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Jeder Tag in unserem Leben sollte ein Weihnachtstag sein, 
wo wir Frieden und Freude empfangen und austeilen. 

Theodor Storm

FroheWeihnachten

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes, frohes Weihnachtsfest
 und einen guten Start ins Jahr 2025.

Ihre Bürgermeister 
Albrecht Dautel, Uwe Seibold und Rainer Schäuffele
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Wichtiges auf einen Blick
Bereitschaftsdienste

Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
musste die Ö� nungszeiten der allgemeinen Notfallpraxen in Ba-
den-Württemberg einschränken.
Die aktuellen Ö� nungszeiten der Notfallpraxen entnehmen Sie 
bitte nachfolgendem Link: https://www.kvbawue.de/patienten/
praxissuche/notfallpraxis-� nden

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Allgemeine Notfallpraxis Bietigheim-Bissingen
Krankenhaus Bietigheim, Riedstraße 12, 74321 Bietigheim-Bissingen

Kinder- und Jugendärzte Notfallpraxis Ludwigsburg
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4, 71640 Ludwigsburg
Patientinnen und Patienten können zu den Ö� nungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für nicht 
gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer erfor-
derlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 an-
gefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei 
Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der Ret-
tungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Zahnärzte Auskunft 0761/12012000
Information-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
kranke Menschen und ihre Angehörigen  07141/144-2355
E-Mail: IBB-Psychiatrie@landkreis-ludwigsburg.de
www.ibb-psychiatrie-ludwigsburg.de

Sozialstation Bönnigheim e.V. 07143/40555-0
Mo. – Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr.
Do. telefonisch von 14.00 bis 16.00 Uhr

Krebsberatungsstelle für Patienten/
Angehörige im Landkreis Ludwigsburg 07141/99-67871
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112

Tierärzte
Tierärzte unter Kleintierklinik-hn.de oder
Tierärztl. Notdienst f. Kleintiere  07141/290101

Störungsdienste 
Störungsnummer Strom EnBW  0800/3629477
Straßenbeleuchtung Störungsnummer der MVV Netze
von 7.00 bis 16.00 Uhr:  0621/290-2227
E-Mail: strassenbeleuchtung@mvv-netze.de
Homepage: www.boennigheim.de/strassenbeleuchtung
Bei akuter Gefahr: Notfall-Hotline:  0800/290-1000
Störungsnummer der ZEAG (für Kirchheim),  0800/6108000
Notdienst für Gas, Wasser und Fernwärme in Bönnigheim 
Mo. bis Do. 7.00 bis 12.00 Uhr, 12.30
bis 15.45 Uhr, Fr. 7.00 bis 12.30 Uhr,  07131/562562
Außerhalb o. g. Zeit sowie Sa. und So.  07131/562588
Elektro-Notdienst  07141/220353
Störungsnummer Wasserversorgung Kirchheim
über Stadtwerke Bietigheim  07143/8955-89
Bereitschaftsdienst 
Wasserversorgung Erligheim  07142/7887111
Netze BW (Gasversorgung Erligheim) 0800/3629900
Störstelle für Gasversorgung Kirchheim 07131/610-1503
(rund um die Uhr) Gas- und Wassernotdienst sowie Notdienst

Sonstige Dienste
Bestattungen Bönnigheim, Kirchheim, Erligheim
Fa. Herma-Bestattungen 07143/23491
Revierförster Böer 0171/5538329
(vorzugsweise dienstags von 17.30 – 18.00 Uhr)

Öffnungszeiten Büro der Musikschule 273-245
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1110333 (geb.-frei)
Mo. – Fr. 15.00 – 19.00 Uhr
Kinderschutzbund 07141/902766

Öffnungszeiten der Büchereien 
Bönnigheim, Schulzentrum 885230
Montag von 14.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag von 8.30 bis 11.30 Uhr
Freitag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Kirchheim, Storchenkelter 891881
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag von 18.00 bis 20.00 Uhr
Erligheim, Bücherei, Rathausstr. 11 40799-60
Mi., 9.00 – 11.00 Uhr, Fr., 14.30 – 18.00 Uhr,
Fax 40799-61

Altkleiderabgabe beim DRK in Kirchheim
Aus organisatorischen Gründen ist die Annahme von Altkleidern 
derzeit nicht möglich.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Bönnigheim
„Lauffener Feld Plus“ (Margarete-Steiff-Straße 15)
Montags, mittwochs, donnerstags und freitags von
8.45 bis 12.30 und 13.30 bis 17.00 Uhr
Samstags von 8.45 bis 13.00 Uhr.

AVL-Servicecenter 07141/144-2828

Beratungsstelle Migration/Flucht
Ilijana Dizdarevic 0151/44827949
E-Mail: BSMF@awo-ludwigsburg.de, www.awo-ludwigsburg.de
Unsere Sprechzeiten vor Ort in
Bönnigheim, Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 12.30 – 15.30 Uhr
Bismarckstr. 14, Raum 2
Kirchheim am Neckar, Mi. 9.00 – 13.00 Uhr
Kultur- und Vereinszentrum, Rathausstr. 10, Raum 15
Erligheim, Mo. 9.00 – 13.00 Uhr
Rathaus, Rathausstr. 7, Raum 10 (Aushang am Eingang beachten)

Apotheken-Notdienste
Den Apotheken-Notdienstfinder erreichen Sie kostenlos aus 
dem deutschen Festnetz unter  0800/0022833
von einem Mobiltelefon unter  22833 (max. 69 Cent/Min.) 
oder online unter  www.aponet.de

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de
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und die Gemeinde Erligheim
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Jahresrückblick 2024
Grußwort Bürgermeister Albrecht Dautel
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,
ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest steht vor der 
Tür, das den Abschluss dieses 
ereignisreichen Jahres einläutet. 
Erneut lädt der Jahreswechsel 
ein, innezuhalten und auf die 
guten, schönen und erfolgrei-
chen Ereignisse des Jahres 2024 
zu schauen.
Im Rückblick sehe ich nennens-
werte Erfolge, aber auch Heraus-
forderungen und große Themen, 
die unsere Stadt bewegt haben. Nach den Einschränkungen der letz-
ten Jahre ist es Ihnen und uns gelungen, ein unbeschwertes öffentli-
ches Leben wiederzugewinnen – mit all den Festen, Veranstaltungen 
und Begegnungen, die Bönnigheim ausmachen. Das Ganerbenfest 
war unterhaltsam, friedlich und gesellig zugleich. Auch das Musik-
Kultur-Wochenende bot Jung und Alt ein abwechslungsreiches, an-
spruchsvolles Programm für musikalischen Genuss. Viele Besucher 
und Touristen haben unsere Anziehungspunkte in der Innenstadt 
bei Weinverkostungen, Führungen oder den Ausstellungen in den 
Museen genossen. Harmonisch verliefen unsere Begegnungen mit 
der Partnerstadt Rouffach anlässlich des 60-jährigen Partnerschafts-
jubiläums. Und schließlich hat auch die Einweihung des Familienzen-
trums im Schlossfeld viele begeistert. Dieser Ort dient nicht nur der 
Kinderbetreuung, er ist ein Treffpunkt für Familien, ein Raum für Bil-
dung, Unterstützung und Begegnung. Hier können wir gemeinsam 
an der Stärkung der jungen Familien arbeiten und den Zusammen-
halt in unserer Stadt fördern.
Im Sommer haben wir die Kommunalwahl in Baden-Württemberg er-
lebt, die es uns ermöglichte, die Stimme für die Zukunft unserer Stadt 
zu erheben. Ich danke allen Wählerinnen und Wählern, die sich aktiv 
an diesem demokratischen Prozess beteiligt haben. Ihre Stimme ist 
wichtig und sie zeigt, dass wir an der Gestaltung unserer Ganerben-
stadt gemeinsam arbeiten wollen. So waren und sind kommunale 
Projekte im Gemeinderat und in den Ausschüssen zentral, die das Zu-
sammenleben bereichern und die Infrastruktur verbessern. Begeis-
tert hat mich Ihr Gemeinschaftssinn bei der Crowdfunding-Aktion 
zugunsten der Photovoltaik-Anlage fürs Mineralfreibad. Dank Ihrer 
Beteiligung konnten wir die höchstmögliche Förderung abschöpfen.
Natürlich standen wir auch vor Herausforderungen. Die Themen Frie-
den und Zusammenhalt sind in unserer heutigen Zeit wichtiger denn 
je. In einer Welt, die oft von Konflikten und Unsicherheiten geprägt 
ist, müssen wir als Gemeinschaft zusammenstehen und ein Zeichen 
für Frieden setzen. Dies haben wir auch am Volkstrauertag getan. 
Lassen Sie uns weiterhin für ein respektvolles Miteinander einsetzen 
und die Werte der Toleranz und Solidarität hochhalten.
Nun danke ich allen, die sich in diesem Jahr bei uns in der Stadt en-
gagiert und positiv eingebracht haben. Sei es durch ehrenamtliche 
Tätigkeiten, im Engagement in Gruppen und Vereinen oder durch die 
Teilnahme an unseren Veranstaltungen. Ihr Einsatz ist das Herzstück 
unserer Stadt und trägt maßgeblich zu einem lebendigen und för-
derlichen Miteinander bei. Lassen Sie uns zuversichtlich aufs kom-
mende Jahr blicken. Gemeinsam können wir meistern, was es zu 
meistern gilt, um unsere Stadt weiterzuentwickeln.
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich gesegnete Weihnachtstage 
und ein gesundes, friedvolles neues Jahr.

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr
Albrecht Dautel, 
Bürgermeister

Auf einen Blick

Bönnigheim in Zahlen & Fakten
Folgende Dienstleistungen erbrachten die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Rathausteams im Jahr 2024 und stellten folgende Doku-
mente und Bescheinigungen aus:
895 Personalausweise
 83 vorläufige Personalausweise
 50 vorläufige Reisepässe

609 Reisepässe
323 Führungszeugnisse
 14 Gewerbezentralregisterauskünfte
323 Führerscheinanträge
 67 Geburten
 54 Sterbefälle
211 Umzüge
511 Wegzüge
560 Zuzüge
 84 Rentenanträge
Sie führten
 45 Trauungen durch, beurkundeten
  1 Geburt in Bönnigheim
 21 Sterbefälle
 69 Kirchenaustritte
  8 Vaterschaftsanerkennungen und bearbeiteten 
 46 Baugesuche.
 53 Pädagogische Fachkräfte,
  6 Vertretungskräfte für Krippe und Kindergärten,
  3  Auszubildende im Anerkennungspraktikum und in der Praxisin-

tegrierte Ausbildung,
  7 Betreuungskräfte in der Bedarfsorientierten Betreuung,
  4 Hauswirtschaftskräfte,
  1 Vertretungskraft für die Hauswirtschaftskräfte,
  3  Betreuungskräfte in der Aufsicht in der Mensa (ehemaliges Mit-

tagsband) betreuten bis zu 
492  Kinder im Alter von ein bis sechs Jahren in folgenden Einrichtun-

gen: Kindergarten Villa Kunterbunt, Krippe Schlossfeld, Kinder-
garten Schlossfeld, Kindergarten Hofen, Kindergarten Hohen-
stein, Bedarfsorientierte Betreuung an der Ganerbenschule.

481  Kinder unterrichtete das Team der 20 Lehrerinnen und Lehrer 
der Musikschule der Stadt ohne das Singen-Bewegen-Spielen-
Angebot.

337 Grundschüler besuchten die Ganerbenschule,
653 Realschüler besuchten die Sophie-La-Roche-Realschule,
640 Gymnasiasten besuchten das Alfred-Amann-Gymnasium.
 45  neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter begannen in allen städti-

schen Einrichtungen. Insgesamt arbeiten 
243 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der Stadt.

Investitionen und Bautätigkeit

Zukunftsweisend: Anbau des Familienzentrums eingeweiht
Die am besten überwachte Baustelle der Stadt wurde im Sommer 
fertiggestellt. Bürgermeister Albrecht Dautel spielte bei seiner An-
sprache zur Einweihung des Anbaus im Familienzentrum darauf 
an, dass die Kinder den Baufortschritt stets sehr interessiert mitver-
folgt hätten. Seither fühlen sich alle, die das Haus mit Leben füllen, 
rundum wohl in der großzügigen Architektur mit hellen Räumen, 
viel Bewegungsfläche, Kindermobiliar und kreativ ausgestatteten 
Themenräumen. „Ich wünsche mir, dass dieses neue Gebäude ein 
Anlaufpunkt für viele Kinder und Familien sein wird“, betonte der 
Verwaltungschef.

Zum Gelingen des 5,5 Millionen Euro-Projektes beigetragen haben 
der Bauausschuss des Gemeinderates, die Planer, die Architektin, 
die Handwerker, die pädagogische Gesamt- und Hausleitung, der 
Baubetriebshof sowie das Hausmeisterteam. Verwaltungschef und 
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rund um die Bauwagen. 260.000 Euro investierte die Stadt für das 
Vorhaben. Wie geplant gewann die Stadt einen Träger. Somit steht 
der Naturkindergarten unter der Trägerschaft der Johanniter-Unfall-
Hilfe. Yves-Patrick Wörner, Regionalvorstand vom Regionalverband 
Stuttgart, sagte, der Naturkindergarten werde 20 Plätze für über Drei-
jährige bieten – und 16 Plätze in Spielgruppen für die Zweijährigen, 
wenn er voll belegt sei. Indes, mit dem Erweitern auf Vollbelegung 
wolle sich die Johanniter-Unfall-Hilfe Zeit lassen und sie stufenwei-
se vornehmen, damit die Kinder sich gut eingewöhnten. Deshalb sei 
der Naturkindergarten nun mit 15 Kindern altersgemischt gestartet. 
Vier Erzieherinnen leiten die Kleinen von 7.30 bis 13.30 Uhr an, im 
Einklang mit der Natur zu lernen, wachsen und forschen. Eine fünfte 
pädagogische Fachkraft wird im Januar beginnen.

Bautätigkeiten im Schulzentrum

Der Umbau von Bau II im Schul-
zentrum hat begonnen. Teile 
des Schulhofes sind für die Bau-
stelleneinrichtung abgesperrt. 
Sonst ist von außen vorerst 
nichts sichtbar, denn die Ab-
brucharbeiten laufen im Ge-
bäudeinneren. Die Schüler indes, 
sind nach den Sommerferien in 
den holzverkleideten Neubau 
Bau V nördlich der Turn- und Festhalle eingezogen. Hier stehen zehn 
Klassenzimmer zur Verfügung. 3,15 Millionen Euro hat die Stadt für 
das Gebäude ausgegeben. Bei einer Begehung vor den Sommerfe-
rien wählte der Gemeinderat Material und Farbe des Bodenbelags 
anhand von Mustern vor Ort aus. Mittlerweile hat das Gremium auch 
die erforderlichen Auftragsvergaben zur Baulichen Erweiterung Bau 
II im Schulzentrum für die Gewerke Rohbau-, Aufzugs-, Heizung-, Lüf-
tungs-, Sanitär-, Holzbau-/Verglasungs-/Sonnenschutz/Dachabdich-
tungsarbeiten sowie die Elektrotechnik vergeben. Architekt Gerhard 
Bosch vom Stuttgarter Büro Herrmann + Bosch rechnet bis Juli 2026 
mit der Fertigstellung des derzeit 14,5 Millionen Euro teuren Gesamt-
projektes.

Fachgebietsleiterin Alexandra Kindler freuen sich über das Leucht-
turmprojekt zur Förderung der frühkindlichen Bildung und zur Stär-
kung der Gemeinschaft in der Ganerbenstadt. Der Architektin sei 
es gelungen, Bestand und Neubau miteinander zu verbinden, das 
gesamte Gebäude so barrierefrei zu gestalten und jeweils einen ge-
schützten Bereich für die Kinder über drei Jahre sowie für die Kinder 
unter drei Jahren zu schaffen. Sie entwarf einen Raum, in dem die 
Kinder wachsen, spielen, lernen und sich entfalten dürfen. Ein zwei-
tes Zuhause, einen Ort der Geborgenheit, der Kreativität, des freien 
Bewegens und selbst Gestaltens sowie der Gemeinschaft. Der Anbau 
an die bestehende Kindertagesstätte erweiterte sich um vier neue 
Gruppenräume für jeweils 25 Kinder über drei Jahre. Im bereits be-
stehenden Gebäudeteil betreuen die Erzieherinnen die unter Drei-
jährigen. Insgesamt beherbergt das Familienzentrum nun 175 Kinder 
von ein bis sechs Jahren. Auch der Kindergarten aus der Karlstraße ist 
hier eingezogen.

Simone Wagner, Gesamtleiterin 
der städtischen Kindertagesein-
richtungen, sieht im Familien-
zentrum ein tragfähiges Netz-
werk auch für Eltern mit Hilfe in 
Alltags-, Erziehungs- und Bil-

dungsfragen. Wertvoll sei der Ort zudem für die Begegnung von Fa-
milien und Interessierten aus der ganzen Stadt. Hausleitung Antje 
Dinter freute sich, dass das Team der pädagogischen Fachkräfte im 
neuen Haus nun zahlreiche Ideen verwirklichen könne. Einziger Wer-
mutstropfen sei, dass die Stadt wegen Personalmangel derzeit nicht 
alles leisten könne. Die Kinder haben indes das neue Haus und den 
Außenbereich bereits vom ersten Tag an voll in Beschlag genommen.

Beim Tag der offenen Tür Mitte November präsentierte sich das Fa-
milienzentrum mit seinen neuen und bereits bestehenden Räumen 
der Öffentlichkeit. Die Besucherinnen und Besucher schlenderten 
von den Gruppenräumen zum Atelier, vom Themenraum und der 
Schleuse zum Außenbereich. Vorgestellt wurden auch die Angebote 
für Kinder und Familien. Bei Mitmachaktionen genossen kleine wie 
große Besucher einen unterhaltsamen Aufenthalt. Der Elternbeirat 
bewirtete mit Selbstgebackenem zum Kaffee. Im Dezember luden 
die Teams der städtischen Kindertageseinrichtungen wieder ein ins 
Rathaus zum beliebten „Geschichten unterm Weihnachtsbaum“ mit 
anschließendem Basteln ein.

Naturkindergarten: Gemeinsames Spielen in der Natur
Ob Sonne, Regen oder Schmud-
delwetter, Kinder spielen bei 
jedem Wetter draußen, wenn 
sie passend gekleidet sind. In 
Matschhosen und Regenjacken 
gekleidet, sprangen die Kinder 
trotz leichten Regens bei der Ein-
weihung des ersten Bönnighei-
mer Naturkindergartens fröhlich 
vor dem Bauwagen herum. Zahl-
reiche Eltern mit ihren Kindern, 
Stadträtinnen und Stadträte, In-
teressierte sowie Mitarbeiter der 
Stadt und des Trägers der Johan-
niter-Unfall-Hilfe waren Anfang 
September auf das Gelände in 
unmittelbarer Nähe zum Schüt-
zenhaus gekommen.

Den Grundsatzbeschluss zur Errichtung eines Naturkindergar-
tens hatte der Gemeinderat im Dezember 2022 gefasst. Es folgten 
Grundstückverhandlungen, Beauftragung der Architektin und der 
Schreinerei mit der Lieferung von zwei Bauwagen. Für die Garderobe 
wurde ein Vorbau angebaut, das Team des städtischen Bauhofs voll-
brachte die Erschließungsarbeiten und verteilte Holzhackschnitzel 
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Chemieunterricht im Bönnigheimer Schulzentrum in 
modernsten Räumen
Zwei nagelneue Chemieunterrichtssäle mit angeschlossenen Samm-
lungs- und Vorbereitungsbereichen nahmen die hocherfreuten Leh-
rer der Realschule und des Gymnasiums im Schulzentrum Bönnig-
heim in Bau I nach den Herbstferien in Betrieb. Begeistert sind auch 
die Stadträtinnen und Stadträte sowie die Schülerinnen und Schüler 
des Alfred-Amann-Gymnasiums und der Sophie La-Roche-Realschu-
le, denn der neue Standard ist topmodern.
Davon überzeugte sich der Gemeinderat mit Bürgermeister Albrecht 
Dautel und den Fachplanern bei der Begehung der beiden neuen 
Räume. Die ehemaligen beiden umgebauten EDV-Räume und der 
komplett erneuerte Chemiebereich der Realschule sind nach rund 
12 Wochen Umbauzeit nicht wiederzuerkennen. 1,22 Millionen Euro 
hat die Stadt für die komplette Planung und Ausstattung der beiden 
Fachräume investiert.
Gemäß der jeweiligen Anforderungen der beiden Schulen, wurden in 
Raum 111, den das Gymnasium nutzt, die Strom- und Gasanschlüs-
se im Fußboden zu den Schülertischen verlegt. Die Absaugung des 
großen Experimentierschrankes aus Glas wird übers Dach abgeführt. 
Im Chemieraum für die Realschule sind alle Anschlüsse samt Absau-
gung in ein System an der Decke integriert, damit die Schülertische 
bei Bedarf umgestellt werden können. Monitor und klassische Tafel 
vervollständigen die Ausstattung fürs zeitgemäße Chemie-Lernen. 
Beide Fachräume verfügen jeweils über einen Sammlungsraum für 
die Lehrer, in denen sie die Chemikalien samt Unterrichtsausstattung 
wie Reagenzgläser aufbewahren. Alle Räume entsprechen den ge-
forderten Sicherheitsstandards. Nun steht Chemieexperimenten und 
zeitgemäßem Lernen nichts mehr im Weg.

 
 Foto: Stadtverwaltung

Ewigkeitssträßle und Gemeindeverbindungsstraße Hohenstein 
nach Hofen saniert

Was lange währt wird endlich 
gut. Das Ewigkeitssträßle, die 
Landesstraße L 2254 zwischen 
Bönnigheim und Lauffen ist seit 
Juli frisch saniert. Da die Ver-
kehrsverhältnisse auf der schma-
len Straße vor allem bei entge-
genkommenden Fahrzeugen 
besonders für den Schwerlast-
verkehr abenteuerlich gewor-

den waren, wurde die Fahrbahn verbreitert. Dank des glatten Belags 
ist sie wieder gut befahrbar. Die 1,5 Millionen Euro Sanierungskosten 
hat das Land finanziert.
Ebenso wurde die Gemeindeverbindungsstraße zwischen den Stadt-
teilen Hohenstein und Hofen saniert. Sie hat Ausweichstellen sowie 
seitlich befestigte Bankette dazu bekommen. Für die Oberflächensa-
nierung der 1,2 Kilometer lan-
gen Strecke investierte die Stadt 
425.000 Euro und erhielt dafür 
80.000 Euro aus dem Ausgleichs-
stock. Die Baumaßnahme, bei 
der die Netze BW auch Verkabe-
lungsarbeiten durchführte, dau-
erte von Oktober 2023 bis Früh-
jahr 2024. Die Netze BW gaben 

für ihre Arbeiten insgesamt 365.000 Euro aus. Saniert wurde auch 
der Feldweg, der westlich des Steinbruchs verläuft. Künftig wird die 
Straße während der Krötenwanderung mittels der neu angebrachten 
Schranken für den Autoverkehr gesperrt sein.

Bau der Gasleitungstrasse für sichere Energieversorgung
Von März bis Oktober wurde der 
erste rund 24 Kilometer lange 
Leitungsabschnitt der Süddeut-
schen Erdgasleitung (SEL) ge-
baut. Die Verlegung der Leitung 
hatte Anfang März in Heilbronn 
und Leingarten begonnen. Dem 
Trassenverlauf nach Süden fol-
gend wurde der Leitungsbau 
über Nordheim, Lauffen, Bra-

ckenheim, Kirchheim, Bönnigheim und Erligheim bis südlich von 
Löchgau umgesetzt. Bei einem „Tag der offenen Baustelle“ im Juni 
konnten sich Interessierte einen Einblick in den Bau insgesamt und 
auf Bönnigheimer Markung verschaffen und sich vor Ort über das 
Projekt informieren.

Modernisierung der Kläranlage
Die Kläranlage muss mit der vom Gesetzgeber vorgeschriebenen 
vierten Reinigungsstufe zur Phosphorreduzierung für rund 7,7 Mil-
lionen Euro modernisiert werden. Der Gemeinderat beauftragte die 
Verwaltung, in seiner Sitzung im September das Erforderliche zu 
veranlassen. Die Verwaltung hat bereits einen Zuwendungsantrag 
gemäß der Wasserförderrichtlinie sowie einen Antrag auf wasser-
rechtliche Genehmigung bei den zuständigen Behörden gestellt. Mit 
Bewilligung der Fördermittel ist ab März 2025 zu rechnen. Voraus-
sichtlich muss die Stadt 4,2 Millionen Euro der Kosten selbst tragen. 
Baubeginn wird im Frühjahr 2026 sein, die Fertigstellung bis Mitte 
2028.

 
Bürgermeister Albrecht Dautel (li.) und Erligheims Bürgermeister Rai-
ner Schäuffele (re.) unterzeichneten den Dienstleistungsvertrag für die 
technische Betriebsführung der Kläranlage Erligheim durch die Stadt 
Bönnigheim

Biotopverbundplanung
Die Biotopverbundplanung für Bönnigheim, Kirchheim und Erlig-
heim ist fertig geworden. Sie umfasst 3.484 Hektar Gesamtfläche des 
Gemeindeverwaltungsverbands der drei Kommunen. Die Planer der 
Fachbüros aus Stuttgart und Heidelberg sowie der Landschaftser-
haltungsverband haben 50 Maßnahmen zum Schutz der Natur und 
der Artenvielfalt angeregt, damit ein zusammenhängendes Netz an 
Biotopen entstehen kann. Diese Maßnahmen zu realisieren, sei Sa-
che der jeweiligen Kommunen. Ermittelt wurden Schwerpunkte in 
Gewässerlandschaften, feuchten Standorte wie etwa der Hofener 
Teich sowie mittlere und trockene Standorte. Die Planer regten bei-
spielsweise an, im Bereich der Weinberglagen Rebbrachen zu pfle-
gen, damit sie nicht verbuschen. Auch die Herstellung naturnaher 
Gewässerverläufe sei eine Möglichkeit, Tier und Natur wieder bessere 
Lebensräume zu ermöglichen. Für die zwei Jahre dauernde Planung 
investierte die Stadt rund 126.000 Euro aus eigenen Mitteln. Zusätz-
lich erhielt sie 93.000 Euro als Förderung aus Landesmitteln für das 
Projekt.
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Ehrungsabend mit atemberaubender Akrobatik

Für großartige Leistungen und sportliche Erfolge im Jahr 2023 ehrte 
Bürgermeister Albrecht Dautel Sportlerinnen, Sportler, ganze Mann-
schaften sowie Engagierte in Ehrenamt und Kultur beim Ehrungs-
abend im Februar in der Turn- und Festhalle. Um die besonderen 
Leistungen zu fördern, hat die Stadt den Ehrenamtlichen, Musikerin-
nen und Musikern sowie Sportlerinnen und Sportlern mit hohem fi-
nanziellen und personellen Einsatz ein gut funktionierendes Umfeld 
in Räumen und Hallen geschaffen, in dem sie trainieren und üben 
können. „Sie alle sind Leistungsträger mit dem was Sie tun“, wandte 
sich Dautel an die Engagierten. Ihm liege es am Herzen, diese Leis-
tungen öffentlich zu würdigen. Außerdem strahlten die Ehrungen 
auch auf andere aus, denn die Geehrten des heutigen Abends wür-
den zum Vorbild und motivierten, dass weitere Menschen sich ange-
sprochen fühlten, sich einzubringen.

Als Sportler des Jahres wurden 
Lena Specht, Oliver Widmann, 
der Trail-Sportler auf höchstem 
Niveau – und die Mannschaft 
des Kata-Teams gewürdigt.
Unterhaltsam und kurzweilig 
moderierte Kulturamtsleiterin 
Birgit Papendorf die Ehrungen 
und führte die Gäste in der voll 
besetzten Turn- und Festhalle 

durchs Programm. Im Vorfeld hatte die Ehrungskommission die 
sportlichen und ehrenamtlichen Leistungen gemäß der vom Ge-
meinderat festgelegten Ehrungsordnung gemessen und bewertet. 
Gästen wie den Geehrten reichte das Mensateam unter Regie von 
Manuela Reichel pausenlos Nachschub fürs reichhaltige Fingerfood-
Büfett aus der Küche, mit dem ein Team von Rathausmitarbeiterin-
nen die Gäste bewirtete. Mit seinem Dankesreigen bedachte Alb-
recht Dautel auch das Anfängerorchester der Städtischen 
Musikschule, das unter Leitung von Stadtmusikdirektor Rainer Falk 
Akzente zur musikalischen Unterhaltung setzte.
Oliver Widmann turnte mit sei-
nem besonderen Trial-Fahrrad 
leicht und behände wie ein 
Eichhörnchen durch die Halle. 
Bei den akrobatischen Darbie-
tungen des Vize-Weltmeisters im 
Trial-Sport Glasgow in der Elite 
Men 26‘‘ und des Meisters weite-
rer bedeutender, auch internati-
onaler Auszeichnungen, stockte 
den Gästen der Atem.

Rebflurbereinigung ist fertig geworden
Die Rebflurbereinigung am 
Schlossberg in Hohenstein ist 
abgeschlossen. Auf einem Ge-
biet von 8,5 Hektar wurden 
Grundstücke und Wege neu 
geordnet. Auch Bewässerung 
wurde installiert. Gesamtkosten: 
680.000 Euro. Dafür gewährten 
Bund und Land rund 580.000 Euro an Zuschüssen.

Miteinander leben

Neuer Gemeinderat eingesetzt
Seit dem 9. September hat die Stadt einen neuen Gemeinderat. Fünf 
neue Mitglieder sind in der politischen Vertretung der Bürgerinnen 
und Bürger eingezogen. Erstmals ist mit der Liste Aktive Bönnighei-
mer eine neue Fraktion hinzugekommen. Sie hat zwei Sitze. Außer-
dem ist die FWV/CDU mit sieben Sitzen vertreten. Die UWG hat fünf 
Sitze erhalten, die SPD und Die Grüne haben jeweils zwei Sitze. Das 
19. Mitglied des Gemeinderates ist Bürgermeister Albrecht Dautel. 
Das Gremium befasst sich mit den verschiedenen Themen, die die 
kommunalen Aufgaben der Ganerbenstadt wie Schulen und Kinder-
gärten, Abwasserbeseitigung, Versorgungseinrichtungen, Verkehrs-
einrichtungen, soziale Angelegenheiten, Feuerwehr, Friedhof oder 
die Bauleitplanung mit sich bringen. Sie alle tragen erheblich zur 
Lebensqualität in unserer Stadt bei.

Bönnigheim auf Instagram und Facebook
Seit Jahresbeginn ist die Stadt 
Bönnigheim online auf den sozi-
alen Plattformen Instagram und 
Facebook vertreten. Ob aktuelle 
Neuigkeiten aus der Stadt oder 
informative Einblicke in die Ver-
waltung, wer der Ganerbenstadt 
auf Instagram und Facebook 
folgt, bleibt auf aktuellem Stand 
und erfährt Wissenswertes. Die 
Fachbereiche posten ihre Neu-
igkeiten. So bleiben die Bür-
gerinnen und Bürger auf dem 
Laufenden zu Bevorstehendem, 
Stadtentwicklung oder beson-
deren Ereignissen. Themen sind 
unter anderem das Ganerben-
fest, Naturparkmarkt, Kulturwo-
chenende, Konzerte, Stadt-Er-
lebnis-Führungen oder festliche 
Jubiläen mit Partnerstädten, Bau 
der Gasleitungstrasse, Holzver-
kauf, Konzerte der Musikschule, 
Gedenkfeier zum Volkstrauertag 
oder Stellenausschreibungen. 
Beim Mitmachmittwoch heißt es 
immer wieder neu: Testen Sie Ihr 
Wissen zu Bönnigheim rund um 

die Geschichte und die Besonderheiten unserer Stadt. Bis zu 650 In-
teressierte folgen uns bereits und informieren sich regelmäßig. Lust 
auf mehr? Einfach der Bönnigheimer Instagram- und Facebook-Com-
munity folgen.
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Bürgermedaille für Horst Hippmann

Die hohe Auszeichnung der Bür-
germedaille der Stadt Bönnig-
heim vergab Bürgermeister Alb-
recht Dautel an Horst Hippmann. 
Die Würdigung war der Höhe-
punkt des Ehrungsreigens der 
Sportler und Kulturträger in der 
Turn- und Sporthalle Mitte Feb-
ruar. Horst Hippmann zählt zur 
Generation der Heimatvertrie-
benen, aus dem ehemaligen 
Schlackenwerth, dem heutigen 
Ostrov in Tschechien. Sein 
Schicksal prägt sein gesellschaft-
liches Engagement bis zum heu-
tigen Tag. 1996 gründete er den 
Förderverein Kleeblatt Bönnig-
heim e.V. und übernahm das 

Amt des Vorsitzenden. Gemeinsam mit einem Team ehrenamtlicher 
Helfer im Förderverein organisierte er Sing- und Spielrunden, Senio-
rennachmittage, Andachten, Vorlesen, Spaziergänge oder auch Be-
sorgungen für die Heimbewohner erledigen. Zum 25-jährigen Jubi-
läum stellte er eine gelungene Jubiläumsveranstaltung auf die Beine, 
an die sich viele gerne erinnern. Treu ist er seit 1966 auch dem Musik-
verein Stadtkapelle Bönnigheim und fördert als passives Mitglied die 
blasmusikalische Vielfalt. Gemeinsam mit seiner Frau wurde er Stütz-
punktvertreter der seit 1972 bestehenden Arbeiterwohlfahrt Orts-
gruppe Bönnigheim, Erligheim, Kirchheim. Kurzum: Überall, wo Hilfe 
gebraucht wird, packt er Zeit seines Lebens mit an.

Angießen des Jahrgangsbaums für den Geburtsjahrgang 2023

Ein frisch gepflanztes Stuttgarter 
Geißhirtle braucht viel Wasser, 
damit es gut gedeiht. Deshalb 
lud Bürgermeister Albrecht Dau-
tel die Eltern, Geschwister und 
Großeltern mit den Kindern des 
Jahrgangs 2023 ein, den Jahr-
gangsbaum im „Garten Eden 
Bönnigheim“, den das Team 
des Baubetriebshofes frisch ge-
pflanzt hatte, gemeinsam kräftig 
anzugießen. Im Obstsortengar-
ten herrschte Mitte Mai reger 
Andrang und der Nachwuchs 
wählte eines der bunten Gieß-
kännchen, füllte es begeistert 
mit Gießwasser und schüttete 

es am Baum gleich wieder aus. Nun wächst das Geißhirtle als mitt-
lerweile sechster Jahrgangsbaum – neben Schwarznuss, Speierling, 
weißer Maulbeere, Edelkastanie und Gingko – im Bönnigheimer 
Obstsortengarten.

Ein Dankeschön für fantastische Solidarität zugunsten des Mine-
ralfreibads

Enorm viele Menschen haben in diesem Jahr freigiebig fürs Freibad 
gespendet. Bei der Crowdfunding-Aktion kamen bis kurz vor Jahres-
ende die erforderlichen 80.000 Euro an Spenden für die Finanzierung 
der geplanten Photovoltaik-Anlage zusammen. Davon sind 25.000 
Euro von der Baden-Württemberg-Stiftung, die den Betrag dank der 
Spendenbereitschaft aus der Bevölkerung aufstockte. Ziel im Freibad 
ist, die bisherige Gasheizung durch eine Luft-Wärme-Pumpe zu er-
setzen, um künftig voll und ganz auf fossile Brennstoffe zu verzich-
ten. Bereits in der ersten Jahreshälfte hatten die Bürgerinnen und 
Bürger Bänke fürs Bönnighei-
mer Mineralfreibad gespendet. 
Denn ein Teil der 30 Sitzbänke 
war so marode, dass sie für je-
weils 450 Euro erneuert werden 
mussten. Die Verwaltung dankt 
allen regen Spenderinnen und 
Spendern für ihren großzügigen 
Beitrag!

Stadt und Kulturfenster luden zur Vernissage im Schloss

Verspielte Lebensfreude offenbarten zahlreiche Kunstwerke im Erd-
geschoss des Schlosses bei der mehrtägigen Ausstellung von 16 hei-
mischen Künstlerinnen und Künstlern Ende April. Bunte Mandalas, 
Werke realistischer und abstrakter Malerei, Fotografien, Installatio-
nen und Arbeiten mit verschiedenen Materialien luden die Besuche-
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vereins Stadtkapelle Bönnigheim unter Leitung von Stadtmusikdi-
rektor Rainer Falk Anfang Juli ein. In Ensembles, im Orchester und als 
Solisten präsentierte der musikalische Nachwuchs unter Leitung der 
Lehrerinnen und Lehrer starke Töne. Sie brachten Swinging instru-
ments und vocal songs zu Gehör, mal waren die Darbietungen zart 
besaitet mit starken Stimmen, oder es hieß: „Nicht alles ist Blech!“ Ne-
ben den „jungen Wilden“ stand Klassik in der Kirche auf dem Pro-
gramm mit Ensembles an der Klarinette, Horn und Saxofon. Aller-
hand, damit die Gäste drei musikalisch reichhaltige Abende und eine 
Klassik-Matinee mit Kammermusik im Schloss beim Musik-Kultur-
Wochenende genießen konnten. Allein die Bönnigheimer Nachtmu-
sik lockte zahlreiche Konzertbesucher zu einem Abend in die Alt-
stadt, an dem sie ihr Programm mit 15 Formationen auf fünf Podien 
selbst zusammenstellen konnten. Beste Stimmung war auch bei der 
Open-Air-Party „Der Schlosshof rockt“.
Um solch ein Kulturereignis zu 
stemmen, braucht es intensi-
ves ganzjähriges Engagement 
wie das kontinuierliche Projekt 
Bläserklassen in den Grund-
schulklassen der Ganerbenstadt 
sowie in Kirchheim und Erlig-
heim. Dazu gehören zahlreiche 
Wertungsspiele der ambitio-
nierten Schülerinnen und Schü-
ler quer durch alle Instrumente 
und auch des jungen Orchesters. 
Wichtig ist zudem das Angebot 
Singen – Bewegen – Spielen für 
die Jüngsten des musikalischen 
Nachwuchses. Und nicht zuletzt das Engagement der Eltern, die ihre 
Kinder zum Unterricht, zu Proben und Wertungsspielen fahren.

Matinee im Schloss
 

Singen-Bewegen-Spielen lässt die 
Jüngsten staunen

Beim Konzert zum Totensonntag präsentieren die Nachwuchsor-
chester im November den Querschnitt des Instrumentenangebots, 
das die Musikschule den Nachwuchsmusikern vom Klavier über die 
Querflöte, Klarinette, Posaune, Horn bis zum Saxofon, Tuba, Fagott 
oder Schlagzeug und Streichinstrumenten für den Unterricht bereit-
stellt. Die Streicher spielten unter Leitung von Angelika Wollasch, die 
Klavierklasse unter Leitung von Su-Kyung. Die Gäste in der neuen Ge-
meindehalle in Kirchheim erfreute rhythmischer Schwung zu herbst-
lichen, fröhlichen und bekannten Melodien.
Bei den Wertungsspielen zeigten die Nachwuchsmusiker im vergan-
genen Musikschuljahr mit 94 von 100 Wertungspunkten weiterhin 
hohes musikalisches Niveau. 

Ein Fest der Tradition und Gemeinschaft: Tausende von 
Besuchern beim Ganerbenfest
Die Sternläufer boten ein buntes Bild, als sie zu Beginn des 23. Tradi-
tionsfestes, das die Geschichte und Kultur unserer Stadt feiert, aus 

 
Gut besucht: Die Kammermusik

rinnen und Besucher ein, Kunst in ihrer Vielfalt zu genießen. Die Stadt 
hatte das Ereignis frei nach Pippi Langstrumpf „Ich mache mir die 
Welt so wie sie mir gefällt“ in Kooperation mit dem Kulturfenster auf 
die Beine gestellt. Zu sehen gab es viel Abwechslungsreiches. Sanftes 
Birkenwald-Frühlingsgrün auf Acryl als Symbol für Anfang, Neube-
ginn und Leichtigkeit reihte sich an Bilder in erdtonfarbenen Nuan-
cen mit eingemischten Goldpartikeln. Weiter ging‘s zu Gegenständli-
chem und Fantastischem, mal auf großformatiger Leinwand, mal auf 
kleinen Formaten. Die Künstlerinnen und Künstler setzten Öl, Pinsel- 
und Spachteltechnik ein, andere arbeiteten mit verschiedenen Mate-
rialien, ließen selbst Gedichte, Liedtexte und Literatur in ihre Arbei-
ten auf Papier einfließen. Einige Schritte weiter standen originelle 
Installationen mitten im Raum. Darüber hinaus waren Spielarten 
analoger Fotografie vertreten, besondere Holzarbeiten und Drahtob-
jekte, die fragiles Spiel im Raum 
zeigten sowie Kunstrichtungen 
zwischen Dadaismus und Ex-
pressionismus. Bürgermeister 
Albrecht Dautel freute sich, dass 
die stilvollen Räume des Schlos-
ses Bönnigheim wieder einmal 
mit Leben gefüllt waren. Claudia 
Queisser vom Kulturfenster stell-
te die jeweiligen Künstlerinnen 
und Künstler mit ihren Stilrich-
tungen in 16 Miniportraits vor, 
das Streicherensemble um 
Mechthild Bayer hatte das Motto 
musikalisch aufgegriffen und 
unterhielt mit verspielten Musik-
beiträgen.

Musik-Kultur-Wochenende in Bönnigheim mit 200 Akteuren auf 
den Bühnen

Anspruchsvolle musikalische Vielfalt zu genießen – dazu lud die 
Sommerveranstaltung der Städtischen Musikschule und des Musik-
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ihren Vierteln von allen Seiten auf dem Marktplatz einmarschierten. 
In ausladenden historischen Kostümen repräsentierten sie den ein-
stigen Ortsadel: Die Sachsenheimer, Gemminger, Neipperger und 
Liebensteiner. Vorweg liefen die Fahnenträger, gefolgt von zahlrei-
chen Kindern und Jugendlichen der verschiedenen Vereine und be-
gleitet vom Orchester des Musikvereins Stadtkapelle und der Chöre. 
Der Marktplatz wimmelte bereits von Menschen, die die festliche At-
mosphäre und die sommerlichen Temperaturen genossen. Sie ließen 
sich beim Einzug der Läufer begeistern und genossen den Auftakt für 
ein unvergessliches Wochenende.

Auf fünf Bühnen in der Innen-
stadt rockten zehn Bands und 
boten ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm. Auch ein DJ 
legte auf und lockte die Besu-
cherinnen und Besucher zum 
Tanzen. Die Klänge reichten 
von Schwungvollem zu Unter-
haltsamem, von flotten Beats 
zu ausgeprägtem Groove. Die 
zahlreichen Standbetreiber und 
Vereine boten in der histori-
schen Altstadt ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot, das keine 
Wünsche offenließ. Von herz-
haften Spezialitäten bis hin zu 
süßen Leckereien war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Die Besucher konnten sich durch die ver-
schiedenen Köstlichkeiten probieren und die gesellige Atmosphäre 
bei einem Glas Wein oder einem kühlen Bier genießen. 
Die Stadtverwaltung dankt allen, die zum Gelingen des Festes bei-
getragen haben – den Organisatoren, den unermüdlichen Helfern 
und Vereinen und natürlich den Besuchern, die das Ganerbenfest zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben.

Stadtbibliothek: Nach dem großen Bücherflohmarkt im 
Übergangsdomizil eingerichtet

Bibliotheksleiterin Tordis Oder mit ihrem Team hatten heuer zum 
großen Bücherflohmarkt eingeladen. Da die Bücherei im Zuge des 
Neubaus von Bau II im Schulzentrum übergangsweise in einen klei-
neren Raum umziehen musste, verkaufte das Team einen Teil des Be-
standes. So gab es weniger in die Umzugskisten einzupacken. Recht-
zeitig vor der Urlaubszeit war der Ansturm dann auch groß, denn 
viele wollten sich für die freie Zeit mit Lektüre eindecken. Die Leselus-
tigen konnten nach Herzenslust in einer großen Auswahl an Roma-
nen, Kinderbüchern und Kindersachbüchern, Hörbüchern, Reisefüh-
rern sowie Sachbüchern und DVDs stöbern – und zum günstigen 
Preis kaufen.
Seit Mitte August hat die Büche-
rei in ihrem Übergangsdomizil 
im Bau I im Schulzentrum für 
ihre Leserinnen und Leser wie-
der geöffnet. Großen Anklang 
fand die Lesung von Autor Jaro-
mir Konecny mit Geschichten 
seiner Buchreihe „Die Datende-
tektive“. Behutsam, zugleich 
spannend und witzig themati-
sierte er die Facetten künstlicher Intelligenz und digitaler Gefahren. 
Er erklärte Begriffe und gab tauglichen Rat, was Kinder als Computer- 
und KI-Profis wissen sollten.
Rechtzeitig vor dem Ersten 
Advent lud das Büchereiteam 
zum Weihnachtsbasteln ein. 40 
Grundschüler bastelten unter 
der Anleitung des Teams eifrig 
Sterne aus Papierstrohhalmen, 
Engel, winterliche Fensterbilder 
und allerhand, um daheim das 
Kinderzimmer und Wohnzimmer 
festlich zu schmücken.
Wer beim Schmökern in der Win-
terzeit zu Schauplätzen span-
nender Geschichten reisen will, 
um am Leben der vom Autor er-
schaffenen Figuren und Akteure 
teilzuhaben, findet hier, was das Leserherz begehrt. Das Bücherei-
Team heißt Sie herzlich willkommen!

Stabil: 60 Jahre Städtepartnerschaft von Bönnigheim und 
Rouffach

Zwei Feierlichkeiten bescherten das 60-jährige Jubiläum der Städte-
partnerschaft Bönnigheim mit Rouffach im Elsass. Die Kommunalpo-
litiker beider Kommunen feierten am 23. März mit einer gemeinsa-
men Gemeinderatssitzung in der Turn- und Festhalle. Dazu war der 
Rouffacher Gemeinderat mit 27 Mitgliedern sowie Bürgermeister 
Jean-Pierre Toucas mit dem Bus für diesen Tag angereist. Die Sit-
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Kabarettistin Sabine Essinger bei ihren Auftritten für Kurzweil. Spä-
ter gewährte Bürgermeister Albrecht Dautel den Anwesenden Ein-
blicke in die Kommunalpolitik und präsentierte einen Ausschnitt 
verschiedenster Projekte. Kulturamtsleiterin Birgit Papendorf, die die 
Veranstaltung mit ihrem Team organisiert hatte, sagte: „Vor allem die 
Seniorinnen und Senioren haben unsere Stadt, wie sie heute ist, mit 
ihrem Schaffen und Tun geprägt.“ So sei der Tag heute den Senioren 
gewidmet, „um Ihnen für ihr jahrzehntelanges Engagement im Alltag 
und zum Wohl der Stadt zu danken“. Das Laienbewirtungsteam der 
städtischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter servierte zum Kaffee 
dann Zwetschgen- und Apfelkuchen. Bei weiteren Weisen aus dem 
Akkordeon klang der Tag aus und die Gäste machten sich nach ei-
nem abwechslungsreichen und unterhaltsamen Nachmittag gut ge-
launt auf den Heimweg.

Schulsozialarbeit
Die Stadt hat die Schulsozialarbeit an den drei Schulen im Schulzen-
trum auf neue Beine gestellt. Dafür hat sie mit der Arbeiterwohlfahrt 
Ludwigsburg eine Kooperationsvereinbarung unterzeichnet. Für 
die Ganerbengrundschule wurde ein Stellenumfang von 60 Prozent 
vereinbart, für die Sophie-La-Roche-Realschule 100 Prozent und fürs 
Alfred-Amann-Gymnasium 50 Prozent. Dies entspricht insgesamt 2,1 
Stellenanteilen.

 
Die Schulsozialarbeiterinnen Dorothea Vogel (li.) an der Realschule und 
Katharina Stuber (re.) am Gymnasium

In ihrem Jahresbericht präsentierte Schulsozialarbeiterin Dorothea 
Vogel die Arbeit mit Schülern aller Jahrgangsstufen. Sie bietet An-
gebote in der Einzelfallhilfe- oder Gruppenarbeit, kooperiert mit den 
Eltern der Schülerinnen, den Lehrkräften und der Schulleitung. Wich-
tig ist außerdem ein offenes Angebot wie zum Beispiel der Spieltreff 
oder Pausentreff. Dies kommt dem Wunsch von Schulleitung und 
Lehrern nach einer gelingenden Kooperation entgegen.
In der Realschule legt die Schulsozialarbeit das Augenmerk auf die 
Integration der Klassenstufe 5. Hier wurde der Klassenrat eingeführt, 
damit die Schülerinnen und Schüler Demokratie hautnah erfahren 
könnten. Besonderer Fokus liegt auch auf der Klassenstufe 7. Sie wur-
den neu zusammengemischt und erhalten Angebote für ihren Fin-
dungsprozess. Auch steht eine Jugendwoche mit Angeboten zur Ge-
waltprävention auf dem Plan. Dieses Jahr war ein Coolnesstraining 

zung begann um 11.00 Uhr mit Reden von Bürgermeister Albrecht 
Dautel und Bürgermeister Jean-Pierre Toucas. Dr. Eileen Keller vom 
deutsch-französischen Institut aus Ludwigsburg referierte über die 
deutsch-französischen Beziehungen, bevor – wie schon vor zehn 
Jahren – eine Urkunde zur Bekräftigung des Willens zur Weiterarbeit 
an der Partnerschaft zwischen Bönnigheim und Rouffach durch die 
Bürgermeister unterzeichnet wurde.
Die französische Delegation trug sich ins Goldene Buch der Stadt 
Bönnigheim ein. Nach den formalen Handlungen verbrachten die 
Gemeinderäte den weiteren Tag gemeinsam, um den Austausch und 
die Beziehungen zwischen den Städten durch die persönlichen Ban-
de weiter zu festigen. Ein Bläserensemble der Stadtkapelle Musikver-
ein Bönnigheim würdigte die Beziehungen musikalisch.

Erneut reisten die Freundinnen und Freunde aus dem französischen 
Rouffach am 16. Juni zur „Jumelage“ für die Bevölkerung an. Nach der 
festlichen Eröffnung durch die beiden Bürgermeister stand der Tag 
im Zeichen des Austausches und der Vertiefung von Freundschaften 
zwischen Bönnigheim und Rouffach. Bei einem abwechslungsrei-
chen Programm auf dem Schulgelände feierten die Gäste aus nah 
und fern. Am Nachmittag vergnügten sie sich bei den Juxspielen, 
dem Handballturnier der Jugend und natürlich auch beim Boule – 
und beim gemeinsamen Essen. 

Auch die Schulklassen der Sophie-La-Roche-Realschule waren dabei, 
da die Schule seit Jahren regelmäßigen Schüleraustausch zwischen 
den Partnergemeinden pflegt. Zuletzt gastierten französische Aus-
tauschschüler in Bönnigheim und besuchten auch den Bürgermeis-
ter. 2025 plant eine Bönnigheimer Delegation zum 25-jährigen Jubi-
läum nach Balatonboglár in Ungarn zu reisen.

Seniorentag bot Zeit für Austausch, Unterhaltung und 
Kulinarisches
Beim Seniorentag in der Turn- 
und Festhalle Mitte August wa-
ren über 200 Seniorinnen und 
Senioren eingeladen, in der 
Gemeinschaft bei gutem Essen, 
Gespräch und Unterhaltung zu-
sammenzukommen und den 
Tag gemeinsam zu genießen. Zu 
Beginn konnten sich die Gäste 
bei einem typisch schwäbischen 
Mittagessen mit Kartoffelsalat, 
Leberkäs und Fleischküchle stär-
ken. Alleinunterhalter Heiner 
Ziegler garnierte das Mahl mu-
sikalisch auf dem Akkordeon. 
Später sorgte die schwäbische 
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für die Jungs und ein Selbstbehauptungskurs für Mädchen mit der 
Präventionstrainerin Uschi Daub im Angebot. In ihren Beratungen 
geht es häufig um Themen wie Schulangst, Schulphobien, Probleme 
mit Freundschaften oder Konflikte zu Hause. Während der Fußball-
Europameisterschaft hat sie das Vertrauen der Kinder und Jugend-
lichen durch ein Tippspiel gewonnen. Von dem guten Kontakt profi-
tieren beide Seiten bis heute.
Die Schulsozialarbeiterin an der Ganerbenschule, Leonie Schauer, 
führt die bereits bekannten sozialpädagogischen und gruppenbe-
zogenen Angebote im Schuljahr 2024/2025 weiter und bietet den 
Klassen 1 und 2 Sozialtraining mit der Handpuppe „Benni“ an. „Ben-
ni“ ist es wichtig, dass sich jedes Kind in der Klasse wohlfühlt. Das 
Präventionsprogramm „Echt stark“ soll die Selbstbehauptung der 
Schülerinnen und Schüler fördern. So gewährt sie Hilfe bei Disputen 
zwischen den Schülern, beim Thema Freundschaft oder auch Unter-
richtsstörungen. Seit Dezember hat Schulsozialarbeiterin Katharina 
Stuber ihre Tätigkeit am Alfred-Amann-Gymnasium aufgenommen.

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
Mahnung und Appell für den Frieden am Volkstrauertag auf dem 
Kirchplatz Bönnigheim

Eifrige Helfer bei der Markungsputzte

Die Jugendfeuerwehr Bönnigheim führte zusammen mit den Ver-
einen MSC Bönnigheim, Musikverein Stadtkapelle Bönnigheim, TSV 
Bönnigheim mit den Abteilungen Handball und Karate, TSV Ho-

henstein, Bürgerverein Hofen und TuG Hofen die Markungsputzete 
Bönnigheim, Hohenstein und Hofen durch. Damit die Jugend die 
Landschaft sauber machen konnte, stellten sie auch ihre Logistik zur 
Verfügung. Darüber hinaus stellten die örtlichen Autohäuser Schnei-
der, Rieger sowie Autozentrum Vogt Fahrzeuge zur Verfügung.
Nach getaner Arbeit gab’s leckeres Essen beim Bauhof – zubereitet 
von Bürgermeister Albrecht Dautel und tatkräftigen Mitgliedern der 
Altersabteilung der Feuerwehr.

Stadt & Tourismus

Erlebnisse rund um den Wein und zu lokalen Besonderheiten

Das ganze Jahr lockte die Wein- und Museumsstadt Touristen aus 
nah und fern mit einem abwechslungsreichen Angebot zu Stadt- 
und Erlebnisführungen. Winter-Märchenwanderung, Bönnigheimer 
Viertele, WeinRebenGlühn standen ebenso auf dem Programm wie 
Kirchenführung mit Orgelmusik, Kräuter- oder Fachwerkführungen, 
Frauengeschichten und Ganerbiat oder „Unterwegs mit dem Nacht-
wächter“. Auch für Kinder gab es Spannendes zu entdecken. Auf der 
CMT im Januar war die Ganerbenstadt als 3B-Land gemeinsam mit 
Besigheim und Bietigheim-Bissingen und seinen Partnergemein-
den im Stromberg und Neckartal vertreten. Die Themen Radfahren 
und Wandern, Fachwerk, Kunst und natürlich Genuss standen beim 
Messeauftritt im Fokus. Mit vielen Tipps für Radtouren und Wande-
rungen durch die 3B-Region, für Stadtführungen, Lauschtouren oder 
Museumsbesuche in den Altstädten wie auch für Vereinsausflüge, 
Wohnmobilaufenthalte, Genusserlebnisse und kulturelle Veranstal- 
tungen stand das 3B-Tourismus-Team den Besuchern neun Tage lang 
Rede und Antwort. Auch beim Naturparkmarkt vor dem Bönnighei-
mer Schloss im April präsentierte die Stadt ihr Tourismusangebot an 
einem Stand.
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Behaglich: Bönnigheimer Weihnachtsmarkt

5.000 Besucher genossen die zauberhafte Stimmung auf dem Bön-
nigheimer Weihnachtsmarkt. Die Interessengemeinschaft der Selbst-
ständigen hatte am ersten Advent zu dem zweitägigen Spektakel 
in der historischen Altstadt eingeladen. Zwischen Köllesturm und 
Schloss reihten sich 45 Stände und Buden, an denen die Besucher ein 
vielseitiges weihnachtliches und kulinarisches Angebot vorfanden. 
Auch zahlreiche Kunsthandwerker lockten mit ihrem weihnachtli-
chen Sortiment zum Schauen, Kaufen und Verweilen. Die örtlichen 
Händler luden am Samstagabend bis in die späten Abendstunden zur 
verkaufsoffenen Samstagnacht. Posaunenklänge und Chorgesang 
sorgten für schöne, festliche Stimmung bei Groß und Klein.

 Fotos: Alfred Drossel, LKZ

 Foto: Stadtverwaltung

Kolloquium zur Erforschung der Nachgeburtsbestattung 
weltweit

40 Jahre ist es her, dass Kurt Sartorius und seine Mitstreiter der Histo-
rischen Gesellschaft die Keramikgefäße aus Bönnigheimer Kellern 
mit dem Brauch der Nachgeburtsbestattung in Verbindung brach-
ten. Damals wurde die Idee oft belächelt. In diesem Herbst organi-
sierte der unermüdliche Heimatforscher und Leiter des Schwäbi-
schen Schnapsmuseums ein zweitägiges internationales Kolloquium 
in Bönnigheim zu dem Thema. Dieses zeigte, die Forschung hat seit 
den letzten 40 Jahren erheblich an Erkenntnissen gewonnen und 
stellt den rituellen Brauch, die Nachgeburt in Töpfen und Gefäßen zu 
bestatten, in einen größeren Zusammenhang. Er verbindet die 
Menschheit auf allen Kontinenten miteinander, denn die Plazentabe-
stattung wurde in vielen Kulturen allerorts gepflegt – und wird auch 
noch bis heute praktiziert. In einer harmonischen Atmosphäre wur-
den neue, interessante Themen vorgetragen und diskutiert. Beson-
ders spannend war der Vortrag von Bahaa Eldin Ahmed Mohmed 
Ahmed, Ägypten. Er referierte 
über die Bedeutung der Plazenta 
im alten Ägypten, wo die Nach-
geburtsbestattung bereits vor 
5.300 Jahren erwähnt wurde. Da 
er wegen Visaprobleme nicht 
persönlich teilnehmen konnte, 
wurde sein Referat vorgetragen.

Zweimal ein Vierteljahrhundert bei der Stadt Bönnigheim

Ob in der zentralen Verwaltung, im Baubetriebshof, in der Kläranlage, 
in den städtischen Kitas oder in der Musikschule und im Freibad – die 
Beschäftigten der Stadt bringen fundiertes Fachwissen in ihre Arbeit 
ein. Ihr 25-jähriges Dienstjubiläum bei der Stadt Bönnigheim feierten 
in diesem Jahr Katja Rost (4.v.li.), stellvertretende Gesamtleiterin der 
städtischen Kindertageseinrichtungen und Martin Waibler (2.v.re.), 
stellvertretender Leiter des Baubetriebshofs. In einer Feierstunde im 
Rathaus würdigte Bürgermeister Albrecht Dautel (3.v.li.) die bestän-
dige Flexibilität der Jubilare sowie das unermüdliche persönliche En-
gagement fürs Gesamtwohl in ihrem beruflichen Wirken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung 
Benutzungsordnung für die Anmietung von Räumen im 
Familienzentrum im Schlossfeld
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 18.10.2024 die Benut-
zungsordnung für das Familienzentrum Bönnigheim einstimmig be-
schlossen. Die Benutzungsordnung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft

Benutzungsordnung für das Familienzentrum Bönnigheim
Vorwort
Das Familienzentrum Bönnigheim ist eine Institution der Stadt Bön-
nigheim. Das Familienzentrum vernetzt die Bereiche Bildung, Betreu-
ung, Beratung und Begegnung, bündelt Angebote und ist somit für 
Familien auf kurzem Weg erreichbar. Es stellt einen Knotenpunkt im 
„neuen“ Netzwerk dar, welches Familien berät und unterstützt. Ein 
Familienzentrum ist eine Einrichtung, die Familien, Eltern und Kin-
dern leicht zugängliche Angebote zur Unterstützung und Förderung 
bietet.
Das Familienzentrum stellt neben der Betreuung von Kindern von 
einem bis sechs Jahren ein qualifiziertes Veranstaltungs- und Dienst-
leistungsangebot bereit und dient der Bereicherung des gesell-
schaftlichen und kulturellen Lebens in Bönnigheim. Das Familien-
zentrum bietet bestimmte Räumlichkeiten interessierten Personen, 
Institutionen und Gruppierungen auch zur Nutzung in eigener Ver-
antwortung und Zuständigkeit an.
Die Vergabe der Räumlichkeiten erfolgt durch den Fachbereich In-
nere Dienste, Bildung und Ordnung. Ein Anspruch auf Überlassung 
besteht nicht.
Zur besseren Lesbarkeit der Benutzungsordnung wird für alle Benut-
zerinnen und Benutzer die männliche Form verwendet.

 1.  Allgemeines
(1) Das Familienzentrum Bönnigheim wird von der Stadt verwaltet. Es 
erhält eine Geschäftsführung, die dem Fachbereich Innere Dienste, 
Bildung und Ordnung angehört. Die Geschäftsführung regelt mit der 
Gesamtleitung und Hausleitung die Vergabe der Termine und Räum-
lichkeiten.

(2) Das Hausmeisterteam unterstützt bei Bedarf die Geschäftsfüh-
rung bei der Betreuung des Familienzentrums und übt im Auftrag 
der Stadt neben der Hausleitung auch das Hausrecht aus. Seinen 
Anweisungen ist von den Veranstaltern und den Besuchern Folge zu 
leisten.

 2.  Veranstalter bei nicht städtischen Veranstaltungen
(1) Die Räumlichkeiten werden zur Nutzung in eigener Verantwor-
tung und Zuständigkeit überlassen. Die Einzelheiten werden in ei-
nem Miet- und Benutzungsvertrag geregelt.

(2) Die Nutzung für private Veranstaltungen ist nur im Familienzent-
rumsraum (Veranstaltungsraum in der Telemannstraße 16) möglich, 
z. B. für Kindergeburtstage.

(3) Die Nutzung für Parteien, Vereine, Stiftungen und sonstige Rechts-
träger mit parteipolitischer Ausrichtung ist ausgeschlossen. Ebenso 
ist jede Nutzung untersagt, die geeignet ist, die Stadt mit links- oder 
rechtsextremistischen, rassistischen, antisemitischen oder sonst ex-
tremistischen Gruppierungen (z.B. Querdenker) in Verbindung zu 
bringen.

(4) Veranstalter ist der Mieter. Es entsteht in einem solchen Fall nur 
ein Rechtsverhältnis zwischen Veranstalter und Besucher, nicht aber 
zwischen Besucher und der Stadt als Vermieterin.

 3.  Begründung des Vertragsverhältnisses, Nutzungsbestim-
mungen

(1) Die mietweise Überlassung der Räume und des Inventars bzw. 
der Gegenstände muss vom Benutzer schriftlich beantragt werden. 
Anträge auf Überlassung von Räumen und Inventar bzw. Gegenstän-
den sind rechtzeitig vor dem gewünschten Termin schriftlich bei der 
Stadt einzureichen.

(2) Das privatrechtliche Vertragsverhältnis kommt mit Zugang des 
von der Stadt unterschriebenen Miet- und Benutzungsvertrages 
beim Benutzer zustande.

(3) Terminvormerkungen sind für die Stadt unverbindlich. Aus ihnen 
kann kein Anspruch auf einen späteren Vertragsabschluss hergelei-
tet werden.

(4) Der Vertragsgegenstand inklusive des Inventars wird in dem be-
stehenden, dem Benutzer bekannten Zustand überlassen. Die Räu-
me, Ausstattungs- und Einrichtungsgegenstände sind pfleglich zu 
behandeln.

(5) Beschädigungen, die während einer Veranstaltung in oder an dem 
Vertragsgegenstand eintreten, sind der Stadt unverzüglich zu mel-
den. Der Benutzer hat unmittelbar alles zur Aufklärung Erforderliche 
zu unternehmen und wenn möglich Beweismaterial sicherzustellen.

(6) Die Räume samt Inventar bzw. gemieteter Gegenstände (Tische, 
Stühle, Beamer, Geschirr, Geschirrspülmaschine, …) sind zum Ende 
des Mietzeitraums vom Benutzer in Absprache mit der Stadt im ur-
sprünglichen Zustand (z.B. Entfernung angebrachter Dekorations-
mittel, Bestuhlung, usw.), geräumt und besenrein an die Stadt zu-
rückzugeben.

(7) In den Räumen und auf dem Grundstück der Einrichtungen gilt 
ein Rauchverbot.
(8) Tiere dürfen nicht in die Einrichtung mitgebracht werden. Aus-
nahmen bedürfen der schriftlichen Zustimmung der Stadt.

 4.  Schuldner
(1) Schuldner der Entgelte ist der Mieter bzw. Veranstalter; nachste-
hend auch Benutzer genannt.

(2) Treten mehrere Veranstalter auf, so haften diese als Gesamt-
schuldner.

(3) Die Überlassung des Mietobjektes an Dritte ist nicht zulässig.

 5.  Nutzungsentgelte
Für die Nutzung der mietbaren Räumlichkeiten, des Inventars und 
anderer Gegenstände werden Nutzungsentgelte nach der Entgelt-
ordnung in der Anlage I und etwaige sonstige Kosten von der Stadt 
in Rechnung gestellt.

 6.  Pflichten des Benutzers, Zutritt der Beauftragten der Stadt
(1) Der Benutzer ist verpflichtet, die geltenden gesetzlichen und 
sonstigen Bestimmungen (z.B. Jugendschutzgesetz) sowie die be-
sonderen Ordnungsvorschriften (u.a. Gefahrenschutz- und Brand-
schutzordnung) zu beachten.

Kirchheimer Straße 1
74357 Bönnigheim
Tel. 07143/273-0
Fax 07143/273-116
stadtverwaltung@boennigheim.de
www.boennigheim.de
Ö� nungszeiten
Montag  8.00 – 11.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 11.30 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 11.30 Uhr
Freitag  8.00 – 11.30 Uhr
Bitte beachten: Unser Rathaus ist nicht barrierefrei.
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(4) Kann der Vertragsgegenstand infolge höherer Gewalt dem Benut-
zer nicht zur Verfügung gestellt werden oder kann die Veranstaltung 
aufgrund einer nicht vorhersehbaren höheren Gewalt nicht stattfin-
den, steht jeder Vertragspartei ein Rücktrittsrecht zu. 
In diesem Fall trägt jede Vertragspartei die ihr bis zu diesem Zeit-
punkt entstandenen Kosten selbst.

11.  Kündigung
(1) Die Stadt ist zur fristlosen Kündigung des Vertrages berechtigt, 
wenn
a)  die vom Benutzer zu erbringenden Zahlungen trotz angemes-

sener Fristsetzung nicht rechtzeitig entrichtet bzw. die Neben-
pflichten (z. B. Sicherheitsleistungen) nicht fristgerecht erfüllt 
werden.

b)  erhebliche Verstöße gegen die Bestimmungen dieser Benut-
zungsordnung oder Einzelanweisungen seitens der Stadt oder 
sonstige vertragliche Nebenpflichten vorliegen und trotz Ab-
mahnung mit angemessener Fristsetzung nicht abgestellt oder 
beseitigt werden.

(2) Kündigt die Stadt den Miet- und Benutzungsvertrag berechtigt, 
so sind alle Schadensersatzansprüche und andere Ansprüche, gleich 
welcher Art, gegen die Stadt ausgeschlossen, soweit nicht ausdrück-
lich etwas anderes vereinbart ist.

(3) Bei periodischen Belegungen können die Vertragsparteien den 
Miet- und Benutzungsvertrag auf unbestimmte Zeit mit einer Frist 
von einem Monat zum Monatsende kündigen. 
Soweit innerhalb eines gemieteten Zeitraums einzelne Termine 
durch den Benutzer nicht wahrgenommen werden, besteht die Ver-
pflichtung zur Leistung des Entgelts weiter.
Müssen innerhalb der periodischen Belegung einzelne Termine 
durch die Stadt abgesagt werden, besteht seitens der Benutzer keine 
Verpflichtung zur Leistung des anteiligen Entgelts für diesen Termin; 
die Stadt kann die Belegung einzelner Termine absagen, wenn sie 
die Räumlichkeiten für eigene Zwecke benötigt oder aus sonstigen 
Gründen ein Bedarf (auch von Dritten) besteht. 
Ersatzansprüche aufgrund der Absage können gegen die Stadt nicht 
geltend gemacht werden.

12.  Rückgabe
Im Falle der Ausübung des Rücktrittsrechts oder der fristlosen Kündi-
gung durch die Stadt ist der Benutzer zur sofortigen Räumung und 
Herausgabe des Vertragsgegenstandes und zur Wiederherstellung 
des ursprünglichen Zustandes verpflichtet. 
Kommt er dieser Verpflichtung nicht nach, so ist die Stadt als Ver-
mieterin berechtigt, die Räumung und Herstellung des Vertragsge-
genstandes in den ursprünglichen Zustand auf Kosten des Benutzers 
durchzuführen bzw. durchführen zu lassen.

13.  Erfüllungsort und Gerichtsstand
Erfüllungsort ist Bönnigheim, Gerichtsstand ist das für die Vermiete-
rin zuständige Gericht.

14.  Wirksamkeit
Sind einzelne Bestimmungen der Benutzungsordnung und ihrer An-
lage unwirksam, so wird hierdurch die Wirksamkeit der übrigen Be-
stimmungen nicht berührt. 
Anstelle der wirksamen Vorschrift ist eine Regelung zu vereinbaren, 
die dem wirtschaftlichen Zweck des zwischen den Parteien Verein-
barten am nächsten kommt.

15.  Inkrafttreten
Diese Benutzungsordnung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft.

Bönnigheim, 18. Oktober 2024
gez. Albrecht Dautel, Bürgermeister

Anlage zur Benutzungsordnung
Vorläufige Entgeltordnung für die Überlassung von Räumen, Inven-
tar und anderen Gegenständen des Familienzentrums an Dritte vom 
18. Oktober 2024 bekannt gemacht im Nachrichtenblatt Nr. 51/2024 
vom 19.12.2024
Der Gemeinderat hat am 18. Oktober 2024 folgende Entgeltordnung 
für das städtische Familienzentrum beschlossen:

(2) Bau-, Feuer-, Sicherheits-, Gesundheits- sowie ordnungspolizeili-
che Vorschriften müssen eingehalten werden.

(3) Den Beauftragten der Stadt ist Zutritt zu Veranstaltungen jeder-
zeit zu gestatten.

 7.  Vorlage eines Veranstaltungsprogramms, Ausschluss
(1) Der Stadt ist bei Mietanfrage auf Verlangen ein Veranstaltungs-
programm oder dergleichen vorzulegen.

(2) Der Benutzer darf die Räumlichkeiten nur zu dem im Miet- und 
Benutzungsvertrag angegebenen Zweck benutzen. Es können Nut-
zungen ausgeschlossen werden, welche dem Zweck des Familien-
zentrums nicht entsprechen oder sogar zuwiderlaufen.

 8.  Übertragung der Schlüsselgewalt
(1) Ein Anspruch auf Übertragung der Schlüsselgewalt besteht aus-
drücklich nicht. Es steht jedoch im Ermessen der Stadt ausnahms-
weise mit bekannten, zuverlässigen Benutzern die Übertragung der 
Schlüsselgewalt vertraglich zu vereinbaren. Die vertragliche Rege-
lung bedarf der Schriftform.

(2) Soweit Benutzern Schlüssel für einzelne Räume, Schränke oder 
sonstige Einrichtungen übergeben werden, ist der Benutzer für den 
ordnungsgemäßen Gebrauch bzw. Verschluss dieser Räume und Ein-
richtungen verantwortlich.

(3) Für die aus einem eventuellen Verlust des Schlüssels entstehen-
den Kosten (ggf. Austausch der Schließanlage) haftet der Benutzer. 
Die Stadt kann die Übertragung der Schlüsselgewalt von einer Kau-
tion und / oder von dem Abschluss einer Schlüsselversicherung ab-
hängig machen.

 9.  Haftung
(1) Die Haftung richtet sich nach den gesetzlichen Bestimmungen. 
Der Benutzer hat auf Verlangen der Stadt nachzuweisen, dass eine 
ausreichende Haftpflichtversicherung besteht.

(2) Für eingebrachte Gegenstände vom Veranstalter, übernimmt die 
Stadt keine Haftung.

10.  Rücktritt
(1) Der Benutzer ist jederzeit berechtigt vom Vertrag ohne Angabe 
von Gründen zurückzutreten. 
Dieser Rücktritt muss vier Wochen vor dem Überlassungstermin 
stattfinden.
a)  Bei einem Rücktritt in einem Zeitraum von weniger als vier Wo-

chen vor dem Überlassungstermin ist das vereinbarte Nutzungs-
entgelt in vollem Umfang zu zahlen.

b)  Ist der Stadt eine andere Vermietung möglich, so werden die Ein-
nahmen hieraus anteilig auf die Ausfallentschädigung angerech-
net.

(2) Die Stadt ist unbeschadet weitgehender gesetzlicher Rechte be-
rechtigt, vom Miet- und Benutzungsvertrag zurückzutreten, wenn
a)  durch die beabsichtigte Veranstaltung oder die ihr dienenden 

Vorbereitungsmaßnahmen eine Störung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung oder eine Schädigung des Ansehens der Stadt 
zu befürchten ist.

b)  die Stadt nach Abschluss des Miet- und Benutzungsvertrages 
von Umständen Kenntnis erlangt, dass die vom Benutzer geplan-
te Veranstaltung, bestehenden Gesetzen zuwiderhandelt oder 
die berechtigte Sorge besteht, dass Besucher, Personal, Passan-
ten oder andere Personen geschädigt oder das Mietobjekt be-
schädigt werden.

c)  der Benutzer den Veranstaltungszweck ohne vorherige Zustim-
mung der Stadt ändert.

d)  die für die Veranstaltung erforderlichen öffentlich-rechtlichen 
Genehmigungen nicht vorliegen.

(3) Im Falle eines berechtigten Rücktritts der Stadt nach Absatz 2 hat 
der Benutzer der Stadt Ersatz für den Ausfallschaden nach Absatz 1 
zu leisten. 
Die Geltendmachung eines darüber hinaus gehenden Schadens 
bleibt der Stadt ausdrücklich vorbehalten. 
Schadensersatzansprüche gegen die Stadt sind ausgeschlossen.
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A. Regelmäßige/periodische Nutzung

Räume Vorläufiges Benutzungs-
entgelt je Veranstaltung

Foyer im Krippengebäude in der 
Neukircher Straße 14, Bönnig-
heim
Dazu gehören
• der Eingangsbereich
• die Eingangshalle
• zwei Toiletten und eine Behin-

dertentoilette

a)  bei Nutzung bis zu drei Stun-
den 15 €/Termin

b)  bei Nutzung über drei Stun-
den 30 €/Termin

• ein Bewegungsraum mit 
Abstellkammer

Das Objekt beträgt mit dem 
Bewegungsraum insgesamt 
138 m².

Zusätzlich 5 €

Veranstaltungsraum bzw. Famili-
enzentrumsraum im Kindergar-
ten in der Telemannstraße 16, 
Bönnigheim

a)  bei Nutzung bis zu drei Stun-
den 15 €/Termin

b)  bei Nutzung über drei Stun-
den 30 €/Termin

Zum Raum gehören
• ein Lagerraum (6,1 m²) mit 

Tischen und Stühlen für ca. 50 
Personen

• eine Behindertentoilette (5,4 
m²) mit Wickeltisch

Das Objekt beträgt insgesamt 
61,54 m².
Folgende Ausstattung ist vor-
handen:
• eine Küche mit Herd, 

Backofen, Kühlschrank und 
Geschirrspülmaschine, sowie 
Geschirr für ca. 20 Personen

Aufpreis für die Nutzung 20 €
Die Küche muss vom Benutzer 
gereinigt werden.

• ein Beamer mit entspre-
chender Projektionsfläche, 
geeignet für Vorträge oder 
Seminare

Aufpreis für die Nutzung 10 €

Als regelmäßige bzw. periodische Belegung gelten die regelmäßi-
gen, wöchentlichen oder monatlichen Belegungen, die in der Regel 
im Rahmen eines Probe-, Übungs- oder Trainingsbetriebs der Benut-
zer (z.B. VHS, Vereine) erfolgen könnten.
Beim Familienzentrum können in den Kita-Ferien Reinigungs- und 
Renovierungsarbeiten im Haus stattfinden. 
Eine Nutzung der Räumlichkeiten in den Kita-Ferien ist daher nur 
nach vorheriger Absprache mit der Stadt möglich.

B) Einmalige Nutzung

Gebäude/
Stockwerk

Raum/
Inventar

Kriterium Entgelt

Neukircher 
Straße 14

Foyer a) bei Nutzung 
bis zu drei 
Stunden/
Termin

b) bei Nutzung 
über drei 
Stunden/
Termin

15 €
30 €

Bewegungs-
raum mit
Abstellkammer

Je Termin zusätzlich 5 €

Telemann-
straße 16

Familienzen-
trumsraum/
Veranstal-
tungsraum

a) bei Nutzung 
bis zu drei 
Stunden/
Termin

b) bei Nutzung 
über drei 
Stunden/
Termin

15 €
30 €

Mit Nutzung 
Küche

Aufpreis für die 
Nutzung 20 €

Mit Nutzung 
Beamer

Aufpreis für die 
Nutzung 10 €

C. Berechnungskriterien
Berechnungsgrundlage für die Benutzungsentgelte sind Stunden 
und Termine
Angefangene Zeitkorridore werden voll in Rechnung gestellt.

Einmalige Nutzungen
Die Entgeltfestsetzung erfolgt je Termin bzw. nach der in der Spalte 
Kriterium genannten Zeitangabe.

D. Öffnungs- und Schließdienst
Sofern ein separater Öffnungs- und Schließdienst seitens der Stadt 
Bönnigheim erfolgt (z.B. außerhalb der Öffnungszeiten der Familien-
zentren), wird hierfür ein zusätzliches Entgelt in Höhe von 30,–Euro 
in Rechnung gestellt.

E. Sonstige Gegenstände/Extra-Leistungen
Gegenstand Kriterium Entgelt
Derzeit nicht vorgesehen

F. Sonstige Genehmigungen
Die Entscheidung, ob und in welcher Höhe für die Erlaubnis für Hör-
funk- und Fernsehaufnahmen sowie für gewerbsmäßiges Fotografie-
ren oder eine sonstige Gewerbeausübung im Einzelfall ein Entgelt 
verlangt wird, liegt im Ermessen der Stadt Bönnigheim.

G. Befreiungen/Aufschläge/Abschläge/ermäßigte Entgelte
Nutzer/Art der Veranstaltung Höhe des Entgelts/Befreiun-

gen/Aufschläge/Abschläge/
ermäßigte Entgelte

- eigene Veranstaltungen des 
Familienzentrums

- Veranstaltungen des Fachbe-
reichs Innere Dienste, Bildung 
und Ordnung

- Kooperationspartner des Fa-
milienzentrums (z.B. Literatur-
pädagogin, Ergotherapeutin)

entgeltfrei

-  andere Fachbereiche der 
Stadt Bönnigheim

entgeltfrei

Veranstaltungen mit überwie-
gend gewerblichem Charakter

Derzeit nicht vorgesehen

Befreiungen, Auf- oder Abschlä-
ge sind nach der Entgeltkalkula-
tion festzulegen.

H. Zeitpunkt der Zahlung
(1) Bei periodischer Belegung erfolgt die Rechnungsstellung zu dem 
von der Stadt im Vertrag bestimmten Termin (z.B. vierteljährlich, Sai-
son).

(2) Bei einmaliger Nutzung erfolgt die Rechnungsstellung i.d.R. vier 
Wochen im Voraus. 
Das Entgelt zuzüglich eventuell zu erwartender Nebenkosten ist im 
Voraus, spätestens zwei Wochen vor der Belegung bzw. dem Veran-
staltungstermin zu entrichten.

I. Zusatzbestimmungen
(1) Die Benutzungsdauer bemisst sich nach der Zeit vom Öffnen bis 
zum Schließen der Räume bzw. der Übergabe/Rückgabe der Gegen-
stände oder des Inventars.

(2) Soweit nicht anders geregelt bzw. vereinbart, sind in den Benut-
zungsentgelten die Kosten für Strom, Wasser, Heizung und Normal-
reinigung enthalten.
Bei außerordentlicher Verschmutzung werden die tatsächlich ange-
fallenen Reinigungskosten in Rechnung gestellt. 
Die Stadt kann im Einzelfall separate Nebenkosten in Rechnung stel-
len, wenn absehbar ist, dass mit überdurchschnittlich hohem Ver-
brauch von Strom, Wasser oder Heizung zu rechnen ist.
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–, vom 19.12.2013, GBl. 2013, S. 493) von der Stadt Bönnigheim be-
stimmten Gebäude, Wohnungen und Räume.
(4) Die Unterkünfte dienen der Aufnahme und i.d.R. der vorüberge-
henden Unterbringung von Personen, die obdachlos sind oder sich 
in einer außergewöhnlichen Wohnungsnotlage befinden und die er-
kennbar nicht fähig sind, sich selbst eine geordnete Unterkunft zu 
beschaffen oder eine Wohnung zu erhalten.

II.  Gemeinsame Bestimmungen für die Benutzung der  
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte

§ 2
Benutzungsverhältnis

Das Benutzungsverhältnis ist öffentlich-rechtlich ausgestaltet. Ein 
Rechtsanspruch auf die Unterbringung in einer bestimmten Unter-
kunft oder auf Zuweisung von Räumen bestimmter Art und Größe 
besteht nicht. Räume können zur gemeinsamen Nutzung zugewie-
sen werden.

§ 3
Beginn und Ende der Nutzung

(1) Das Benutzungsverhältnis beginnt mit dem Zeitpunkt, in dem der 
Benutzer die Unterkunft bezieht.

(2) Die Beendigung des Benutzungsverhältnisses erfolgt durch 
schriftliche Verfügung der Stadt Bönnigheim. Soweit die Benutzung 
der Unterkunft über den in der Verfügung angegebenen Zeitpunkt 
hinaus fortgesetzt wird, endet das Benutzungsverhältnis mit der 
Räumung der Wohnung.

§ 4
Umsetzung in eine andere Unterkunft

Ohne Einwilligung des Benutzers ist dessen Umsetzung in eine ande-
re von der Stadt Bönnigheim verwaltete Unterkunft möglich. Dies ist 
in der Regel dann der Fall, wenn dies aus sachlichen Gründen gebo-
ten ist. Sachliche Gründe sind unter anderem gegeben, wenn:
1.  die bisherige Unterkunft im Zusammenhang mit Verkaufs-, Ab-

bruch-, Umbau-, Erweiterungs-, Erneuerungs- oder Instandset-
zungsmaßnahmen geräumt werden muss oder die bisherige 
Unterkunft einer anderweitigen Nutzung zugeführt werden soll;

2.  bei angemieteten Unterkünften das Miet- und Nutzungsverhält-
nis zwischen der Stadt Bönnigheim und dem Vermieter beendet 
wird;

3.  die bisherige Unterkunft nach Auszug oder Tod von Haushaltsan-
gehörigen unterbelegt ist. Der Auszug von Haushaltsangehöri-
gen ist der Stadt Bönnigheim unverzüglich mitzuteilen;

4.  der Benutzer oder seine Haushaltsangehörigen Anlass zu Konflik-
ten geben, die zu einer Beeinträchtigung der Hausgemeinschaft 
oder zur Gefährdung von Hausbewohnern und Nachbarn führen 
und diese Konflikte auf andere Weise nicht zu beseitigen sind;

5.  der Eintritt unvorhergesehener Ereignisse (z.B. Wohnungsbrand) 
diese erfordert;

6.  wenn nicht eingewiesene Personen in die Unterkunft aufgenom-
men wurden;

7.  die bisherige Unterkunft mit anderen Personen belegt werden 
soll oder dringender Bedarf für andere Obdachlose gegeben ist;

8.  die bisherige Unterkunft zweckentfremdet und nicht sachgemäß 
genutzt wird (z.B. Nutzung der Unterkunft als Lagerplatz für Sam-
melgut).

§ 5
Benutzung der überlassenen Räume und Hausrecht

(1) Die als Unterkunft überlassenen Räume dürfen nur von den ein-
gewiesenen Personen und nur zu Wohnzwecken benutzt werden.

(2) Der Benutzer der Unterkunft ist verpflichtet, die ihm zugewiese-
nen Räume samt dem überlassenen Zubehör pfleglich zu behan-
deln, im Rahmen der durch ihre bestimmungsgemäße Verwendung 
bedingten Abnutzung instand zu halten und nach Beendigung des 
Benutzungsverhältnisses in dem Zustand herauszugeben, in dem 
sie bei Beginn übernommen worden sind. Zu diesem Zweck ist ein 
Übernahmeprotokoll aufzunehmen und vom Eingewiesenen zu un-
terschreiben.

(3) Veränderungen an der zugewiesenen Unterkunft und dem über-
lassenen Zubehör dürfen nur mit ausdrücklicher Zustimmung der 
Stadt Bönnigheim vorgenommen werden. Der Benutzer ist im Üb-

(3) Bei Beschädigungen und Verschmutzungen am Gebäude, den 
Außenanlagen, den Räumen, dem Inventar oder sonstigen Gegen-
ständen hat der Benutzer die Kosten für die Instandsetzung oder Er-
satzbeschaffung in Höhe der tatsächlichen Kosten bzw. der von der 
Stadt festgesetzten Verrechnungssätze zu tragen. Das Gleiche gilt für 
abhandengekommene Gegenstände.

(4) In dieser Anlage nicht erfasste Kosten und Leistungen werden in 
Höhe der tatsächlich anfallenden Kosten in Rechnung gestellt.

Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 
(Wasserversorgungssatzung – WVS) der Stadt 
Bönnigheim
Auf Grund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
sowie der §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat der Stadt Bönnigheim am 
13.12.2024 folgende Satzung zur Änderung der Wasserversorgungs-
satzung vom 16.01.2012, zuletzt geändert am 14.12.2023 beschlos-
sen:

§ 1
§ 43 enthält folgende Fassung:

„§ 43
Verbrauchsgebühren
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge 
(§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter net-
to 2,70 €.

(2) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro Kubikmeter 
netto 2,70 €.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Hinweis
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres nach Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist. 
Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, zu be-
zeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Bönnigheim, 16.12.2024
gez. Albrecht Dautel, Bürgermeister

Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) sowie §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes für Ba-
den-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Stadt Bönnigheim 
am 13.12.2024 in öffentlicher Sitzung folgende Satzung beschlossen:

I.  Rechtsform und Zweckbestimmung der Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünfte

§ 1
Rechtsform/Anwendungsbereich

(1) Die Stadt Bönnigheim betreibt die Obdachlosen- und Flüchtlings-
unterkünfte als eine gemeinsame öffentliche Einrichtung in der Form 
einer unselbstständigen Anstalt des öffentlichen Rechts.

(2) Obdachlosenunterkünfte sind die zur Unterbringung von Ob-
dachlosen von der Stadt Bönnigheim bestimmten Gebäude, Woh-
nungen und Räume.

(3) Flüchtlingsunterkünfte sind die zur Unterbringung von Personen 
nach den §§ 17 und 18 des Gesetzes über die Aufnahme und Un-
terbringung von Flüchtlingen (Flüchtlingsaufnahmegesetz – FlüAG 
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rigen verpflichtet, die Stadt Bönnigheim unverzüglich von Schäden 
am Äußeren oder Inneren der Räume in der zugewiesenen Unter-
kunft zu unterrichten.

(4) Der Benutzer bedarf ferner der schriftlichen Zustimmung der 
Stadt Bönnigheim, wenn er
1.  in die Unterkunft entgeltlich oder unentgeltlich einen Dritten 

aufnehmen will, es sei denn, es handelt sich um eine unentgeltli-
che Aufnahme von angemessener Dauer (Besuch);

2.  die Unterkunft zu anderen als zu Wohnzwecken benutzen will;
3.  ein Schild (ausgenommen übliche Namensschilder), eine Auf-

schrift oder einen Gegenstand in gemeinschaftlichen Räumen, in 
oder an der Unterkunft oder auf dem Grundstück der Unterkunft 
anbringen oder aufstellen will;

4.  ein Tier in der Unterkunft halten will;
5.  in der Unterkunft oder auf dem Grundstück außerhalb vorgese-

hener Park-, Einstell- oder Abstellplätze ein Kraftfahrzeug abstel-
len will;

6.  Um-, An- und Einbauten sowie Installationen oder andere Verän-
derungen in der Unterkunft vornehmen will.

(5) Die Zustimmung wird grundsätzlich nur dann erteilt, wenn der 
Benutzer eine Erklärung abgibt, dass er die Haftung für alle Schä-
den, die durch die besonderen Benutzungen nach Abs. 3 und 4 ver-
ursacht werden können, ohne Rücksicht auf eigenes Verschulden, 
übernimmt und die Stadt Bönnigheim insofern von Schadensersatz-
ansprüchen Dritter freistellt.

(6) Die Zustimmung kann befristet und mit Auflagen versehen erteilt 
werden. Insbesondere sind die Zweckbestimmung der Unterkunft, 
die Interessen der Haus- und Wohngemeinschaft sowie die Grund-
sätze einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung zu beachten.

(7) Die Zustimmung kann widerrufen werden, wenn Auflagen oder 
sonstige Nebenbestimmungen nicht eingehalten, Hausbewohner 
oder Nachbarn belästigt oder die Unterkunft bzw. das Grundstück 
beeinträchtigt werden.

(8) Bei vom Benutzer ohne Zustimmung der Stadt Bönnigheim vor-
genommenen baulichen oder sonstigen Veränderungen kann die 
Stadt Bönnigheim diese auf Kosten des Benutzers beseitigen und 
den früheren Zustand wieder herstellen lassen (Ersatzvornahme).

(9) Die Stadt Bönnigheim kann darüber hinaus die erforderlichen 
Maßnahmen ergreifen, um den Anstaltszweck zu erreichen.

(10) Die Beauftragten der Stadt Bönnigheim sind berechtigt, die 
Unterkünfte in angemessenen Abständen und nach rechtzeitiger 
Ankündigung werktags in der Zeit von 6.00 Uhr bis 22.00 Uhr zu be-
treten. Sie haben sich dabei gegenüber dem Benutzer auf dessen Ver-
langen auszuweisen. Bei Gefahr im Verzug kann die Unterkunft ohne 
Ankündigung jederzeit betreten werden. Zu diesem Zweck wird die 
Stadt Bönnigheim einen Wohnungsschlüssel zurückbehalten.

§ 6
Instandhaltung der Unterkünfte

(1) Der Benutzer verpflichtet sich, für eine ordnungsgemäße Reini-
gung, ausreichende Lüftung und Heizung der überlassenen Unter-
kunft zu sorgen.

(2) Zeigt sich ein wesentlicher Mangel der Unterkunft oder wird eine 
Vorkehrung zum Schutze dieser oder des Grundstücks gegen eine 
nicht vorhersehbare Gefahr erforderlich, so hat der Benutzer dies der 
Stadt Bönnigheim unverzüglich mitzuteilen.

(3) Der Benutzer haftet für Schäden, die durch schuldhafte Verlet-
zung der ihm obliegenden Sorgfalts- und Anzeigepflicht entstehen, 
besonders wenn technische Anlagen und andere Einrichtungen 
unsachgemäß behandelt, die überlassene Unterkunft nur unzurei-
chend gelüftet, geheizt oder gegen Frost geschützt wird. 
Insoweit haftet der Benutzer auch für das Verschulden von Haus-
haltsangehörigen und Dritten, die sich mit seinem Willen in der Un-
terkunft aufhalten. 
Schäden und Verunreinigungen, für die der Benutzer haftet, kann 
die Stadt Bönnigheim auf Kosten des Benutzers beseitigen lassen 
(Ersatzvornahme).

(4) Die Stadt Bönnigheim wird die in § 1 genannten Unterkünfte und 
Hausgrundstücke in einem ordnungsgemäßen Zustand erhalten. 
Der Benutzer ist nicht berechtigt, auftretende Mängel auf Kosten der 
Stadt Bönnigheim zu beseitigen.

§ 7
Räum- und Streupflicht

Dem Benutzer obliegt die Räum- und Streupflicht nach der örtlichen 
Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege (Streupflichtsatzung).

§ 8
Hausordnungen

(1) Die Benutzer sind zur Wahrung des Hausfriedens und zur gegen-
seitigen Rücksichtnahme verpflichtet.

(2) Zur Aufrechterhaltung der Ordnung in der einzelnen Unterkunft 
kann die Verwaltung besondere Hausordnungen, in denen insbeson-
dere die Reinigung der Gemeinschaftsanlagen und -räume bestimmt 
werden, erlassen.

§ 9
Rückgabe der Unterkunft

(1) Bei Beendigung des Benutzungsverhältnisses hat der Benutzer 
oder seine Erben die Unterkunft unverzüglich und auf eigene Kosten 
vollständig geräumt und sauber zurückzugeben. Alle Schlüssel, auch 
die vom Benutzer selbst nachgemachten, sind der Stadt Bönnigheim 
bzw. ihren Beauftragten zu übergeben. Der Benutzer haftet für alle 
Schäden, die der Stadt Bönnigheim oder einem Benutzungsnachfol-
ger aus der Nichtbefolgung dieser Pflicht entstehen.

(2) Einrichtungen, mit denen der Benutzer die Unterkunft versehen 
hat, darf er wegnehmen, muss dann aber den ursprünglichen Zu-
stand wieder herstellen. Die Stadt Bönnigheim kann die Ausübung 
des Wegnahmerechts durch Zahlung einer angemessenen Entschä-
digung abwenden, es sei denn, dass der Benutzer ein berechtigtes 
Interesse an der Wegnahme hat.

§ 10
Haftung und Haftungsausschluss

(1) Die Benutzer haften vorbehaltlich spezieller Regelungen in dieser 
Satzung für die von ihnen verursachten Schäden.

(2) Die Haftung der Stadt Bönnigheim, ihrer Organe und ihrer Be-
diensteten gegenüber den Benutzern und Besuchern wird auf Vor-
satz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Für Schäden, die sich die 
Benutzer einer Unterkunft bzw. deren Besucher selbst gegenseitig 
zufügen, übernimmt die Stadt Bönnigheim keine Haftung.

§ 11
Personenmehrheit als Benutzer

(1) Erklärungen, deren Wirkungen eine Personenmehrheit berühren, 
müssen von oder gegenüber allen Benutzern abgegeben werden.

(2) Jeder Benutzer muss Tatsachen in der Person oder in dem Verhal-
ten eines Haushaltsangehörigen oder eines Dritten, der sich mit sei-
nem Willen in der Unterkunft aufhält, die das Benutzungsverhältnis 
berühren oder einen Ersatzanspruch begründen, für und gegen sich 
gelten lassen.

§ 12
Verwaltungszwang

Räumt ein Benutzer seine Unterkunft nicht, obwohl gegen ihn eine 
bestandskräftige oder vorläufig vollstreckbare Umsetzungsverfü-
gung vorliegt, so kann die Umsetzung durch unmittelbaren Zwang 
nach Maßgabe des § 27 Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes 
(LVwVG) vollzogen werden. Dasselbe gilt für die Räumung der Unter-
kunft nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses durch schriftli-
che Verfügung (§ 3 Abs. 2 Satz 1).

III. Gebühren für die Benutzung der Obdachlosen- und  
Flüchtlingsunterkünfte

§ 13
Gebührenpflicht und Gebührenschuldner

(1) Für die Benutzung der in den Obdachlosen- und Flüchtlingsunter-
künften in Anspruch genommenen Räume werden Gebühren erhoben.
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 9. entgegen § 5 Absatz 4 Ziffer 6 Veränderungen in der Unterkunft 
vornimmt;

10.  entgegen § 5 Absatz 10 den Beauftragten der Stadt Bönnig-
heim den Zutritt verwehrt;

11.  entgegen § 9 Absatz 1 die Schlüssel nicht ordnungsgemäß 
übergibt.

IV.  Schlussbestimmungen
§ 19

Inkrafttreten und Übergangsvorschriften
(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Benutzung der 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte vom 28.11.2019 außer 
Kraft.

(2) Bestehende Nutzungsverhältnisse in den Obdachlosenunterkünf-
ten richten sich ab dem nächsten Monatsersten nach Inkrafttreten 
dieser Satzung. Bis dahin gilt das bisherige Nutzungsverhältnis fort.

V.  Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/oder Form-
vorschriften nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Stadt Bönnigheim geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind.

Bönnigheim, 13.12.2024
gez. Albrecht Dautel, Bürgermeister

Anlage zur Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften
Gebührenverzeichnis zu § 14 der Satzung über die Benutzung 
der Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte der Stadt Bönnig-
heim
1.  Die Benutzungsgebühr gemäß § 14 Absatz 2 dieser Satzung be-

trägt 8,39 € pro m² zugewiesener Wohnfläche und Monat.
2.  Die Betriebskosten gemäß § 14 Absatz 3 dieser Satzung belaufen 

sich auf 147,26 € pro Monat und Person.

Senkung der Fernwärmepreise im Gebiet Schlossfeld und 
Amann-Areal zum 1.1.2025
In 2024 hat sich der Energiemarkt weiter entspannt, wenn auch die 
Börsenpreise nicht mehr auf das Niveau wie vor der Energiekrise 
gesunken sind. Sowohl der Gaseinkaufspreis zuzüglich Steuern und 
Umlagen als auch die Pelletsbeschaffungskosten haben sich auf
einem gegenüber 2023 und 2024 niedrigeren Niveau stabilisiert.
Die Preisfestsetzung erfolgt nach Billigkeit gem. § 315 BGB, d.h. die 
Stadtwerke Bönnigheim geben nur den tatsächlichen, nicht ander-
weitig gedeckten Aufwand über die Arbeitspreise weiter. Insbeson-
dere werden die günstigeren Energiebeschaffungskonditionen an 
den Endkunden weitergegeben.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 13.12.2024 die ab 1. Januar 
2025 geltenden Preise der Fernwärmeversorgung beschlossen:

Anpassung der Fernwärmepreise im Wohngebiet „Schlossfeld“

Arbeitspreis bisher Arbeitspreis ab 1.1.2025
netto brutto* netto brutto*

18,01 Ct/kWh 21,43 ct/kWh 14,28 Ct/kWh 16,99 Ct/kWh

* Alle Bruttopreise enthalten die jeweilige gesetzliche Mehrwertsteu-
er von derzeit 19 %.
Der Leistungspreis bleibt unverändert bei netto 54,12 €/KW An-
schlusswert je Jahr (brutto: 64,40 €/KW/a).

Anpassung der Fernwärmepreise im Wohngebiet  
„Amann-Areal“

Arbeitspreis bisher Arbeitspreis ab 1.1.2025
netto brutto* netto brutto*

15,96 Ct/kWh 18,99 Ct/kWh 13,16 Ct/kWh 15,66 Ct/kWh

(2) Gebührenschuldner sind diejenigen Personen, die in den Unter-
künften untergebracht sind. Personen, die eine Unterkunft gemein-
sam benutzen, sind Gesamtschuldner.

§ 14
Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe

(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Benutzungsgebühr ist 
die Wohnfläche der zugewiesenen Unterkunft. Für die Ermittlung der 
Wohnfläche gelten die Vorschriften der Zweiten Berechnungsverord-
nung nach dem Wohnungsbaugesetz (II. BV) in der jeweils geltenden 
Fassung. Neben der Benutzungsgebühr wird eine Betriebskosten-
pauschale pro Person erhoben.

(2) Die Höhe der Benutzungsgebühr regelt das Gebührenverzeichnis 
in der Anlage zur Satzung.

(3) Die Höhe der Betriebskosten regelt das Gebührenverzeichnis in 
der Anlage zur Satzung.

(4) Bei der Errechnung der Benutzungsgebühr und der Betriebskos-
tenpauschale nach Kalendertagen wird für jeden Tag der Benutzung 
1/30 der monatlichen Gebühr bzw. Pauschale zugrunde gelegt.

§ 15
Entstehung der Gebührenschuld, 

Beginn und Ende der Gebührenpflicht
(1) Die Gebührenpflicht beginnt mit dem Einzug in die Unterkunft 
und endet mit dem Tag der Räumung.

(2) Die Gebührenschuld für einen Kalendermonat entsteht mit dem 
Beginn des Kalendermonats. Beginnt die Gebührenpflicht im Laufe 
des Kalendermonats, so entsteht die Gebührenschuld für den Rest 
dieses Kalendermonats mit dem Beginn der Gebührenpflicht

§ 16
Festsetzung und Fälligkeit

(1) Die Benutzungsgebühr wird durch Gebührenbescheid festge-
setzt. Sie wird zwei Wochen nach Bekanntgabe des Gebührenbe-
scheids zur Zahlung fällig.

(2) Beginnt oder endet die Gebührenpflicht im Laufe eines Kalender-
monats, wird die Benutzungsgebühr nach den angefangenen Kalen-
dertagen festgesetzt. Für die Fälligkeit gilt Abs. 1 Satz 2.

(3) Eine vorübergehende Nichtbenutzung der Unterkunft entbindet 
den Benutzer nicht von der Verpflichtung, die Gebühren entspre-
chend Abs. 1 und 2 vollständig zu entrichten.

§ 17
Erlass

Die Benutzungsgebühren können ganz oder teilweise erlassen wer-
den, wenn deren Einziehung nach Lage des einzelnen Falles unbillig 
wäre.

§ 18
Ordnungswidrigkeiten

Mit einer Geldbuße kann nach § 142 Absatz 1 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) in Verbindung mit § 17 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) belegt werden, wer vorsätzlich 
oder fahrlässig gegen eine Vorschrift dieser Satzung verstößt, und 
zwar, wer
 1.  entgegen § 5 Absatz 1 eine Unterkunft benutzt oder die über-

lassenen Räume zu anderen als Wohnzwecken benutzt;
 2.  entgegen § 5 Absatz 2 die zugewiesenen Räume samt dem 

überlassenen Zubehör nicht pfleglich behandelt oder Instand 
hält;

 3. entgegen § 5 Absatz 3 seiner Unterrichtungspflicht nicht nach-
kommt;

 4.  entgegen § 5 Absatz 4 Ziffer 1 Dritte in die Unterkunft auf-
nimmt;

 5.  entgegen § 5 Absatz 4 Ziffer 2 zu anderen als zu Wohnungszwe-
cken benutzt;

 6.  entgegen § 5 Absatz 4 Ziffer 3 Schilder anbringt oder Gegen-
stände aufstellt;

 7.  entgegen § 5 Absatz 4 Ziffer 4 Tiere in der Unterkunft hält;
 8.  entgegen § 5 Absatz 4 Ziffer 5 Kraftfahrzeuge abstellt;
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* Alle Bruttopreise enthalten die jeweilige gesetzliche Mehrwertsteu-
er von derzeit 19 %. Der Leistungspreis bleibt unverändert bei netto 
67,46 €/KW Anschlusswert je Jahr (brutto: 80,28 €/KW/a).
Weiterführende Informationen können Sie aus der Sitzungsvorlage 
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung unter www.boennigheim.de 
Ratsinfosystem entnehmen.

Aus dem Rathaus

Rathaus geschlossen
Das Rathaus sowie das Bürgerbüro der Stadt Bönnigheim sind 
in der Zeit vom 23. bis 31. Dezember 2024 ganztägig ge-
schlossen und auch telefonisch nicht zu erreichen. 
Ab 2. Januar sind wir wieder für Sie da.
Bei Sterbefällen in Bönnigheim während dieser Zeit wenden Sie 
sich bitte an das Bestattungsinstitut Herma, Tel. 07143/23491 
oder Mobil 0171/3627262.
Ihre Stadtverwaltung Bönnigheim

Aus dem Fachgebiet Ordnung

Verkehrssituation auf dem Wochenmarkt
Zur Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit für Besucherinnen 
und Besucher des Bönnighei-
mer Wochenmarktes wollen 
wir darauf hinweisen, dass das 
Marktgelände ein verkehrsbe-
ruhigter Bereich ist und dieser 
im Schritttempo (maximal 
7 km/h) durchfahren werden 
muss. 
Außerdem stehen fußläufig zum 
Marktplatz die folgenden Parkplätze zur Verfügung:
• Parkplätze in der Hauptstraße
• Parkplatz „Bleichwiese“
• Parkplatz auf dem Kirchplatz
• Parkdeck auf dem Kirchplatz
• Parkplatz auf dem oberen Burgplatz
• Parkplatz auf dem unteren Burgplatz
• Parkplatz auf dem Kelterplatz/in der Bechergasse
• Parkplatz am Köllesturm
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Wochenmarkt

Wochenmarktbesucher aufgepasst
In der Kalenderwoche 51 findet der Wochenmarkt ganz nor-
mal am 20.12.2024 statt.
Am Montag, 23.12.2024 ist der Kirbachhof Weiberle nur für die 
Aushändigung der bestellten Ware von 9.00 bis 13.00 Uhr da.
Am 27.12.2024 gibt es keinen Wochenmarkt – Weihnachts-
pause.
Der erste Wochenmarkt Jahr 2025 findet am Freitag, 3. Januar 
2025 statt.
Bitte denken Sie daran, dass auch die zusätzlichen Halteverbo-
te und Sperrungen für den Wochenmarkt bereits am Donners-
tag gelten werden.
Wir bitten um Beachtung.

Das Standesamt meldet

Geburten
3. Dezember 2024 in Bietigheim-Bissingen
Leo Jakob Rohrer, Sohn von Jan Rohrer und Rebecca Rohrer, wohn-
haft in Bönnigheim

 
 Foto: Stadtverwaltung

4. Dezember 2024 in Bietigheim-Bissingen
Felix Steiner, Sohn von Patrick Steiner und Eva Steiner, wohnhaft in 
Bönnigheim

Städtepartnerschaft

25 Jahre Städtepartnerschaft mit Balatonboglàr 2025 – 
Einladung zur Mitfahrt nach Ungarn
Die Feier zum 25-jährigen Jubiläum der Städtepartner Balatonboglàr 
und Bönnigheim ist im nächsten Jahr der Anlass zum Besuch unserer 
ungarischen Partnergemeinde am Plattensee. Die Busreise ist in den 
Pfingstferien geplant von Mittwoch, 18. Juni (Abfahrt 18.00 Uhr) bis 
Sonntag, 22. Juni 2025.
Nicht nur alle interessierten Bönnigheimerinnen und Bönnigheimer 
sind herzlich zur Mitfahrt eingeladen, auch Vereinsvertreter und Ver-
einsgruppen sind erwünscht. Die Kosten für die Unterkunft sowie 
das Essen sind noch offen. Die Kosten für die Busfahrt trägt die Stadt 
Bönnigheim.
Bei Interesse melden Sie sich bitte baldmöglichst per E-Mail bei mir: 
zaeh-boennigheim@t-online.de
Wir freuen uns, wenn viele Bürgerinnen und Bürger an der Fahrt teil-
nehmen und der Bus voll wird.
Freundlich grüßt Sie Dittmar Zäh, Partnerschaftsvorsitzender der 
Stadt Bönnigheim

 
Badestrand in Balatonboglàr Foto: Stadt Bönnigheim

Touristik

Stadtführungen

Kirchenführungen mit Orgelmusik – musikalischer 
Kunstgenuss in der Cyriakuskirche
In der Bönnigheimer Cyriakuskirche haben sich von der spätgoti-
schen Ausstattung als einziges Beispiel in Württemberg Lettner und 
Hochaltar erhalten. Der Ölberg hat eine interessante Geschichte und 
ein Bild von der Schmotzerin zeigt sie mit ihren 53 Kindern. Grabmä-
ler sind Zeugnisse der Stadtgeschichte und die älteste Darstellung 
eines Schnapstrinkers ist ebenfalls zu sehen. Die spirituellen Kirchen-
führungen mit Gerhard Zimmer beleuchten vor allem die geistigen, 
geistlichen und künstlerischen Aspekte der reichen Ausstattung in 
der Cyriakuskirche. Die zum jeweiligen Thema ausgewählte Orgel-
musik unterstreicht den Kunstgenuss.
Am 20. Dezember 2024 endet nach 12 Jahren die Reihe 
„Kirchenführungen mit Orgelmusik“ in der Cyriakuskirche in 
Bönnigheim. 
In der Abschlussveranstaltung wird Gerhard Zimmer „Die Orgel – das 
unbekannte Wesen“ vorstellen. Es geht dabei in unterhaltsamer Wei-
se um die Geheimnisse der „Königin der Instrumente“ und ihre Musik. 
Auch ein Blick in die Geschichte und auf Bönnigheim als Orgelstadt 
darf nicht fehlen. Aktuelle Bilder auf Großleinwand illustrieren die 
Ausführungen; der Organist Christian Abelein wird live zu hören und 
zu sehen sein. Eine weihnachtliche Improvisation steht am Ende der 
Veranstaltung.
Freuen Sie sich auf einen informativen, abwechslungsreichen Abend 
in der beheizten Stadtkirche. Der Eintritt ist frei.
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 Foto: Ganerbenschule

Weihnachtsbaumsammlung  
der Sophie La Roche-Realschule

WWeeiihhnnaacchhttssbbaauummssaammmmlluunngg  ddeerr  
SSLLRRRRSS

Wir, die Schülerinnen und Schüler der Klassen 
9a und 9c der Sophie La Roche-Realschule 
sammeln an diesem Tag Ihre Weihnachtsbäume 
ein und freuen uns über eine Spende, die wir für 
unsere Abschlussfahrt verwenden werden.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und 
frohe Weihnachten!

WWaannnn?? 
Samstag, 

1111..0011..22002255 
ab 09:30 Uhr

WWoo?? 
In Bönnigheim, 

Hofen und 
Hohenstein

 
 Foto: Lena Kaplan

Das traditionelle Adventssingen fand dieses Jahr am Mittwoch, 
11.12.2024 in der Ganerbenschule statt. In der vierten Stunde ver-
sammelten sich alle Kinder der Klassen 1 bis 4 im Treppenhaus des 
Ganerbengebäudes. Herr Betz begrüßte stellvertretend die Schulge-
meinschaft und stimmte die Großen und Kleinen auf die nachfolgen-
de Geschichte „Der Weihnachtsmann“ ein. Zwischendurch erklangen 
die Weihnachtslieder „Ihr Kinderlein kommet“, „Kling Glöckchen“, 
„Lasst uns froh und munter sein“ und „In der Weihnachtsbäckerei“ 

Abschlussveranstaltung Kirchenführung mit Orgelmusik 
am 20. Dezember 2024

 
Einladung zur Abschlussveranstaltung 
 Foto: Stadtverwaltung Bönnigheim

Schulen

Wir entdecken Fossilien
Mittwochnachmittags haben wir innerhalb unseres Ganztages ein 
geniales Angebot mit Herrn Jörg Stolzenberger. Er ist ein leiden-
schaftlicher Experte im Bereich Fossilien. Dieses Jahr konnten wir 
unzählige Funde in der Erde bei den Erdarbeiten im Schlossfeld 
machen. Nur ein kurzer Fußweg war nötig, um nach Kristallen und 
Fossilien zu schauen. Hier bewiesen wir Kinder ein gutes Gespür, an 
welchen Stellen wir uns auf „die Jagd“ machen können. Sobald das 
erste Kind von unserer Gruppe etwas entdeckte, waren weitere Fun-
de von uns anderen schnell gemacht. Manchmal mussten wir nur ei-
nen Stein umdrehen, ein anderes Mal war es notwendig, mit unseren 
Werkzeugen zu graben. Jedes Mal hatten wir die Aufgabe, uns auf 
eine bestimmte Gesteinsart zu fokussieren. 
Ein Nebenaspekt bei unseren Ausgrabungen war, dass wir durch den 
lehmhaltigen Boden viel Gewicht an unseren Schuhen hatten.
Auf den Fotos kann man gut erkennen, dass wir die Steine mit den 
Fossilien im Technikraum der städtischen Jugendarbeit „in unse-
rem Labor“ noch feste nachbearbeiten durften. Die Funde wurden 
gesäubert und mit verschiedenen Kleinwerkzeugen freigelegt und 
konserviert. Feinere Arbeiten erledigten wir auch schon mal mit der 
Zahnbürste und Lupe. Dies erforderte konzentriertes Arbeiten, was 
nach einem harten Schultag oft kräfteraubend für uns war. Herr Stol-
zenberger versuchte uns mit Sport und Spiele auf andere Gedanken 
zu bringen, damit wir wieder mit voller Kraft weiterarbeiten konnten.
Wir haben inzwischen viele gute Funde von versteinerten Pflanzen 
und Tieren aus der Keuperzeit (vor etwa 230 Millionen Jahren) und 
Minerale aus Bönnigheim zusammengetragen. Für das Jahr 2025 
haben wir uns vorgenommen, unsere Funde im Ganerbengebäude 
auszustellen.
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durch das gesamte Schulhaus. Die Bläserklasse und Herr Falk unter-
stützen und begleiteten den Gesang mit vielerlei Instrumenten. Die 
weihnachtliche Stimmung und die Vorfreude der Kinder waren über-
all zu spüren. Abschließend richtete die Konrektorin, Frau Höllige, 
noch ein paar Worte an die gesamte Schulgemeinschaft. Wir bedan-
ken uns bei allen Beteiligten und wünschen allen eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit.

 
 Fotos: Ganerbenschule

Musikschule Bönnigheim
mit Kirchheim und Erligheim

Neue Kurse Rappelkiste
Im Februar starten wieder die 
neuen Kurse Rappelkiste für die 
Kleinen mit einer erwachsenen 
Begleitperson. 
Im Januar kann geschnuppert 
werden, ein kurzes E-Mail an 
musikschule@boennigheim.de 
unter Angabe der Uhrzeit reicht 
als Anmeldung dafür.

Weihnachtsferien
In den Weihnachtsferien vom 
20.12.2024 bis 6.1.2025 ist die 
Musikschule nicht besetzt. 
Sie können gern per E-Mail mit 
uns in Kontakt treten. 

Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen Familien eine schöne Vorweihnachtszeit und ein 
besinnliches Weihnachtsfest.

Feuerwehr

Feuerwehr Bönnigheim
Frohes Weihnachtsfest und gesunder Start ins neue Jahr
Liebe Kameradinnen und Kameraden,
das Jahr ging wieder in Windeseile vorbei und Weihnachten steht vor 
der Tür.

 
 Foto: Beate Jung

Ich wünsche euch frohe, gesellige und auch ruhige Feiertage, Zeit 
zum Entspannen und Entschleunigen, um im neuen Jahr wieder vol-
ler Tatendrang durchstarten zu können.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch!
Mike Etzel, Kommandant

Einsatzabteilung
Do., 26.12.2024
9.30 Uhr EA + AFW, Treffpunkt Burgplatz, Wanderung mit Abschluss 
im Schützenhaus
Mi., 8.1.2025
19.30 Uhr EA Infoabend

Altersabteilung
Do., 26.12.2024
9.30 Uhr EA + AFW, Treffpunkt Burgplatz, Wanderung mit Abschluss 
im Schützenhaus

Jugendfeuerwehr – Jugendgruppe
Do., 9.1.2025
18.00 Uhr Jugendgruppe 1 + 2
Fr., 10.1.2025
18.00 Uhr Jugendgruppe 1 + 2 Sport

Jugendfeuerwehr – Kindergruppe
Do., 9.1.2025
16.30 Uhr Kindergruppe 2
Do., 9.1.2025
18.00 Uhr Kindergruppe 1
Fr., 10.1.2025
18.00 Uhr Kindergruppe 1 Sport

Gesamtwehr
Hauptversammlung
Liebe Kameradinnen und Kameraden, hiermit lade ich euch zur or-
dentlichen Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bönnig-
heim ins Feuerwehrhaus ein.
Termin: Samstag, 25. Januar 2025 um 18.00 Uhr
Kleiderordnung: Ausgehuniform A1
Ich bitte um vollzählige Teilnahme.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den Kommandanten
2.  Berichte der Funktionäre

2.1  Kommandant
2.2  Leiter Jugendfeuerwehr
2.3 Leiter Altersabteilung
2.4  Kassenverwalter
2.5  Kassenprüfer

3.  Beschluss Rechnungsabschluss und Entlastung
4.  Einstellungen/Verpflichtungen
5.  Ernennungen/Beförderungen
6.  Ehrungen
7.  Verabschiedungen
8.  Grußworte
9.  Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung können bis zum 10.1.2025 beim 
Kommandanten schriftlich eingereicht werden.
Mike Etzel, Kommandant

Wein- und Museumsstadt

Vinothek

Zum Jahresende
Vinothekare am Kaiserstuhl Jahresausflug 2024
Wir, die „Freunde der Vinothek Bönnigheim e.V.“, bedanken uns bei all 
unseren Gästen, Besuchern der Weinkollegs, Kunden, der Stadtver-
waltung Bönnigheim und den uns verbundenen Erzeugern, für die 
Unterstützung unserer ehrenamtlichen Vereinsarbeit und wünschen 
Ihnen allen gesegnete Weihnachten und ein friedvolles Jahr 2025.
Vom 23. Dezember 2024 bis 31. Januar 2025 ist die Vinothek ge-
schlossen.
Ab dem ersten Februarwochenende, 1. und 2. Februar 2025, ha-
ben wir die Vinothek am Schloss in Bönnigheim an den Wochenen-
den wieder für Sie geöffnet!
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Fehlt Ihnen noch der geeignete Wein oder Sekt für die Advents-
zeit und die Feiertage, der passende Aperitif oder Digestif oder 
suchen Sie ein Geschenk? Schauen Sie bei uns vorbei, wir haben 
eine breite Auswahl an ausgezeichneten Weinen, Sekten, Schnäpsen 
und Likören und beraten Sie gerne. Auch Geschenkgutscheine kön-
nen in der Vinothek erworben werden.

Öffnungszeiten
Samstag und Sonntag, 13.00 – 17.00 Uhr. Während der Öffnungszei-
ten betreuen die Vinothekare auch das Museum Sophie La Roche 
und die Tourist-Information der Stadt Bönnigheim. Unsere Vino-
thekare Renate Graf und Joachim Mann freuen sich auf Ihren Be-
such.

DLRG

Weihnachtsgruß
Die DLRG-Ortsgruppe Bönnigheim/Kirchheim wünscht allen Mit-
gliedern, Unterstützern und Freunden ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Besonders erfreut war die Ortsgruppe in diesem Jahr über die er-
folgreiche Sanierung des Kirchheimer Hallenbads – Eine wichtige Be-
reicherung, die es ermöglicht, die Trainings- und Vereinsaktivitäten 
wieder in vollem Umfang fortzusetzen.
Im Jahr 2024 fanden zahlreiche erfolgreiche Aus- und Fortbildungen, 
gut besuchte Veranstaltungen sowie wichtige Einsätze im Bereich 
der Wasserrettung statt. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle – Mitglieder, Helfer und Be-
sucher – für ihre tatkräftige Unterstützung und ihr Engagement. Sie 
haben entscheidend dazu beigetragen, dass die Arbeit der Ortsgrup-
pe weiterhin so gut vorangeht.
Für das kommende Jahr wird bereits auf das Glühweinfest am 12. 
Januar 2025 beim DLRG-Vereinsheim in Bönnigheim hinweisen.
Wir wünschen allen eine ruhige und erholsame Weihnachtszeit so-
wie einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!
– Die Vorstandschaft

Historische Gesellschaft  
Bönnigheim e.V.

Frohe Weihnachten
Ein ereignisreiches Vereinsjahr geht zu Ende. Mit Kolloquium, Veröf-
fentlichungen, Vorträgen, Ausflug und Ausstellung machten mit der 
Geschichte vertraut. Der Ausbau des Museums im Steinhaus schrei-
tet voran und geht dem Ende entgegen. Zurzeit bereiten wir eine 
Ausstellung „Bönnigheim unterm Hakenkreuz“ vor, welche im April 
eröffnet wird.
Die Historische Gesellschaft Bönnigheim und der Förderverein Muse-
um im Steinhaus wünscht allen Mitgliedern, Mitarbeitern, Freunden 
und Gönnern gesegnete Weihnachten, Gesundheit und einen guten 
Start im Neuen Jahr und weiterhin viel Freude an der Geschichte 
Bönnigheims.

 
 Foto: Sammlung Historische Gesellschaft Bönnigheim

Frieden an Weihnachten ist nicht selbstverständlich. Im vergangenen 
Jahrhundert tobten zwei Weltkriege, die unendliches Leid verursach-
ten. Unser Foto zeigt Soldaten, welche am 24. Dezember 1915 Weih-
nachten feierten, weit entfernt von Ihren Lieben. Dass wir jetzt die 

 
Jahresausflug Kaiserstuhl 2024 Foto: Hannelore Tiedke

Vereinsnachrichten

Bürgerverein Hofen am Rain

Einladung zum Neujahrsumtrunk in Hofen am 6. Januar
Es ist wieder so weit. Das neue Jahr nähert sich mit schnellen Schrit-
ten und ehe man sich versieht, finden wir uns schon im Jahr 2025 
wieder – daher laden wir wie jedes Jahr zum Neujahrsumtrunk nach 
Hofen ein, um das Jahr bei Speis und Trank gebührend einzuleiten.
Wir freuen uns schon – kommt gerne zahlreich.
Bis dahin wünschen wir eine schöne Advents- und Weihnachtszeit 
sowie einen guten Rutsch!

 
 Foto: BV Hofen

Freunde der Vinothek e.V.

Wein der Woche 51
Als letzten Wein unseres Dezem-
ber-Schwerpunktes „Lemberger“ 
präsentieren wir Ihnen als ein 
Schwergewicht dieser wichtigs-
ten heimischen Rebsorte, den 
VDP-Ortswein Lemberger tro-
cken, 2022 des VDP-Weingutes 
Dautel. Die Trauben erfahren 
Ertragsreduzierung durch Grün-
lese und Traubenhalbierung. 
Im Ausbau wird auf schonende 
Traubenverarbeitung geachtet. 
Rubinrot fließt er beim Einschen-
ken ins Glas, der Duft von Brom-
beeren und Holunderbeeren mit 
einem Hauch von roten Johan-
nisbeeren steigt in die Nase, be-
vor sich Zedernholz und dunkle 
Schokolade dazugesellen. Aus-
geglichene Gerbstoffe und reife Früchte begleiten ein lang anhalten-
des Geschmackserlebnis.
Ein sehr ausgewogener und feiner Lemberger (Alkohol 13 % vol., 
Säure 4,8 g/l) entfaltet seine Werte am besten bei einer Trinktempe-
ratur von 16 bis 18 Grad Celsius. Dieser Wein passt perfekt zur Ente 
mit Kastanienhonig-Pfefferkruste in Orangensoße mit Vanille-Selle-
riepüree. Probieren und urteilen Sie selbst!

 
Lembergertraube 
 Foto: Manfred Schmälzle
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längste Friedenszeit in Deutschland erleben, ist nicht selbstverständ-
lich, wie die Ereignisse in der Ukraine und Israel zeigen. Wir hoffen, 
dass wir weiterhin in Frieden leben können.

Kleeblattförderverein

Danke für 2024
Ein „Großes herzliches Dankeschön“ dem Förderverein und seinen 
ehrenamtlichen Helfern. Frau Albrecht und ihrem Team für die Spa-
ziergänge an der frischen Luft, Herrn Knödler für die naturnahen 
Vorträge, als Waffel- und Apfelküchlesbäcker, Fotograf, Spender, als 
super Nikolaus sowie als unser Notnagel, unserem Giovanni der 
jeden Mittwoch beim Frühstück hilft, Natalia die beim Frühstück 
einspringt, Frau Mann die einzelne Bewohner betreut, Frau Hüh-
nerbein sowie Frau Oberdorfer die jeden Montag zu Gesprächen 
vorbeikommen, Frau Langfeld für die Weihnachtsdekoration im 
Eingang, Herrn Matthews für die Pflege unseres Eingangsbereichs, 
den Ehrenamtlichen vom Hospiz, dem Posaunenchor der uns oft 
besucht, dem Musikverein und der Musikschule Bönnigheim, den 
Kirchen, den Sternsingern, den Schülern, die ihr Praktikum bei 
uns absolvieren oder mit ihren Lehrern als Gruppe uns bereichern, 
Fam. Stegmaier für das Bereitstellen von Blumen für unseren Blu-
menschmuck, allen Ehrenamtlichen, welche uns von „ihrer Zeit“ 
etwas abgegeben haben, dem Bürgerverein Hofen am Rain für 
den wunderschönen Adventskranz und der Firma Sommer für die 
alljährliche Christbaumspende. Falls jemand in der Aufzählung ver-
sehentlich nicht genannt wurde – auch ihm natürlich ein herzliches 
Dankeschön. Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr 2025 in der Hoffnung, dass wir uns gesund 
bald wiedersehen.
U. Eichhorn, Sozialdienst, Tel. 07143/883010, sd.boennigheim@klee-
blatt-ggmbh.de

Kleintierzuchtverein Bönnigheim

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
Der Kleintierzuchtverein Bönnigheim e.V. wünscht allen Mitgliedern, 
Freunden und Unterstützern ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Start ins neue Jahr 2025.
Wir bedanken uns herzlich für das Engagement und die Gemein-
schaft, die unseren Verein auch in diesem Jahr geprägt haben. Mögen 
Gesundheit, Freude und Erfolg euch und euren Familien begleiten.
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit euch auch im neuen Jahr viele 
schöne Momente und Erfolge zu erleben!
Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.

KulturFenster Bönnigheim e.V.

Weihnachts- und Neujahrswünsche
Allen Freunden, Gönnern, Besuchern und Mitgliedern wünschen 
wir ein friedliches und besinnliches Weihnachtsfest. Für das Jahr 
2025 wünschen wir Ihnen allerbeste Gesundheit, Kreativität, Op-
timismus, Frieden sowie genügend Zeit für die schönen Dinge des 
Lebens. Dazu passt zum Beispiel ein Besuch bei den Veranstaltungen 
des KulturFensters.

Helga Becker – Fahndung läuft
Am 8. Februar 2025 ab 20.00 
Uhr inszeniert Helga Becker 
im KulturKeller am Burgplatz 
in Bönnigheim „Fahndung 
läuft“. „Fahndung läuft“ ist 
ein Soloprogramm mit urko-
mischen Geschichten aus dem 
schwäbischen Alltag von Hel-
ga Becker, mit unschlagbarem 
Schauspieltalent und Schlagfer-
tigkeit präsentiert. Immer den 
richtigen Riecher hat Frau Becker alias Frau Nägele bei dieser Fahn-
dungsaktion nach dem richtigen Mann fürs Leben, einem günstigen 
Bauplatz, der zweiten Socke oder einem gut bezahlten Job. Frau 
Nägele, ausgestattet mit diesem besonderen Riecher, verbunden 
mit der nötigen Neugier, horcht an verschlossenen Türen, verwickelt 

 
 Foto: Helga Becker

Menschen ins Gespräch, zählt eins und eins zusammen und kombi-
niert messerscharf. Als schwäbische Miss Marple läuft sie zu Hoch-
touren auf. Keiner ist vor den Ermittlungstaktiken sicher.
Ein mitreißendes Programm, das die Lachmuskeln trainiert.
Karten über reservix.de oder beim Bürgerbüro der Stadt Bönnigheim 
oder über die Homepage https://www.kulturfenster-bönnigheim.de.

Landfrauenverein Bönnigheim

Weihnachtsgrüße
Weihnachten,
Zeit des Friedens, Tage der Besinnung, Stunden der Stille, Sekun-
den des Glücks, Augenblicke der Hoffnung.
Das Vorstandsteam wünscht allen Mitgliedern, Freunden und Gästen 
des LandFrauenvereins ein geruhsames Weihnachtsfest und ein ge-
sundes neues Jahr, mit viel Zeit für die schönen Dinge des Lebens.

Programmvorschau
Sektempfang
Am Dienstag, 14. Januar 2025 trifft sich der LandFrauenverein zum 
Jahresbeginn zu einem Sektempfang mit gemütlichem Beisammen-
sein.
Beginn ist um 19.00 Uhr auf dem Schulgelände in der Ganerben-
schule im Erdgeschoss.
Gäste sind herzlich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein

Winterschnittkurs
Obstbauberater Alexander Weißbarth vom Landratsamt Ludwigs-
burg wird den Teilnehmern den fachgerechten Schnitt von Obstge-
hölzen zeigen. Dabei wird er auch die Auswirkungen des Sommer-
schnitts an den Bäumen erläutern. Über Krankheiten und Schädlinge 
an den Obstbäumen wird er uns berichten und entsprechende Maß-
nahmen vorstellen.
Der OGV bietet im Anschluss noch Grillwürste, Glühwein und Punsch 
für die Teilnehmer an.
Termin: Freitag, 27. Dezember, 13.30 Uhr, Grundstück Joos, Gäs-
te sind herzlich willkommen.
Wir werden den Weg ausschildern.

 
 Foto: OGV Bönnigheim
Weihnachts- und Neujahrswünsche
Wir wünschen allen Mitgliedern mit Familien, Freunden und Unter-
stützern des Obst- und Gartenbauvereins ein ruhiges und besinn-
liches Weihnachtsfest. Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles 
Gute vor allem Gesundheit. Wir freuen uns, wenn wir Sie wieder bei 
Vorträgen des OGV begrüßen dürfen.

Reit- und Fahrverein

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder und Besucher des Reitvereins,
das Jahr 2024 neigt sich dem Ende. Wir möchten uns bei allen, die 
uns im vergangenen Jahr so tatkräftig unterstützt haben, recht herz-
lich bedanken.
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TSV Hohenstein

Weihnachtsgrüße

 
 Foto: TSV Hohenstein

Turn- und Sportverein Bönnigheim

Frohe Weihnachten
Der TSV-Vorstand wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren und Unter-
stützern des Vereins eine besinnliche und frohe Weihnachtszeit, ei-
nen fleißigen Weihnachtsmann sowie einen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2025.

Abteilung Fußball

Weihnachtsgrüße und Silvesterbewirtung
Die Fußballabteilung wünscht allen Spielern, Trainern, Mitgliedern, 
Sponsoren und Fans ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins Jahr 2025.
Zugleich laden die Fußballer traditionell zur Silvesterbewirtung auf 
der Florianshütte ein. Ab 11.30 Uhr dürfen alle Gäste aus nah und 
fern bei Glühwein, Punsch und Leckerem vom Grill das Jahr im Kreise 
der Fußballer ausklingen lassen.

Abteilung Handball

Spiele am Wochenende
Heimspiele
Samstag, 21. Dezember 2024
16.00 Uhr Männer III: TSV – Wiernsheim
18.00 Uhr Frauen I: TSV – Göppingen II
Auswärtsspiel
Samstag. 21. Dezember 2024
18.00 Uhr Frauen II: Hohenlohe – TSV

Allen Mitgliedern, Besuchern und Förderern wünschen wir ein fro-
hes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr.

Schwäbischer Albverein Bönnigheim

Silvester im Walde am Dienstag, 31. Dezember 2024
Der Schwäbische Albverein lädt ein zu seiner letzten gemeinsamen 
Wanderung im Jahr 2024.
Die Abschlusswanderung an Silvester führt auf ausgesuchten der 
Witterung entsprechenden Wegen zur bewirteten Florianshütte.
Dort machen wir eine Pause.
Gehzeit ca. 2 Stunden.
Treffpunkt: Ecke Freudentaler Straße/Rouffacher Straße um 
11.00 Uhr.
Zum Mitwandern sind alle Mitglieder, Freunde und Gäste des Schwä-
bischen Albvereins recht herzlich eingeladen.

Wanderung ins neue Jahr am Montag, 6. Januar 2025
Am 6.1.2025 starten wir zu unserer ersten Wanderung im neuen Jahr.
Treffpunkt ist wieder der Parkplatz am Schloss von Bönnigheim. 
Um 13.30 Uhr fahren wir in Fahrgemeinschaften nach Flein an den 
Parkplatz am Fleiner See.
In ca. 2,5 Stunden laufen wir durch Weinberge zu einem Aussichts-
punkt mit herrlichem Ausblick weit über das Neckartal hinaus und 
dann später durch den Wald und über Baumwiesen auf meist gut be-
festigten Wegen an der Leberbrunnenquelle vorbei zurück zum See.
Um 16.30 Uhr fahren wir dann zur Gaststätte auf dem Wasen in 
Gemmrigheim.
Dort treffen wir dann auf diejenigen, die nicht an der Wanderung 
teilnehmen. 
Da wir die Plätze an einem Feiertag reservieren müssen bitte alle 
Wanderer und auch alle Nichtwanderer bei Ronny Davies und Inge 
Weipprecht anmelden, Telefon 07143/23179.

Tennisclub Rot-Weiss

News
Aktuelle Neuigkeiten rund um das Vereinsleben gibt es auch auf un-
serer Webseite: www.tc-boennigheim.de.

TuG Hofen

Weihnachtsgrüße 
Nachdem sich das Jahr 2024 nun fast dem Ende zuneigt, möchten 
wir dies zum Anlass nehmen und uns bei unseren Trainern und den 
Betreuern der Jugendmannschaften und allen Helfern für ihren Ein-
satz in diesem Jahr recht herzlich bedanken.
Die Abteilung Tischtennis wünscht allen TuG-Mitgliedern, Tisch-
tennis- und Vereinsfreunden ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute im neuen Jahr.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? 
• Was geschah? 
• Wie viele Verletzte?
• Welche Art der Verletzung?
• Warten auf Rückfragen!
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Abteilung Leichtathletik

Frohe Weihnachten

Neue Jahr 2025
und einen guten Start ins

allen Freunden
und Gönnern - allen Sponsoren -
allen Athleten und Trainern sowie
allen Kampfrichtern und Helfern

wünscht die Abteilung
Leichtathletik

 
 Foto: R. Schube

Abteilung Karate

Trainingszeiten
Kinder
Montag 17.00 – 18.00 Uhr
 Wiesentalhalle Hohenstein – Kinder bis 9 Jahre
Montag 18.00 – 19.00 Uhr
 Wiesentalhalle Hohenstein – Kinder ab 9 Jahre
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr
 Wiesentalhalle Hohenstein
Probetrainings ab 5 Jahren zu unseren wöchentlichen Trainingszei-
ten sind jederzeit möglich.

Wettkampf
Dienstag 16.45 – 18.15 Uhr
 Sportraum der Klosterburg Stuben in Bönnigheim
Donnerstag 17.00 – 19.30 Uhr
 Sportraum der Klosterburg Stuben in Bönnigheim

Erwachsene
Montag 19.00 – 20.15 Uhr
 Wiesentalhalle Hohenstein
Donnerstag 19.30 – 21.00 Uhr
 Sportraum der Klosterburg Stuben in Bönnigheim
Probetrainings zu unseren wöchentlichen Trainingszeiten sind jeder-
zeit möglich.

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Im neuen Jahr treffen wir uns wie immer am Donnerstag, 9. Januar 
um 12.00 Uhr im China-Restaurant Shanghai.
Wir Jahrgängler trauern mit den Angehörigen um Dora Pfleiderer 
und Ursel Lenz. Wir haben sie bei Ihrem letzten Weg begleitet.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde  
Bönnigheim

Pfarrer Ulrich Harst
Hinter den Gärten 3, Tel. 40 50 30, Pfarramt.Boennigheim-1@elkw.de

Pfarrerin Rebecca Fischer
Schulstraße 9, Tel. 40 50 315, Pfarramt.Boennigheim-2@elkw.de

Öffnungszeiten im Gemeindebüro, Schulstraße 9:
Dienstag bis Donnterstag 8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Gemeindebuero.boennigheim@elkw.de
Besuchen Sie uns im Internet: www.ev-kirche-boennigheim.de

Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!  (Philipper 4, 4-5b)

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 22.12. – 4. Advent
 9.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich in der Dorfkirche 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Harst in der Cyriakuskir-

che
10.30 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinderkirche mit 

Pfarrerin Rebecca Fischer in der Ottilienkirche
 Das Opfer erbitten wir für die eigene Gemeinde.
 Online-Spendenmöglichkeiten finden Sie auf der 

Homepage.
Die Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen und Jahreswechsel 
finden Sie auf der beigefügten Anzeige.

 

Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten an den Feiertagen 

 

Dienstag, 24. Dezember 2024 Heiligabend 
15.30 Uhr Krippenspiel der Kinderkirche in der  
                 Cyriakuskirche 
16.00 Uhr Krippenspiel der Kinderkirche mit  
                 Pfarrer Ulrich Harst in der Dorfkirche  
                 anschließendem Ständerling mit Punsch und Gebäck 

17.00 Uhr Gottesdienst im Freien mit Pfarrerin  
                 Rebecca Fischer am Feuerwehrdreieck Hofen 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Harst in 
                 der Cyriakuskirche 
22.00 Uhr Feier zur Christmette mit Prädikantin  
                 Elke Martin in der Cyriakuskirche  
Das Opfer erbitten wir für Brot für die Welt. 
 
Mittwoch, 25. Dezember 2024 1. Weihnachtsfeiertag 
  9.15 Uhr Festgottesdienst mit Prädikant  
                 Christof Hohenberger in der Dorfkirche  
10.15 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor und 
                 Pfarrer Ulrich Harst in der Cyriakuskirche  
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Prädikant  
                 Christof Hohenberger in der Ottilienkirche  
Das Opfer erbitten wir für Brot für die Welt. 
 
Donnerstag, 26. Dezember 2024 2. Weihnachtsfeiertag 
17.00 Uhr Weihnachtsgeschichte mit dem Chor der 
                 Cyriakuskirche und Pfarrer i. R.  
                 Traugott Plieninger in der Cyriakuskirche  
Das Opfer erbitten wir für die Kirchenmusik. 

Sonntag, 5.1.2025 – 2. So nach Weihnachten
10.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst in der Johanneskirche in Erligheim
Montag, 6.1.2025 – Heilige Drei Könige
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Harst in der Cyriakuskir-

che.  Das Opfer erbitten wir für Weltmission.
 Online-Spendenmöglichkeiten finden Sie auf der 

Homepage.
NUSSBAUM.de
Deinem Verein auf

Mehr von



26 Nachrichtenblatt Bönnigheim · Kirchheim · Erligheim 19. Dezember 2024

Sonntag, 22.12. – Vierter Adventssonntag
Kollekte für die Gemeinde
10.15 Uhr Eucharistiefeier St. Marien Kirchheim
11.30 Uhr Eucharistiefeier Ital. Gemeinde Hl. Kreuz
Dienstag, 24.12. – Heiligabend
Adveniat-Kollekte
16.00 Uhr Krippenfeier Hl. Kreuz
23.00 Uhr Christmette Hl. Kreuz
Mittwoch, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte
10.15 Uhr Eucharistiefeier St. Marien Kirchheim, musikalisch mit-

gestaltet vom Chor
11.30 Uhr Eucharistiefeier Ital. Gemeinde Hl. Kreuz
Donnerstag, 26.12. – Fest des hl. Stefanus
Kollekte für die Gemeinde
 9.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz
Samstag, 28.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Johannisweines Hl. 

Kreuz
Dienstag, 31.12. – Silvester, Jahresschluss
Kollekte für die Gemeinde
19.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz
Mittwoch, 1.1.2025 – Hochfest der Gottesmutter Maria
Kollekte zum Afrikatag
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger St. Ma-

rien Kirchheim
Samstag, 4.1.2025
18.00 Uhr Eucharistiefeier Ital. Gemeinde Hl. Kreuz
Sonntag, 5.1.2025 – Zweiter Sonntag nach Weihnachten
Kollekte für die Gemeinde
10.15 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz
Montag, 6.1.2025 – Hochfest der Erscheinung des Herrn
Kollekte für allgemeine Gottesdienstzwecke der Kirchengemeinde
 9.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Abschluss der Sternsingeraktion 

Hl. Kreuz
Mittwoch, 8.1.2025
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz
Freitag, 10.1.2025
17.00 Uhr Erstkommunion-Weggottesdienst zum Thema „Versöh-

nung“ Hl. Kreuz
Sonntag, 12.1.2025 – Fest der Taufe des Herrn
Kollekte für die Sanierung kirchlicher Gebäude in der Gesamtkir-
chengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier St. Marien Kirchheim
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier Hl. Kreuz
11.30 Uhr Eucharistiefeier Ital. Gemeinde Hl. Kreuz

Weitere kirchl. Mitteilungen entnehmen Sie unter Kirchheim 
und Erligheim.

Weihnachtsgrüße
Die Gewählten Vorsitzenden der 
Kirchengemeinderäte und das 
Pastoralteam wünschen Ihnen 
eine begleitete Adventszeit und 
ein gesegnetes und innerlich fro-
hes Fest der Geburt des Sohnes 
Gottes in dieser Welt.

Für das Jahr 2025 erbitten wir ge-
meinsam, dass Frieden möglich 
wird in unseren Herzen, in dieser 
Welt, für alle Menschen.  

Josef und Menschwerdung Gottes
 Foto: privat

Weitere Angebote, Veranstaltungshinweise und Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage und Schaukästen.

 

 
Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten zuP -ahresZechsel 

 

Sonntag, 29.Dezember 2024 
10.15 Uhr Gottesdienst (Liedpredigt zu „Es kommt ein 
                 Schiff geladen“) mit Pfarrer Ulrich Harst  
                 in der Cyriakuskirche. 
Das Opfer erbitten wir für die eigene Gemeinde. 
 

 

Dienstag, 31. Dezember 2024 Altjahrabend 
16.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin  
                  Rebecca Fischer in der Dorfkirche  
17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin 
                 Rebecca Fischer in der Cyriakuskirche  
Das Opfer erbitten wir für die eigene Gemeinde. 
 

 

Mittwoch, 1. Januar 2025 Neujahr 
11.00 Uhr Gottesdienst zur Jahreslosung mit Pfarrerin 
                 Rebecca Fischer in der Cyriakuskirche 
 

Das Opfer erbitten wir für OM Deutschland/Operation Mobilisation e. V. 

 

Online-Spendenmöglichkeiten finden Sie auf der Homepage. 

 

 
 Foto: R. Fischer
Krabbelgruppe

Beginn der neuen Krabbelgruppe
Am Dienstag, 21.1.2025 beginnt die neue Krabbelgruppe um 9.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus in der Bismarckstraße 20 für 
alle Kinder, die von Mai 2024 bis Oktober 2024 geboren sind.
Bitte sendet eure Anmeldung per E-Mail unter: krabbelgruppe-bo-
ennigheim@live.de mit Handynummer damit ich eine WhatsApp-
Gruppe für alle Interessenten erstellen kann.
Jannette

Katholische Kirchengemeinde Bönnigheim

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 19.12.2024 bis 10.1.2025
Samstag, 21.12.
11.00 Uhr Probe zur Krippenfeier Hl. Kreuz
18.00 Uhr Eucharistiefeier Hl. Kreuz

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Aus dem Rathaus

Aus dem Gemeinderat

Aussegnungshalle wird grundlegend saniert
Massiver Feuchtigkeitsschaden im Tragwerk des Daches erfordert 
schnelles Handeln
Der Kirchheimer Gemeinderat hat sich schon mehrfach mit dem Umbau 
und der bautechnischen Sanierung der Aussegnungshalle beschäftigt. 
Der Gemeinderat hat jetzt den konkretisierten Planungen zugestimmt. 
„Ausschlaggebend war der Sturmschaden vor eineinhalb Jahren, da 
wurde das Gebälk in Mitleidenschaft gezogen“, erinnerte Bürgermeister 
Uwe Seibold an den Auslöser für den Auftrag an das Stuttgarter Pla-
nungsbüro Architektur 109. 
Die Architekten hätten sich mit dem Zustand der Halle befasst und sich 
Gedanken gemacht, wie die Aussegnungshalle künftig aussehen könne.
Zustand der Halle erfasst
„Die Architekten haben ihre Arbeit aufgrund gutachterlicher Be-
trachtungen konkretisiert und können heute ihre Planungen und 
eine Kostenberechnung vorstellen“, leitete Seibold zum Vortrag der 
Architekten Arne Fentzloff und Simon Otterbach über. 
„Nun sind wir ein Stück weiter, wir haben den Zustand erfasst und 
jetzt einen anderen Ansatz für die Sanierung gewählt“, erläuterte 
Arne Fentzloff. 
Das Gebäude gleiche einem stark sanierungsbedürftigen Gewerbe-
bau. In der kleinen und großen Halle mit Ehrendenkmal spüre man 
die fehlende Geborgenheit.
Handlungsbedarf ist groß
„Weil das Dach zu flach ist, dringt von oben Feuchtigkeit ein, bringt 
Träger zum Rosten und die die Ziegel sindern aus. Es ist Gefahr im 
Verzug“, erläuterte der Architekt. Bei der Untersuchung des Daches 
wurde überraschend festgestellt, dass die Tragwerkkonstruktion 
nicht nur aus Holz, sondern auch aus Metallträgern besteht, berich-
tete Simon Otterbach. 
Daher habe man die Tragwerksplanung hinterfragt und sei zu dem 
Schluss gekommen, das Dach nicht komplett zurückzubauen, son-
dern die vorhandenen Träger zu ertüchtigen und beschädigte Ele-
mente auszutauschen. 
Das senke die Kosten. „Einige Holzträger müssen neu aufgebaut 
werden, daher müssen wir die Dachhaut inklusive Lattung herunter-
nehmen und dann wieder neu dämmen und aufbauen“, erläuterte 
Otterbach.
Schiebetrennwand schafft zwei Säle
„Mit den Nutzern haben wir überlegt, wie wir die Funktionen des 70 Jah-
re alten Gebäudes optimieren können“, ergänzte Arne Fentzloff. Es sei an-
gedacht, die Oberflächen aufzufrischen, das Toilettensystem zu ändern. 
Die Sitzpositionen könnten gedreht werden, sodass der Aufbah-
rungs- und Rednerbereich an der Außenwand rechts des Eingangs 
sei. So müsse der Trauerzug beim Gang zum Grab nicht zwischen den 
Trauergästen hindurch. 
Zwischen großem Saal mit rund 130 Sitzplätzen und kleinem Saal 
(rund 50 Sitzplätze) werde eine Schiebetrennwand eingebaut, so-
dass man bei großen und kleinen Trauerfeiern flexibel sei.
Glockenturm erhöhen
Für das Ehrendenkmal kämen zwei Alternativen infrage, einmal in-
nen an der Wand oder die Verlegung ins Freie an die Außenwand. 
Wegen der Prägnanz wollen die Architekten den Glockenturm erhö-
hen und die Friedhofsglocke höher hängen. Die einheitlichen Fens-
ter rundum sollen in künstlerischem Farbglas gestaltet und die Fried-
hofswand freigestellt werden. 

Kirchheim am Neckar
Hauptstraße 78
74366 Kirchheim/N.
Tel. 07143/8955-0
Fax 07143/8955-55
E-Mail: info@kirchheim-n.de
www.kirchheim-neckar.de
Ö� nungszeiten
Montag    8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag    7.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag  8.00 – 12.00 Uhr

Die Haupteingangstüre soll nur neu gestrichen werden. Eine Akus-
tikdecke und neue Licht- und Tontechnik sollen in Verbindung mit 
einer visuell ansprechenden Gestaltung zum Gefühl der Geborgen-
heit beitragen.
Kostenberechnung liegt bei 1,46 Millionen Euro
„Unsere Kostenberechnung schließt mit 1,46 Millionen Euro“, erklär-
te Arne Fentzloff. Die Neuplanung der Toilette werde künftig Kosten 
sparen, meinte der Architekt. „Auch bei der Elektroinstallation wollen 
wir möglichst viel erhalten“, erklärte Simon Otterbach. Das Dach wer-
de man für die spätere Installation einer PV-Anlage vorsehen, die in 
der Kostenberechnung nicht enthalten sei.
„Wir haben nun eine gute Basis“, lobte Bürgermeister Uwe Seibold 
die Arbeit der Architekten. Man werde sich aber noch viele Gedanken 
über die Details machen müssen.
Überlegungen für die Bauzeit
„Es gefällt mir gut, dass es einen zweiten kleinen Raum gibt“, sagte Ge-
meinderat Jürgen Brückner. „Wie sollen Trauerfeiern und Beerdigungen 
während der Bauzeit laufen?“, fragte Gemeinderätin Svenja Scherb.
„Das sind Fragen, die man klären muss, wir streben eine Kooperation 
mit den Nachbargemeinden an und hoffen, dass Trauerfeiern even-
tuell in der evangelischen Kirche stattfinden können“, erklärte Uwe 
Seibold. Er habe sich mit dem Gedanken schwergetan, dass man die 
Empore aufgebe, sagte Stephan Hennig. 
Es sei nicht mehr zeitgemäß, dass ein Redner mit Rednerpult auf ei-
ner Empore stehe, erläuterte Fentzloff.
Fördergeld fließt
„Kann sich Kirchheim so eine aufgehübschte Halle leisten?“, wollte 
Roland Gamnnitzer wissen. 
„Wir sind im Sachzwang. Wenn wir das Dach öffnen, kommt der In-
nenbereich zwangsläufig dazu“, erklärte Uwe Seibold. Im Haushalt 
seien 1,2 Millionen eingestellt und die Gemeinde gehe davon aus, 
dass Fördermittel aus dem Ausgleichsstock fließen und weitere För-
derungen möglich seien.
Eine Refinanzierung erfolge auch in den kommenden Jahren über 
die Nutzungsgebühren. 
Für die Antragstellung sei der zustimmende Gemeinderatsbeschluss 
zur Planung und Kostenberechnung nötig.
Einstimmig billigte das Ratsgremium die Entwürfe der Architekten, 
genehmigte die Kostenberechnung und beauftragte die Verwaltung, 
die Zuschussanträge zu stellen.

Nachrichten, Veranstaltungen, Hinweise, 
Aufrufe
Öffnungszeiten Bürgerservice über die Weihnachtsferien

Montag, 23.12.2024 9.00 bis 11.00 Uhr
Freitag, 27.12.2024 9.00 bis 11.00 Uhr
Montag, 30.12.2024 nur telefonisch 

von 9.00 bis 11.00 Uhr erreichbar
Donnerstag, 2.1.2025 8.00 bis 12.00 Uhr
Freitag, 3.1.2025 8.00 bis 12.00 Uhr

Ab Dienstag, 7.1.2025 sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Jahresablesung Wasser 2024
Momentan findet die alljährliche Ablesung der Wasserzähler statt. 
Der Zählerstand muss bis zum 31.12.2024 mitgeteilt werden.
Bitte beachten Sie, dass nach diesem Termin der Zählerstand ge-
schätzt wird.
Bei Fragen rund um die Ablesung steht Ihnen Frau Winkler unter der 
Telefonnummer 07143/8955-359 gerne zur Verfügung.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2024 scheint fast wie im Fluge vergangen zu sein und 
bestimmt haben wir alle ganz oft Wilhelm Busch recht gege-
ben, wenn er feststellt: „Eins zwei drei, im Sauseschritt, läuft die Zeit, wir laufen mit.“ 

Weihnachten steht bevor und der Start in ein neues Jahr - dies ist traditionell ein guter Zeitpunkt, 
um auf das zu Ende gehende Jahr zurückzublicken. 

Für unser Kirchheim gab es im zurückliegenden Jahr viele gute Gründe, um gemeinsam zu feiern und Freude zu teilen: 
sei es bei der offiziellen Übergabe der sanierten und erweiterten Schule auf dem Laiern, was mit einem tollen, bunten 
und lebendigen Schulfest gefeiert wurde, oder die Feiern zur Eröffnung der sanierten und erweiterten Gemeindehalle mit all 
ihren vielen Funktionen und Nutzungseinheiten bis hin zum neuen Kinderhaus, der Klecks-Box. Und auch die Eröffnung der 
neuen Pflege-WG im Anna-Riecker-Haus in der Schillerstraße war so ein Meilenstein des Jahres 2024, weil hier gemeinsam 
mit der evangelischen Kirchengemeinde und unserer Sozialstation in Bönnigheim ein ganz besonderes Zuhause für hilfsbe-
dürftige ältere Menschen geschaffen werden konnte.

Und natürlich gab es auch bei den traditionellen Veranstaltungen und Festen in unserer Gemeinde, allen voran mit dem 
Straßenfest, viele Gelegenheiten, um sich zu treffen, auszutauschen und gemütlich beisammen zu sein. Ein ganz wichtiger 
Aspekt, wenn es darum geht, die Gemeinschaft in unserem Ort zu pflegen und zu erhalten.

Der flächendeckende Ausbau des Glasfasernetzes, die Erweiterung des Nahwärmenetzes, die Sanierung des „Ewigkeitssträß-
les“ und der Bundesstraße nach Lauffen sowie der jüngst freigegebene neue Kreisverkehr bei der Obsthalle sind Zeichen 
dafür, dass sich die Gemeinde immer weiterentwickelt, dass Infrastruktur ausgebaut und unterhalten wird und dass wichtige 
Weichen für die Zukunft gestellt werden. Aber entwickeln heißt in diesem Fall bauen und die vielen Baustellen, ständigen 
Straßensperrungen und Umleitungen, die dadurch veränderten Verkehrsbelastungen und andere Wege sind zugleich auch 
eine Belastung und nicht selten ein Ärgernis – da es ohne diese Baustellen aber nicht möglich ist, Zukunft zu gestalten, bin 
ich sehr dankbar dafür, dass allen Einschränkungen zum Trotz diesen Baumaßnahmen mit sehr viel Verständnis und Geduld 
begegnet wird, was nicht selbstverständlich ist, aber allen Beteiligten die Arbeit erleichtert.

Wie begegnet Kirchheim den Herausforderungen der Zukunft? Mit der beschlossenen Fortschreibung des Gemeindeent-
wicklungsplans werden diese Fragen vor allem im kommenden Jahr intensiv diskutiert werden mit dem Schwerpunkt des 
Klimawandels und seiner Herausforderungen. Wie nah uns die zerstörerischen Auswirkungen von Starkregenereignissen in 
diesem Jahr schon gekommen sind, ist uns allen bewusst und auch hier können wir alle dankbar dafür sein, dass unser Ort 
von schweren Schäden verschont geblieben ist. Trotzdem rüsten wir uns auch für diese Anforderungen, die beschlossene 
Anschaffung von zwei Feuerwehrfahrzeugen für unsere Freiwillige Feuerwehr und auch der Ausbau der Notstromversor-
gung für wichtige Einrichtungen sind ebenfalls Beispiele des Jahres 2024.

Und noch ein entscheidendes Ereignis des zurückliegenden Jahres darf beim Rückblick nicht vergessen werden: die Wahl 
des neuen Gemeinderates im Juni, denn die 14 Damen und Herren des Gemeinderats sind das entscheidende Gremium für 
alles, was für unsere Gemeinde von Bedeutung ist und hier gehört oft genug Mut, Weitblick und ein Gespür für die Bedürfnis-
se der Bürgerinnen und Bürger dazu, um notwendige Entscheidungen zu treffen. Dies wird gerade für die kommenden fünf 
Jahre gelten, die nicht nur Kirchheim, sondern alle Kommunen vor insbesondere finanzielle Herausforderungen stellen wird 
und es wird keine leichte Aufgabe sein, die passenden Antworten zu finden und sich gleichzeitig anstehenden Aufgaben wie 
Digitalisierung oder den bereits erwähnten Klimawandel zu stellen.

Sicherlich könnte an dieser Stelle rückblickend noch vieles andere erwähnt werden, aber wichtiger als ein vollständiger Jah-
resrückblick ist für mich der ganz persönliche und besonders herzliche Dank dafür, dass wir in unserem Ort in einem guten 
Miteinander und in einer überaus intakten Gemeinschaft leben dürfen, was letztendlich die Voraussetzung dafür ist, dass 
auch so viel Gutes für die Gemeinde bewegt und realisiert werden kann.

Dafür danke ich allen, die sich auf unterschiedlichste Art und Weise für und in unserer Gemeinde engagieren von ganzem 
Herzen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle Ehrenamtlichen in den Vereinen und Organisationen, in den Kirchengemein-
den oder in den Einrichtungen der Gemeinde, z. B. bei der Freiwilligen Feuerwehr, beim Deutschen Roten Kreuz, bei der 
Seniorenarbeit oder in den vielen kommunalen Arbeitskreisen und nicht zuletzt den Damen und Herren des Gemeinderats. 

Genauso herzlich danke ich allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde für ihren tagtäglichen Einsatz in allen 
Einrichtungen und ich beziehe in diesen Dank auch die Teams der Schule auf dem Laiern, unsere gemeinsame Sozialstation 
und die Kirchheimer Polizei mit ein. Ohne Ihren Einsatz und Ihr Engagement wären viele Aufgaben nicht zu bewältigen, ohne 
Sie würde vieles in der Gemeinde fehlen!

Ich wünsche Ihnen, Ihren Familien und Ihren Freunden ein frohes und fröhliches Weihnachtsfest voller Hoffnungen für die 
Zukunft und ein in jeglicher Hinsicht gutes, glückliches und gesundes Jahr 2025. Möge es für uns alle, für alle Menschen in 
der Welt ein friedliches Jahr werden.

Viele herzliche Grüße
Ihr Uwe Seibold
– Bürgermeister –
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Regelung zum Abbrennen von Feuerwerkskörpern
Nach § 23 Sprengstoffgesetz (1. SprengV) ist das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäu-
sern, Kinder- und Altenheimen sowie besonders brandempfindlichen Gebäuden oder Anlagen verboten.
Aus dem Plan ist die gesetzliche Verbotszone ersichtlich.
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Prozent weniger Verkehrstote zu verzeichnen, wieder ein Stück 
näher. „Hoffentlich gibt es hier jetzt gar keine Unfälle mehr, aber 
wenn, werden sie aufgrund der reduzierten Geschwindigkeit im 
Kreisverkehr deutlich weniger schwer ausfallen“, ist er sich sicher.

Beton statt Asphalt
Die B27 wird von sehr viel Schwerlastverkehr genutzt. Deswegen 
wurden sowohl der Kreisverkehr als auch die Abschnitte bis zu 
den Ortsgrenzen in Beton statt in Asphalt ausgebaut. Der hält 
länger und ist dadurch zum einen wirtschaftlicher und er bringt 
weniger Störungen im Verkehr durch Reparaturarbeiten. Gleich-
zeitig wurde hier auch eine neue Technik, das Grinding, auspro-
biert. Durch Aufrauen des Straßenbelags im Kreisel und an den 
Abfahrten erhöht sich die Griffigkeit, die Oberflächenentwässe-
rung wird optimiert und der Lärm reduziert. Dieser Vorgang war 
ursprünglich erst für Mitte 2025 vorgesehen, konnte jetzt aber 
doch gleich erledigt werden. Dadurch dauerten die Arbeiten 
zwar einen Monat länger, aber dafür braucht es keine weitere 
Vollsperrung. Die weiträumige Umleitung hatte zu Belastungen 
für viele Anlieger geführt.
Die Kosten in Höhe von 1,5 Millionen Euro für die Sanierung 
der Landesstraße trägt das Land, die 1,4 Millionen Euro für den 
Kreisverkehr teilen sich Land und Bund (zwei Drittel) und die 
Sanierung der B27 mit Kosten von rund vier Millionen Euro ist 
allein Sache des Bundes.

Hallenschließungen über die Weihnachtsferien
Die Gemeindehalle, das Lehrschwimmbad, die Sporthalle auf dem 
Laiern sowie das Kultur- und Vereinszentrum sind in der Zeit vom 
23.12.2024 bis einschließlich 6.1.2025 geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Fundsachen

Es wurden folgende Gegenstände im Fundbüro 
abgegeben:
• Schlüssel
• Damentasche
• Handy
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zimmer 1 oder telefonisch 
unter 8955-0 geltend gemacht werden.

WeinKultur Kirchheim

WeinKultur-Verkaufsstand am Wochenmarkt

 
 Foto: face design

Mehr Verkehrssicherheit, neue Straße, bessere 
Anbindung

Der Bau des Kreisverkehrs und die Sanierung der B27 wurden 
erfolgreich abgeschlossen
Es ist vollbracht: Die mehrmonatige Sperrung der B27 zwischen 
Kirchheim und Lauffen gehört seit Donnerstagabend der Vergan-
genheit an. Die Fahrbahn ist frisch saniert und noch viel wichtiger, 
der neue Kreisverkehr an der Kreuzung der B27 und dem Ewig-
keitssträßle nach Bönnigheim, offiziell die Landesstraße 2254, ist 
fertig gestellt. Am Nachmittag hatten Kirchheims Bürgermeister 
Uwe Seibold, seine Kollegen Sarina Pfründer aus Lauffen und Alb-
recht Dautel aus Bönnigheim gemeinsam mit Stefan Heß, zustän-
diger Abteilungsleiter im Regierungspräsidium Stuttgart, und 
weiteren Beteiligten den Bau offiziell eingeweiht.

 
v. l.: Sven Kofink, Frank Braun, Albrecht Dautel, Stefan Heß, Uwe Seibold, 
Sarina Pfründer, Andreas Klein Fotos: Gemeinde Kirchheim am Neckar

Unfallrisiko reduziert
Der Wunsch nach einem Kreisel an dem Unfallschwerpunkt exis-
tiert schon lange. Bereits im Dezember 2015 kam die Idee im Rah-
men einer Verkehrsschau auf. „Ein möglicher Kreisverkehr stieß 
nicht bei allen auf Gegenliebe“, erinnert sich Uwe Seibold. Unge-
wöhnlich ist es bei einer Bundesstraße außerorts obendrauf. Doch 
mangels Alternativen und stetig steigenden Unfallzahlen wurde 
die Neuordnung weiterverfolgt. Ein zusätzliches Plus: Durch den 
Kreisverkehr sind sowohl die Obsthalle als auch die in diesem Be-
reich anliegenden landwirtschaftlichen Flächen deutlich besser 
angebunden. Weniger Zu- und Abfahrten von den Feldwegen auf 
die B27 reduzieren das Unfallrisiko zusätzlich.

Drei Fliegen mit einer Klappe
2018 beschloss der Kirchheimer Gemeinderat den Antrag, dann 
wurde geprüft und geplant, die Gemeinde kümmerte sich um 
den Bebauungsplan und den notwenigen Grundstückserwerb 
für das Bund-Land-Projekt. „Dass es dann letztendlich im Zusam-
menhang mit der Sanierung des Ewigkeitssträßles nach Bön-
nigheim und der B27 geklappt hat, ist ein absoluter Glücksfall“, 
betont der Kirchheimer Bürgermeister. Überhaupt sei das ganze 
Projekt ein Musterbeispiel dafür, was funktionieren kann, wenn 
alle beteiligten Behörden, Anlieger und Auftraggeber konstruk-
tiv zusammenarbeiten. „Wir haben hier eine erhebliche Verbes-
serung der Verkehrssicherheit mit einer grundlegenden Erneue-
rung der Straßen.“ Sogar von der Landwirtschaft habe es Lob für 
die Durchführung gegeben. „Das ist nicht einfach, das adelt.“

Dank an Landwirte
Den Landwirten gelte ein besonderer Dank, findet auch Stefan 
Heß. „Mir wurde immer wieder berichtet, wie gut unsere Mitarbei-
ter und die Arbeiter vor Ort von Ihnen mitversorgt wurden. Das 
zeigt wohl, dass wir hier das Richtige tun.“ Mit dem Projekt rücke 
die Mission Zero der Landesregierung, nämlich bis 2030 rund 60 
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Am Samstag, 21. Dezember 2024 lädt die WeinKultur Kirchheim a.N. 
sehr herzlich zum Wochenmarkt in der Alten Kelter ein. 
Von 9.30 bis 12.30 Uhr wird das Team der WeinKultur dort – ergän-
zend zum tollen Angebot des Wochenmarktes – die bekannten und 
geschätzten Weine des Kirchheimer Steillagenprojektes ausschen-
ken und zum Verkauf anbieten. 

Die Drei Heimlichen WeinKöniglichen (Rosa, Regina und Roberto) 
werden zusammen mit ihrem neuen Gefährten „Maitre Pinot“ vor Ort 
sein. Wer also noch letzte Geschenkeinkäufe zu machen hat und da-
bei an sehr leckere Weine denkt, einfach vorbeischauen. 
Hier treffen sich Land und Leute – zum Genießen und Einstimmen 
auf die Festtage.

Veranstaltungskalender Januar 2025

Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit
7.1. s’ Plauderstüble Gemeinde, Ev. Kirche, DRK Kultur- und Vereinszentrum, Raum 9 14.00 Uhr
14.1. Munterwegs Gemeinde, Ev. Kirche, DRK Treffpunkt: Alte Turnhalle 16.30 Uhr
15.1. VHS Multimediaschau

„Thailand – das Land des Lächelns“
VHS Bücherei in der Storchenkelter 16.30 Uhr

21.1. Besprechung BI B27 raus aus Kirchheim KVZ, Raum 9 19.30 Uhr
23.1. Hauptversammlung NABU KVZ, Raum 12 19.00 Uhr
23.1. Vorbesprechung zu den Sitzungen Die Unabhängigen KVZ, Raum 9 19.00 Uhr
24.1. Kinomobil Gemeinde Kirchheim am Neckar KVZ, Raum 12/13 18.00 Uhr
27.1. Öffentliche 

Verwaltungs- und Bauausschusssitzung
Gemeinde Kirchheim am Neckar Rathaus, Sitzungssaal 19.00 Uhr

30.1. Öffentliche Gemeinderatssitzung Gemeinde Kirchheim am Neckar Rathaus, Sitzungssaal 19.00 Uhr

Jugend

Gemeindebücherei

Wir wünschen erholsame Feiertage und einen guten 
Rutsch!

Auch dieses Jahr hat die Büche-
rei in der Storchenkelter über 
Weihnachten und Neujahr ge-
schlossen.
Heute und morgen sind wir 
noch zu den gewohnten Öff-
nungszeiten für Sie da, dann 
haben wir vom 23.12.2024 bis 
einschließlich 6.1.2025 ge-
schlossen.
Fällt die Leihfrist Ihrer Medien 
in diesen Zeitraum, werden sie 
automatisch verlängert und es 
fallen keine Säumnisgebühren 

an. Denken Sie dennoch daran, Ihre ausgeliehenen Medien rechtzei-
tig zu verlängern. Wir freuen uns schon darauf, Sie auch im neuen 
Jahr wieder bei uns in der Bücherei begrüßen zu dürfen.
Eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Start in das Jahr 2025.
Ihr Team der Bücherei in der Storchenkelter

 
 Fotos: Canva.com

Spieleabende in der Bücherei
Im neuen Jahr gehen wieder die 
Spieleabende in der Bücherei los!
Mitmachen darf jede*r, der gerne 
spielt – egal ob Jung oder Alt. 
Es ist auch nicht zwingend notwendig, 
die Spiele vorher bereits zu kennen:
Die Spielregeln werden vor Ort erklärt 
und dann wird einfach drauflos ge-
spielt.
Organisiert und betreut werden die 
Spieleabende von unserem Ehren-
amtlichen Christian Ecker, stattfinden 
werden sie bei uns in der Bücherei in 
der Storchenkelter an den unten angegebenen Tagen und zu den 
dabeistehenden Uhrzeiten.
Die Termine und auch die Spiele für die einzelnen Termine stehen 
bereits fest:

Termine im Januar
• Freitag, 10.1.2025, 16.30 Uhr, Lege-Spiele
• Freitag, 17.1.2025, 18.00 Uhr, Bücher-Spiele
• Freitag, 24.1.2025, 16.30 Uhr, Kooperative Spiele
• Donnerstag, 30.1.2025, 18.00 Uhr, Bau-Spiele

Termine im Februar
• Freitag, 7.2.2025, 16.30 Uhr, Renn-Spiele
• Donnerstag, 13.2.2025, 18.00 Uhr, Gestaltungs-Spiele
• Donnerstag, 20.2.2025, 18.00 Uhr, Fantasy: Splittermond I
• Donnerstag, 27.2.2025, 18.00 Uhr, Fantasy: Splittermond II

Termine im März
• Freitag, 14.3.2025, 16.30 Uhr, Escape-Room-Spiele
• Freitag, 21.3.2025, 18.00 Uhr, Bluff-Spiele

Schulen und Kindergärten

Gemeinschaftsschule

Fahrt unserer Französisch-Schüler nach Straßburg
Am 11. Dezember 2024 fuhren wir nach Straßburg in Frankreich. Die 
Busfahrt dauerte 2½ Stunden und da hatten wir viel Spaß auf der 
Fahrt, auch wenn der Bus am Anfang sehr geschaukelt hat. 
Als wir ankamen, liefen wir zum Weihnachtsmarkt, es gab ungefähr 
fünf Weihnachtsmärkte. Wir liefen durch alle Weihnachtsmärkte und 
die waren ziemlich schön. Wir sahen auch einen 30 m hohen Tannen-
baum, der war auch sehr schön. Dort gab es auch viele Stände, wo 

 
 Foto: Canva.com
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Auch für DRK und JRK steht nun der Jahresausklang an und somit ist 
es Zeit, uns für das entgegengebrachte Vertrauen zu bedanken und 
allen Bürgern frohe und stressfreie Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr zu wünschen.
Einen großen Dank noch an alle Kinder und Jugendlichen sowie die 
erwachsenen Helfer für ihren tollen Einsatz im vergangenen Jahr. 
Macht weiter so und bleibt gesund!

DLRG Ortsgruppe Bönnigheim-Kirchheim

Weihnachtsgruß
Die DLRG-Ortsgruppe Bönnigheim/Kirchheim wünscht allen Mitglie-
dern, Unterstützern und Freunden ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Besonders erfreut war die Ortsgruppe in diesem Jahr über die er-
folgreiche Sanierung des Kirchheimer Hallenbads. Eine wichtige Be-
reicherung, die es ermöglicht, die Trainings- und Vereinsaktivitäten 
wieder in vollem Umfang fortzusetzen.
Im Jahr 2024 fanden zahlreiche erfolgreiche Aus- und Fortbildungen, 
gut besuchte Veranstaltungen sowie wichtige Einsätze im Bereich 
der Wasserrettung statt. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle – Mitglieder, Helfer und Be-
sucher – für ihre tatkräftige Unterstützung und ihr Engagement. Sie 
haben entscheidend dazu beigetragen, dass die Arbeit der Ortsgrup-
pe weiterhin so gut vorangeht.
Für das kommende Jahr wird bereits auf das Glühweinfest am 12. 
Januar 2025 beim DLRG-Vereinsheim in Bönnigheim hingewiesen.
Wir wünschen allen eine ruhige und erholsame Weihnachtszeit so-
wie einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!
Die Vorstandschaft

FLUKS

Schwäbisches Schnapsmuseum am 16.1.2025
Besuch im Bönnigheimer Schnapsmuseum mit Führung, Schnaps-
glas, humorvoller Verkostung und rustikalem Vesper.
Es gibt noch freie Plätze, Preis: 36 Euro p. P. (inkl. Fahrtkosten)
Anmeldung im Rathaus bitte bis spätestens 10.1.2025 bei Frau Petra 
Grieb, Mail. petra.grieb@kirchheim-n.de.
Den Betrag bitte direkt auf das Konto der Gemeinde Kirchheim 
(IBAN: DE20 6049 1430 0192 2490 02) überweisen. Stichwort: fluks-
Schnapsmuseum

Skiclub Kirchheim Neckar e.V.

Meldet euch an zu unseren Weihnachtskursen
Am 28.12. und 29.12.2024 finden unsere Weihnachtskurse statt!
Unsere Übungsleiter werden ihr Wissen sowohl den Beginnenden als 
auch Fortgeschrittenen vermitteln. 
Meldet euch und euer Kind für einen optimalen Lernerfolg an beiden 
Tagen zum Intensivkurs an.
Je nach Schneelage wählen wir ein Skigebiet im Allgäu aus und – 
wenn es dort möglich ist – wird unsere traditionelle SCK-Küche für 
leckeres Essen und Getränke zu familienfreundlichen Preisen sorgen. 
Selbstverständlich werden wir euch rechtzeitig informieren.
Weitere Infos: https://skiclub-kirchheim.de/veranstaltungen

man sich etwas kaufen konnte. An den meisten Ständen verkaufte 
man Crêpes und Wurst. Und nicht zu vergessen: Wir waren auch in 
einer sehr großen und schönen Kirche. 
Wir liefen alle vier Stunden gemeinsam durch Straßburg und dann 
durften wir in kleinen Gruppen alleine durch die Stadt laufen. 
Die Leute waren dort sehr nett und höflich, aber sie konnten leider 
kein Deutsch.
Um 16.00 Uhr sind wir zurückgefahren. Wir waren alle sehr müde, 
weil wir viel laufen mussten, aber es war ein sehr schöner Tag!
Geschrieben von Mostafa (7a)

 
 Foto: Schule auf dem Laiern

Zweckverband Musikschule  
Lauffen a. N. und Umgebung

Aktuelles aus der Musikschule
Frohe Weihnachten!
Wir wünschen allen Schülern, Eltern, Freunden und Förderern un-
serer Musikschule ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch in 2025!
Genießen Sie die Festtage im Kreise Ihrer Familien und Freunde. Und 
wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn das ein oder andere Weihnachts-
lied unter dem Tannenbaum erklingt.
In der Zeit vom 23.12.2024 bis 6.1.2025 bleibt unser Büro ge-
schlossen. Bitte informieren Sie sich über unsere Homepage oder 
kontaktieren Sie uns per E-Mail.
Unsere ersten Musizierstunden in 2025 finden am 15. Januar und 
16. Januar um 19.00 Uhr im Orchestersaal in der Südstraße statt. 
Dabei werden unsere „Jugend musiziert“-TeilnehmerInnen ihr Wett-
bewerbsprogramm einem letzten Test vor Publikum unterziehen.
Wir freuen uns auf zwei ganz besondere Konzerte und Sie sind alle 
herzlich eingeladen, dabei zu sein.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a.N. und Umgebung
Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar
Telefon 07133/4894, Fax 07133/5664
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de
Internet: https://lauffen-musikschule.de tc

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz – 
Ortsverein Kirchheim

Jahresausklang
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Tennisclub 
Kirchheim am Neckar e.V.

Tolles Nikolausevent

Am Sonntag, 8.12. fand das TCK-Niko-
lausevent mit Bändelesturnier und 
Kinderprogramm statt. Ca. 100 Mit-
glieder waren bei Glühwein, Punsch 
und Roter Wurst auf der Anlage ver-
teilt. Für die Kleinen war sogar der Ni-
kolaus zu Gast. Der TCK bedankt sich 
bei allen helfenden Händen, die ein 
tolles Tennisjahr 2024 möglich ge-

macht haben und wünscht allen Mitgliedern sowie deren Familien 
und Freunde eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in 
ein fröhliches und gesundes neues Jahr.

Turnverein 
Kirchheim am Neckar e.V.

Kinderweihnachtsfeier 2024
Am vergangenen Wochenende fand unsere diesjährige Kin-
derweihnachtsfeier im Freien im Hof der Alten Schule statt. Wir 
durften viele Kinder mit ihren Familien bei Punsch und Glühwein 
im Hof begrüßen. Eine Bewegungsgeschichte um Rudi Rentier 
machte den Start unserer Weihnachtsfeier komplett. Anschlie-
ßend kam auch schon unser Überraschungsgast KlaRo der Zau-
berer und Clown zum Zug. Er begeisterte insbesondere unsere 
Kleineren Gäste mit seiner Show. Wie jedes Jahr wurden auch 
im Rahmen der Kinderweihnachtsfeier das Sportabzeichen ver-
liehen. Bevor unsere HipHop Bärchen, Minnies und Princesses 
einen gemeinsamen Tanz zu einem Weihnachtslieder Medley 
präsentierten. Für unsere HipHop Bärchen war es der erste Auf-
tritt vor solch einem großen Publikum. Zu guter Letzt kam auch 
noch ein ganz besonderer Gast vorbei, und zwar der Nikolaus mit 
seinem Engel, für jedes Kind gab es zum Abschluss ein kleines 
Weihnachtsgeschenk, einen TVK-Buff.
Wir Bedanken uns bei allen Übungsleiter*innen und Helfer*innen 
für das Engagement im letzten Jahr und für das erfolgreiche Turn-
jahr.
Sportabzeichen Absolvent*innen:
TVK-Abzeichen:
Timur Barin, Moritz Beckmann, Imen Djellali, Clara Fitterer, Nina 
Fitterer, Christy Kingoum, Evelyn Kinstler, Helena Kühne, Cindy Li, 
Jaron Scherb, Ben-Christian Vlasic, Artem Vorober, Eslem Yesil
Kinder:
Bronze: Ferdinand Haiges (1), Sophia Heger (1), Alissia-Valentina 
Herzog (2), Justus Metz (2), Henry Nostadt (2)
Silber: Nora Fischer (3), Lina Harnack (2), Tamia Jakob (1), Kyara 
Kaiser (1), Jakob Kayko (2), Silas Kayko (4), Leon Maximilan Loch 
(1), Nic Lovato (1), Aurelia Luongo (1), Luisa Lück (5), Romy No-
stadt (4), Marlene Sartorius (1), Ida Scheerle (1), Leni Scherb (4), 
Mona Scherb (2), Jonathan Svenningdal (1)
Gold: Lena Bechtold (2), Laura Fischer (5), Alina Fitterer (4), Carina 
Helber (1), Thalia Herres (4), Noah Hartmann (1), Mattis Käßmann 
(4), Selina Leopold (3), Alena Mavis (4), Dilavla Mavis (2), Emma 
Petrick (1), Maja Piontek (5), Samuel Scharpf (5), Hannah Trinkner (4)
Jugend:
Bronze: Henning Müller (10)
Silber: Marianthi Karagianni (1), Constantin Walter (6)
Gold: Xenia Fitterer (7), Line Kaden (7), Hannah Käßmann (10), Ta-
mira Müller (8), Anika Piontek (6), Hanna Piontek (6), Nico Schmidt 
(10), Marla Weiß (11)
Erwachsene:
Bronze: Stefanie Heger (1)
Silber: Stephanie Dorroch (1), Maike Dreher (4), Eugen Fitterer (1), 
Marina Müller (1), Susi Scharpf (1)

Gesangverein Liederkranz 
Kirchheim am Neckar e.V.

Singen im Haus am Mühlbach und in der PflegeWG

Unser Kinder- und unser Jugendchor waren am vergangenen 
Donnerstag im Haus am Mühlbach zum Weihnachtslieder singen.
Die Seniorinnen und Senioren haben sich darüber sehr gefreut 
und bei allen Liedern kräftig mitgesungen.

Anschließend besuchte der Jugendchor die Bewohner der Pfle-
geWG um auch mit Ihnen das Weihnachtsfest musikalisch ein-
zustimmen. Das gemeinsame Singen begleitet durch Chorleiter 
Florentin Birkert an der Orgel in der PflegeWG brachte nicht nur 
die Bewohner sondern auch die Jugendlichen in eine ganz be-
sondere Stimmung an diesem Abend.
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Ihren Familien, sowie al-
len Freunde ein friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute für das 
neue Jahr.
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Kirchliche Nachrichten

Kirchheimer Adventsfenster
Advent öffnet Fenster und Türen, Licht und Wärme bringen wir in 
die Dunkelheit, Ruhe und gute Gedanken.
Seid herzlich willkommen bei:
Donnerstag, 19.12., Kinderchor Liederkranz, KVZ Alte Schule, Rat-
hausstraße 10
Freitag, 20.12., Musikverein, KVZ Alte Schule, Rathausstraße 10
Samstag, 21.12., Fam. Schwarzkopf, Christofstraße 24
Sonntag, 22.12., Fam. Winter, Brackenheimer Steige 7
Montag, 23.12., Fam. Schick, Am Schillergarten 1
Beginn jeweils 18.00 Uhr (Dauer ca. 10 bis 15 Minuten)
Am Dienstag, 24. Dezember findet kein Adventsfenster statt – die 
Kirchengemeinden laden herzlich zu ihren verschiedenen Festgot-
tesdiensten ein.
Vielen Dank allen Menschen, die engagiert, mutig und mit warmher-
zigen Ideen ihre Fenster und Türen geöffnet haben. 
Und ebenso allen, die durch ihr Zusammenkommen, Mitsingen, Zu-
hören und Zuschauen diesen Lebendigen Adventskalender mitge-
staltet haben.
Die Kirchheimer Adventsfenster waren und sind leuchtende Anlauf-
punkte und ein Zeichen der Gemeinschaft in diesen vorweihnachtli-
chen Tagen.
Wir wünschen allen frohe Festtage und ein gesegnetes Jahr 2025.

„Erhebt eure Stimme“ – Sternsingen für Kinderrechte
Unter dem Motto „Erhebt eure Stimme! Sternsingen für Kinder-
rechte“ richtet die Aktion Dreikönigssingen 2025 den Blick ganz 
besonders auf die Rechte der Kinder
Die Kirchengemeinde Besigheim unter-
stützt mit den gesammelten Spenden 
zu 100 % das Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“, ohne dabei ein konkretes 
Projekt zu benennen.
Aufgrund der vielen Notlagen in den 
vielen schon genehmigten Sternsin-
gerprojekten – überall auf der Welt 
– ermöglicht diese Entscheidung des 
Kirchengemeinderates vom 16.9.2024 
dem Kindermissionswerk die bedarfs-
orientierte Förderung von Projekten, 
deren Bedarf am dringendsten und 
größten ist. Das Projekt „Arco Iris“ wur-
de vom Kindermissionswerk aus nachvollziehbaren Gründen von der 
Liste der förderungsmöglichen Projekte gestrichen.
In den Kirchengemeinden Gemmrigheim und Bönnigheim gehen 
50 % der Spenden an das Projekt der Salesianer in Moskau (Hilfe für 
Straßenkinder). Die restlichen 50 % des Spendenergebnisses stehen 
Aachen dann für andere Projekte zur freien Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass Sie bei einer Spende bis zu 300 Euro keine 
Spendenbescheinigung benötigen; in diesem Rahmen akzeptiert 
das Finanzamt den Kontoauszug als Spendennachweis.
Es wird uns vermutlich auch in diesem Jahr leider nicht gelingen, in 
allen Teilorten der Gesamtkirchengemeinde mit Sternsingern von 
Haus zu Haus zu gehen. Möglicherweise werden Ihnen nur Sternsin-
gergrüße zugestellt. 
Wir bitten Sie dafür schon jetzt um Verständnis. Beachten Sie aber zu 
gegebener Zeit die entsprechenden Informationen in den Kommu-
nalblättern, denn die Vorplanungen beginnen erst jetzt.

Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Sternsinger sind die weltweit größte Aktion, bei der Kinder an-
deren Kindern helfen. Kleine Gruppen von Kindern gehen als Könige 
und Sterndeuter verkleidet von Haus zu Haus, erinnern mit Liedern 
und einem kleinen Vers an die Geburt Jesu und sammeln Geld für 
Kinder in ärmeren Ländern. Diese haben dadurch die Chance auf 
ein Dach über dem Kopf, auf Kleidung, regelmäßiges Essen, Bildung, 
ärztliche Hilfe und anderes. Damit auch in diesem Jahr Kindern ge-
holfen werden kann, brauchen wir euch!
Mitmachen kann Jede und Jeder! 
Alle Kinder, die anderen Kindern helfen möchten und Eltern sowie 
Jugendliche, die bereit sind, eine Gruppe zu begleiten, sind herzlich 
willkommen.

 
 Foto: privat

Evangelische Kirche

Öffnungszeiten Gemeindebüro im Pfarramt
Montag bis Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr
Tel. 07143/891166, E-Mail: pfarramt.kirchheim-neckar@elkw.de
Internet: www.kirche-kirchheim-n.de

Kirchliche Nachrichten
Wochenspruch
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe! Philipper 4,4-5b
Sonntag, 22.12. – 4. Advent
10.00 Uhr Kindergottesdienst im CWH
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Achim Binder, Lukas 1, 26-56
 Opfer für Mitarbeiterbegleitung
 (kein Stream)
20.00 Uhr Friedensgebet
Dienstag, 24.12. – Heiligabend
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Diakonin Sibylle Zimmer und 

Team, Krippenspiel (Stream)
17.30 Uhr Christvesper mit Pfr. Achim Binder, Jesaja 9,1-6 (Stream)
22.00 Uhr Christmette mit Pfr. Achim Binder, Johannes 7,28 + 29 

(kein Stream)
 Opfer in allen GD Brot für die Welt
Mittwoch, 25.12. – 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Christfest mit Pfr. Achim Binder und Posaunenchor, 

Johannes 1, 1-5 und 9-14 (Stream)
 Opfer Brot für die Welt
Donnerstag, 26.12. – 2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Christfest mit Prädikantin Daniela Reiner
 Singgottesdienst mit dem Singteam (Stream)
 Opfer Brot für die Welt
Freitag, 27.12.
20.30 Uhr Atempause Hauskreis bei Familie Klepser, Friedhofstr. 

48, Tel. 94652
Gemeindebüro im Pfarramt
AGL Monika Weichert hat Urlaub vom 27.12. bis 31.12.2024
Wochenspruch
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen 
Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. Johannes 1,14b
Sonntag, 29.12.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Martin Streubel
 Opfer aktuelle Notstände
 (kein Stream)
Dienstag, 31.12. – Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Achim Binder und Abendmahl, 

Jesaja 51,4-6 (kein Stream)
 Opfer aktuelle Notstände
Mittwoch, 1.1.2025 – Neujahrstag
17.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Ingrid Zehender
 (kein Stream)
 Opfer aktuelle Notstände
Freitag, 3.1.2025
20.30 Uhr Atempause Hauskreis bei Familie Klepser, Friedhof- 

straße 48, Tel. 94652
Sonntag, 5.1.2025
10.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Erligheim 

Distriktgottesdienst, Johanneskirche mit Pfarrerin Dau-
miller

 Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem 
Ständerling mit Gebäck, Getränken und Gesprächen 
ein. Wir laden weiterhin herzlich ein, vor Ort oder von zu 
Hause aus mitzufeiern.

 Infos und Zugang: www.erligheim-evangelisch.de
Montag, 6.1.2025 – Epiphanias
10.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neckar-

westheim gestaltet vom Kirchengemeinderat im Ge-
meindehaus Neckarwestheim

17.00 Uhr Konzert bei Kerzenschein in der Mauritiuskirche in 
Kirchheim, Frieden Dona Nobis Pacem
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Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr
montags geschlossen
Pfarrer Hans R. Drescher, leitender Pfarrer
E-Mail: hansr.drescher@drs.de
Pfarrer Johney Thomas Vellavalliyil, Pfarrvikar
Telefon 07143/407930
E-Mail: Johney.Vellavalliyil@drs.de
Magdalena Mäteling, pastorale Mitarbeiterin
Telefon 07143/966459 und 07143/407931 Fax 07143/404268
E-Mail: magdalena.maeteling@drs.de
Anneke Breuning, beauftragte Kirchenpflegerin
Stiftstraße 8, 74376 Gemmrigheim
Telefon 07143/9673968 und Fax 07143/9673969
E-Mail: GKG.MittlererNeckar-UntermMichaelsberg@kpfl.drs.de
eingeschränkte Erreichbarkeit
Bankverbindung
Kreissparkasse Ludwigsburg
Katholische Gesamtkirchengemeinde
IBAN: DE06 6045 0050 0030 1455 02, BIC: SOLADES1LBG

Gottesdienste und Veranstaltungen  
vom 19.12. bis 10.1.2025
Samstag, 21.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Sonntag, 22.12.2024 – Vierter Adventssonntag
Kollekte für die Gemeinde
10.15 Uhr Eucharistiefeier, Marienkirche Kirchheim
11.30 Uhr Eucharistiefeier, ital. Gemeinde, Heilig-Kreuz-Kirche 

Bönnigheim
Dienstag, 24.12. – Heiligabend
Adveniat-Kollekte
16.00 Uhr Krippenfeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
23.00 Uhr Christmette, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Mittwoch, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte
10.15 Uhr Eucharistiefeier, Marienkirche Kirchheim
 musikalisch mitgestaltet vom Chor
Donnerstag, 26.12. – Fest des hl. Stefanus
Kollekte für die Gemeinde
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Samstag, 28.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Johannisweines
 Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Dienstag, 31.12. – Silvester, Jahresschluss
Kollekte für die Gemeinde
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Mittwoch, 1.1.2025 – Hochfest der Gottesmutter Maria
Kollekte zum Afrikatag
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger
 Marienkirche Kirchheim
Sonntag, 5.1.2025 – Zweiter Sonntag nach Weihnachten
Kollekte für die Gemeinde
10.15 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Montag, 6.1.2025 – Hochfest der Erscheinung des Herrn
Kollekte für allgemeine Gottesdienstzwecke der Kirchengemeinde
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Abschluss der Sternsingeraktion 
 Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Mittwoch, 8.1.2025
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Freitag, 10.1.2025
15.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Haus am Mühlbach Kirchheim
17.00 Uhr Erstkommunionweggottesdienst
 Thema „Versöhnung“ Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Sonntag, 12.1.2025 – Fest der Taufe des Herrn
Kollekte für die Sanierung kirchlicher Gebäude in der Gesamtkir-
chengemeinde
 8.30 Uhr Eucharistiefeier, Marienkirche Kirchheim
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
11.30 Uhr Eucharistiefeier, ital. Gemeinde
 Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim

Weitere kirchliche Mitteilungen entnehmen Sie bitte Bönnigheim 
und Erligheim

Mittwoch, 8.1.2025
15.00Uhr Konfirmandenunterricht
17.00 –
19.00 Uhr Bergfest – Feierabend im CWH in den Jugendräumen 

für alle die gerne Zeit im CWH verbringen,  besonders 
für alle Jugendlichen

Kausalvertretung
Pfarrer Achim Binder ist vom 1.1. bis 6.1.2025 nicht im Dienst.
Die pfarramtliche Vertretung übernimmt Frau Pfarrerin Annette 
Winkler-Mann aus Lauffen.
Tel. 07133/988312, E-Mail: annette.winckler-mann@elkw.de

Der Kirchengemeinderat der 
Ev. Kirchengemeinde Kirchheim a.N.
lädt herzlich ein zum

Buntes Programm mit dem 

Ev. Kirchenchor
• Gemeinsames Liedersingen
• Kaffee und Kuchen
• Grußwort des Bürgermeisters
• Andacht zur Jahreslosung
• Begegnung und Gespräch

Fahrdienst bei Bedarf 
(Tel. Pfarramt  891166)

Senioren-
Nachmittag
zum Neujahr 

Sa, 18.1.2025 14.30 –17 Uhr
im Christoph-Weiß-Gemeindehaus
Walheimer Straße 12a

Sing
 mit!

Katholische Kirche

Kontaktdaten
So können Sie uns erreichen:
Pfarrbüro Bönnigheim
Seestraße 17, 74357 Bönnigheim
Teresa Langella, Pfarrsekretärin
Telefon 07143/21038, Fax 07143/26312
E-Mail: hlkreuz.boennigheim@drs.de
Homepage: www.semnem.de
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Jahresrückblick 2024

Januar

Karl-Heinz Fein beendet nach 47 Jahren den aktiven Dienst bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Erligheim 

Hauptbrandmeister und Ehrenkommandant Karl-Heinz Fein beende-
te am Samstag, 27. Januar 2024 nach 47 Jahren seinen aktiven Dienst 
in der Freiwilligen Feuerwehr Erligheim. Bürgermeister und Kom-
mandant sprachen ihren aufrichtigsten Dank für seine geleisteten 
ehrenamtlichen Dienste aus.

Februar 

Erligheim hat einen zweiten Ehrenbürger

Am Donnerstag, 1. Februar 2024 wurde das Ehrenbürgerrecht an den 
langjährigen und im Februar ausscheidenden Gemeinderat Heinz 
Schütt verliehen. Bürgermeister Schäuffele begrüßte in der voll be-
setzten August-Holder-Halle die anwesenden Ehrengäste Landrat 
a.D. Dr. Rainer Haas, Bürgermeister a.D. und erster Ehrenbürger der 
Gemeinde Erligheim Albert Leibold, MDL Tobias Vogt, Bürgermeister 
Albrecht Dautel aus Bönnigheim und den ersten Bürgermeister aus 
Bietigheim-Bissingen Michael Hanus sowie den Gemeinderat und 
viele ehemalige Gemeinderäte und Vereinsvorstände der Erlighei-
mer Vereine, die Heinz Schütt seit über 40 Jahren begleitet haben.

Bürgermedaille in Bronze für Inge Duschek

Am Donnerstag, 15.02.2024 erhielt Frau Inge Duschek die Bürgerme-
daille in Bronze. Sie war seit 2009 als zweite Vorsitzende im Verein 
„Salto Vocale“ ehrenamtlich tätig und hat den Chor maßgeblich mit-
geprägt.

März 
Bürgermedaille in Gold für Volker Scheurlen

Am Montag, 18. März 2024 wurde Herrn Volker Scheurlen im Rahmen 
der Hauptversammlung des Chores „Salto Vocale“ als Anerkennung 
für besondere Verdienste im Ehrenamt die Erligheimer Bürgerme-
daille in Gold verliehen. Herr Scheurlen wurde von 1975 bis 1994 in 
den Erligheimer Gemeinderat gewählt, davon 1980 bis 1994 dreimal 
zum 2. stellvertretenden Bürgermeister. 
Zudem war Herr Scheurlen von 1980 bis 2008 Mitglied des Gutach-
terausschusses der Gemeinde Erligheim, viele Jahre war er als dessen 
Vorsitzender tätig. Von 1972 bis1987 leitete er den Frauenchor, von 
1974 bis 1981 war er Chorleiter des Kinder- und Jugendchores und 
des Liederkranzes. Seit 2008 ist er der 1. Vorstand des Vereines und 
Dirigent des Chores „Salto Vocale“.

Rathausstraße 7
74391 Erligheim
Tel. 07143/8840-0
Fax 07143/8840-22
gemeindeverwaltung@erligheim.de
www.erligheim.de
Ö� nungszeiten
Montag  8.00 – 11.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  8.00 – 11.30 Uhr
Freitag  8.00 – 11.30 Uhr
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Bauhofkollegen und Kollegen aus Bönnigheim, die seit Januar 2024 
die Betriebsführung der Erligheimer Kläranlage übernommen haben 
und mit denen er eng zusammengearbeitet hat. Er kümmerte sich 
um das Wohl der Kläranlage, stand mit Ideen und Tatkraft stets zur 
Verfügung. Zudem war er von 1990 bis 2020 30 Jahre Kommandant 
der Freiwilligen Feuerwehr Erligheim. 

Mai 

Neubürgerinnen und Neubürger informieren sich beim 
Neubürgerrundgang durch Erligheim 
Am Samstag, 4. Mai 2024 folgten 27 neu zugezogene Erligheimer 
Bürgerinnen und Bürger der Einladung zum Neubürgerrundgang 
durch die Gemeinde. An den verschiedenen Haltepunkten wurden 
die Neubürger und Neubürgerinnern von zwei Erligheimer Vereinen 
erwartet. Auf der Terrasse des Tennisclub Erligheim stellte sich der 
Tennisclub vor, die Gruppe der Neubürger durfte an der Saisoneröff-
nung teilhaben und den aktiven Spielern zuschauen. Der Hausfrau-
enverein Erligheim ermöglichte einen Blick in das Erligheimer Back-
haus, das besonders für die Kinder sehr interessant war.

April 
25-jähriges Dienstjubiläum von Walter Jasch

Bürgermeister Schäuffele gratulierte dem langjährigen Bauhofmitar-
beiter Walter Jasch zum 25-jährigen Dienstjubiläum am 1. April 2024. 
Herr Jasch ist seit 25 Jahren im Bauhof beschäftigt und kümmerte 
sich als Stellvertreter um die Kläranlage.

Startschuss für die Kinderfeuerwehr 
Am Freitag, 12. April 2024 um 16.30 Uhr startete die Kinderfeuerwehr 
in Erligheim. Sie ist für Erligheimer Mädchen und Jungen im Alter von 
6 bis 9 Jahren. Einmal im Monat treffen sich die Kinder im Feuerwehr-
haus, um spielerisch an die Themen „Feuerwehr und Brandschutz“ 
herangeführt zu werden. Dabei geht es um die Vermittlung von Ge-
meinschaft, Nächstenhilfe und das dem Alter entsprechende Verhal-
ten in Notsituationen. Ein Schwerpunkt liegt auch auf der Förderung 
sozialer Kompetenzen, der Teamfähigkeit und des Selbstbewusst-
seins. Spielerische Begegnungen mit Gefahrensituationen sollen die 
Kinder dazu sensibilisieren, nicht wegzuschauen, sondern helfen zu 
können.

„Dankeschön-Abend“ der Ehrenamtlichen 
Am Montag, 8. April.2024 veranstaltete die Gemeindeverwaltung 
einen „Dankeschön-Abend“ für die Ehrenamtlichen aus den Berei-
chen Seniorenstüble, Netzwerk Bürger für Bürger, Runder Tisch Asyl, 
„Pflanzbeetpaten“, Bücherschrank und Helfer vor Ort.

Klärwärter Karl-Heinz Fein verabschiedet sich in den Ruhestand 
Am 11. April 2024 verabschiedet sich nach über 30 Jahren im Dienst 
als Klärwärter Karl-Heinz Fein in den Ruhestand. Alle sind gekom-
men, um ihn zu verabschieden, die Kollegen aus der Verwaltung, die 
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Juni 

Gewerbeschau am 8./9. Juni 2024 

Am Wochenende 8. und 9. Juni 2024 fand im Erligheimer Gewerbe-
gebiet die vierte Gewerbeschau statt. 26 Unternehmen präsentier-
ten sich den interessierten Bürgern. Zwei der größten Firmen feierten 
dazu noch Jubiläum, vor 50 Jahren wurde die Firma Staiger gegrün-
det, vor 75 Jahren die Firma Blatter.

Starkregenereignisse am 13./27. Mai und am 2.Juni 

Zahlreiche Keller, Garagen, Gebäude und Straßen wurden von Wasser 
und Schlamm geflutet. Nachbarschaftshilfe und Freundschaftsdiens-
te waren in dieser Zeit besonders wichtig. Sie alle haben gezeigt, dass 
im Notfall unsere Gemeinschaft im Ort funktioniert und es einen gro-
ßen Zusammenhalt gibt. Der Dank gilt allen Helferinnen und Helfern.

Juli 

Verleihung der goldenen Bürgermedaille an Joachim Obert 
Für besondere Verdienste um die Gemeinde Erligheim wurde im Rah-
men der Gemeinderatssitzung am 4. Juli 2024 die Bürgermedaille in 
Gold an Herrn Joachim Obert verliehen. Generationen von Schülern 
und Eltern ist Herr Obert in der Gemeinde Erligheim bekannt, er war 
von 1976 bis 2017 an der Grundschule Erligheim-Hofen ein sehr be-
liebter Lehrer und viele Jahre Konrektor. Er war von 1984 bis 2024 
vier Jahrzehnte im Erligheimer Gemeinderat und seit 20 Jahren ers-
ter stellvertretender Bürgermeister. Zudem ist er seit Jahrzehnten in 
Erligheimer Vereinen aktiv, so als Kassier und Sänger im Liederkranz 
und bei den Schwarzen Jägern. Auch aus der Seniorenarbeit ist Herr 
Obert vielen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern aus dem mo-
natlich stattfindenden Seniorenstüble bestens bekannt. In vielen 
Ausschüssen war er in der Zeit als Gemeinderat aktiv, so im Kinder-
garten- bzw. Kinderhausausschuss und seit 1989 im Gemeindever-
waltungsverband Bönnigheim.

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung am 4. Juli.2024 wurden 
drei Gemeinderäte aus dem Gremium verabschiedet

Frau Ingrid Daub war von 2009 bis 2019 und als Nachrückerin für 
Herrn Schütt seit Februar dieses Jahres als Gemeinderätin aktiv. In 
das neu gewählte Gemeinderatsgremium wurde sie leider nicht wie-
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Bürgermeister Rainer Schäuffele eröffnete zusammen mit der Wein-
prinzessin Jule Mayr aus Ochsenbach die 19. Erligheimer Weintage. 
Der Liederkranz umrahmte musikalisch die Eröffnung mit dem Män-
nerchor, Roland und Erich Mayer rätschten zum Auftakt. Die „Schwar-
zen Jäger 1799 e.V.“ schossen das Fest an und die Marketenderinnen 
sorgten für die Verpflegung zum Freiwein, der in diesem Jahr vom 
Weingut Bähr gestiftet wurde. Frau Dr.York überbrachte aus unserer 
Partnergemeinde Markersdorf Grüße und als Geschenk einen Herrn-
huter Stern.

Verabschiedungen zum Schuljahresende an der Grundschule 
Erligheim-Hofen 
Schulleiterin Frau Zimmer und Schulsekretärin Frau Deringer der 
Grundschule Erligheim-Hofen wurden in den Ruhestand verabschie-
det.

August 

Schwarze Jäger 1799 e.V. feiern 25-jähriges Vereinsjubiläum

Am 3. August feierte der Verein der Schwarzen Jäger mit einem Böl-
lerprogramm und einem Abendprogramm in einem Festzelt sein 25 
jähriges Vereinsjubiläum. Das 

dergewählt. Frau Ramona Amponsah wurde am 26.5.2019 in den 
Gemeinderat gewählt, sie hat sich nicht zur Wiederwahl aufgestellt. 
Herr Joachim Obert beendet seine 40-jährige Gemeinderatszugehö-
rigkeit und die Aufgabe des 1. stellvertretenden Bürgermeisters.

Ehrungen des Gemeindetags im Juli 2024

Geehrt wurden Frau Stefanie Sauer und Herr Ralf Frank für 10-jähri-
ge ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat. Herr Ulrich Steimer für 
25-jährige ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat und Herr Joa-
chim Obert für 40 Jahre im Gemeinderat. 

Neu gewählte Gemeinderäte nehmen am 25. Juli 2024 Ihre 
Arbeit auf

Am 25.7.2024 eröffnete Herr Bürgermeister Schäuffele die konstitu-
ierende Sitzung, an dem die neu- und wiedergewählten Gemeinde-
ratsmitglieder offiziell Ihre Arbeit aufnahmen. Nach einführenden 
Worten von Herrn Bürgermeister Schäuffele verlas er die Verpflich-
tungsformel und verpflichtete die neu gewählten Mitglieder des 
Rates mit der Überreichung einer Urkunde und eines Handschlages. 
Bürgermeister Schäuffele blickte auf die kommenden Aufgaben und 
begrüßte die drei neuen Gemeinderatsmitglieder Rebecca Volk, Car-
mela del Genio und Alexander Stalder im Gremium.

Erligheimer Weintage vom 16. – 19. Juli 2024
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Erligheimer Gefecht von 1799 wurde in einem Schauspiel nachge-
stellt. Es wurden Teilnehmer aus Baden, Rheinland-Pfalz, Saarland, 
Hessen und Bayern begrüßt. 

Gesellen auf Wanderschaft besuchen das Rathaus

Im Rathaus gab es am Donnerstag, 22.08.2024 Besuch von zwei 
zünftigen Gesellen auf der Wanderschaft. Zimmermann Robin Zim-
mermann aus dem Main-Tauber-Kreis (der Nachname ist wirklich 
Zimmermann) ist seit 3 Jahren und Schreiner Moritz Hermes aus Use-
dom ist seit einem Jahr auf Wanderschaft. Den Rathausmitarbeitern 
wurde ein Grußwort überbracht und wenig von der Walz berichtet. 
Nach einem Eintrag mit Siegelstempel in das Wanderbuch führt Ihr 
Weg weiter in den Osten von Stuttgart.

September 

Seniorenausflug 
Am Donnerstag, 12. September, starteten die Erligheimer Senioren 
um die Mittagszeit zum Seniorenausflug 2024. Das erste Ziel war der 
Sulzburghof in Unterlenningen bei Kirchheim unter Teck, anschlie-
ßend ging es weiter ins 5 km entfernte Freilichtmuseum Beuren. Als 
Abschluss wurden die Senioren vom Chor „del cor“ im Bürgerhaus zu 
einem Abendessen erwartet.

Besuch aus Ghana 
Bürgermeister Schäuffele begrüßte am 18.9.2024 drei Ghanaer im 
Erligheimer Rathaus. Im September 2023 wurde eine Partnerschaft 
zwischen dem CVJM Erligheim und dem CVJM Mpraeso in Ghana 
begonnen.

Oktober 
Am Freitag, 25.10.2024 fand eine gemeinsame Übung der Freiwilli-
gen Feuerwehren Erligheim, Bönnigheim und Besigheim bei der Fa. 
Staiger in Erligheim statt. Um 19.30 Uhr wurden die Wehren über ihre 
digitalen Melder alarmiert. Angenommen wurde ein Brand im Ver-
waltungsgebäude der Firma Staiger im Untergeschoss. Der daraus 
resultierende Rauch verteilte sich rasch im Treppenhaus und gesam-
ten Verwaltungsgebäude. Auch der DRK Ortsverein Bönnigheim war 
an der Übung beteiligt.
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Amtliche Bekanntmachung

Satzungen
Gemeinde Erligheim
Landkreis Ludwigsburg
Satzungsänderungen gültig zum 1.1.2025

• Erste Satzung zur Änderung der Satzung über den Anschluss an 
die öffentliche Wasserversorgung und die Versorgung der Grund-

stücke mit Wasser (Wasserversorgungssatzung – WVS)
und
• Fünfte Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Ab-

wasserbeseitigung (Abwassersatzung – AbwS)

Auf unserer Homepage unter 
www.erligheim.de/website/de/digitales- 
rathaus/ortsrecht 
finden Sie die Satzungen im kompletten Um-
fang oder unter folgendem QR-Code:

Aus der Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung und des 
Bauhofes zwischen den Feiertagen
Liebe Erligheimer Bürgerinnen und Bürger,
die Gemeindeverwaltung bleibt an Heiligabend, an den Weih-
nachtsfeiertagen sowie zwischen den Feiertagen vom 27.12. – 
31.12.2024 geschlossen.
Im neuen Jahr, ab Dienstag, 2.1.2024, sind wir zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten wieder für Sie erreichbar.
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an das Bestattungsinstitut 
Herma, Zeppelinstraße 14 in Bönnigheim, Tel. 07143/23491 oder 
Mobil 0171/3627262.
Unser Bauhof legt ebenfalls eine Pause ein. Der Bauhof bleibt 
deshalb vom 24.12.2024 – 3.1.2025 geschlossen.
Ab Montag, 7.1.2025 ist unser Bauhof-Team wieder zu den ge-
wohnten Arbeitszeiten im Dienst.
In Notfällen melden Sie sich bitte unter 0174/2066028.

Hinweis: 
Der Winterdienst ist selbstverständlich gewährleistet!

Wir wünschen Ihnen schon jetzt schöne 
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2025.

Ihr Rathausteam

November 

Seniorennachmittag in der August-Holder-Halle 
Am Samstag, 16. November, fand in der schön herbstlich dekorier-
ten August-Holder-Halle der diesjährige Seniorennachmittag statt. 
Dieser wurde von der Gemeinde und dem Liederkranz gestaltet. 130 
Seniorinnen und Senioren ließen sich einladen, eine Seniorin feierte 
sogar ihren Geburtstag mit uns. 

Amtseinsetzung der neuen Rektorin der Grundschule 
Erligheim-Hofen 
Am 19.11.2024 fand an der 
Grundschule Erligheim-Hofen 
im „Alten Bädle“ die feierliche 
Einsetzung von Birgit Dürrstein 
als neue Rektorin statt. Unter 
dem ausgegebenen Motto 
„Back to the roots“ versammel-
ten sich rund 80 geladene Gäste, 
darunter Schulamtsdirektorin 
Anita Kermisch, Verbandsvor-
sitzender Rainer Schäuffele und 
die Mitglieder des Schulverban-
des Erligheim-Hofen, um Frau 
Dürrstein in ihrem neuen Amt 
willkommen zu heißen.

Dezember 

Ehrungsabend der Gemeinde 
Am Montag, 9. Dezember fand der diesjährige Ehrungsabend der 
Gemeinde im Bürgerhaus „Vordere Kelter“ statt. Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Schäuffele spielte ein sehr junges Erligheimer 
Orchester bestehend aus Kindern der Bläserjugend der Musikschule 
Bönnigheim unter der Leitung von Stadtmusikdirektor Rainer Falk. 
Die jungen Musiker wurden für Ihre Leistungen bei Wertungsspielen 
der Bläserklasse unserer Grundschule und der Bläserjugend geehrt. 
Auch in diesem Jahr wurden vier Blutspenderinnen und Blutspender 
für ihr Engagement geehrt, es folgten drei Sportlerehrungen (Mona 
Kopf, Emilian Wezel, Luca Düx) für besondere Leistungen. 
Zwei Bürgermedaillen in Silber für besondere Verdienste im Ehren-
amt wurden an Doris Rommel (Hausfrauenverein) und Waldemar 
Schell (Liederkranz Erligheim) verliehen. 
Eine besondere Ehrung ging an Julian Schenker. Er wurde mit einer 
Urkunde in Gold als Bundessieger mit zwei Mitschülern im Bundes-
wettbewerb „Jugend gründet“ geehrt.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein Jahr mit vielen Herausforderungen in Erligheim, in un-
serem Land und der ganzen Welt neigt sich dem Ende zu. 
Kommunal wurde vieles geleistet, in unseren Kindertagesein-
richtungen, vom Bauhof, den Reinigungskräften und Haus-
meistern sowie in unserem Rathaus.
Die größte Herausforderung hatte unsere Freiwillige Feuer-
wehr zu stemmen. Durch die drei Starkregenereignisse im 
Mai und Juni waren viele Einsätze zu bewältigen, insbeson-
dere war das Feuerwehrhaus jedes Mal auch betroffen. Am 
2. Juni waren zudem noch der Bauhof, das Rathaus und sehr 
viele Erligheimerinnen und Erligheimer persönlich betroffen. 
Wir haben uns nun auf den Weg gemacht, ein Starkregenri-
sikomanagement fachlich erstellen zu lassen, um in der Zu-
kunft besser gewappnet zu sein. Jedoch wird die Umsetzung 
bei Kanälen, Rückhaltebecken und Schutz vor Grundwasse-
reintritt nicht überall sofort erfolgen können. Daher ist teil-
weise Geduld und Selbsthilfe gefragt.
Erfreulich war in diesem Jahr, dass der Schulleiterinnenwech-
sel von Frau Zimmer zu Frau Dürrstein an unserer Grundschu-
le Erligheim-Hofen ohne Vakanz so gut gelungen ist, ebenso 
dass die evangelische Kirchengemeinde Erligheim nach län-
gerer Vakanz mit Frau Daumiller noch eine Pfarrerin für die 
nächsten Jahre bekommen hat.
Auch für das qualitativ und quantitativ gute Personal in unse-
ren Kindertageseinrichtungen bin ich sehr dankbar.
Zum Thema Areal „Grüner Baum/Große Scheune“ verweise 
ich auf die gemeinsame Pressemitteilung in diesem Nach-
richtenblatt, die ja bereits in den beiden regionalen Tageszei-
tungen erschienen ist.
Für das neue Jahr 2025 hoffen wir auf einen Baubeginn der 
Fa. Jako, weltweit auf Frieden in den Krisengebieten, insbe-
sondere in der Ukraine. Aus der Ukraine leben allein in Erlig-
heim rund 30 Personen.
Auch im Namen des Gemeinderates danke ich allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern für Ihren Einsatz in diesem 
Jahr, ebenso allen Ehrenamtlichen, die in der Gemeinde, den 
Vereinen, Organisationen und Kirchen sich für andere und 
unsere Gemeinschaft engagieren und somit dazu beitragen, 
dass Erligheim nicht nur an den Weintagen eine Wohlfühlge-
meinde ist.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien frohe und gesegnete 
Weihnachten und ein gutes, gesundes, glückliches und fried-
volles Jahr 2025.
Herzliche Grüße
Ihr Rainer Schäuffele, Bürgermeister
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„Areal Grüner Baum/Große Scheune“ in der Ortsmitte 
von Erligheim – „Warum passiert noch nichts? – Die 
Baugenehmigung lässt noch auf sich warten“
Die Gemeinde Erligheim hat 2018 ein ambitioniertes Projekt in der 
historischen Ortsmitte gestartet. In die drei denkmalgeschützten 
Gebäude entlang der Löchgauer Straße sowie die dahinterliegende 
denkmalgeschützte Große Scheune und der dazugehörige gemein-
schaftliche Hofbereich soll neues Leben einziehen. Dafür sind um-
fassende Gebäudesanierungen geplant. Außerdem wird das Areal 
um die Große Scheune herum mit 5 Neubauten und einer Tiefgarage 
ergänzt. Auch der heutige Schotterparkplatz an der Hofener Straße 
soll eine Aufwertung erhalten. Die öffentlichen oberirdischen Stell-
plätze werden geordnet und ergänzend ein Mehrfamilienhaus mit 
Tiefgarage entstehen.
Verbindende Elemente des Gesamtkonzeptes sind zum einen die 
Stellplätze, die für die späteren Bewohner und Gewerbetreibenden 
sowie der neu entstehenden Gaststätte errichtet werden. Zum Zwei-
ten soll das Areal ein modernes und nachhaltiges Energie- und Wär-
menetz erhalten, für welches alle Gebäude bei der Energiegewin-
nung sowie -abnahme miteinander verknüpft sind.
Im Jahr 2022 wurde vom Erligheimer Gemeinderat das Unternehmen 
JaKo Baudenkmalpflege GmbH aus Rot an der Rot mit der Weiter-
entwicklung und Umsetzung betraut. Ein Kaufvertrag wurde ge-
schlossen und das Baugesuch erarbeitet. Im Rahmen einer großen 
Einwohnerversammlung wurde das Großprojekt vorgestellt. (Die 
Presse berichtete.)
Seit nunmehr über einem Jahr liegt das Baugesuch beim zuständi-
gen Landratsamt Ludwigsburg und es stellt sich in der Öffentlichkeit 
die Frage, warum nun nichts weiter passiert?
Um diese Frage beantworten zu können, muss man „hinter die Ku-
lissen“ schauen. Das Baugesuch für dieses Großprojekt ist in keiner 
Weise zu vergleichen mit einem Ein- oder Mehrfamilienhaus und ist 
deshalb weder bei der Beantragung für das Unternehmen JaKo Bau-
denkmalpflege noch bei der Prüfung für das Landratsamt ein Fall der 
„täglichen Arbeit“.
Etliche Fachbehörden müssen hier tiefgehend eingebunden werden, 
die bei üblichen Baugesuchen meist nur nach Akteneinsicht beurtei-
len können.
Um die späteren Nutzungen (Wohnen, Gastronomie, Arztpraxis, Büro, 
etc.) genehmigen zu können, müssen im Rahmen des Baugenehmi-
gungsprozesses etliche Behördenabteilungen involviert, gehört und 
beteiligt werden. So wurden noch nach der Abgabe des Bauantrags 
umfassende archäologische Arbeiten vom Landesamt für Denkmal-
pflege durchgeführt. (Die Presse berichtete.)
Da zukünftig ungefähr 100 Personen mehr in der Ortsmitte von Erlig-
heim wohnen und arbeiten werden, sind die gesamten Leitungen im 
Areal sowie im Umfeld auf Kapazitäten zu überprüfen und anzupassen. 
Für das Brandschutzkonzept mussten vonseiten der Feuerwehren 
Anfahrten und Übungen an den denkmalgeschützten Gebäuden 
ausgeführt werden, um eine Einschätzung abgeben zu können.
Nicht zuletzt wurden die untere und obere Denkmalbehörden in-
tensiv eingebunden und die zuständigen Personen besichtigten die 
altehrwürdigen Gebäude mehrmals, um einen eigenen und verlässli-
chen Eindruck erhalten zu können.
Alle Behörden und Träger öffentlicher Belange arbeiten mit Hoch-
druck und auch in sehr guter Abstimmung mit der Gemeindeverwal-
tung Erligheim und der JaKo Baudenkmalpflege zusammen. Alle Pro-
jektpartner sind gewillt, die noch offenen Punkte gemeinsam zügig 
abzuarbeiten.
Jedoch darf bei aller Ungeduld nicht vergessen werden, warum die-
se Prüfungen vor Baubeginn so gründlich erfolgen müssen. Nämlich 
dafür, dass am Ende auch das erwünschte Ergebnis erreicht wird. Das 
Großprojekt ist eine großartige Chance für Erligheim den Ortskern zu 
stärken und in individueller, nachhaltiger und besonderer Weise wei-
terzuentwickeln. Das Interesse an diesem Bauprojekt besteht weit 
über die Grenzen von Erligheim und dem Landkreis hinaus und auch 
die beiden Landtagsabgeordneten der Regierungsfraktionen haben 
bereits gemeinsame Termine mit der zuständigen Ministerin und der 
Staatssekretärin angekündigt.
Die neu entstehenden öffentlichen und privaten Bereiche auf dem 
„Areal Grüner Baum/Große Scheune“ werden die nächsten Jahrzehn-
te den Ortskern von Erligheim prägen und die Sanierung der denk-
malgeschützten Gebäude werden helfen, weitere Jahrhunderte den 
Ortskern zu schmücken.
Nun sollen noch vor Weihnachten 2024 die Bauvorlagen aktualisiert 
und vervollständigt werden, sodass die Baurechtsbehörde des Land-
ratsamtes im 1. Quartal 2025 die Baugenehmigung erteilen kann.
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Auch in diesem Jahr wurden vier Blutspenderinnen und Blutspender 
für ihr Engagement geehrt: Blutspender Gold mit Lorbeerkranz 
(25 Spenden) Andreas Lelek, Blutspender Gold (10 Spenden) Sabine 
Kurtz, Bernd Schnabel und Sandra Pfersich.
Es folgten drei Sportlerehrungen für besondere Leistungen.
Mona Kopf erhielt eine Urkunde in Bronze für besondere sportliche 
Erfolge im Mehrkampf Turnen für den SKV Erligheim. Sie wurde im 
Jahr 2024 im Mehrkampf der weiblichen C-Jugend Gaumeisterin des 
Turngaus Neckar-Enz.

 
v.l.n.r. BM Schäuffele, Luca Düx, Emilian Wezel, Mona Kopf

Emilian Wezel erhielt eine Urkunde in Silber für besondere sportli-
che Erfolge in Karate in der Klasse Schüler B. Er belegte im Jahr 2024 
im Regio Cup zweimal den Platz 2 und einmal den 3. Platz, beim Roba 
Cup den 1. Platz und beim Dhammika Cup den 2. Platz. Bei den Lan-
desmeisterschaften Baden-Württemberg erzielte er den 3. Platz.
Luca Düx erhielt eine Urkunde in Gold für besondere sportliche 
Erfolge im Motocross Rennsport. Er belegte im Jahr 2024 bei der 
deutschen Meisterschaft in zwei von sechs Rennen den 1. Platz im 
German Cross-Country.

 
Julia Schenker

Ehrungsabend 2024

Am Montag, 9. Dezember fand der diesjährige Ehrungsabend der 
Gemeinde im Bürgerhaus „Vordere Kelter“ statt. Nach der Begrüßung 
durch Bürgermeister Rainer Schäuffele spielte ein sehr junges Erlig-
heimer Orchester bestehend aus der Bläserjugend der Musikschule 
Bönnigheim unter der Leitung von Stadtmusikdirektor Rainer Falk. 
Die jungen Musikerinnen und Musiker wurden für ihre Leistungen 
bei Wertungsspielen geehrt.
Die Bläserklasse der Grundschule Erligheim-Hofen erreichte beim 
Jugendwertungsspiel in Lauffen am Neckar am 8. Juni 2024 in der 
Altersgruppe II mit 94,3 Punkten die Note sehr gut bis gut. Eine Ur-
kunde in Bronze und einen Gutschein erhielten: Leonie Scheuerle, 
Tilda Gebhart, Helena Rögner, Pepe Hirsemann, Jana und Jule Niess, 
Emma Kühnle, Ben Ertl, Finja und Linus Jambor, Ole Ohlhafer, Lilli Vic-
tor, Joris Baisch und Zofia Roczek.
Die Bläserjugend hat beim Wertungsspiel Anfängerorchester am 
27. April 2024 in der Kategorie 1 in Mühlacker mit hervorragendem 
Erfolg teilgenommen. Folgende Erligheimer Kinder erhielten eine 
Urkunde in Bronze und einen Gutschein: Lena Hilbig, Diogo Mendes 
de Freitas, Tora Hoffmann, Mats Alber, Luisa Unger, Julian Haselau, 
Malina Tschirschwitz und Annika Gronmaier.

 
Sabine Kurtz und Bernd Schnabel (Blutspenderehrung)
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Eine besondere Ehrung ging an Julian Schenker für besondere 
Leistungen im Bundeswettbewerb „Jugend gründet“. Er wurde 
gemeinsam mit zwei Mitschülern des Lichtenstern-Gymnasiums 
Sachsenheim Bundessieger und belegte den 1. Platz. „Blind Sonar“ 
heißt die innovative Idee, eine Sehhilfe für Sehbehinderte. Zudem 
wurde das Trio mit dem Sonderpreis „Digitale Zukunft“ der Porsche 
AG ausgezeichnet.

 
Doris Rommel und Waldemar Schell (Bürgermedaille in Silber)

Im Rahmen des Ehrungsabends wurden zwei Bürgermedaillen 
in Silber verliehen:
Waldemar Schell – ist seit 24 Jahren Notenwart des Männerchores 
des Liederkranzes Erligheim. Der Notenwart des Chores ist eine un-
verzichtbare Position für ein funktionierendes Chorleben und ständi-
ges Ausschussmitglied.
Doris Rommel – führte beim Hausfrauenverein Erligheim von 1998 
bis 2024 ihr Ehrenamt als Schriftführerin sehr engagiert aus und hat 
den Verein über 25 Jahre mitgeprägt. Sie hat viele Termine, Vorträge 
und Ausfahrten maßgeblich organisiert. BM Schäuffele bezeichnete 
Frau Rommel als die „Konstante“ im Hausfrauenverein in den vergan-
genen 26 Jahren.

Das kleine „Erligheimer Blasorchester“ begleitete durch den Abend 
mit einigen Musikstücken, nach dem offiziellen Teil feierten Groß und 
Klein den gelungenen Abend bei Getränken und Snacks.

Es gibt noch Exemplare des neuen Erligheimer Kalenders 
2025

Sie suchen noch ein kleines Mit-
bringsel zu Weihnachten, dann ver-
schenken Sie doch den Erligheimer 
Kalender 2025. 

Sie erhalten ihn in der Poststelle oder 
zu den Öffnungszeiten im Meldeamt 
im Rathaus für nur 7,00 €.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat Axel Homma vom Gemeindetag geehrt
In der letzten Gemeinderatssitzung am 12.12.2024 wurde Gemein-
derat Axel Homma vom Gemeindetag Baden-Württemberg in Aner-
kennung der Verdienste im Ehrenamt als Gemeinderat geehrt. Im De-
zember 2014 ist Herr Homma ins Gremium nachgerückt und wurde 
nun für 10 Jahre im Ehrenamt mit einer Stele geehrt.

Aktuelles aus dem Rathaus

Einwohnermeldeamt und Standesamt geschlossen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Freitag, 20.12.2024 ist das Einwoh-
nermeldeamt und das Standesamt im 
Rathaus aufgrund einer Schulung ab 9.45 
Uhr geschlossen und telefonisch nicht 
erreichbar. Zur Info: Am Montag, 23.12.2024 ist das Rathaus ge-
öffnet.

Veranstaltungen

Herzliche Einladung zu den letzten Adventsfenstern in diesem Jahr
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Erligheimer Adventskalender 
Fensteröffnung jeweils um 18.00 Uhr  Bitte bringen Sie für die Abende ihre eigene Tasse mit. 
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungskalender 2025 (Stand Dezember 2024)
Januar
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit

Mit den Kleinen: Handarbeiten wie die 
Großen

Hausfrauenverein Clubraum

1.1. Salutschießen zum Neujahr Schwarze Jäger Weinkanzel Einbruch d. 
Dunkelheit

5.1. Gottesdienst Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
10.1. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
11.1. Christbaum-Rückholaktion NABU Im Ort Ab 12.00
13. – 15.1. Allianz-Gebets-Tage Ev. KG/Apis/FCG 19.30
18.1. Seniorentreff NABU BVK 14.00
21.1. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH
23.1. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
25.1. Winterfeier SKV AHH
26.1. EAGG mit Investitur von Pfarrerin Daumiller Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
26.1. Friedensgebet Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
29.1. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
31.1. Helferfest Hausfrauenverein Weinreich Reichert

Februar
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit

Winterabend für Mitglieder Hausfrauenverein Bönnigheim 17.00
Badefahrt Beuren Hausfrauenverein

1.2. Hauptversammlung Freiwillige Feuerwehr AHH 18.00
2.2. Ökumenischer Gottesdienst Ev. und kath. Kirchengemeinde DBH 10.00
14.2. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
15.2. Festakt 50 Jahre Turnen SKV Jedermannturnen AHH 19.30
15.2. Seniorentreff FCG Erligheim BVK 14.00
20.2. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
22.2. Kindersachenbasar Heinzelmännchen Förderverein GS AHH 9.00 ??
23.2. Kleine Turnshow SKV Jedermannturnen AHH 15.00
23.2. EAGG Ev. Kirchengemeinde DBH 10.00
23.2. Bundestagswahl Gemeinde
25.2. Abteilungsversammlung SKV Jedermannturnen Vereinsheim 19.30
25.2. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
26.2. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30

März
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit
2.3. Kinderfasching SKV Fußball AHH
7.3. Jahreshauptversammlung Schwarze Jäger e.V. BVK 19.00
7.3. Generalversammlung ?? NABU BVK (oben) 19.00
7.3. Weltgebetstag (ökumenisch) Ev. Kirchengemeinde Erligheim u. 

Bönnigheim, kath. Kirchengemeinde
19.30

12.3. Vortrag Heil- und Küchenkräuter Hausfrauenverein BVK
14.3. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
14.3. Jahreshauptversammlung TC Erligheim Vereinsheim 19.00
18.3. Mitgliederversammlung Heinzelmännchen Förderverein GS
20.3. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
21.3. Jahreshauptversammlung Hausfrauenverein BVK
22.3. Seniorentreff Kath. Kirche BVK 14.00
23.3. Jubiläumsveranst. Indoorspielplatz SKV Jedermannturnen AHH, Gymnastikraum 11.00
23.3. EAGG Ev. Kirchengemeinde DBH 10.00
25.3. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
26.3. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
27.3. Gemeinde im Gespräch Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
29.3. Fahrradbörse CVJM Erligheim

April
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit

Mit den Kleinen: Osterbacken Hausfrauenverein Leiterwägele
2.4. Mitgliederversammlung Krankenpflegeförderverein
5.4. Altpapiersammlung CVJM Im Ort
7.4. Basteln Heinzelmännchen Förderverein GS
10.4. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
11.4. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
12.4. Seniorentreff (ggf. mit Theaterspiel OG) Schwarze Jäger BVK 14.00
17.4. Tischabendsmahlfeier Gründonnerstag Ev. Kirchengemeinde DBH
20.4. Osterfeuer/-weg Ev. Kirchengemeinde/CVJM DBH
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21.4. Vogelkundliche Wanderung NABU Schuppenanlage 8.00
27.4. Friedensgebet Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 19.30
29.4. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
30.4. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
30.4. Traditionelles Maibaumstellen Schwarze Jäger Parkpl. Grüner Baum 19.00

Mai
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit
8.5. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
9.5. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
10.5. Seniorentreff/50-jähriges Jubiläum Krankenpflegeförderverein BVK 14.00
10.5. Muttertagskonzert Liederkranz Sachsenheim
11.5./18.5. Orchideenwanderung NABU BVK 13.00
15.5. Männer unterwegs
16.5. Mitgliederversammlung CVJM DBH
17.5./18.5. Tag der offenen Tür Feuerwehr Feuerwehrhaus
18.5. EAGG Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
21.5. Feiert-Jesus-Lobpreis Ev. Kirchengemeinde DBH
24.5. 250-jähriges Jubiläum, Backhausfest Hausfrauenverein Backhaus
25.5. Jubiläumsveranst. – Eröffnung der Heinz-

Stengel-Tour
SKV Jedermannturnen Sportgelände 17.00

25.5. Konfirmation Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
26.5. Blutspende-Aktion DRK AHH 14.30 – 19.30
27.5. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
28.5. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
29.5. Himmelfahrtswanderung Liederkranz
31.5. 40 Jahre TCE Jubiläum TC Erligheim Tennisanlagen

Juni
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit
1.6. APIS Bezirkstreffen APIS DBH 15.00
5.6. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
8.6. Distriktsgottesdienst Ev. Kirchengemeinden Kirchheim 10.00
13.6. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
14.6. Seniorentreff Hausfrauenverein BVK 14.00
19.6. Weinkanzelbewirtung m. Frühschoppen u. 

Konzert MVL Löchgau
Schwarze Jäger Weinkanzel

19. –
22.6.

Ausflug zum intern. Chortreffen in 
Kirchberg/T.

Liederkranz

22.6. EAGG Ev. Kirchengemeinde DBH 10.00
24.6. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
25.6. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
28.6. Jubiläumsveranstaltung – Ausflug d. Kin-

der- und Jugendgruppen
SKV Jedermannturnen

29.6. Erntebittgottesdienst Ev. Kirchengemeinde 10.00

Juli
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit
3.7. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
6.7. Gemeinsamer Gottesdienst Ev. Kirchengemeinde/FCG 10.00
11.7. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
12./13.7. Gaukinderturnfest SKV Jedermannturnen Münchingen
15.7. – 18.7. Erligheimer Weintage SKK, Gemeinde Ortskern Ab 17.00
22.7. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
24.7. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
26.7. Seniorentreff KultiE BVK 14.00
26.7. Klang- und Schönheitsconcurrenz Schwarze Jäger 10.00
27.7. EAGG Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
27.7. Friedensgebet Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 19.30
29.7. Halbjahresabschluss Erwachsene SKV Jedermannturnen
30.7. Sommerfest Kinder und Jugend SKV Jedermannturnen Sportgelände
30.7. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
30.7. Bücherübergabe Heinzelmännchen Förderverein GS

August
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit

Kinderferienprogramm Hausfrauenverein
Boulespielen Hausfrauenverein

8.8. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
10.8. Genuss-Wandertag 3B-Tourismus Bi-Bi Evtl. durch Erligheim
24.8. EAGG Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
27.8. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
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September
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit
1.9. Umzug beim Pferdemarkt Schwarze Jäger Bietigheim-Bissingen 13.00
4.9. Strickabend Hausfrauenverein Clubraum
8. – 14.9. Dorffreizeit CVJM
12.9. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
16.9. Schulanfangsgottesdienst Grundschule Erligheim-

Hofen
Johanneskirche 8.45

18.9. Einschulungsgottesdienst Grundschule Erligheim-
Hofen

Johanneskirche 9.00

18.9. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
20.9. Seniorentreff SKV BVK 14.00
21.9. Winzerfest Festzug Schwarze Jäger
23.9. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
24.9. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
27.9. Kindersachenbasar Heinzelmännchen Förder-

verein GS
AHH 9.00 ??

28.9. EAGG Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
28.9. Friedensgebet Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 19.30
29.9. EAGG Ev. Kirchengemeinde/

CVJM
Johanneskirche 10.00

30.9. Gemeinde im Gespräch Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30

Oktober
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit

Brotaufstriche Hausfrauenverein Clubraum
2.10. Strickabend

Mit den Kleinen: Brotaufstriche
Hausfrauenverein Clubraum

3./4.10 Exkursion Schwarze Jäger
5.10. Erntedank/Familiengottesdienst Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
10.10. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
11.10. Seniorentreff TC Erligheim BVK 14.00
12.10. Jubiläumsveranstaltung – Stadtfahrt nach 

Würzburg
SKV Jedermannturnen

16.10. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
19.10. Männersonntag Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
22.10. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
24. – 26.10. KG- und CVJM-Wochenende Ev. Kirchengemeinde/

CVJM
24.– 26.10. Partnerschafts-Jubiläum Gemeinde Markersdorf
29.10. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
31.10. Distrikt-Church-Night Ev. Kirchengemeinden Bönnigheim 19.00

November
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit

Badefahrt Beuren Hausfrauenverein
3.11. Gedenktag und Laternenumzug Schwarze Jäger
6.11. Strickabend Hausfrauenverein Clubraum
8.11. Altpapiersammlung CVJM Im Ort
13.11. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
14.11. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
15.11. Seniorennachmittag Gemeinde u.a. AHH 14.00
16.11. Gedenkfeier am Volkstrauertag Gemeinde/Liederkranz Friedhof
19.11. Buß- und Bettags-Gottesdienst mit 

Abendmahl
Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 19.00

22.11 Vereinsmeisterschaft SKV Jedermannturnen AHH
23.11. Musikschulkonzert Musikschule Bönnigheim AHH
23.11. Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
25.11. Kirchengemeinderatssitzung Ev. Kirchengemeinde DBH 19.30
26.11. Seniorenstüble Gemeinde BVK 14.30
29.11. Orangenaktion CVJM
30.11. Kirchenwahl Ev. Kirchengemeinde DBH
30.11. EAGG Ev. Kirchengemeinde DBH 10.00

Dezember
Tag Angebot Veranstalter Ort Uhrzeit

Adventsfenster/-basar/-abend Hausfrauenverein
4.12. Strickabend Hausfrauenverein Clubraum
6.12. Adventsfenster TC Erligheim Tennisheim
7.12. Weihnachtsbasar NABU BVK 12.00
9.12. Adventsabend SKV Jedermannturnen
11.12. Gemeinderatssitzung Gemeinde Erligheim Sitzungssaal 19.00
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Deutsche Rentenversicherung

Sprechstunden zur Rentenversicherung
Unser Rentenversicherungsbe-
rater, Herr Vincenzo Basile, ist 
1x monatlich donnerstags von 
9.00 bis 17.30 Uhr für Sie da.
Er unterstützt Sie bei Fragen rund um die Rente, z.B.
• Rentenberatung  •  Kontenklärung  •  Antragsstellung
Wo? Im Bürgerhaus, Eingang Hauptstraße 11 im Erdgeschoss 
(barrierefrei)
Nächste Termine
16.1.2025; 20.2.2025; 20.3.2025
Um telefonische Terminvereinbarung unter 0177/5340847 
wird gebeten!

Jubilare

Jubilare
16.12. Frau Gertrude Klein 85 Jahre
8.1. Herr Günther Krämer 84 Jahre
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wünschen Gesund-
heit und alles Gute. Ein Glückwunsch auch an all diejenigen, die hier 
nicht genannt werden möchten.

Der Bauhof informiert

Der Bauhof ist vom 23.12.2024 bis 6.1.2025 nicht besetzt
Über diese Zeit ist der Bauhof im Notfall über das Handy 
0174/2066028 erreichbar.

Ein neuer Bouleplatz entsteht

Sie haben sich auch schon gefragt, was hier wohl gebaut wird? In der 
Nähe der Grundschule entsteht ein neuer Bouleplatz. Die Gesamt-
größe des Platzes wird 125 m² betragen. Bis zur offiziellen Freigabe 
sollte der Platz nicht betreten werden. Wir hoffen, dass er bald be-
spielt werden kann.

Freiwillige Feuerwehr Erligheim

Weihnachtsgrüße
Ein denkwürdiges Jahr für die Feuerwehr Erligheim neigt sich dem 
Ende entgegen. Ein Jahr, das uns die Notwendigkeit und Unerläss-
lichkeit der ehrenamtlichen Nächstenhilfe deutlich vor Augen führte. 
Aber auch ein Jahr, das trotz aller Rückschläge mit Zuversicht und 
großem Zusammenhalt einhergeht. Hierfür und für den ehrenamt-
lich geleisteten Dienst im vergangenen Jahr gilt mein Dank den ak-
tiven Mitgliedern der Feuerwehr Erligheim. Ich wünsche euch sowie 
allen Alterskameraden, Freunden und Unterstützern der Erligheimer 
Wehr ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gutes 
und gesundes Jahr 2025!
Jan Rothenburger, Kommandant

Binokelabend
Zum Jahresende werden nochmals die Karten gemischt. Freitag, 
27.12.2024, um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus.

Bücherei

Die Ortsbücherei ist während den Weihnachtsferien von 
Dienstag, 24.12.2024 bis Freitag, 3.1.2025 geschlossen!
In den Schließungszeitraum fal-
len keine Rückgabefristen und 
Gebühren.
Bitte bedenken sie jedoch, dass 
überfällige Medien nicht abge-
geben werden können und die 
Feier- und Schließungstage für die Berechnung der Säumnisgebüh-
ren mitzählen.
Eine Verlängerung der Leihfristen über das Bibliothekskonto ist 
grundsätzlich jederzeit möglich.
Auch der Zugriff auf unser elektronisches Angebot „onleihe“ LB (E-
Books, E-Journals, Datenbanken) ist während der Schließungstage 
möglich.

12.12. Aufspielen beim Wirt KultiE BVK 19.00
13.12. Weihnachtsfeier Liederkranz AHH
14.12. Adventsfenster Schwarze Jäger
21.12. Nistkastenkontrolle NABU Kirschenanlage 9.00
21.12. Krippenspiel Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 10.00
24.12. Kinder warten auf Weihnachten – Spätgottes-

dienst
CVJM

24.12. Verschiedene Gottesdienste an Heiligabend Ev. + kath.. Kirchenge-
meinden, FCG

Johanneskirche 19.00

26.12. Singen am 2. Weihnachtsfeiertag Liederkranz Johanneskirche
31.12. Gottesdienst an Silvester mit Abendmahl Ev. Kirchengemeinde Johanneskirche 16.00

AHH = August-Holder-Halle
BVK = Bürgerhaus „Vordere Kelter“
DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus
SDH = Samuel-Döring-Haus
VGS = Vereinsgaststätte
Änderungen vorbehalten, bitte beachten Sie den aktuellen Veranstaltungskalender monatlich auf unserer Homepage und im Nach-
richtenblatt.

Unter diesem QR-Code und auf unserer Homepage unter https://www.erligheim.de/eventcalendar finden Sie den 
aktuellen Veranstaltungskalender von Erligheim.
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Unsere Theaterfahrt von Mia, Klasse 2a
Im Theater war es toll. Die Eiskönigin war toll. Wir sind mit dem Bus 
gefahren. Im Bus war es ein bisschen langweilig. Die Eiskönigin hat 
Kays Herz eingefroren. Aber Gerda war mutig und suchte nach Kay. 
Dann, nach einer langen Reise fand Gerda endlich Kay. Er war fast 
eingefroren. Dann weinte Gerda. Gerdas Tränen waren so stark, dass 
Kays Herz wieder auftaute. Dann sind wir wieder zurückgefahren. 
Das war ein toller Ausflug.

Unsere Theaterfahrt von Fiona, Klasse 2a
Erst bin ich mit meiner Freundin Mia zum Bus gefahren. Dann ist 
der Bus losgefahren. Im Theater haben wir „Schneekönigin“ ange-
schaut. Die Kinder hießen Kay und Gerda. Kay wurde von der bösen 
Schneekönigin geküsst. Dann war sein Herz aus Eis. Er ging mit zum 
Eisschloss. Dort musste er das Wort „ewig“ aus Splitter legen. Gerda 
fand Kay nach einer langen Reise. Kay wurde erlöst und ging mit Ger-
da nach Hause. Das war schön.

Lebendiger Adventskalender in der Grundschule

Letzten Mittwoch und Donnerstag öffnete sich das 9. und 10. Türchen 
des „Lebendigen Adventskalenders“ an der Grundschule Erligheim-
Hofen. Die Klasse 3a präsentierte ihren Gästen tolle Weihnachtslie-
der, auserlesene Gedichte und ein traditionelles Krippenspiel. Im 
Anschluss bildeten sich zahlreiche Gesprächsgrüppchen bei Punsch, 
Glühwein und Hotdogs.

Die Bläserklassen-Kinder der 4. Klassen präsentierten ihre eingängi-
gen Weihnachtsstücke am Donnerstagabend im „Alten Bädle“. Die 
Zuschauer waren beeindruckt über die zahlreichen musikalischen 
Stücke, die die Schülerinnen und Schüler bereits im zweiten Jahr 
vielstimmig spielen konnten. Am Nachmittag waren die Kinder der 
Bläserklasse auch noch im „Kleeblatt Pflegeheim“ und erfreuten dort 
die Bewohnerinnen und Bewohner mit ihrem Können.

 

 
 Fotos: Dürrstein

Wir wünschen ihnen ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 
2025.
Ab Mittwoch, 8.1.2025, ist die Ortsbücherei wieder geöffnet.

Erligheimer Bürgerstiftung

Informationen für Antragsteller und Spender
Stiftungszweck
Die Erligheimer Bürgerstiftung hat sich „auf die Fahne“ geschrieben, 
das bürgerschaftliche Engagement oder soziale Notlagen Einzelner 
gezielt und unbürokratisch zu unterstützen.
In diesem Sinne sollen beispielsweise behinderte Menschen, Grup-
pen oder Vereine gefördert werden, die sich der Jugendpflege, Mu-
sik, dem Sport und dem kulturellen Leben in der Gemeinde widmen.
Welche Projekte werden gefördert?
Die Erligheimer Bürgerstiftung fördert gemeinnützige Vorhaben in 
Erligheim, die sich den Satzungszielen der Bürgerstiftung in folgende 
Bereiche zuordnen lassen:
• Die Unterstützung der Einrichtung einer Krankenpflegestation, ein-
schließlich der Betreuung der in der Gemeinde lebenden Senioren 
und Seniorinnen.
• Die Unterstützung der Einrichtung des Betriebs für Wohnungen be-
hinderter und hilfsbedürftiger Personen in der Gemeinde.
• Die Unterstützung und Förderung von Bürgerinnen und Bürgern, 
behinderten Menschen, sowie Kindern und Jugendlichen, die durch 
besondere Umstände benachteiligt oder in Not geraten sind.
• Die Förderung von Jugendlichen und heranwachsenden jungen 
Menschen bei Schulbesuch, Ausbildung oder Studium, wenn sie 
durch eigene oder finanzielle Notlage der Familie oder durch heraus-
ragende Leistungen unterstützungsbedürftig oder unterstützungs-
würdig sind.
• Die Unterstützung und Förderung von musiktreibenden Gruppen 
und Vereinen sowie der Jugendpflege und des Sports.
Anstiften zum Stiften
Werden auch sie Stifter und unterstützen Sie uns mit einer Spende.
Erligheimer Bürgerstiftung
VR-Bank Ludwigsburg, BIC: GENODES1VBB, 
IBAN: DE27 6049 1430 0059 9110 00
Den Förderantrag finden sie auf unserer 
Homepage 
https://www.erligheim.de/website/de/ 
gemeinde/erligheimer-buergerstiftung 
oder mit folgendem QR-Code:

Schulnachrichten

Grundschule Erligheim-Hofen

Theaterfahrt der Grundschule Erligheim-Hofen

 
 Foto: Dürrstein

Am Nikolaustag, 6.12.2024, machten sich alle Klassen und Lehrkräfte 
auf den Weg ins Theater nach Heilbronn. Wir danken herzlich unse-
rem Förderverein „Heinzelmännchen“ und unserem Elternbeirat für 
die Übernahme der Busfahrtkosten.
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Vereinsnachrichten

CVJM Erligheim

Wöchentliche Angebote und Gruppen
Herzliche Einladung zu unseren Gruppen. Kommt einfach mal 
vorbei – wir freuen uns auf euch!
Montags, 19.30 Uhr – Ultimate Frisbee ab 13 Jahren, August-Holder-
Halle Erligheim, Kontakt: Tobias Herre
Dienstags, 19.30 Uhr – Jugendkreis ab 14 Jahren im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus, Kontakt: Ralf Meeß
Mittwochs, 19.30 Uhr – Jugendkreis Pipapo ab 18 Jahren im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus, Kontakt: Benjamin Kurtz
Nächster Termin: 18.12.2024
Mittwochs, 20.00 Uhr – Lauftreff, Kontakt: Pit Cantarutti
Donnerstags, 20.15 Uhr – Nordic-Walking-Gruppe, Kontakt: Lydia 
Niess
Donnerstags, 20.00 Uhr – Junge-Erwachsenen-Kreis ab 23 Jahren, 
14-tägig, Kontakt: Eberhard Lang
Freitags, 19.30 – 21.30 Uhr – Sporttreff ab 14 Jahren in der August-
Holder-Halle, Kontakt: Nico Hammel
Der Sporttreff geht schon in die Weihnachtspause, im Januar geht es 
dann wieder los. 

Aktionen
14.12.2024 Spieletreff im DBH
24.12.2024 Kinder warten auf Weihnachten
24.12.2024 Heiligabend-Spätgottesdienst 22.30 Uhr
Weitere Infos zu den Kontaktpersonen sowie aktuelle Veranstaltun-
gen finden Sie jederzeit auf unserer Homepage unter www.cvjm-
erligheim.de.

Kinder warten auf Weihnachten

 
 Foto: Sabine Herre

Wir freuen uns schon mega auf Weihnachten! Um uns allen die Zeit 
zu verkürzen, wollen wir gemeinsam mit allen Kindern zwischen 4 
und 12 Jahren am 24.12.2024 von 9.30 bis 12.30 Uhr auf Weihnach-
ten warten. Falls du also Lust hast, mit uns zu basteln, zu spielen, zu 
backen, zu singen … dann komm gerne vorbei im DBH in Erligheim. 

Achtung: Wir bitten dieses Jahr um einen Betrag von 3 € pro Kind. Bei 
zwei Kindern einer Familie 5 €. Bitte das Geld passend mitbringen. 
Anmeldung: Simone Herre, E-Mail: simsi1130@web.de.

Spätgottesdienst Heiligabend
Herzliche Einladung am Heilig-
abend um 22.30 Uhr in die Johan-
neskirche. Lasst uns gemeinsam 
den Heiligen Abend beenden und 
uns auf das besinnen, warum wir 
Weihnachten feiern. Das Kind in der 
Krippe, denn wegen ihm „Steht der 
Himmel Kopf“.

Weihnachtspause
Wir bedanken uns bei al-
len fleißigen Helfer:innen und 
Unterstützer:innen für die großarti-
ge Mitarbeit in diesem Jahr. Vielen 
Dank an das Gebetsteam und alle, 
die sonst für uns beten, ohne euch 
wäre vieles nicht möglich. 
Über die Weihnachtsferien pausie-
ren unsere Gruppen und Kreise, im Januar geht es dann wieder los. 
Herzliche Einladung zum Weihnachtsspätgottesdienst an Heilig-
abend um 22.30 Uhr in der Johanneskirche. Wir freuen uns, wenn Sie 
und Ihr kommt. Das Thema: Der Himmel steht Kopf. Wir wünschen 
euch allen gesegnete Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr 
2025.

Hausfrauenverein

Schöne Weihnachten

 
 Foto: pixabay

Mach es wie der Weihnachtsbär:
der nimmt das Leben nicht so 
schwer.
Lässt keine Sorgen durch sein 
Fell, er liebt die Welt ganz warm 
und hell.
Und sollte sie mal dunkel sein,
genießt er sie bei Kerzenschein!
Wir wünschen allen Mitgliederin-
nen und Mitgliedern, Freunden 
und Familien eine wunderschö-
ne Weihnachtszeit und sagen 
Danke an alle, die uns auch in 
diesem Jahr wieder unterstützt 
haben. Genießt die Weihnachts-
tage, rutscht gut ins Neue Jahr 
und bleibt gesund!

Krankenpflegeförderverein

Frohe Weihnachten
„Alleine kann man Wege gehen. Aber gemeinsam erreicht man 
das Ziel.“
Liebe Mitglieder,
wir wünschen Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes und gesundes neues Jahr 2025.
Ihr Vorstand und Ausschuss des Krankenpflegefördervereins Erligheim.

KultiE Kultur in Erligheim

Frohe Weihnachten und ein 
gutes und gesundes neues 
Jahr
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern, Freunden und jenen, 
die es noch werden wollen, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr.

 
 Foto: Kevin Schanz

 
Kerze mit Grün
 Foto: Bärbel Adelhelm



19. Dezember 2024 Nachrichtenblatt Bönnigheim · Kirchheim · Erligheim 51

zum Schluss:
Mit Abschluss des Jahres 2024 
können wir Ihnen stolz mitteilen, 
dass die Schallmauer von über 
300 Mitgliedern der Abteilung 
Fußball geknackt wurde.
2025 geht es Schlag auf Schlag 
weiter: am 25. Januar wird wie-
der eine SKV-Winterfeier statt-
finden. Ebenso darf nächstes 
Jahr unser traditioneller Kinder-
fasching (2. März) nicht fehlen, 
welcher nun zum 49. Mal statt-
finden wird. An Pfingsten wer-
den unsere Freunde des VfB Stuttgart wieder ihr professionelles Trai-
ning auf unserem Sportgelände abhalten. Dazu werden wir wieder 
unser Sportfest (im Juni) durchführen und ebenso an den Weintagen 
(Mitte Juli) vertreten sein. Zu guter Letzt wollen wir in 2025 wieder 
ein Kirbetheater (im Oktober) anbieten. Um diese immens wichtigen 
Veranstaltungen durchführen zu können, sind wir auf die Unterstüt-
zung unserer Mitglieder angewiesen und hoffen, dass wir wieder auf 
Sie zählen können.
Schließen möchten wir mit einem Dank an unsere Mitglieder, die den 
Club durch Spenden und unermüdlichen Arbeitseinsätzen unter-
stützt haben. Unser Dank geht auch an alle Sponsoren sowie ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfer und dem gesamten Trainerteam. 
Auf ein weiteres erfolgreiches Jahr 2025.
Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht Ihnen Ihre Ab-
teilungsleitung Fußball.

Nachruf
Die Abteilung Fussball nimmt mit großer Betroffenheit
Abschied von unserem langjährigen Vereinsmitglied

Heinz Winter
Mit Heinz verlieren wir die „gute Seele“ im Verein. Wann immer 
auch der Ball rollte, unterstütze er uns als Betreuer an der 
Seitenlinie. Seine Verbundenheit zum Verein werden wir stets 
in dankender Erinnerung behalten.
In Gedenken
SKV Erligheim Abteilung Fussball mit all seinen
Mitgliedern

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Erligheim

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist vom 27. Dezember bis 6. Januar nicht besetzt. 
Ab dem 7. Januar sind wir zu folgenden Öffnungszeiten wieder per-
sönlich erreichbar.
Dienstag und Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr 
Telefon: 22554 
E-Mail: Pfarramt.Erligheim@elkw.de, 
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.erligheim-evangelisch.de

Die Kasualvertretung vom 25. Dezember bis 6. Januar 
übernimmt Pfarrerin Winckler-Mann, Lauffen.

Wochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!“ Philipper 4,4.5b
Sonntag, 22.12. – 4. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in der Johanneskirche mit Prädikant Hen-

rik Hörmann und dem Kirchheimer Posaunenchor; im 
Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu einem Stän-
derling mit Gebäck, Getränken und Gesprächen ein. Wir 
laden ein, vor Ort oder von zu Hause aus mitzufeiern (In-
fos und Zugang siehe www.erligheim-evangelisch.de).

Naturschutzbund (NABU) – 
Ortsgruppe Erligheim

NABU Nachrichten
Der diesjährige Weihnachtsbasar hat wieder sehr viele Besucher an-
gezogen und die Mitwirkenden waren rundum zufrieden. Die NABU 
Ortsgruppe bedankt sich bei allen Teilnehmern für Ihren Einsatz. Die 
beim Auf- und Abbau sowie in der Küche oder beim Stand eingesetz-
ten NABU Mitgliedern ein dickes Dankeschön. Wir wünschen allen 
Mitgliedern, Freunden, Sponsoren und den Erligheimer Bürgern ein 
frohes, gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Bleiben Sie gesund. Am 27.12.2024 treffen wir uns zur Nistkas-
tenkontrolle in der Kirschenanlage und am 11.1.2025 zum Einsam-
meln der Weihnachtsbäume.

Sport- und Kulturverein 
Erligheim

SKV Fußball

Weihnachtsgrüße aus der Kesselschenke
Das Kesselschenke-Team wünscht allen schöne Weihnachtsfeiertage 
und einen gesunden Rutsch ins Jahr 2025! Im neuen Jahr geht es di-
rekt weiter:
Am 10.1. findet das nächste Preisbinokel statt. Es folgt am 11.1. eine 
„Grundlos-Party“ vor und in der Kesselschenke. Am 25.1. wird nach 
vielen Jahren wieder eine Winterfeier ins Leben gerufen. Für unsere 
Mitglieder übertragen wir natürlich wieder den DfB-Pokal und auch 
die Champions League, die am 21. und 22.1. weitergeht und am 
29.1. ihren letzten Spieltag hat, an dem alle Teams gleichzeitig spie-
len.

Nikolaus beschenkt SKV-Nachwuchs
Am 6.12., dem Nikolaustag, machte der Nikolaus auch auf dem Sport-
gelände Halt. Bei einer gemeinsam durchgeführten Aktion wurden 
alle Bambinis-, F- und E-Jugend-Spieler vom Nikolaus mit einem 
Rucksack mit SKV-Logo und Initialen sowie einem leckeren Schoko-
Nikolaus beschenkt. Dazu wurden alle Eltern und Großeltern mit un-
serer Stadionwurst und heißen und kalten Getränken versorgt. Ein 
toller Jahresabschluss für die Kids, welcher verdeutlicht, dass der SKV 
weiter stark auf den Nachwuchs setzt.

Abteilung Fußball wünscht frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch
Ein spannendes und ereignisreiches Jahr neigt sich langsam dem 
Ende zu. Die neue Spielzeit stand unter dem Stern des Neubeginns. 
Zum Ende der Saison 2023/24 verließ der langjährige Erfolgstrainer 
Volkan Tan unsere erste Aktiven-Herrenmannschaft. Ebenso winkte 
der Abteilung Fußball, durch die kurzfristige Aufkündigung unserer 
Jugend-Spielgemeinschaft durch den SV Walheim, eine spannende 
Saison 2024/25 im Jugendbereich. Doch auch diese Herausforderun-
gen wurden mit Bravour gemeistert und lässt die Vorstandschaft zu-
versichtlich aufs Jahr 2025 blicken.
Von den Bambinis bis zu den E-Junioren können wir ohne Kooperati-
onen mit anderen umliegenden Ortschaften eigene SKV-Mannschaf-
ten am Spielbetrieb teilnehmen lassen. Die D-/C-/B-Junioren gehen 
seit Sommer zusammen mit dem SV Freudental auf Torejagd. Ebenso 
nahm zusätzlich eine Ü-32-Mannschaft den Spielbetrieb in der Kreis-
liga A auf und belegt hier ohne Punktverlust den 1. Tabellenplatz (2 
Spiele, 2 Siege).
Auch außerhalb des Sportplatzes gab es wieder zahlreiche Highlights 
zu feiern. Der 48. Erligheimer Kinderfasching, die Public Viewing Ver-
anstaltungen zur EM 2024 auf dem Sportgelände, unser traditionel-
les Sportfest sowie der Stadionbesuch unserer Jugendmannschaften 
beim VfB Stuttgart beim 2:0-Sieg über den VFL Bochum und zuletzt 
die Nikolausaktion für unsere Nachwuchskicker am Nikolaustag – es 
wurde nie langweilig und zeigt, was in diesem Verein steckt. Darüber 
hinaus konnten zahlreiche Projekte abgeschlossen werden. Dazu ge-
hören unter anderem ein Ausrüstervertrag mit der Firma Jako sowie 
die Eröffnung eines Online-Merchandising-Stores. Ebenso warten 
wir sehnsüchtig auf die Überstellung unserer neuen Anzeigetafel, 
welche noch in 2024 installiert werden soll. Doch das Beste kommt 

 
 Foto: SKV Erligheim
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20.00 Uhr Distrikt-Friedensgebet in der Mauritiuskirche in Kirch-
heim

Bitte beachten:
Für unsere Gottesdienste über Weihnachten gibt es keinen Stream 
und keine Aufzeichnung.

Gottesdienste an den Feiertagen
  

 

 
Herzliche Einladung 

 zu den Gottesdiensten  
an den Feiertagen 

 

24. Dezember, Heiligabend 
14.30 Uhr Familiengottesdienst       
           mit Ulla Martin und Team  

16.30 Uhr Gottesdienst mit bekannten Weihnachtsliedern  
     mit Pfarrerin Julie-Sophie Daumiller 

22.30 Uhr Spät-Gottesdienst  
          mit Ralf Meeß und Team aus CVJM e.V. 
 

25. Dezember, 1. Christfesttag 
10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst nach Kirchheim  
           mit Pfarrer Achim Binder 
 

26. Dezember, 2. Christfesttag 
10.00 Uhr Weihnachtlicher Gottesdienst               
    mit dem Liederkranz mit Pfarrer Achim Binder 
 
29. Dezember, 1. Sonntag nach Christfest 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kirchheim            
           mit Pfarrer Martin Streubel 
 

31. Dezember, Altjahrsabend 
16.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
           mit Prädikantin Dorothee Schmutz 

 Foto: Ev. Kirchengemeinde
Mittwoch, 1.1. – Neujahr
11.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst in die Cyriakus-

kirche nach Bönnigheim mit Pfarrerin Rebecca Fischer
Wochenspruch: „Und wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit 
als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.“
 Johannes 1,14b
Sonntag, 5.1. – 2. Sonntag nach Christfest
10.00 Uhr Distrikt- Gottes-

dienst in der Jo-
hanneskirche mit 
Pfarrerin Daumiller; 
im Anschluss an 
den Gottesdienst 
laden wir zu einem 
Ständerling mit Ge- 
bäck, Getränken und 
Gesprächen ein.

Wir laden weiterhin herzlich ein, vor Ort oder von zu Hause aus mit-
zufeiern (Infos und Zugang siehe www.erligheim-evangelisch.de).
Montag, 6.1. – Epiphanias
10.00 Uhr Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Neckar-

westheim gestaltet vom Kirchengemeinderat im Ge-
meindehaus Neckarwestheim (Reblandstr. 9)

17.00 Uhr Konzert bei Kerzenschein in der Mauritiuskirche in 
Kirchheim

Dienstag, 7.1.
10.00 Uhr Gebetstreff im Dietrich-Bonhoeffer-Haus; Kontakt: Eva 

Bolzhauser, Tel. 21173
Mittwoch, 8.1.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Dietrich-Bonhoeffer-Haus

 
Jahreslosung 2025  
 Foto: Gemeindebrief

Donnerstag, 9.1.
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. Wir bie-

ten ein wöchentliches Treffen für alle Mütter oder Väter 
mit Kindern von 0 bis 4 Jahren an. Wir bitten vorab um 
kurze Kontaktaufnahme bei Anja (0176/24250661) oder 
Dominique (0176/64794316) gerne per WhatsApp oder 
telefonisch.

Unsere Hauskreise treffen sich nach Absprache. Weitere Angebote, 
Veranstaltungshinweise und Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage: www.erligheim-evangelisch.de.
Die Angebote für Kinder und Jugendliche finden Sie unter der Rubrik 
CVJM und www.cvjm-erligheim.de.
Abwesenheit Pfarrerin Daumiller
Pfarrerin Daumiller ist vom 27. Dezember bis 6. Januar nicht erreich-
bar. Die Vertretung in Trauerfällen übernimmt Pfarrerin Winckler-
Mann, Lauffen.
Allianz-Gebetswoche vom 13. Januar bis 15. Januar

179. Allianz-Gebetswoche 
13.-15. Januar 2025 

in Erligheim 

 
 

Mo, 13.01. 
19.30 Uhr 

Freie Christengemeinde 
Erligheim e.V., 
Hauptstr. 11 

Hoffnung für die Gemeinde 

   
Di, 14.01.  
19.30 Uhr 

Die Apis – Bezirk Brackenheim, 
Evangelisches Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus, 
Mauerackerstr. 7 

Hoffnung für die Welt 

   
Mi, 15.01. 
19.30 Uhr 

Ev. Kirchengemeinde Erligheim, 
Evangelisches Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus, 
Mauerackerstr. 7 

Hoffnung für den Nächsten 

 

Kontakt: Pfarramt Erligheim, Tel. 07143/22554.  
 Foto: Ev. Kirchengemeinde

Freie Christengemeinde 
Erligheim

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir laden wieder herzlich ein zu den Veranstaltungen der Freien 
Christengemeinde Erligheim.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.fcg-
erligheim.de, Gemeindeadresse in Erligheim: Hauptstraße 7
Donnerstag, 19.12.
19.00 Uhr Hauskreis 3 / Weihnachtsfeier
Samstag, 21.12.
KEINE Kinderstunde „Storchennest“ – Weihnachtsferien
Sonntag, 22.12.
10.00 Uhr Gottesdienst, parallel Kinderkirche
Dienstag, 24.12.
15.00 Uhr  Weihnachts-Ständerling
Ca. 15.45 Uhr Heiligabend-Andacht
Zum Nachdenken:
Der Lichterglanz in dieser Zeit ist groß. Alles soll heller – lichter wer-
den. Jesus spricht: „Ich bin das Licht der Welt! Wer mir folgt, wird nicht 
mehr in der Finsternis umherirren, sondern wird das Licht haben, das 
zum Leben führt.“ Dieses Licht wünschen wir allen Menschen im Her-
zen. Joh. 8.12 NeÜ
Dienstag, 31.12.
Silvester im Gemeindehaus
Mittwoch, 1.1.
Neujahr-Gottesdienst
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Sonstiges aus Erligheim

Ab Januar 2025: Erdgas-Sprechstunde im Bürgerhaus
Sie haben Fragen zu Ihrem Gasanschluss oder zu einem angekün-
digten Zählertausch? Beginnend ab dem 8. Januar 2025 besteht für 
Bürger*innen der Gemeinde Erligheim die Möglichkeit, sich mit ih-
rem Anliegen direkt an den zuständigen Netzbetreiber Netze BW zu 
wenden. Für den Austausch stehen die Räumlichkeiten im Bürger-
haus (Hauptstraße 11, 74391 Erligheim) an diesen Tagen zur Verfü-
gung:
• montags, von 13.00 – 15.00 Uhr
• mittwochs, von 9.30 – 11.30 Uhr

Abfallkalender/AVL

Letzte Leerungstermine in diesem Jahr und 
Abfallkalender Januar 2025
Restmüll – 23.12.2024
Gelbe Tonne/Glastonne, Glasbox – 27.12.2024
Papiertonne – 28.12.2024

Januar
Biotonne – 2.1.2025, 15.1.2025, 27.1.2025
Restmüll – 9.1.2025, 21.1.2025
Glastonne, Glasbox – 27.1.2025
Papiertonne – 23.1.2025
Gelbe Tonne – 22.1.2025
Alle Tonnen müssen am Tag der Abfuhr von 6.00 Uhr an mit geschlos-
senem Deckel am Straßenrand bereitstehen.

Kleeblatt Erligheim

Danke für 2024
Ein „Großes herzliches Dan-
keschön“ dem Krankenpfle-
geförderverein und seinen 
Ehrenamtlichen für die Unter-
stützung, Frau Mohn für ihr re-
gelmäßiges Engagement, Herrn 
Prof. Dr. Hünermann für seine 
Gottesdienste, Herrn Knödler 
für die naturnahen Vorträge 
und als super Nikolaus, Frau 
Kientsch und ihrem Flötenen-
semble, dem Rathaus-Team, 
den Kirchen, den Ehrenamtli-
chen vom Hospiz, den Schü-
lern, die mit ihren Lehrern gerne 
kommen, dem Posaunenchor 
Bönnigheim, dem Musikver-
ein und der Bläserklasse Erlig-
heim, dem Naturkindergarten 
„Wiesenfüchse“ für die Besuche, 
Frau Obert für den Kontakt mit 
ihrem Chor sowie Frau Binder 
für den Drehorgelbesuch, Fam. 
Stegmaier aus Bönnigheim für 
die Blumenspende, allen Eh-
renamtlichen, welche uns von 
„Ihrer Zeit“ etwas abgegeben 
haben und natürlich auch den-
jenigen ein herzliches Danke-

schön, welche in der Aufzählung versehentlich nicht genannt wur-
den. 

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr 2025.
U. Eichhorn, Sozialdienst, Telefon 07143/9694130, sd.erligheim@
kleeblatt-ggmbh.de

 
Besuch der Bläserklasse Erligheim
 Fotos: U. Eichhorn

 
Besuch der „Wiesenfüchse“ 

Katholische Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen vom 19.12. bis 
10.1.2025
Samstag, 21.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Sonntag, 22.12. – Vierter Adventssonntag
Kollekte für die Gemeinde
10.15 Uhr Eucharistiefeier, Marienkirche Kirchheim
Dienstag, 24.12. – Heiligabend
Adveniat-Kollekte
16.00 Uhr Krippenfeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
23.00 Uhr Christmette, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Mittwoch, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn
Adveniat-Kollekte
10.15 Uhr Eucharistiefeier, Marienkirche Kirchheim, musikalisch 

mitgestaltet vom Chor
Donnerstag, 26.12. – Fest des Hl. Stefanus
Kollekte für die Gemeinde
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Samstag, 28.12.
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Johannisweines, Hei-

lig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Dienstag, 31.12. – Silvester, Jahresschluss
Kollekte für die Gemeinde
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Mittwoch, 1.1.2025 – Hochfest der Gottesmutter Maria
Kollekte zum Afrikatag
17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger, Mari-

enkirche Kirchheim
Sonntag, 5.1.2025 – Zweiter Sonntag nach Weihnachten
Kollekte für die Gemeinde
10.15 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Montag, 6.1.2025 – Hochfest der Erscheinung des Herrn
Kollekte für allgemeine Gottesdienstzwecke der Kirchengemeinde
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
17.00 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Abschluss der Sternsingerakti-

on, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Mittwoch, 8.1.2025
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Freitag, 10.1.2025
17.00 Uhr Erstkommunion-Weggottesdienst zum Thema „Versöh-

nung“, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim
Sonntag, 12.1.2025 – Fest der Taufe des Herrn
Kollekte für die Sanierung kirchlicher Gebäude in der Gesamtkir-
chengemeinde
8.30 Uhr Eucharistiefeier, Marienkirche Kirchheim
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Heilig-Kreuz-Kirche Bönnigheim

 
 Foto: privat

Wahl der 
Kirchengemeinderäte und 
Pastoralräte am 30. März 2025
Am 30. März 2025 wählt die Di-
özese Rottenburg-Stuttgart in 
ihren ca. 1.120 Gemeinden Kir-

chengemeinderäte bzw. Pastoralräte. In unserer Gesamtkirchenge-
meinde sind ca. 7.600 Katholiken wahlberechtigt.

Die Vorsitzenden der Wahlausschüsse in unserer 
Gesamtkirchengemeinde sind:
• für Heilig Kreuz Besigheim: Herr Michael Müller
• für Heilig Kreuz Bönnigheim: Herr Andy Dorroch
• für St. Christophorus Gemmrigheim: Frau Magdalena Mäteling
• für San Antonio Bönnigheim: Frau Carmelina Silvano-Vitale
Bitte unterstützen Sie die Vorbereitungen unserer Kirchengemeinde-
rats- und Pastoralratswahl mit Ihren Gebeten.
Helfen Sie uns, Kandidaten und Kandidatinnen für die neuen Kir-
chengemeinderäte zu finden und prüfen Sie selbst wohlwollend, ob 
Sie für den Kirchengemeinderat Ihrer Gemeinde kandidieren möch-
ten. Bis spätestens 19. Januar 2025 müssen die Wahlvorschläge dem 
jeweiligen Wahlausschuss vorliegen.
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an die Vorsitzenden der Wahlaus-
schüsse bzw. an die Mitglieder des Pastoralteams.
Magdalena Mäteling

Weitere kirchliche Mitteilungen entnehmen Sie bitte unter 
Bönnigheim und Kirchheim.
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  Gemeinsame Bekanntmachungen

Gemeinsame Informationen

Räum- und Streupflicht in Bönnigheim, Kirchheim am 
Neckar und Erligheim
Alle Jahre wieder stellt sich pünktlich zum ersten Schneefall die Fra-
ge nach dem Winterdienst. Die Stadtverwaltung Bönnigheim sowie 
die Gemeindeverwaltungen von Kirchheim am Neckar und Erligheim 
möchten an dieser Stelle rechtzeitig auf die wichtigsten Regelungen 
aufmerksam machen.

WER muss der Räum- und Streupflicht nachkommen?
Zum Schneeräumen und Streuen sind alle Straßenanlieger verpflich-
tet. Das sind insbesondere Eigentümer, Mieter und Pächter von 
Grundstücken und Wohnungen. Mehrere Mieter oder Eigentümer ei-
nes Grundstückes oder Gebäudes haben sich über das Räumen und 
Streuen abzusprechen.

WELCHE Flächen müssen geräumt werden?
Geräumt und gestreut werden müssen Gehwege, Fußwege (ein-
schließlich Treppen) und Radwege, die Bestandteil einer öffentlichen 
Straße bzw. Fläche sind. Sind auf keiner Fahrbahnseite Gehwege 
vorhanden, so ist eine 1 m breite Fläche entlang der Straße zu räu-
men. Innerhalb von verkehrsberuhigten Bereichen muss entlang der 
Grundstücke eine 1 m breite Fläche frei gehalten werden.
Es wird ferner auch darauf hingewiesen, dass vom Straßenanlieger 
auch Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub von Gehwegen und den ent-
sprechenden Flächen zu beseitigen ist.

WANN muss geräumt werden?
Bönnigheim: Der Räum- und Streupflicht ist von Montag bis Freitag 
bis 7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen bis 
9.00 Uhr nachzukommen. Bei Bedarf ist mehrmals am Tage zu räu-
men und zu streuen. Die Räum- und Streupflicht endet jeweils um 
20.00 Uhr.
Kirchheim: Der Räum- und Streupflicht ist von Montag bis Freitag bis 
7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen bis 9.00 
Uhr nachzukommen. Bei Bedarf ist mehrmals am Tage zu räumen und 
zu streuen. Die Räum- und Streupflicht endet jeweils um 20.00 Uhr.
Erligheim: Der Räum- und Streupflicht ist von Montag bis Freitag bis 
7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen bis 9.00 
Uhr nachzukommen. Bei Bedarf ist mehrmals am Tage zu räumen und 
zu streuen. Die Räum- und Streupflicht endet jeweils um 20.00 Uhr

WIE muss geräumt und gestreut werden?
Grundsätzlich muss ein gefahrloses Begehen der Gehwege und der 
sonstigen zu räumenden Flächen möglich sein. Bitte verwenden Sie 
zum Streuen Splitt. Das Verwenden von Streusalz ist außer bei akuter 
Eisglätte verboten.

WOHIN mit dem Schnee?
Die anfallenden Schneemassen sind auf die restliche Gehwegfläche 
oder auf den Straßenrand zu verteilen – bitte nicht auf die Straße 
(Unfallgefahr!) oder das Grundstück des Nachbarn! Bitte halten Sie 
am Straßenrand eine Ablaufrinne für Schmelzwasser frei.

Sonstige Hinweise
Sollten Straßenanlieger dieser Verpflichtung nicht nachkommen, 
kann dies als Ordnungswidrigkeit geahndet werden.
Bitte beachten Sie außerdem: Falls der Straßenanlieger seine 
Räum- und Streupflicht nicht erfüllt, haftet er im Falle eines Un-
falls privatrechtlich für Körper- und Sachschäden.
Die gefährlichen und zugleich verkehrswichtigen Straßen innerhalb 
der jeweiligen Gemeinden werden von den Bauhöfen bei Eis- und 
Schneeglätte nach besten Kräften so gut wie möglich befahrbar ge-
halten. Um dieser Verpflichtung nachkommen zu können, ist es not-
wendig, dass beim Parken eine Durchfahrtsbreite von mindestens 
3,50 m eingehalten wird, damit der Schneepflug eingesetzt werden 
kann.
Ihre
Stadtverwaltung Bönnigheim
Gemeindeverwaltung Kirchheim am Neckar
Gemeindeverwaltung Erligheim

Landesfamilienpass
Mit dem Landesfamilienpass und den dazugehörigen Gutscheinkar-
ten können Familien, die ihren ständigen Wohnsitz in Baden-Würt-
temberg haben, unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Eintritt die 
staatlichen Schlösser, Gärten und Museen (z.B. Blühendes Barock 
Ludwigsburg, Wilhelma Stuttgart, Erlebnispark Tripsdrill, Porsche-
Museum) besuchen. Der Landesfamilienpass ist einkommensunab-
hängig. Die Gutscheine sind beim Besuch der jeweiligen Einrichtung 
zusammen mit dem Landesfamilienpass vorzulegen. Sie gelten nur 
für die im Landesfamilienpass aufgeführten Personen.

Einen Landesfamilienpass können folgende Personen erhalten
– Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern (dies 
können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ihren Eltern in 
häuslicher Gemeinschaft leben,
– Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechtig-
ten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,
– Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten 
Kind
– Familien, die Hartz IV- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit 
mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben.
– Familien, die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsgesetz er-
halten und mit mindestens einem Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben.
Die entsprechenden gültigen Nachweise (z.B. Schwerbehinderten-
ausweis, Hartz IV-Bescheid, Kindergeldbescheid, Geburtsurkunde) 
sind bei Beantragung im Original vorzulegen! Wenn Sie bereits einen 
Landesfamilienpass besitzen, bringen Sie den Landesfamilienpass 
zur Abholung der neuen Gutscheine mit.

Den Landesfamilienpass und die dazugehörigen Gutscheine 
erhalten Sie ab Ende Dezember 2024 im
– Rathaus Bönnigheim, Zimmer 001, Bürgerbüro
– Rathaus Erligheim, Zimmer 2
– Rathaus Kirchheim, Bürgerservice

Hinweise für ein sicheres Silvesterfeuerwerk
Zum Jahreswechsel machen die Stadtverwaltung Bönnigheim sowie 
die Gemeindeverwaltungen von Erligheim und Kirchheim am Neckar 
auf verschiedene Regelungen aufmerksam, die dafür sorgen, dass 
das Silvesterfeuerwerk sicher und gefahrlos erfolgen kann:

Feuerwerkskörper enthalten explosionsgefährliche Stoffe und sind 
kein Spielzeug. Es sollten nur Feuerwerkskörper gekauft werden, die 
vom Bundesamt für Materialforschung (BAM) zugelassen sind. Man 
sollte beim Kauf unbedingt darauf achten, dass alle Artikel eine Prüf-
nummer des BAM tragen. Die Zulassung durch das BAM bedeutet al-
lerdings nicht, dass die Feuerwerkskörper ungefährlich sind, sondern 
nur, dass diese bei bestimmungsgemäßer Verwendung sicher zu 
handhaben sind. Die gekauften Feuerwerkskörper sollten an einem 
sicheren und für Kinder unzugänglichen Ort aufbewahrt werden.
Das Angebot an Feuerwerkskörpern ist reichhaltig. „Tüftler“ sollten 
deshalb auf Basteleien verzichten, denn schon das Hantieren mit 
Schwarzpulver ist hochgefährlich!

Feuerwerkskörper der Klasse II dürfen nur von Personen, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, abgebrannt werden. Vor 
dem Starten der Raketen sucht man einen sicheren Startplatz im 
Freien auf – Raketen und Böller sollte man niemals in geschlosse-
nen Räumen anzünden. Darüber hinaus sollten pyrotechnische Ge-
genstände nicht in unmittelbarer Nähe von Waldstücken sowie 
landwirtschaftlichen Anwesen abgebrannt werden, da durch die 
Silvesterknallerei Tiere extrem verängstigt werden können oder 
sich in Panik verletzen.
Startplätze in der Nähe von Bäumen, Oberleitungen, Tankstellen 
oder Dachvorsprüngen sind ebenfalls ungeeignet. Auch ist es kraft 
Gesetzes verboten, in der unmittelbaren Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie besonders 
brandempfindlichen Gebäuden oder Anlagen pyrotechnische 
Gegenstände abzubrennen! Als brandempfindlich können bei-
spielsweise Fachwerkhäuser und Schuppen gelten.



19. Dezember 2024 Nachrichtenblatt Bönnigheim · Kirchheim · Erligheim 55

Am 26.11.2024 fand die Weihnachtsfeier der Sozialstation Bönnigheim 
e.V. im Schülkes Hof am Bromberg in Ochsenbach statt. Begonnen 
wurde sie mit der Geschichte vom kleinen Baumwollfaden. Zwischen 
gutem Essen und Trinken wurden die runden Geburtstage der Mitar-
beiter sowie die langjährigen Mitarbeiter von Frau Weber und Frau Hir-
semann mit Blumen geehrt. Untermalt wurde die Weihnachtsfeier von 
den 3 Richtigen aus Mühlacker mit handgemachter Musik.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein gesundes neues Jahr voller Zuversicht und positiver Mo-
mente. Ihre Sozialstation Bönnigheim e.V.

Das Landratsamt informiert

Schließtage in der Weihnachtszeit
Das Landratsamt Ludwigsburg informiert darüber, dass sämtli-
che Dienststellen und Außenstellen des Landratsamtes Ludwigs-
burg an folgenden Tagen geschlossen sind:
• Dienstag, 24. Dezember 2024 (Heiligabend)
• Freitag, 27. Dezember 2024
• Dienstag, 31. Dezember 2024 (Silvester)
• Mittwoch, 1. Januar (Neujahr)
• Montag, 6. Januar 2025 (Heilige Drei Könige)
An allen anderen Tagen während der Weihnachtszeit bleibt das 
Landratsamt Ludwigsburg einschließlich aller Außenstellen zu den 
üblichen Zeiten geöffnet.

Schließzeiten der Deponien, Wertstoffhöfe und des 
Gebrauchtwarenhauses in der Weihnachtszeit
Die Deponien Burghof in Vaihingen-Horrheim und Am Froschgraben 
in Schwieberdingen sind während der Weihnachtszeit von Donners-
tag, 19. Dezember 2024, bis Montag, 6. Januar 2025, geschlossen. 
Dies teilt die Abfallverwertungsgesellschaft des Landkreises Lud-
wigsburg (AVL) mit. Letzter Annahmetag ist demnach auf beiden 
Deponien Mittwoch, 18. Dezember 2024. Nach der Schließung ist 
der erste Annahmetag wieder Dienstag, 7. Januar 2025. Für ausge-
wählte Anlieferer wird es bei Bedarf Sonderöffnungszeiten in der 
Weihnachtszeit geben. Das Gebrauchtwarenhaus Warenwandel hat 
in der Weihnachtszeit außer an den Sonn- und Feiertagen am 16. 
Dezember, am 23. Dezember, am 27. und 28. Dezember sowie am 
30. Dezember 2024 geschlossen. Die Wertstoffhöfe sind in der Weih-
nachtszeit bis auf die Sonn- und Feiertage sowie weitere einzelne 
Tage überwiegend geöffnet.
Eine genaue Übersicht über die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe 
– wie auch der Deponien und des Gebrauchtwarenhauses – findet 
man unter https://www.avl-ludwigsburg.de/unternehmen/presse/
aktuelle-meldungen/aktuelles/oeffnungszeiten-ueber-den-jahres-
wechsel/ auf der Homepage der AVL.

LEA Ludwigsburger Energieagentur e.V.

Stromspar-Check: Soziale Gerechtigkeit in der 
Energiewende
Damit die Energiewende gelingt, müssen alle an einem Strang zie-
hen. Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. zeigt, wie Maß-
nahmen möglichst sozial gestaltet werden können.
Einige Kosten des Wandels hin zu einer zukunftsfähigen Energie-
versorgung treffen Haushalte mit geringem Einkommen stärker als 
wohlhabendere Menschen. Insbesondere steigende Strompreise 
machen bei Geringverdienenden einen überdurchschnittlich gro-
ßen Anteil des Haushaltseinkommens aus. Sparsamere Geräte sind 
gleichzeitig unerschwinglich.
Das kostenlose Angebot „Stromspar-Check“ unterstützt daher die 
Menschen, die Bürgergeld, Wohngeld, Grundsicherung im Alter oder 
andere Sozialleistungen beziehen. Unsere Stromspar-Checker:innen 
besuchen die Ratsuchenden direkt in ihrem Zuhause. Sie hören zu, 
geben Ratschläge, stoßen Verhaltensänderungen an und installieren 
Energiesparhilfen. Häufig treffen sie dabei auf Menschen mit bewe-
genden Schicksalen – darunter Alleinerziehende, Langzeitarbeitslo-
se oder geflüchtete Menschen mit ihrer Familie.
Am Standort Ludwigsburg konnte unser Team seit 2020 mehr als 500 
Stromspar-Checks durchführen. Durch ausgegebene Soforthilfen wie 
LEDs, Wasserspar-Duschköpfe oder schaltbare Steckerleisten konnten 
so 924.329 kWh Strom eingespart werden. Die CO2 -Einsparung be-
läuft sich inklusive des Tausches von Kühlgeräten, auf knapp 800 Ton-

Es empfiehlt sich, Raketen immer nur senkrecht abzufeuern. Leere 
Sektflaschen sind als „Startrampe“ für Raketen nicht geeignet! Vor 
dem Zünden der Feuerwerkskörper sind unbedingt die Gebrauchs-
hinweise zu beachten. Feuerwerkskörper sollten immer mit ausge-
strecktem Arm angezündet werden. Danach ist sofort ein ausrei-
chender Sicherheitsabstand einzunehmen. Blindgänger niemals 
erneut anzünden! Mit Feuerwerkskörpern darf nicht nach Personen, 
Gebäuden oder anderen Sachen geschossen oder geworfen werden, 
ansonsten drohen zivil- und strafrechtliche Konsequenzen.
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass der Müll, der sich 
durch das Zünden von Raketen und Böllern auf Straßen und 
Feldwegen ansammelt, wegzuräumen ist. Eine erhebliche Ge-
fahr stellen hierbei besonders leere Flaschen dar, auch diese 
sollten zeitnah eingesammelt werden.
In der Regel ist das Schießen mit (auch erwerbserlaubnisfreien) 
Schreckschuss-, Reizstoff- und Signalschusswaffen außerhalb einer 
genehmigten Schießstätte auch an Silvester grundsätzlich nicht er-
laubt. Dies gilt auch für die Erlaubnisinhaber eines „Kleinen Waffen-
scheins“.
Das Aufsteigen lassen von unbemannten ballonartigen Leuchtkör-
pern, die eine eigene, offene Feuerquelle beinhalten („Himmelsla-
terne“, „Himmelsfackeln“, „Kong-Ming-Laterne“, „Sky-Laterne“, „Sky-
ballon“, „Glückslaterne“, „Wunschlaterne“ oder „Fluglaterne“), ist 
verboten!
Der Verkauf von Feuerwerkskörpern ist nur von Samstag, 28. Dezem-
ber bis Dienstag, 31. Dezember erlaubt. Kleinstfeuerwerk der Klasse 
I („Knallerbsen“ etc.) darf dagegen das ganze Jahr über verkauft wer-
den. Raketen und Böller (Kleinfeuerwerk der Klasse II) dürfen nur an 
Personen abgegeben werden, die mindestens 18 Jahre alt sind. Ver-
kauf und Abgabe an Jugendliche sind selbst dann verboten, wenn 
eine schriftliche Vollmacht der Eltern vorliegt.
Wer erstmals pyrotechnische Gegenstände der Klassen I und II ver-
kaufen will, muss sich vorher mit dem Landratsamt Ludwigsburg 
(siehe unten) in Verbindung setzen. Änderungen in der Leitung ei-
nes Betriebs oder Wechsel der verantwortlichen Personen sind dem 
Landratsamt Ludwigsburg ebenfalls anzuzeigen.
Fragen über die wesentlichen Bestimmungen für den Verkauf und 
die Lagerung von Feuerwerksartikeln sind im Internet unter https://
gewerbeaufsicht.baden-wuerttemberg.de/sprengstoffrecht-me
rkblaetter?accordion=MerkSpreng1 (Merkblatt) abrufbar. Aus-
künfte hierzu erteilt auch die Kreispolizeibehörde des Landratsamts 
Ludwigsburg.
Ein Verstoß gegen oben genannte Vorschriften stellt regelmäßig eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit Bußgeldern bis zu 5.000 Euro geahn-
det werden können.
Einen schönen und vor allem sicheren Jahreswechsel wünschen Ih-
nen Ihre
Stadtverwaltung Bönnigheim
Gemeindeverwaltung Kirchheim am Neckar
Gemeindeverwaltung Erligheim

Sozialstation

Weihnachtswünsche

 
 Foto: Sozialstation Bönnigheim e.V.
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nen Kohlenstoffdioxid. Jeder Stromspar-Check ist somit ein messbarer 
Gewinn für den Klimaschutz und reduziert Energiearmut im Landkreis 
Ludwigsburg. Damit die Energiewende für alle machbar ist.
Aufgrund der angespannten Haushaltslage hat der Landkreis Lud-
wigsburg die Unterstützung des Projekts für 2025 eingestellt. Damit 
der Stromspar-Check weiterhin von möglichst vielen Familien in An-
spruch genommen werden kann, hat die LEA einen Spendenaufruf 
gestartet. Weitere Informationen dazu finden Sie auf www.lea-lb.de. 
Terminvereinbarungen für einen Stromspar-Check erfolgen unter 
07141/68893-024.

Sonstiges

Veranstaltungskalender Naturpark Stromberg-
Heuchelberg
Aktuelle Naturparkinfos finden Sie unter diesem QR-Code

Es können sich kurzfristig Änderungen erge-
ben, daher bitte immer telefonisch bei den 
Naturparkführer:innen nachfragen. Einen Ge-
samtüberblick finden Sie auf unserer Website 
naturpark-stromberg-heuchelberg.de.

Naturpark Stromberg-Heuchelberg e.V.
Winterschließzeit im Naturparkzentrum
Zwischen Montag, 16. Dezember 2024 bis einschließlich Samstag, 4. 
Januar 2025, ist das Naturparkzentrum geschlossen. Wir öffnen un-
sere Ausstellung wieder am Sonntag, 05.01., ab 10.00 Uhr. Bis dahin 
wünschen wir allen eine schöne weihnachtliche Zeit und einen tollen 
Start ins neue Jahr!

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Betriebsruhe des Verlages
Über den Jahreswechsel haben wir vom 23.12.2024 bis ein-
schließlich 03.01.2025 Betriebsferien. In den Kalenderwochen 
52/2024 und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 
Die erste Ausgabe für das neue Jahr erscheint ab  
Kalenderwoche 2/2025. Achtung: Es ist eine Feiertagswoche.

NUSSBAUM.de
Dein ePaper auf

Sparen und gewinnen mit dem Nussbaum Club
Abonnenten von Nussbaum Medien haben die Möglichkeit, den 
Nussbaum Club mit mehr als 7.500 Coupons kostenfrei zu nutzen. 
Der Nussbaum Club bietet dir viele Vorteile: Du erhältst Zugang 
zu zahlreichen Coupons, attraktiven Gewinnspielen und anderen 
spannenden Aktionen. Das bedeutet mehr Sparen für noch mehr 
Freizeitaktivitäten mit der Familie, mehr Veranstaltungen, mehr 
Reiseabenteuer und mehr Genuss.

DEIN AN

https://nussbaumclub.net/7500/

Spare mit mehr als 
7.500 Coupons bei deinem 
nächsten Familienaus� ug!

AUSFLÜGEN

 
Sparen mit mehr als 7.500 Coupons & gewinnen mit dem Nussbaum 
Club Grafik: Nussbaum Club

Entdecke deine Heimat neu
Der Heimat entdecken Newsletter präsentiert dir einmal in der 
Woche die schönsten Seiten von Baden-Württemberg. Werde 
selbst aktiv zum Heimatentdecker, lese die neuesten Artikel auf 
LOKALMATADOR.DE, tauche ein in die Nussbaum Erlebniswelt 
und lerne das Land von ganz neuen Seiten kennen. Als Nuss-
baum Club-Mitglied sparst du dabei sogar. Jetzt kostenlos anmel-
den unter https://www.lokalmatador.de/newsletter.

 
Entdecke deine Heimat neu Foto: Heimat entdecken

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de
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Gedanken
zu Weihnachten

Interviews zur 
frohen Botschaft

Königlicher 
Winterzauber

auf der Burg 
Hohenzollern

Zauberhafte
Winterlandschaft
Schneeschuhwandern

im Ländle

VIELE 
WEITERE INHALTE 

ZUR WEIHNACHTSZEIT 
AUF NUSSBAUM.DE
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Inmitten der kalten Jahreszeit rücken 
die Feiertage näher, die uns dazu anre-
gen, innezuhalten und besinnliche Ge-
danken zu pflegen. In einem exklusiven 
Interview teilen Geistliche ihren Blick 
auf Weihnachten und zeigen Wege auf, 
wie wir diese Zeit der Ruhe und Reflexi-
on nutzen können, um inneren Frieden 
zu finden.
Doch der Winter birgt nicht nur die stil-
len Momente. Mit dem Jahreswechsel 
stehen auch aufregende Traditionen an. 
In Baden-Württemberg werden Silvester 
und Neujahr mit einzigartigen Bräuchen 
gefeiert, die von Generation zu Gene-
ration weitergegeben werden. Erleben 
Sie mit uns, wie die Menschen hier das 
alte Jahr verabschieden und das neue 
willkommen heißen.
Für alle, die die Natur lieben, gibt es 
kaum etwas Schöneres als eine Schnee-
schuhwanderung durch die verschneite 

DIE SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES STEHT VOR DER TÜR: WEIHNACHTEN, 
MIT SEINEN EMOTIONALEN MOMENTEN, EINDRÜCKEN, KLÄNGEN, 

DÜFTEN. DIESE TAGE VERSPRECHEN EINE BESONDERE MISCHUNG 
AUS BESINNLICHKEIT UND FESTLICHEN ERLEBNISSEN. WÄHREND DER 

KURZEN TAGE UND LANGEN NÄCHTE LADEN WIR SIE EIN, MIT UNS IN DIE 
WELT DES WINTERLICHEN BADEN-WÜRTTEMBERGS EINZUTAUCHEN.

Landschaft. Spüren Sie die frische Win-
terluft, während Sie durch unberühr-
te Schneefelder stapfen und die stille 
Schönheit unseres Landes genießen.
Ein Highlight in dieser Zeit ist der könig-
liche Winterzauber auf Burg Hohenzol-
lern. Die majestätische Kulisse verwan-
delt sich in ein Winterwunderland, das 
Groß und Klein in seinen Bann zieht. 
Lassen Sie sich von der Pracht der 
erleuchteten Burg und der Magie 
der festlichen Dekoration verzau-
bern.
Unsere Sammlung von Artikeln 
lädt Sie ein, diese Jahreszeit auf 
vielfältige Weise zu erleben – 
von besinnlichen Momenten 
bis hin zu Ausflügen. Begleiten 
Sie uns auf einer Reise durch 
die schönste Zeit des Jahres 
und lassen Sie sich inspirie-
ren und verzaubern.

SchöneSchöne
WeihnachtWeihnachtsszeitzeit

Eine besondere Zeit . . .Eine besondere Zeit . . .
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Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr 
wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden 

und Bekannten, verbunden mit dem Dank für das 
entgegengebrachte Vertrauen.

Vom 24.12.2024 bis 10.01.2025 bleibt 
unser Betrieb geschlossen.

In dringenden Notfällen sind wir mit unserem 
Notdienst für Sie erreichbar.

Gasthaus Zur Krone
Unseren Freunden und Gästen die

besten Wünsche für ein frohes
Weihnachtsfest und ein gesundes

neues Jahr, verbunden mit dem
Dank für Ihre bisherige Treue.qSilvesterumtrunkimKronenhofqSilveste

r à la C
arte

im Restaur
ant

mit

Reservie
rung

Boris Geisler mit Team
74369 Löchgau · Hauptstr. 63

GESSMANN

Industriestraße 19
74357 Bönnigheim

Tel (07143) 2 18 74
www.innenausbau-gessmann.de

SCHREINEREI

Frohe Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr

w w w . k i r c h h e i m e r - d o r f l a d e n . d e

Für uns
im Ort!

Fleisch- + Wurstwaren der Metzgerei Häfele
Backwaren von der Brotschmiede

Regionale Produkte aus der nahen Umgebung

Liebe Kundinnen und Kunden
Das Team vom Kirchheimer Dorfladen
möchte sich wieder ganz herzlich bei
Ihnen für Ihr Vertrauen, ausgedrückt in
zahlreichen Einkäufen, auch während
der Baustellenzeit, und dem damit ver-
bundenen Leben im KiD bedanken.

Herzliche Weihnachtsgrüße
Für die kommenden Weihnachtsfeiertage
möchten wir Ihnen besinnliche Augen-
blicke im Kreise Ihrer Liebsten wünschen
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Nachgefragt bei Hörfunkpfarrern

Was macht die kirchliche Rundfunkarbeit gerade 
an Weihnachten für Sie so interessant?

Thomas Steiger: Weihnachten ist ein emotional 
hoch aufgeladenes Fest. Frieden, Liebe, Hoffnung 
– die Sehnsucht danach verbindet viele Menschen, 
wohl noch immer die meisten in unserem Kultur-
kreis. Zumal in einer Zeit, wo täglich vom Krieg in 
den Nachrichten zu hören ist und der liebevolle Um-
gang untereinander zu wünschen übrig lässt. Weih-
nachten steht dafür, dass unsere Wünsche wahr 
werden, eine Welt, in der das Gute stärker ist als das 
Böse. Von dieser Hoffnung sprechen wir in unseren 
Radiobeiträgen immer wieder, an Weihnachten ganz 
ausdrücklich. Und hoffen, dass unsere Hörer dafür 
besonders ansprechbar sind.

Martina Steinbrecher: Ich glaube, dass viele Men-
schen in der Advents- und Weihnachtszeit spirituell 
empfänglich sind. Das hat mit der starken Verwurze-
lung von christlichem Brauchtum in der Öffentlich-
keit und im Alltag zu tun – kein anderes christliches 
Fest hat eine solche Präsenz und Breitenwirkung. 
Und noch im tausendsten Deko-Engel, der im De-
zember die Welt bevölkert, klingt der Nachhall jenes 
ursprünglichen Rufes „Fürchtet euch nicht!“. Jeder 
leuchtende Stern transportiert einen Schimmer vom 
Licht des Sterns von Bethlehem, der einmal den Weg 
durch die Dunkelheit gewiesen hat. Da wirkt noch 
was! Ich erlebe Menschen im Dezember aber auch 
als empfindsam, manchmal dünnhäutig. Erlittene 
Verluste beginnen neu zu schmerzen in Erwartung 
auf das erste Weihnachtfest ohne einen Verstorbe-
nen, Konflikte werden im Hinblick auf familiäre Zu-
sammenkünfte plötzlich virulent, die katastrophale 
Weltlage erscheint im Kerzenschein noch grotesker 

als in nüchterner ausgeleuchteten Jahreszeiten. In 
diese emotionale Gemengelage hinein spricht die 
christliche Botschaft von einem Licht am Horizont, 
von tragfähigem Trost, von der begründeten Hoff-
nung auf eine Änderung fataler Machtverhältnis-
se zugunsten der Schwachen, von einem Kind, an 
das sich zu Recht große Erwartungen knüpfen. Da-
von reden wir in unseren täglichen Sendungen im 
öffentlich-rechtlichen Rundfunk. Wir werben für ein 
Gottvertrauen, das Menschen in ihren täglichen He-
rausforderungen stärkt.

Die Geburt von Jesus teilte die menschliche Zeit-
rechnung in zwei Teile – vor und nach Christus. 
Warum ist dieses Ereignis so wichtig, dass Chris-
ten es 2.000 Jahre später immer noch feiern?

Steiger: Weil Gott mit der Geburt Christi einen ent-
scheidenden Punkt gesetzt hat. Er kommt selbst in 
die Welt, ist uns nahe, Mensch wie du und ich, macht 
sich verletzlich. Seither ist Gott nicht mehr fern und 
übermächtig und unantastbar, sondern ein Teil von 
uns allen. Er sagt uns in Jesu Worten: Ihr seid nie 
ganz verloren, komme, was da wolle. Wer das ver-
standen hat und daran glaubt, für den gibt es nichts 
Größeres in seinem Leben.

Steinbrecher: Ich will es einmal so beschreiben: Mit 
der Geburt von Jesus ist Gott ein einzigartiges Expe-
riment eingegangen. Wir sprechen von der Inkarna-
tion Gottes. Das bedeutet, dass Gott sein transzen-
dentes Wesen, quasi seinen himmlischen Standort 
aufgegeben hat, um eine menschliche Biografie zu 
durchleben. Er schreibt Geschichte: Als Jesus von 
Nazareth kommt er zur Welt. Eine historische Person 
an einem historisch zu bestimmenden Ort. Statt über 

Gott kommt zu uns
und ist ganz nah.

WAS MACHT WEIHNACHTEN SO BESONDERS?
AUF DIESE FRAGE GIBT ES VIELE ANTWORTEN. REDAKTEURIN TANJA MOSTOWSKI HAT ZWEI 
GEFRAGT, DIE ES WISSEN MÜSSEN: THOMAS STEIGER, HÖRFUNKPFARRER UND LEITER DER 
KATHOLISCHEN RUNDFUNKARBEIT BEIM SWR, SOWIE MARTINA STEINBRECHER, RUND-

FUNKBEAUFTRAGTE DER EVANGELISCHEN LANDESKIRCHE IN BADEN.
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den Dingen zu schweben, liefert er sich mit Haut und 
Haar allen menschlichen Bedingungen aus. Er lässt 
sich noch nicht einmal die Möglichkeit, das Experi-
ment zwischendurch abbrechen zu können. Einmal 
auf der Welt ist er auf Gedeih und Verderb seiner 
selbst gewählten Menschlichkeit ausgeliefert. Am 
Ende kann er sich noch nicht einmal dem Tod ent-
ziehen. Und wozu das Ganze? Christen glauben: 
Dieser göttliche Selbstversuch bringt uns Gott in 
radikaler Weise nahe. Nichts Menschliches ist ihm 
mehr fremd, weil er von der Geburt bis zum Tod alles 
selbst erlebt hat. So klein wird Gott! So nah kommt 
er uns! Unfassbar! In der ritualisierten Wiederholung, 
sprich im Feiern mit allem, was dazugehört, in der 
Inszenierung, im Erzählen und Spielen, im Singen, 
kommt uns dieses Geheimnis viel näher, als wenn 
wir es mit noch so klugen Worten beschreiben woll-
ten. Weihnachten feiert, dass Gott atemberaubend 
nahe bei uns ist, gerade in einer oft so gottlos schei-
nenden Welt.

Das Wir-Gefühl und damit das Vertrauen in 
Mitmenschen hat laut einer Studie in der Gesell-
schaft deutlich nachgelassen – wie könnte die 
Botschaft von Weihnachten daran etwas ändern?

Steiger: Wir starren alle viel zu sehr auf das, was fehlt. 
Es gibt Probleme, und jeder Mensch hat schlechte 
Eigenschaften, Schattenseiten, macht Fehler. Auch, 
aber nicht nur. Wir können staunen wie die Hirten 
über das neugeborene Kind im Stall von Bethlehem. 
Wir können uns begeistern lassen und aufbrechen 
wie die Weisen aus dem Morgenland. Wir können 
auf unsere Träume hören und uns von Gott den Weg 
zeigen lassen, wie Josef es getan hat, um Maria und 
das Jesuskind zu retten. Weihnachten betont das 
Gute in uns, unsere Möglichkeiten, die die Welt bes-
ser machen.

Steinbrecher: „Fürchtet euch nicht!“ Mit diesem Auf-
ruf gibt der Engel in der Weihnachtsgeschichte sich 
den verschreckten Hirten auf dem Feld zu erken-
nen. Furcht ist ein Einlasstor für Misstrauen und Ver-
schwörungstheorien aller Art. Furchtlosigkeit lässt 
sich aber auch nicht so ohne Weiteres verordnen. 

Um Ängste dauerhaft loszuwerden, braucht es gute 
Erfahrungen. In der Weihnachtsgeschichte schweißt 
das Erlebnis die Hirten zusammen. Als der Engel 
verschwunden ist, fangen sie an zu diskutieren: Sol-
len wir, sollen wir nicht? Wollen wir es wagen oder 
bleiben wir hier? Am Ende siegt die Neugier. Sie 
machen sich auf, sie wollen es wissen, sie kommen 
nach Bethlehem und finden das Kind in der Krippe. 
Sie erleben gemeinsam etwas, das sie für den Rest 
ihres Lebens stärkt. Sie machen die Erfahrung, dass 
man sich auf das Wort eines Engels verlassen kann. 
Solche Erlebnisse brauchen Menschen, um sich über 
das hinwegzusetzen, was sie in ihrer Furcht lähmt. 
Die Weihnachtsgeschichte ist eine einzige Einla-
dung: Wag dich hinaus ins Leben! Und mach die Er-
fahrung, dass es dich trägt, dass du getragen wirst.

Die Jahreslosung für 2025 steht in 1. Thessalo-
nicher 5,12: „Prüft alles und behaltet das Gute!“ 
Welche Bedeutung hat der Vers für unseren Alltag?

Steiger: Christen sind keine Traumtänzer. Was uns 
auszeichnet: lieben zu können wider alle Vernunft; 
aber auch nichts zu tun, was unserer Vernunft wider-
spricht. Was falsch ist, ist eben falsch, und wo einer 
lügt, muss es als Lüge enttarnt werden. Fake News, 
Querdenker, Verschwörungstheorien – das muss 
vernünftig geprüft und dann als falsch entlarvt wer-
den. Damit am Ende das Gute gewinnt: etwas, das  
unserem Zusammenleben dient, die Schwachen 
schützt und mehr Gerechtigkeit schafft.

Steinbrecher: Ein himmlischer Prüfauftrag! Mir ge-
fällt die Beweglichkeit, zu der dieser Satz mich her-
ausfordert, und ich halte sie in einer immer komple-
xer werdenden Welt auch für unbedingt geboten. 
Was gestern gut und richtig war, stimmt vielleicht 
nicht mehr für die Aufgaben von morgen. Es muss 
auf den Prüfstand. Und es darf auch geprüft werden. 
Immer wieder aufs Neue. Das lässt mich auch mei-
ne eigenen Überzeugungen immer wieder kritisch 
hinterfragen. Und es macht mir Lust zum Austausch 
mit anderen.
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Martina Steinbrecher, Jg. 
1968, ist seit 2021 Rund­
funkbeauftragte der Evan­

gelischen Landeskirche in 
Baden. Geboren und aufge­

wachsen ist sie in Pforzheim. 
Nach dem Theologiestudium in Tü­

bingen, Wien und Heidelberg war sie Gemeindepfarrerin in Karls­
ruhe und Heidelberg. 2016 schloss sie die Langzeitfortbildung zur 
Gottesdienstberaterin ab. Als Rundfunkbeauftragte gestaltet und 
verantwortet sie die täglichen Verkündigungssendungen auf fünf 
Wellen des SWR und konzipiert und begleitet Gottesdienstübertra­
gungen in Rundfunk und Fernsehen. Im Kreis der Senderbeauftrag­
ten arbeitet sie konzeptionell an der Weiterentwicklung von Sende­
formaten in der sich rasch wandelnden Medienlandschaft. Martina 
Steinbrecher ist verheiratet, hat erwachsene Kinder und lebt mit 
ihrem Mann in Bad Boll am Albtrauf.

Thomas Steiger kam 1964 
zur Welt, ging in Mark­
gröningen zur Schule und 

studierte Theologie, Deut­
sche Sprache und Literatur 

in Tübingen und Wien. Neben­
bei und im Laufe der Jahre haben 

sich Steigers Schwerpunkte, Interessen und Vorlieben herausge­
bildet: das Singen im Chor, die Oper, das Schreiben von eigenen 
Texten, das Trinken von Wein und das Kochen am Abend. „So bin 
ich Pfarrer geworden auf den Stationen, die man da üblicherweise 
durchläuft, und mithilfe von wunderbaren Menschen, denen ich be­
gegnet bin“, sagt er selbst über sich. Seit Oktober 2013 ist Steiger 
Hörfunkpfarrer beim SWR und dort auch ansprechbar als Priester 
und Seelsorger. Am 1. Dezember 2021 hat er als Senderbeauftrag­
ter die Leitung der Katholischen Rundfunkarbeit übernommen.

Martina
Steinbrecher
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Schneeschuhwandern
Im Schwarzwald und im Allgäu

Schneeschuhwandern
auf weißen 

Hügeln

Wenn im Winter der Schnee die Pfade im Schwarz-
wald und auf der Schwäbischen Alb oder die Wan-
derwege im Allgäu bedeckt, dann ist es Zeit, ein 
passendes Paar Schneeschuhe auszuleihen und 
sich auf die (hoffentlich warmen) Socken zu machen. 
In Baden-Württemberg gibt es einige bewunderns-
werte und abwechslungsreiche Schneeschuhwan-
derwege.

AUF DIE HÖCHSTEN BERGE 
IM SCHWARZWALD

Im Schwarzwald befinden sich die höchsten Er-
hebungen des Bundeslandes. Erfahrene Schnee-

schuhwanderer mögen vor allem die Routen im 
Naturschutzgebiet Feldberg interessieren. 

Man kann hier das nötige Equipment leihen 
und sich einer der geführten Touren an-

schließen, aber auch selbstständig 
auf den Weg machen. Der gro-

ße, in etwa acht Kilome-
ter lange „Gipfel-Trail“ 

ist hierbei beson-
ders zu empfehlen, 
führt er doch durch 

das ganze Naturschutzgebiet bis auf den Gipfel des 
höchsten Berges in Baden-Württemberg. Weiter 
nördlich wartet eine besondere Herausforderung: 
Von Calmbach aus kann man in den Schwarzwald-
bergen hoch zum Meister wandern. Die Strecke ist 
ganze 17,5 Kilometer lang und wird selbst erfahrenen 
Schneeschuhwanderern über sechs Stunden ihrer 
Zeit abverlangen. Neben den Butterhütten am Pfad 
gibt es auch eine schöne Aussicht zu entdecken – 
eine verdiente Belohnung.
Wer Anfänger ist oder es einfach entspannter will, 
kann sich auf eine Schneeschuhwanderung auf der 
Kandel begeben. Die Touren auf dem Gipfelplateau 
des mit 1242 Metern höchsten Berges des Mittleren 
Schwarzwalds sind eine sehr einsteigerfreundliche 
Herausforderung. Der Hausberg der Stadt Waldkirch 
bietet hierbei eine wunderbare Aussicht.

SCHNEESCHUHWANDERUNGEN 
AUF DER SCHWÄBISCHEN ALB

Wer außerhalb des Schwarzwalds in Baden-Würt-
temberg den Schnee und das Wandern genie-
ßen möchte, muss auf die Schwäbische Alb, zum 
Schneewandern am besten nach Münsingen. Rund 

um das Naturreservat Beutenlay führt hier 
die stille Tour „hochgehhütet“ durch die 

entspannenden, ruhenden Hügel. Nur 
das Knirschen der Schneeschuhe ist 
auf dem weichen schneebedeckten 
Untergrund zu hören. In der Nähe 
gibt es zudem die Route rund um 
den Eisenrüttel. Von 1880 bis 1900 
wurde hier Basalt im Schlot eines 
schwäbischen Vulkans abgebaut, 
heute speist eine Quelle die 15 bis 
20 Meter tiefe Senke des ehemali-
gen Basaltabbaus. Die Wanderung 
führt durch die Wälder Münsingens, 

an den Dottinger Skihängen vorbei 
und über den höchsten Punkt der Ge-

markung Münsingens, den Buchhalden-
kopf – ein Pfad, der nicht nur im Sommer 

Erstaunen hervorrufen vermag. (js)

Naturschutzgebiet Feldberg interessieren. 
Man kann hier das nötige Equipment leihen 

und sich einer der geführten Touren an-
schließen, aber auch selbstständig 

auf den Weg machen. Der gro-
ße, in etwa acht Kilome-
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Wer außerhalb des Schwarzwalds in Baden-Würt
temberg den Schnee und das Wandern genie
ßen möchte, muss auf die Schwäbische Alb, zum 
Schneewandern am besten nach Münsingen. Rund 

um das Naturreservat Beutenlay führt hier 
die stille Tour „hochgehhütet“ durch die 

entspannenden, ruhenden Hügel. Nur 
das Knirschen der Schneeschuhe ist 
auf dem weichen schneebedeckten 

kopf – ein Pfad, der nicht nur im Sommer 
Erstaunen hervorrufen vermag.

Fotos: kapulya/helivideo/iStock/GettyImagesPlus

SCHNEESCHUHWANDERN 
IM SCHWARZWALD

https://nussbaumwelt.net/schneeschuh

VIELE WEITERE INHALTE ZUR WEIHNACHTSZEIT
AUF NUSSBAUM.DE
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Wir wünschen allen ein 
schönes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch  
ins Jahr 2025.

Vom 27. 12. bis 6. 1. 2025 
geschlossen. 

Ab 7. 1. 2025 sind wir  
wieder für Sie da.

S C H R E I B WA R E N
S P I E LWA R E N

Hauptstraße 60 
74369 Löchgau
Tel. 07143/7801

WEIHNACHTEN
GESEGNETE

UND EIN GLÜCKLICHES JAHR 2025

74391 Erligheim
Franz-Lutz-Str. 4
Tel. 07143/9630977
info@markus-illing.de

WÜNSCHT

Die besten Wünsche
für ein frohes Weihnachts-
fest und ein glückliches,
gesundes neues Jahr

www.buerger-holzbau.de
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VIEL ZUCKER FÜR EIN SÜSSES NEUES
Hat man sich an Weihnachten schon mit Süßem ver-

wöhnt, darf man an Silvester gleich weitermachen. 
Als Glücksbringer, der ohne Anfang und Ende 

Unendlichkeit symbolisieren soll, 
genießt man das traditionelle 

Neujahrsgebäck im Ländle 
am liebsten als Brezel. Mit 
Verzierungen und kreati-
ven Formungen des Teigs 
hübsch gemacht, verzehrt 

man die Backware entweder 
salzig oder süß in den Vorstun-

den des neuen Jahres. In der 
Region war es früher auch Tradition, 

Geldmünzen in den Teig zu backen.
Neben der traditionellen Brezel bekommen Kinder in 
Ketsch zudem eine Zuckerschachtel geschenkt. Die 
Patentante (sogenannte „Gedl“) ist dazu angeregt, 
ihrem Patenkind eine Schachtel mit Süßkram zukom-
men zu lassen. Die Tradition untermalt die Bedeutung 
des familiären Zusammenhalts und der Fürsorge und 
zaubert sicherlich jedem Kind ein strahlendes Lä-
cheln aufs Gesicht.

SPORTLICH INS NEUE JAHR
Manche Leute möchten sich die über die Feiertage 
zugelegten Pfunde am letzten Tag des Jahres wieder 
abtrainieren. In ganz Baden-Württemberg werden Sil-
vesterläufe organisiert, bei denen Amateure Mut und 
Entschlossenheit für den Jahreswechsel sammeln 
können und erfahrene Läufer noch eine letzte Chan-
ce bekommen, ihre Bestwerte zu übertreffen. Die 
Läufe sind ein symbolischer Akt der Reinigung und 
des Neubeginns. In Bietigheim-Bissingen findet der 
längste statt.

GEISTER UND ORAKEL –  
ABERGLAUBE ZU SILVESTER

Nicht nur das Bleigießen, sondern auch das soge-
nannte Zwiebelorakel, das in manchen Teilen des 
Schwarzwalds noch praktiziert wird, kann einem die 
Zukunft vorhersagen. Man schneidet zunächst eine 
Zwiebel in zwei Hälften und träufelt Salz auf die ent-
blößte Oberfläche, stellt sie dann in eine Schale und 
wartet bis zum nächsten Morgen. Je mehr Wasser in 
der Schale, desto feuchter und regnerischer soll das 
neue Jahr werden – eine Wettervorhersage ohne me-
teorologische Gewähr.

RACLETTE-GRILL, BLEIGIESSEN UND BUNTES FEUERWERK AM HIMMEL –  
DAS SILVESTERFEST IST, WIE JEDES ANDERE FEST AUCH, VON ALLJÄHRLICHEN  
TRADITIONEN UND RITUALEN GEZEICHNET. UM DEN JAHRESWECHSEL GESUND  

UND MUNTER ZU MEISTERN, HABEN SICH AUCH IN BADEN-WÜRTTEMBERG  
ALTE WIE NEUE KONVENTIONEN HERAUSGEBILDET.

Bräuche und Traditionen an Silvester im Südwesten

Laternen an – Elektroleuchten aus. In der Stadt Schiltach soll während des 
Silvesterzugs das elektrische Licht in den Häusern ausgeknipst werden.
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In manche 
Silvester-
brezeln 
backt man 
sogar Geld 
ein.

Mittelalterliches Flair: Laternen sorgen in der Stadt Schiltach für eine ganz 
besondere Atmosphäre.

Von Zuckerschachteln
und Zwiebelorakel
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Auch Geister treiben in den sogenannten „Raunäch-
ten“, den Tagen zwischen Weihnachten und dem Drei-
königstag, ihr Unwesen. Nicht nur soll man aufs Wä-
schewaschen verzichten, damit die Gespenster sich 
nicht darin verfangen, man soll am Neujahrstag auch 
seine Wohnung (altertümlich den Stall) ausräuchern. 
Der gute Duft ist hierbei ein positiver Nebeneffekt.

AUF DIE WAAGE 
FÜR DEN GUTEN ZWECK

Eigentlich möchte man sich nach Weihnachten nicht 
wiegen, in Nürtingen ist das allerdings Tradition. Je-
des Jahr findet hier das traditionelle Silvesterwiegen 
statt, bei dem Bürger und Politiker, oft in festlicher 
Kleidung, auf der Waage die Kilos zählen und die Zu-
schauer gespannt das Ergebnis erwarten. Jedes ge-
wogene Kilogramm bedeutet eine Spende für wohltä-
tige Zwecke – eine Aktion, um soziales Engagement 
und Großzügigkeit zu feiern. Der Brauch geht bis ins 
Jahr 1832 zurück und ist damit einer der ältesten.

MITTELALTERLICHES FLAIR 
IN SCHILTACH

Ungefähr so alt ist der Brauch in Schiltach im Schwarz-
wald. In der Ortschaft findet jedes Jahr an Silvester 
der traditionelle Silvesterzug statt. Man trifft sich am 
Marktplatz, zieht zum Pfarrhaus und schließlich zu-
rück zum Marktplatz, wo der Bürgermeister das ver-
gangene Jahr reflektiert. Die Teilnehmer tragen nur 
Holzlaternen, in den Häusern soll die elektrische Be-
leuchtung ausgeschaltet und Christbäume und Ker-
zen aufgestellt werden. Der Ursprung des Brauchs 
ist nicht ganz geklärt, man 

geht aber inzwischen davon aus, dass Pietisten ihn 
ins Leben gerufen haben, da die meisten Lieder des 
Liederbuches pietistischen Ursprungs sind. Das mit-
telalterliche Flair der Stadt während des Zuges ist un-
verwechselbar.

SILVESTERREITEN ALS GOTTESDANK
Der Silvesterritt in Westhausen ist wahrscheinlich der 
älteste Brauch. Im Jahr 1626 stürzte eine Lungenfäule 
des Viehs viele Bauern in dem Dorf in große Not. In 
ihrer Verzweiflung baten sie den heiligen Silvester, üb-
rigens der Namensgeber des Festes, um Hilfe und ver-
sprachen ihm eine Kapelle, sollte er in der Lage sein, 
sie von der Heimsuchung zu befreien. Als tatsächlich 
ein Wunder geschah und das Vieh sich erholte, bauten 
die Geplagten eine Wallfahrtskapelle. Seitdem wird 
der Ort zunächst noch unregelmäßig, seit den 1960er-
Jahren aber jedes Silvester beritten. Bis zu 260 Teil-
nehmer schließen sich jedes Jahr bestenfalls auf dem 
Rücken eines Pferdes der Reiterprozession an.

E GUUDS NEIES
Wenn dann tatsächlich der Stundenzeiger auf die 
Zwölf tickt, wünscht man sich überall in Baden-Würt-
temberg in einwandfreiem Dialekt „E guuds Neies“ 
oder „Proscht Neijahr“. Zweites lässt sich auf das 
lateinische „prodesse“ zurückführen, was mit „nüt-
zen“ oder „erträglich sein“ übersetzt werden kann. 
Man wünscht sich mit dem vereinfachten „Prost“ also 
schlicht ein erträgliches, gutes Jahr. Auch der „Gude 
Rutsch“ wird jedem gewünscht. Das Wort „Rutsch“ 

stammt wahrscheinlich vom jiddischen 
Wort „Rosch“ ab, was so viel wie Anfang 
bedeutet. Mit dieser Aussage wünscht 
man sich einen frohen Neubeginn, einen 
guten Rutsch eben. So oder so: Es spielt 
keine Rolle, welche Traditionen man an 
Silvester hegt, ob diese auf alten Bräu-
chen beruhen oder ob sie neumodi-
sche Riten sind. Hauptsache ist, dass 
man gesund im Kreise seiner Liebsten 
durch das neue Jahr kommt. (js)
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Der Silvesterritt 
führt hoch zur Wallfahrtskapelle.

Unzählige Menschen nehmen 

an dem Ritt teil.

BRÄUCHE & TRADITIONEN AN SILVESTER
https://nussbaumwelt.net/silvester
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Mit aufwendigen Dekorationen, zauberhaften Illumi­
nationen und einem weihnachtlichen Programm 
wartet die Burg Hohenzollern zum Königlichen Win­
terzauber auf. Der Stammsitz des preußischen Königs­
hauses und der Fürsten von Hohenzollern hoch über 
der Zollernalb bei Hechingen wird so zum bunten 
und stimmungsvollen Winter­Wunderland. Der Vorteil: 
Während die Weihnachtsmärkte im Land meist ihre 
Tore spätestens nach dem 4. Advent schließen, kann 
hier noch zauberhafte winterliche Atmosphäre ge­
nossen werden – bis zum 6. Januar 2025. Denn der 
Königliche Winterzauber ist kein Weihnachtsmarkt, 
sondern eine sehr aufwendig gestaltete Sonderaus­
stellung im Innen­ und Außenbereich der Burg. Statt 
Buden­Charme und Gedränge bietet er weihnachtli­
che Atmosphäre in historischem Ambiente.

HOHEITLICHE TAFELFREUDEN
Im Grafensaal wird eine zwölf Meter lange Tafel zu 
sehen sein – mit originalem Service aus kaiserlichen 
Beständen, flankiert von einem sieben Meter hohen 
Christbaum. Aber auch die anderen Gemächer wer­
den wie jedes Jahr zauberhaft dekoriert sein. Die Be­
suchenden können diese nach Belieben erkunden 
und sich entführen lassen in die weihnachtliche Welt 
der Hoheiten und Majestäten.

ALLES IST ERLEUCHTET
Mit Einbruch der Dämmerung werden die Fassaden 
im Burghof mit großflächigen Illuminationen in Szene 
gesetzt. Hier lässt Hofgaukler Klausi Klücklich zum 
Duft von Glühwein und Waffeln schillernde Seifen­
blasen in den Nachthimmel steigen. Hin und wieder 
schauen auch der Nikolaus oder seine Helferlein vor­
bei, und auf Cinderellas Marionettenbühne werden 
die Puppen tanzen.

Das Burg­Restaurant führt 
winterliche Gaumenfreu­
den auf der Karte, und 
im Burggarten können 
sich Kleingruppen in be­
heizten Themenhütten 
mit deftigen Leckereien 
bewirten lassen. Im Burg­
Restaurant stehen ausge­
wählte Wintermenüs auf der 
Karte, ebenso auf der Tages­
karte, die auch vegetarische 
und vegane Gerichte beinhaltet. 
Im Burghof verwöhnt Wildbretschütz 
Markus Schuler im „Braterei“­Häuschen 
mit Wildbratwürsten aus eigener Jagd und Roten 
Würsten im Wecken und mit weißem Glühwein sei­
ne Gäste. Und im Häuschen „Gaumenfreude“ locken 
frische Waffeln und roter Glühwein. Zudem lädt das 
Café Kira im dritten Stock in heimeliger Wohnzimme­
ratmosphäre zu Kaffee und Kuchen auf Spendenbasis 
ein. Die Spendengelder gehen an den Freundeskreis 
der Burg Hohenzollern sowie an die Kira­Stiftung.

DIE SCHLOSSKULISSE VERWANDELT SICH IN 
EIN SPEKTAKULÄR INSZENIERTES LICHTERMEER.
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Winterwelt über der Zollernalb:

Königlicher WinterzauberKöniglicher Winterzauber
auf der Burg Hohenzollern

INFOS, TICKETS UND ÖFFNUNGSZEITEN
https://www.burg-hohenzollern.com/startseite.html

5 x 2 Freikarten
BURG HOHENZOLLERN

Teilnahmeschluss: 22.12.2024

MITMACHEN UND GEWINNEN: 
https://nussbaumclub.net/winterzauber/
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Weihnachtsgrüße
WIR SENDEN ALLES LIEBE

ZUM WEIHNACHTSFEST!

Weihnachtsgrüße
WIR SENDEN ALLES LIEBE

ZUM WEIHNACHTSFEST!

BÖNNIGHEIM
Vom 23. Dezember bis 6. Januar

haben wir Winterpause.

®

Fachbetrieb

Karosserie

74391 Erligheim • Industriestraße 3 • Telefon 07143/22810
www.enderle-gmbh.de

Frohe Weihnachten und viel Glück
im neuen Jahr!

j








WeihnachtenWeihnachten
FRÖHLICHE

Wir bauen auf ein großartiges neues Jahr!

und ein gesundes neues Jahr wünscht

E&P - Ihr Fliesenleger
Seestr. 37 | 74392 Freudental
Tel. 07143 4021 381 | Mobil: 0172 260 76 44
E-Mail: info@ep-ihr-� iesenleger.de

Ein frohes und gesegnetesWeihnachtsfest und zum Jahreswechsel von Herzen Gesundheit,
Glück und viel Erfolg für die Zukunft wünschen wir allen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten

Oliver Zäh
Allianz Generalvertretung
Hauptstr. 54, 74366 Kirchheim
oliver.zaeh@allianz.de
www.allianz-zaeh.de
Tel. 0 71 43.84 00 40
Fax 0 71 43.84 00 42

Häusliche
Alten- und Krankenpflege

Tanja Dzoja
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Der NUSSBAUM Award 2024 hat den Beweis gelie-
fert. Die Vereine in Baden-Württemberg haben sich 
auf die Herausforderungen der kommenden Jahre 
vorbereitet. Nicht alle, doch weit mehr als ange-
nommen. Die Nussbaum Stiftung wollte Anfang des 
Jahres in einem landesweiten Wettbewerb heraus-
finden: Wo sind die cleveren Vereine, die sich und 
das Ehrenamt für die Zukunft sichern? Als vier Mo-
nate danach 198 Bewerbungen für den NUSSBAUM 
Award und 60 Einsendungen für den Jugendpreis 
gesichtet waren, war es sofort klar: Es wird für die 
Jury schwierig, aus dieser Fülle für jede Kategorie 
drei Kandidaten zu nominieren und unter ihnen ei-
nen Sieger zu küren. Denn die Qualitätsebenen la-
gen eng beieinander.

Standing Ovations
Als dann am Festabend des Forums für Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt die Nominierten freude-
strahlend auf der Bühne tanzten und die Sieger den 
Award stolz in die Höhe hielten, stand das Publikum 

im Saal der Stuttgarter Liederhalle auf 
und jubelte ihnen minutenlang zu.

Der baden-württembergische 
Sozialminister Manne Lucha 
war sichtlich beeindruckt, als 
er dem Verein „Mein Herz 
lacht“ aus Rutesheim den 
ersten NUSSBAUM Award 
überreichte. Sein Stifter 

Klaus Nussbaum begründete 
die Auszeichnung mit der ho-

hen gesellschaftlichen Relevanz 
des Vereins. Beispielhaft lebe er 

eine positive Haltung gegenüber Kin-
dern mit Behinderung und deren Eltern.
Knapp dahinter teilten sich der TV 1966 Steinach und 
die Chorgemeinschaft Neckartenzlingen die Plätze. 
Sie wurden gewürdigt als beispielhafte gemeinnüt-
zige Vereine für Innovation, Zukunftssicherung und 
Würdigung des Ehrenamts. Allen waren der Stolz 
und die strahlende Freude über das Preisgeld von 
5.000 Euro und Klaus Nussbaums spontane Spende 
von 2.500 Euro für die Nominierten anzusehen.

Beeindruckende  Jugendgruppen
Standing Ovations auch für die Sieger des NUSS-
BAUM Jugend-Awards. Die Gruppe Selbstschutz 
und Selbstverteidigung „Team Hardt“ aus Eggen-
stein-Leopoldshafen erhielt die Auszeichnung und 
5.000 Euro als kleine Gruppe Jugendlicher, die 
ehrenamtlich mit großer Wirkung Kinder in Selbst-
verteidigung unterrichtet und kostenfreie Kurse in 
Mobbing- und Gewaltprävention an Schulen hält. 
Groß war auch die Freude über das Preisgeld von 

2.500 Euro für die Nominierten, den Bund für Baum-
haustechniker aus Calw und das Deutsch-Türkische-
Forum ikimiz-Mentoring aus Stuttgart.

NUSSBAUM Award als landesweiter Impuls
-
-
-

Miteinander pflegen. Die Absicht der Nussbaum 
Stiftung, das Besondere unter dem vielen Guten zu 
zeigen, ist geglückt. Mehr noch: Mit den NUSSBAUM 
Awards hat die Stiftung einen wertvollen landeswei-
ten Impuls gegeben. Es wird gewürdigt, dass sich 
Anstrengung, Cleverness und Durchhaltevermögen 
im gemeinnützigen Bereich auszahlen. Für eine le-
benswerte Zukunft, für das Ehrenamt und die soli-
darische Weiterentwicklung der Gesellschaft steht 
der NUSSBAUM Award als Symbol. Daher wird es in 
zwei Jahren den NUSSBAUM Award 2026 geben.

Cool, attraktiv und mächtig stolz

Klaus Nussbaum (r.) mit Schirmherr Manne Lucha (2. v. r.) bei der Verleihung 
des NUSSBAUM Jugend-Awards an das Team Hardt.

Sozialminister Manne 
Lucha würdigte das 
Engagement aller für 
den Ehrenamts-Award 
Nominierten.
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NUSSBAUM Award als landesweiter ImpulsNUSSBAUM Award als landesweiter Impuls

-

NUSSBAUM Award als landesweiter Impuls

NUSSBAUM AWARD  
UND JUGEND-AWARD

https://nussbaumwelt.net/award2024

NUSSBAUM-Award und 
Jugend-Award zeichnen

herausragende Vereine aus

Sechs Ausgezeichnete aus 258 sehr guten bis her
vorragenden Bewerbungen belegen das hohe Ni
veau der gemeinnützigen Vereine in Baden-Württem
berg und der Jugendgruppen, die ein solidarisches 
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Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest  
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Wilhelm-Maybach-Str. 6 
74357 Bönnigheim

 0 71 43 / 960 68 12 
info@schneiderelektrotechnik.com

und ein gutes neues Jahr

Geschlossen von Montag, den 23.12.24 
bis Montag, den 06.01.25

� ohe Weihnachten
Wir wünschen Ihnen

Sanitätshaus
Keller GmbH
Hauptstraße 23
74357 Bönnigheim

WEIHNACHTSZEIT
Fröhliche

�liesenleter�eis¼er

�el�Á¼ Ánd -lrich
�leinschrod

�i¼ �i¼8rFei¼ern
�indens¼r8ue rÀ

·r½½¸ 	r8.-�ei�shei�
,elefon Î·�½o �¸�ÎfÎ

info@kleinschrod-fliesen.de

UND FÜR DAS KOMMENDE JAHR GESUNDHEIT,
GLÜCK SOWIE VIEL ERFOLG WÜNSCHEN

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und für das neue Jahr

beruflichen Erfolg und privates Glück

    


  

     


 
   

   
   

   
   

   
    

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, die Schuhe sind geschnürt – 
jetzt wird auf Weihnachtsmodus umgestellt!

Vielen Dank für eure Treue, eure Begeisterung und
eure Unterstützung, die uns in jedem Spiel begleitet. 

Ihr seid der 12. Mann, der uns antreibt!

Eure Abteilungsleitung - TSV Bönnigheim - Fußball

UND EIN GUTES NEUES JAHR
SOWIE WEITERHIN VIEL FREUDE

AM SCHÖNSTEN SPORT DER WELT!
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Stuttgart

Heilbronn

CMT 2025: DIE URLAUBS-MESSE
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Triberg

Bad Wildbad

TRIBERGER WEIHNACHTSZAUBERFo
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LICHTERZAUBER AUF DEM BAUMWIPFELPFAD 
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BAD WILDBAD, 30.11.2024–02.02.2025
LICHTERZAUBER AUF DEM
BAUMWIPFELPFAD
In den Wintermonaten liegt eine besonders 
magische Atmosphäre über dem Baumwip-
felpfad Bad Wildbad. Beim nächtlichen Spa-
ziergang über den Wipfeln entlang des 1.250 
Meter langen Stegs begegnet man tierischen 
Lichtinstallationen, die in der Dunkelheit den 
Weg weisen.

TRIBERG, 25.12.2024–30.12.2024
TRIBERGER
WEIHNACHTSZAUBER
Eine Million Lichter, mehr als 140 Shows, vier 
Bühnen: Nach vielen unvergesslichen Jahren 
öffnet der Triberger Weihnachtszauber dieses 
Jahr zum letzten Mal seine Türen. Das Winter-
wunderland vor der Kulisse von Deutschlands 
höchsten Wasserfällen sorgt für eine magische 
Weihnachtskulisse mit Musik, Riesenrad und 
Feuershows.

Lebkuchen, Baumstriezel, Glühwein & Co.

Highlight-Events im Winter
WER LUST AUF EIN UMFASSENDES WEIHNACHTS- UND WINTERPROGRAMM
HAT, FINDET IN BADEN-WÜRTTEMBERG DIE VOLLE LADUNG. DIE SCHÖNSTEN
TIPPS UND HIGHLIGHT-EVENTS FÜR DIE KALTEN WINTERMONATE.

STUTTGART, 18.01.2025–26.01.2025
CMT 2025: DIE URLAUBS-MESSE
Bei der weltweit größten Publikumsmesse für 
Tourismus und Freizeit auf dem Stuttgarter 
Messegelände arbeiten Länder, Regionen und 
Städte Hand in Hand, um Urlaubsträume wahr 
werden zu lassen.

AUCH SCHÖN!

MAIN-TAUBER WEIHNACHTSCIRCUS 
IN BAD MERGENTHEIM
20.12.2024–06.01.2025 – Sensationell und 
atemberaubend begeistert der Main-Tauber 
Weihnachtscircus in Bad Mergentheim mit 
einer Show der Superlative. 

WINTER-FESTIVAL IN MEERSBURG
28.12.–30.12.2024 – Ein vielfältiges Essens-
angebot auf dem winterlich geschmückten 
Schlossplatz und Live-Musik.

CHRISTMAS GARDEN IN KARLSRUHE
bis 06.01.2025 – Festliche Atmosphäre, glit-
zernde Illuminationen und eine magische 
Winterwunderwelt im Zoologischen Stadt-
garten Karlsruhe.

WEITERE EVENTS AUS 
BADEN-WÜRTTEMBERG HIER

https://nussbaumwelt.net/eventkalender/
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wünschen wir unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Fro
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eihnachtenGETRÄNKEMARKT

SCHNELL
Lauerweg 3/2
74357 Bönnigheim
Telefon 07143 9698883
faschnell@aol.com

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr wünscht

Römerstraße 28

Walheim

B 27 Ausfahrt Kraftwerk

Hagenlocher GmbH | Blumenstr. 31 | 74357 Bönnigheim
Tel.: 0 71 43 / 88 59-0 | Fax: 0 71 43 / 88 59 29
www.hagenlocher-fenster.de | info@hagenlocher-fenster.de

Wir wünschen Ihnen
schöne Festtage

und ein gutes
Neues Jahr.

RIESELT DER

FROHE WEIHNACHTEN & EIN MAGISCHES 
NEUES JAHR 2025!

Lichtspiel
Praxis für alternative Heilweisen

„Jede Magie ist nur Physik, die wir noch nicht verstehen.“  Zitat Albert Einstein

Annette Sosha Türk HP
Südstraße 14 | 74357 Bönnigheim | Telefon 07143 9620600

www.praxis-lichtspiel.de

FÜR IHRE TREUE UND IHR VERTRAUEN
Danke

hautnah Kosmetikstudio

Für uns alle eine besinnliche Weihnachtszeit 
und ein erfülltes Jahr 2025.

Ingrid Zäh  07143 2084553

• individuelle Aroma- 
und Edelsteinmassagen

•Gesichtsbehandlungen 
•Fußpfl ege
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FÜR ANFÄNGER UND GEZEICHNETE VETERANEN – AUCH DIESES JAHR FINDEN IN EINIGEN 
KOMMUNEN BADEN-WÜRTTEMBERGS SILVESTERLÄUFE STATT. ES STEHEN WIEDER TAUSENDE 
LAUFBEGEISTERTE AN DEN STARTLINIEN, UM SICH ZUSAMMEN MIT DER FAMILIE ODER AUCH 

EINFACH FÜR SICH SELBST INS NÄCHSTE JAHR ZU PUSHEN UND EIN PAAR WEIHNACHTS-
PFUNDE ABZUTRAINIEREN. EINIGE LAUFEVENTS SIND HIER ZUSAMMENGESTELLT.

SilvesterläufeSilvesterläufe
in Baden-Württemberg

HEDDESHEIMER SILVESTERLAUF
Mit viel Elan geht es in Heddesheim auch dieses 
Jahr wieder an den Start. Die beliebte Strecke um 
den Badesee wird an Silvester eröffnet und lockt un-
zählige Lauffans aus der Rhein-Neckar-Region in den 
kleinen Ort. Einige Tage später folgt die Preisverlei-
hung in der Alten Druckerei in Weinheim.
Termin: 31. Dezember 2024, 10.35 Uhr
Veranstalter:  Organisationsgemeinschaft 

Heddesheimer Silvesterlauf
Kontakt: info@heddesheimer-sl.de

BACKNANGER SILVESTERLAUF
Der Silvesterlauf in Backnang ist Kult. Das „Fest für 
die ganze Familie“ wird dieses Jahr wieder von mehr 
als 1000 Zuschauenden am Straßenrand verfolgt. 
Witzige Eigenart: Für Verkleidete gibt es einen Son-
derpreis für das originellste Kostüm zu gewinnen.
Termin: 31. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Veranstalter:  Förderkreis der 

TSG Backnang Fußball e. V.
Kontakt: www.backnanger-silvesterlauf.de

derpreis für das originellste Kostüm zu gewinnen.
Termin: 31. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Veranstalter: Förderkreis der 

TSG Backnang Fußball e. V.
Kontakt: www.backnanger-silvesterlauf.de

BIETIGHEIMER SILVESTERLAUF
Der größte Silvesterlauf des Bundeslandes findet in 
Bietigheim-Bissingen statt. Im vergangenen Jahr hat 
das große Event mehr als 3000 Laufbegeisterte an 
den Start gelockt – und dieses Jahr werden nicht 
weniger erwartet. Hinter der Ziellinie bekommt man, 
wie jedes Jahr, die traditionelle Rennwurst als ver-
diente Verpflegung.
Termin: 31. Dezember 2024, 14.00 Uhr
Veranstalter: TSV Bietigheim
Kontakt: info@bietigheimersilvesterlauf.de

SILVESTERLAUF KIRCHHEIM/TECK
Eine wahre Herausforderung bietet der 18-Kilometer-
Silberlauf in Kirchheim unter Teck. Der Lauf führt zu-
nächst hinauf auf das „Hörnle“, einem nahe liegenden 
Berg. Nach Überwindung des berühmt-berüchtigten 
„Ho-Chi-Minh-Pfades“ kann man dann die Kräfte mit 
Tee, Glühwein und Gebäck wieder auftanken. Traditi-
onell findet die Veranstaltung ohne Wettkampfcharak-
ter statt. Man soll zusammen ins Ziel kommen.
Termin: 31. Dezember 2024, 15.00 Uhr
Veranstalter: VfL Kirchheim/Teck
Kontakt: hauptverein@vfl-kirchheim.de

DIE BESTEN SILVESTERLÄUFE IN BW
https://nussbaumwelt.net/silvesterlaeufe24

VIELE WEITERE INHALTE ZUR WEIHNACHTSZEIT
AUF NUSSBAUM.DEFo
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Dahlienstr. 8 · 74336 Brackenheim-Botenheim 
info@privatpraxis-hamann.de 
www.privatpraxis-hamann.de 
Telefon 07135 9328-82 · Fax 07135 9328-90

Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Palliativmedizin,  
zertifiziertes MBST Zentrum         

Ich wünsche Ihnen ein  fröhliches Weihnachtsfest  
mit glücklichen Momenten, so leuchtend wie der Sternenhimmel, 
eine entspannte Zeit ohne Hektik, wundervolle Begegnungen 
und Überraschungen, sowie ein neues Jahr voll mit zauberhaften 
Momenten. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Wir wünschen all unseren Geschäfts-
partnern, Kunden und Freunden ein
besinnliches Fest und bedanken uns
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Bertha-Benz-Straße 8 • 74366 Kirchheim/N.
Telefon (07143) 840080 • Fax 840082
info@kaufmann-heizung.de • www.kaufmann-heizung.de

Fröhliche Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
und ei

Frohe Weihnachten

Besigheimer Str. 55 · 74366 Kirchheim a. N.
Tel. 0 71 43 / 9 36 80

Vielen Dank für Ihre Treue.

wünschtallenKunden,FreundenundBekannten
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
Fon: 07143.24073 · bodenbelaege-wehner@web.de · Bönnigheim

Karlstraße 44    74357 Bönnigheim    07143 259250

Gesundheit, 

alles Gute

Vielen Dank
für Ihr Vertrauen. 

 Glück und Erfolg.

frohe Weihnachten und
Wir wünschen

für 2025
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Der NaturparkStromberg-Heuchelberg
im Winter

NEUE KRAFT TANKEN BEI EINER 
WANDERUNG DURCH DIE WUNDERVOLLE LANDSCHAFT

NATURPARK 
STROMBERG-HEUCHELBERG
https://nussbaumwelt.net/stromberg
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Veranstaltung im Januar 2025
NACHTWANDERUNG FÜR FAMILIEN
Am 5. 1. 2025 startet mit dem Sonnenuntergang um 16.40 Uhr 
eine kleine Wanderung (3 km in 2 Std.) vom Tag in die Nacht. 
Mit Geschichten und bei toller Aussicht geht es durch die Wein­
berge. Auf dem Rückweg durch den Wald ist es dann schon 
dunkel. Das abschließende Lagerfeuer lädt bei Punsch und 
Gebäck zum Verweilen ein. Veranstaltungsende ist um 19.40 Uhr.
Eine Anmeldung ist erforderlich bei Naturparkführerin 
Anja Bauer, Mobil 0160 97 02 54 81

KOSTENBEITRAG:
Pro Person 12 €, Kinder ab 3 Jahre 3 €, 
inkl. Punsch & Co., Sternenfels. Der genaue Treffpunkt wird bei 
der Anmeldung bekannt gegeben. 

Das Naturparkzentrum ist im Winter von November 

bis einschließlich April zu folgenden Zeiten geöffnet:

Mittwoch bis Samstag, von 13 bis 17 Uhr

Sonn- und Feiertag, von 10 bis 17 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag

Mit rund 40.800 Hektar Fläche ist der Naturpark 
Stromberg­Heuchelberg eines der kleineren Groß­
schutzgebiete im Land. Doch für die umgebenden 
städtischen Ballungsräume Karlsruhe, Pforzheim, 
Ludwigsburg und Heilbronn ist diese Insel der Ruhe 
und Erholung ein begehrtes Ausflugsziel, quasi der 
idyllische Hinterhof. Das gilt auch für die 
kalte Jahreszeit. Charakteristisch 
und einzigartig die Mischung 
der Landschaften: Naturnahe 
Laubwälder wechseln sich 
ab mit Weinhängen, Flüsse 
und Bachläufe schlängeln 
sich durch die Wiesen. 
Nicht unberührte Natur 
prägt das Landschafts­
bild, sondern jahrhun­
dertelange Nutzung 
durch den Menschen.

IM WINTER KEHRT
RUHE EIN

Jetzt im Winter, bei Frost und 
Kälte, wird es ruhig im Natur­
park. Und das ist auch gut so. Ein 
Spaziergang durch die Winternatur 
macht den Kopf frei und lässt die Seele zur 
Ruhe kommen. Die frische Luft unterstützt dabei, die 
Energiereserven wieder aufzufüllen und neue Kraft 
zu tanken.

DREIFACHES WANDERVERGNÜGEN
Warm einpacken und loslaufen. Mit dem „Wander­
3Klang“ bietet der Naturpark Stromberg­Heuchel­
berg ein einheitlich beschildertes Wegenetz mit über 
60 Rundwanderwegen, die mehr als 400 Kilometer 
Wandervergnügen erschließen und die Naturoase in 
ihrer ganzen Vielfalt erlebbar machen. Der „Wander­
3Klang“ legt nicht nur Wert auf eine lückenlose und 
einheitliche Beschilderung, sondern seine Wege star­
ten stets von gekennzeichneten Wanderparkplätzen 
aus. Hier beginnen immer drei unterschiedlich lange 
Rundtouren, sowohl kurze zwischen drei und fünf Ki­
lometern Länge als auch Halbtages­ und Tagestouren 
zwischen 10 und 20 Kilometern.

EHMETSKLINGE ZABERFELD
Mitten im Naturpark, mitten in der Natur, scheint das 
Herz des Naturparks Stromberg­Heuchelberg zu schla­
gen: am Stausee Ehmetsklinge. Und das besonders 
im Winter, wenn der Baderummel eine Pause einlegt 
und Ruhe eingekehrt ist. Hier am Stausee befindet 

sich auch das Naturpark­Besucherzentrum 
mit Sitz der Naturparkgeschäftsstelle. 

Das Naturparkzentrum beherbergt 
zudem eine Erlebnisschau über 

die Region und ihre Land­
schaft auf rund 350 Quad­

ratmetern und ist zugleich 
touristische Infostelle. 

WILDKATZENWELT
Seit 1912 galt die Wild­
katze in Deutschland 
als ausgestorben, zwi­
schenzeitlich kehrte sie 

auf leisen Sohlen auch in 
die Region rund um Strom­

berg und Heuchelberg zu­
rück. Aktuell beziffert der Na­

turpark die Wildkatzenpopulation 
in seinem Gebiet auf bis zu 20 Tiere. 

Als „Phantom des Strombergs“ macht die 
Wildkatze viele große und kleine Katzenforscher und 
Wildkatzenfans neugierig. Die Wildkatzenwelt im Na­
turparkzentrum an der Ehmetsklinge vermittelt viel 
Wissen für Katzenfreunde jeden Alters. (npsh/uw)

Foto: Dietmar Grette
r
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Auftrag1870193, KdNr.820372, StichwortWeihnachten _ Sheila Korn,
FarbenTechnikEur/901;Eur/902;Eur/903;SetzerCAS VertreterAngelika
Kracke BesonderheitSiehe Texterfassung Größe (SPxMM)2x80
Ausgaben6335 Woche50/2023

WeihnachtenBESINNLICHE

UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR

REINIGUNGSSERVICE KORN
Rosenweg 5 · 74348 Lauffen
Telefon: 07133/1836247
E-Mail: sheila.korn@aol.com

Zum Jahresende danken wir
für das entgegengebrachte

Vertrauen und wünschen unseren
Kunden, Freunden und Bekannten

ein schönes Weihnachtsfest
und viel Glück im neuen Jahr.

Schillerstraße 54
Kirchheim/N.
Tel. 07143/91378
info@waffen-beck.de

Die bestenWünsche für ein
frohesWeihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr, verbunden mit
dem Dank für die bisherige Treue.
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Frohes Weihnachtsfest

Ihre Zahnarztpraxis 
Dr. Dorothee Günther
Erlenweg 2 • 74391 Erligheim
Tel. 07143 / 21293

Wir haben Weihnachtsferien 
vom 24.12.2024 bis 06.01.2025.
Notdienst bitte unter 
Tel. 0761/12012000 erfragen.

Ab Di., den 07.01.2025 sind wir wieder für Sie da.

UND EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR
WÜNSCHT IHNEN

wünscht erholsame Feiertage ,
ein gesundes Jahr 2025
und sagt von Herzen danke an
all unsere Kunden .

Tel. 07143 881063
info@leintal-taxi-transport.de
www.leintal-taxi-transport.de

wünscht erholsame Feiertage ,
ein gesundes Jahr 2025
wünscht erholsame Feiertage ,
ein gesundes Jahr 2025
wünscht erholsame Feiertage ,
und sagt von Herzen danke an
ein gesundes Jahr 2025
und sagt von Herzen danke an
ein gesundes Jahr 2025
all unsere Kunden .
und sagt von Herzen danke an
all unsere Kunden .
und sagt von Herzen danke an

Tel. 07143 881063
info@leintal-taxi-transport.de
www.leintal-taxi-transport.de

wünscht erholsame Feiertage ,
ein gesundes Jahr 2025
wünscht erholsame Feiertage ,
ein gesundes Jahr 2025
wünscht erholsame Feiertage ,
und sagt von Herzen danke an
ein gesundes Jahr 2025
und sagt von Herzen danke an
ein gesundes Jahr 2025
all unsere Kunden .
und sagt von Herzen danke an
all unsere Kunden .
und sagt von Herzen danke an
wünscht erholsame Feiertage ,
ein gesundes Jahr 2025
wünscht erholsame Feiertage ,
ein gesundes Jahr 2025
wünscht erholsame Feiertage ,
und sagt von Herzen danke an
ein gesundes Jahr 2025
und sagt von Herzen danke an
ein gesundes Jahr 2025
all unsere Kunden .
und sagt von Herzen danke an
all unsere Kunden .
und sagt von Herzen danke an

Wir wünschen allen unseren Patienten Wir wünschen allen unseren Patienten 
frohe und besinnliche Weihnachten sowie frohe und besinnliche Weihnachten sowie 

ein gesundes, glückliches neues Jahr.ein gesundes, glückliches neues Jahr.
Wir bedanken uns für das entgegenge-Wir bedanken uns für das entgegenge-

brachte Vertrauen.brachte Vertrauen.
Ihr Praxisteam der mvb-Praxen
Kirchheim, Oberstenfeld, Aspach, Ingersheim, 
Beilstein, Ellhofen und Allmersbach im Tal

Wir sind vom 27.12.24 - 03.01.25 zu geänderten Sprechzeiten
für Sie da.

MVZ Bottwar GmbH
Dr. med. Marcus Michna

Dr. med. O. Canzler, Dr. med. C. Faber
M. Jejkal

Schillersr. 31
74366 Kirchheim am Neckar
Tel. 07143 99 99

www.mv-bottwar.de

Christmas
MERRY
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ACHTUNG, RUTSCHGEFAHR!
WENN DIE ERSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE ÖFFNEN UND DIE 

SEEN GEFRIEREN, ZIEHT ES DEN EINEN ODER ANDEREN AUFS EIS, 
UM ENTWEDER BEEINDRUCKENDE PIROUETTEN ZU DREHEN 

ODER PEINLICH AUSZURUTSCHEN. AUCH IM „LÄNDLE“ GIBT ES 
EIN BREITES ANGEBOT ZUM EISLAUFEN. 

SCHLITTSCHUHE GESCHNÜRT UND LOS GEHT’S!

EISSPORTZENTRUM HERZOGENRIED
Am neuen Messplatz befindet sich in Mannheim das 
Eissportzentrum Herzogenried. Zur Eislaufsaison wer-
den beide Eisflächen geöffnet, Anfänger und Fortge-
schrittene können hier ihre Fähigkeiten beweisen. 
Egal ob jung oder alt, mit altersgerechten Angeboten 
für Senioren und Kinder schließt das Eissportzentrum 
niemanden aus. Wen das Schlittschuhlaufen trotzdem 
nicht reizt, mag sich vielleicht von Party überreden 
lassen: Zum Start und Ende der Saison findet die be-
liebte Eisdisco statt.

POLARION BAD LIEBENZELL
In Bad Liebenzell gibt es nicht nur eine warme Therme, 
sondern auch ein großes Eisstadion. In der vergange-
nen Saison hat die Eishalle sogar einen Besucherre-
kord aufgestellt, was beim aufregenden Angebot aber 
nicht wirklich überrascht. Paintball und Broomball, Eis-
stockschießen, Discolauf und Geburtstag feiern – man 
kann hier fast alles machen, sich am Restaurant Pola-
ris sogar mit saftiger Bratwurst stärken.

WINTERZEIT KARLSRUHE
Mit dem prächtigen Barockschloss im Hintergrund 
bietet die von den Stadtwerken veranstaltete Winter-

zeit ein ganz besonderes Ambiente. Ein gemütliches 
Winterdorf, romantischer Rundweg unter Bäumen, 
winterliche Beleuchtung – auf dem Schlossplatz herr-
schen winterliche Stimmung und süße Gerüche. Ne-
ben großer Eisfläche und Kursen für Anfänger gibt es 
bis Januar auch eine Stockschieß-Arena.

NATUREISLAUFBAHN ST. GEORGEN
Wer echtes Eis unter den Füßen und Himmel über dem 
Kopf haben will, sollte einen Trip nach St. Georgen ma-
chen und dort im Schwarzwald die Natureislaufbahn 
austesten. Wenn das Wetter mitspielt, sorgen die Flut-
lichter bei Sonnenuntergang für ein besonderes Ambi-
ente am kleinen See.

EISBAHN HEIDELBERG
Man mag es manchmal provokant finden, wie schön 
Heidelberg ist. Die Eisbahn auf dem Karlsplatz gibt 
der Altstadt jährlich ein paradiesisch winterliches Flair 
– als ob der historische Stadtkern das zu der Jahres-
zeit nicht sowieso schon gehabt hätte. Der direkte 
Blick auf das Heidelberger Schloss bietet eine maleri-
sche Kulisse zur stimmungsvollen Eislandschaft. Man 
muss eigentlich nur aufpassen, nicht zu viel Glühwein 
zu trinken. (js)

Über Eis schlittern

Schlittschuhe an und los geht’s! Fo
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Eislaufbahn mit Blick auf das Heidelberger Schloss. EISLAUFEN IN 
BADEN-WÜRTTEMBERG

https://nussbaumwelt.net/eislaufen
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Wie bedanken uns bei allen Zustellerinnen und Zustellern für ihr 
Vertrauen, ihre Treue und die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr. 

Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit Ihren Familien.  
Wir wünschen Ihnen ein glückliches, frohes Weihnachtsfest  

und ein friedvolles, energiereiches, erfolgreiches neues Jahr.

Dankeschön!
Wir sagen

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 І 71263 Weil der Stadt 
Tel. 07033 6924-0 І www.gsvertrieb.de

Zu Weihnachten empfi nden 
wir besonders stark, 

wie eng wir in der Familie 
zusammengehören und 

was wir ihr verdanken.
Richard von Weizsäcker

Foto: Artsyslik/iStock / Getty Images Plus

Nadiia Borovenko/iStock/GettyImagesPlus
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ZUBEREITUNG
Wasser zum Kochen bringen, die Kartoffeln ungeschält mit etwas Salz ca. 
15 – 20 min lang köcheln (abhängig von der Größe), anschließend abgießen 
und ca. 15 Minuten abkühlen lassen.

Die Kartoffeln schälen und zu einem glatten Brei zerdrücken. Anschließend 
Butter (in kleinen Flöckchen), Ei (verquirlt), Mehl, eine Prise Salz und Vanille-
zucker dazugeben, den Puderzucker einsieben und anschließend mit den 
Händen alles zu einem glatten, geschmeidigen Teig verkneten. Diesen zu 
einer Wurst oder Kugel geformt ca. 1 h in den Kühlschrank geben.

Backofen auf 180 °C (Ober-/Unterhitze) vorheizen. 

Die Arbeitsfläche mit Mehl bestäuben, den Teig in mehreren Stücken ca. 
3 mm dünn ausrollen und mit einem Glas (z. B. Weinglas) von ca. 6 cm 
Durchmesser Kreise ausstechen.

Die ausgestochenen Kreise auf dem Backblech dünn mit Eigelb bepinseln 
und einen etwa haselnussgroßen Klecks Pflaumenmus in die Mitte geben. 
Dann die Ränder der Kreise jeweils ca. ⅓ zur Mitte hin einschlagen, sodass 
drei gleich lange Seiten entstehen. Die Ecken leicht zusammendrücken.

Die Plätzchen ca. 20 Minuten backen.

Wer möchte, kann die Plätzchen anschließend mit Hagel- oder Puderzucker 
bestreuen. Sie sind, luftdicht verpackt, ca. 14 Tage haltbar.

Plätzchen-Rezept:

Odenwälder Dreispitz
MEIN HUT, DER HAT DREI ECKEN . . . 

DER DREISPITZ GEHÖRT ZUM ODENWALD WIE DER BOLLENHUT ZUM SCHWARZWALD. 
DER CHARAKTERISTISCHE SCHWARZE HUT ZIERTE IN FRÜHEREN ZEITEN DIE MÄNNERKÖPFE 

IM „HOHEN NORDEN“ DES LANDES. UND NOCH HEUTE WÜRDIGT ZUR WEIHNACHTSZEIT 
EIN BESONDERES GEBÄCK DIESE KOPFBEDECKUNG.

DAS SPEZIELLE AN DEN DREISPITZEN IST EBENFALLS EINE REMINISZENZ AN DEN 
ODENWALD: DENN DIE TEIGBASIS – DIE KARTOFFEL – WAR IN FRÜHEREN ZEITEN GRUND-
NAHRUNGSMITTEL FÜR DIE ODENWÄLDER BAUERN, EBENSO WIE DIE ZWETSCHGEN FÜR 

DIE FÜLLUNG DORT ÜBERALL ZU FINDEN SIND. VIEL VERGNÜGEN BEIM NACHBACKEN.

ZUTATEN
(für ca. 50 Plätzchen)

200 g Kartoffeln
(mehlig kochend)

70 g Butter

60 g Puderzucker

1 Päckchen Vanillezucker

2 Eier
(1 Ei, 1 Eigelb)

260 g Mehl
(Weizen oder Dinkel)

250 g Pflaumenmus

Salz

Hagel- oder Puderzucker

DIE 8 TOP-PLÄTZCHENREZEPTE 
AUS BW

https://nussbaumwelt.net/gebaeck

Odenwälder Dreispitz

(für ca. 50 Plätzchen)

DIE 8 TOP-PLÄTZCHENDIE 8 TOP-PLÄTZCHEN

Fotos: jr

VIELE WEITERE INHALTE ZUR WEIHNACHTSZEIT
AUF NUSSBAUM.DE
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74357 Bönnigheim • Hauptstraße 51 
Tel. 07143 / 2 53 71 • Fax 07143 / 4854 

zaehelektrotech@t-online.de

Betriebsurlaub vom
25.12.2024 bis 12.01.2025

Ein frohes Weihnachtsfest,
viel Freude, Glück und Gesundheit
für das Neue Jahr wünscht Ihnen

2025

Es gibt keine größere
Kraft als die Liebe.
Sie überwindet den
Hass wie das Licht
die Finsternis.

Die Botschaft von Weihnachten

Martin Luther 
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Quelle: www.kaffee-oder-tee.de

1. Eier und Zucker mit dem Rührgerät 30 Minuten schaumig schlagen. Dann 
Schnaps, Zitronenschale und das gesiebte Mehl dazugeben. Gut kneten, den 
Teig ein wenig ruhen lassen.

2. Portionsweise Teig 1cm dick auswellen und die glatte Seite bemehlen (mit Fin-
gerspitzengefühl). Dann in das Holz- oder Tonmodel drücken. Darauf achten, 
dass alles abgedruckt ist und der Teig nicht hängen bleibt. Herausnehmen und 
entsprechend ausschneiden bzw. ausradeln.

3. Fertige Teiglinge auf ein bemehltes Backblech legen und über Nacht trocknen 
lassen. Am andern Tag überschüssiges Mehl abpinseln, evtl. Löcher einstechen 
(falls sie mit Schleife an den Weihnachtsbaum gehängt werden sollen).

4. Vorsicht! Springerle möglichst nicht oben berühren, so lange sie noch nicht 
gebacken sind. Vor dem Backen kurz auf ein nasses Tuch legen. So bekommen 
die Springerle schöne, gleichmäßige „Füßle“, denn dadurch geht der Teig beim 
Backen nach unten auf.

5. In der Zwischenzeit Blech mit Backpapier oder Fett vorbereiten. Anis darauf streu-
en und die Springerle draufsetzen. Langsam bei 120 – 150 Grad Celsius ca. 30 min 
backen. Sie sollten oben weiß bleiben und unten eben ihre „Füßle“ bekommen.

S
ZUBEREITUNG

ZUTATEN
500 g   Puderzucker
500 g   Mehl
4   Eier
2 EL      Obstler
   abgeriebene 

Zitronenschale
  Anis (ganz)pringerlepringerleSpringerleSSpringerleSpringerlepringerlepringerlepringerlepringerle  
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Deine Highlights zum Jahreswechsel. Immer aktuell, immer nah                           .de

Events, Feuerwerk, Winterspaß – alles in deiner Region.

Saisonales & Feiertage

Unterwegs in Baden-Württemberg

Erlebe den magischen Start 
ins neue Jahr!

Familienwanderung im Schnee: Na-
tur genießen zum Jahreswechsel.

Großes Feuerwerk an Neujahr: Leuchtende Farben 
und funkelnde Highlights – der Höhepunkt deiner 
Silvesternacht.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

17.12.2024

Themen     Freizeit & Unterhaltung     
Unterwegs in Baden-Württemberg   

AUCH ÜBER DIE  
FEIERTAGE FÜR  
DICH DA – 
BLEIB IMMER AKTUELL!

nussbaumwelt.net/wintermomente

Jahreswechsel?
NUSSBAUM.de zeigt dir, was läuft!
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Magische Momente, immer nah                           .de

Baden-Württemberg

Baden-Württemberg

Eisbahn im Stadtpark: 
Schlittschuhspaß für  
Groß und Klein!

Familienwanderung im Schnee:  
Natur genießen zum Jahreswechsel.

Gleite durch die Winterlandschaft und genieße  
unvergessliche Stunden auf dem Eis.

Gemeinsam die verschneite Landschaft erkunden – 
der perfekte Start ins neue Jahr.

10.12.2024

Silvesterhighlights

Kulinarische Wintergenüsse

Winterevents

Aktivitäten für die Familie

Winterwanderungen

Winterzauber?
NUSSBAUM.de macht’s möglich!

Eislaufen, Feuerwerk, Glühwein – die besten Events zum Jahreswechsel!

AUCH ÜBER  
DIE FEIERTAGE  
FÜR DICH DA –
NUSSBAUM.de bleibt  
immer aktuell!
nussbaumwelt.net/wintermomente
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Poststraße 29
74357 Bönnigheim
Tel. 07143 - 870384
Fax. 07143 - 870385

info@augenoptik-graetzinger.de
www.augenoptik-graetzinger.de

��� 

Wir wünschen allen unseren Kunden und Freunden
fröhlicheWeihnachten

und ein gutes und erfolgreiches
neues Jahr.

Matthias Feindert
Werkstatt: Blumenstr. 43 x74357 Bönnigheim
Büro: Hinter der Kirche 16 x 74366 Kirchheim/N.
Telefon 07143/93454 x Mobil 0170 4120252

Wir sagenWir sagen  Danke! 
 Unseren Abonnenten und Lesern für ihr be-
ständiges Interesse am lokalen Leben sowie an 
unseren Amtsblättern, Lokalzeitungen und 
digitalen Neuigkeiten auf NUSSBAUM.de

Den zahlreichen Vereinen und ihren Mitgliedern, 
  die das soziale und kulturelle Leben vor Ort 

bereichern. Und ihren unermüdlichen Ver-
einsredakteuren, die diese Vielfalt durch ihre 

wertvolle Arbeit sichtbar machen.
 Den Businesskunden und Gewerbe­
treibenden, die mit Engagement,  
Innovationskraft und Arbeitsplätzen 
unsere regionale Wirtschaft stärken 
und unsere lokalen Medien für ihre  
Marktkommunikation nutzen.

 Den Kommunen und ihren engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 

  den Rathäusern für die stets ver-
trauensvolle, partnerschaftliche 
Zusammenarbeit und das in uns 

gesetzte Vertrauen. 
 Den mehr als 5.000 Zustellern und 
Fahrern, die bei Wind und Wetter 
wöchentlich mehr als eine Million 
Haushalte mit Amtsblättern  
und Lokalzeitungen beliefern.

Unseren 520 Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern an allen sieben 

 Standorten, die Woche für 
Woche mit Leidenschaft und 

Einsatz dafür sorgen, dass alle 
Fäden zusammenlaufen und die 

 lokale Kommunikation in Ihrer 
Kommune lebendig wird.

Wir schauen dankbar zurück auf das vergangene Jahr und blicken gespannt und zuversichtlich auf 
2025. Lokale Kommunikation funktioniert nicht allein, sondern nur gemeinsam. Wir möchten allen 
Menschen und Gruppen danken, die auf ihre Art und Weise zum Gelingen beitragen.
Unser besonderer Dank gilt:

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHREN FAMILIEN EIN FROHES UND BESINNLICHES   
WEIHNACHTSFEST SOWIE EIN GESUNDES UND ERFOLGREICHES NEUES JAHR.
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1 x 1
1.500 €
Reisegutschein
von nicko cruises

Jetzt in 3 einfachen 
Schritten teilnehmen:
1   Rätsel lösen

2   QR-Code scannen oder 
Link aufrufen

https://nussbaumclub.net/weihnachten24/

3   Auf den Teilnahme-Button 
klicken – E-Mail-Adresse und 
das richtige Lösungswort 
eintragen

Teilnahmeschluss ist der 6. 1. 2025

Viel Glück!

1 x
1 Gutschein
für 4 Personen 
für ein Eatrenalin 
Exclusive Dinner im 
Europa-ParkEuropa-Park

6 x
1 Gutschein
für eine Familien-
jahreskarte in der 
Wilhelma

10 x
2 Gutscheine
für eine Insider-
Tour auf dem 
Hockenheimring

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14

1

2

3

4

5
6

7

8

9

10

11

12

13

14

Papier-
band
(Steuer)

Erfinder-
schutz-
urkunde

Arbeits-
material
von
Malern

Zei-
tungs-
bezugs-
art (Kw.)

japa-
nisches
Gewand

über-
glück-
lich

vor-
witzig
redend
(Kind)

norwe-
gische
Münze

Ziel-
punkt

Vorname
der
Sander

Rasen-
sport-
utensil

Sisal-
pflanze

medizi-
nischer
Verband

alter
Name
für den
März

Kose-
wort für
Groß-
mutter

Explo-
sionsge-
räusch

Grund-
schlepp-
netz

Klei-
dungs-
stück

Berg-
ein-
schnitt

Welt-
religion

argent.
Provinz-
hptst.
(Santa ...)

islam.
Rechts-
gelehr-
ter

Zaube-
rin bei
Homer

Weis-
sager

Flüssig-
keits-
maß
(Abk.)

Pferch

Gesell-
schafts-
tanz

Wolle
liefern-
des
Tier

Rechts-
streit-
schlich-
ter

italie-
nischer
Artikel

Vorname
von
Delon

slaw.
Männer-
name
(Georg)

Kimono-
gürtel

zuvor

Holz-
blas-
instru-
ment

dt. Rad-
sport-
legende
(Rudi)

Fremd-
wortteil:
doppelt

tschech.
Männer-
name
(Otto)

kleines
Garten-
haus

dunkle
Humus-
erde

Teil des
Tages

Apfel-
wein-
krug

Kamera-
auslöser-
geräusch

Abk.:
Bauamt

Unrat

libysche
Geröll-
wüste

zwei
Rhein-
Zuflüsse

Sohn
Noahs
(A.T.)

Darge-
brachtes

weißes
Mineral

Stall-
dung

Rang
beim
Karate

jetzt

dicht
zusam-
men

Stadt
an der
Bode

Pop-
richtung,
Musik

Abk.:
Ein-
kommen

franz.,
span.:
in

brit.
Rund-
funk-
sender

nieder-
ländi-
sche
Insel

Fußball-
frei-
stöße

Be-
schwer-
de vor
Gericht

DEIKE 1420-48-710-3

Weihnachts -Weihnachts -
GEWINNSPIEL

Es gelten die folgenden Teilnahmebedingungen: Ein Gewinnspiel von Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, www.nussbaum-medien.de 
(nachfolgend „Verlag“). Teilnahmeschluss ist der 6. Januar 2025. Die Teilnahme findet über www.nussbaum.de statt. Dort muss die E-Mail-Adresse und das richtige Lösungswort eingetragen 
werden. Voraussetzung ist eine einmalige und kostenlose NussbaumID-Registrierung. Bei Teilnahme erklärt sich der Teilnehmer automatisch mit diesen Teilnahmebedingungen einverstanden. 
Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, ausgenommen sind Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Eine Mehrfachteilnahme ist nicht 
erlaubt. Die Missachtung der Teilnahmebedingungen führt automatisch zum Ausschluss. Unter allen Teilnehmern werden die nachfolgenden Gewinne verlost: 1 x 1 Gutschein in Höhe von 
1.500 € von nicko cruises, 1 x 1 Gutschein für 4 Personen für ein Eatrenalin Exclusive Dinner im Europa-Park , 6 x 1 Gutschein für eine Familienjahreskarte in der Wilhelma und 10 x 2 Gutscheine 
für eine Insider-Tour auf dem Hockenheimring. Auslosung der Gewinner erfolgt am 7. Januar 2025. Die Benachrichtigung der Gewinner und Versand der Preise erfolgt per Post oder E-Mail. Eine 
Barauszahlung, Auszahlung in Sachwerten, Weitergabe oder Tausch der Gewinne ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden auf www.nussbaum.de 
veröffentlicht.
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AUTO

Jetzt 
entdecken!

10 % 
RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit trifft auf 
stilvolles Design

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
CABRIOLETS · SPORTWAGEN · SUVs 
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!

“ 0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

A
N
K
A
U
F

Gerne auch       Wohn-/Reisemobile
Seit über 

25 Jahren

schwäbisch

RICHTIG GUT

DAS ORIGINAL

Liebe Leserinnen und Leser,
über den Jahreswechsel haben wir vom 

23.12.2024 bis einschließlich 03.01.2025  
Betriebsferien. In den Kalenderwochen 52/2024 

und 1/2025 wird daher keine Ausgabe erscheinen. 

Die erste Ausgabe für das neue Jahr  
erscheint ab Kalenderwoche 2/2025.  

Achtung: Aufgrund des Feiertags kann es zur 
Verschiebung des Erscheinungstages kommen.

Wir haben  
Betriebsferien

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw
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Wer kennt es nicht? Gerade hat man sich mit 
der kalten Jahreszeit angefreundet, ist endlich 
in Glühweinlaune oder möchte frei vom Vor-
weihnachtsstress noch mal ganz entspannt mit 
Freunden eine Bratwurst essen. „Zwischen den 
Jahren“ können viele ihren Urlaub endlich ge-
nießen - aber die meisten Weihnachtsmärkte 
sind dann schon Geschichte. Sie schließen - wie 
es eben die Natur von Weihnachtsmärkten ist - 
ihre Tore spätestens am 4. Advent. Doch einige 
kann man zum Glück auch nach den Feierta-
gen noch besuchen. Wir haben die schönsten 
Wintermärkte, Winterzauber & Co. sowie einige 
Tipps für winterlich-nachweihnachtliche Aktivi-
täten bis ins Neue Jahr zusammengestellt. 

TRIBERGER WEIHNACHTSZAUBER: 
LETZTE RUNDE
Triberg im Schwarzwald lockt das ganze Jahr 
über zahlreiche Touristen an. Deutschlands 
höchste Wasserfälle und die historische Innen-
stadt der traditionellen Uhrmacherhochburg an 
der Deutschen Uhrenstraße sind Grund genug 
für einen Besuch. Doch besonders schön ist 
dieser in der Zeit "zwischen den Jahren". Vom 
1. Weihnachtsfeiertag bis Silvester sorgen über 

eine Million Lichter dafür, dass die insgesamt 
163 Meter hohen Wasserfallkaskaden beson-
ders zur Geltung kommen. 2024 ist das leider 
das letzte Mal der Fall, einen Grund mehr, dem 
kleinen Schwarzwaldstädtchen einen Besuch 
abzustatten. Stimmungsvoll-winterlich illumi-
niert und mit atemberaubenden Feuer- und 
Musikchoreogra� en in Szene gesetzt, macht der 
Weihnachtszauber Triberg zum lohnenswerten 
Aus� ugsziel.
Ö� nungszeiten: 
25. - 30.12.2024, jeweils 14 - 21 Uhr

BADEN-BADENER CHRISTKINDELSMARKT
Baden-Baden, einst Sommerhauptstadt Eu-
ropas, ist auch im Winter eine Reise wert. Der 
Christkindelsmarkt zählt zu den schönsten 
und traditionsreichsten Weihnachtsmärkten 
im Land und das Gute ist: Er geht bis zum 
Dreikönigstag. Zwischen der stimmungsvoll 
beleuchteten Lichtentaler Allee und dem 
festlich in Szene gesetzten Kurhaus wartet 
hier eingerahmt von Schwarzwald-Bergen ein 
Wintermärchen der besonderen Art. Live-Vor-
führungen auf der Himmelsbühne, eine Allee 
aus Kirchenfenstern, die Märchenstraße für 

die Kleinsten, Karussell und Mini-Riesenrad, 
exklusive Gourmet-Iglus und der historische 
Rentierschlitten als prima Fotomotiv: Das Pro-
gramm bietet für jeden etwas. Und im Wan-
delgang der Trinkhalle kann man Krippen-
kunst aus aller Welt bestaunen.
Ö� nungszeiten: 
bis 06.01.25, 11 - 21 Uhr (24. und 31.12., 11 - 15 Uhr, 
01.01.25, 13 - 21 Uhr, 06.01.25, 11 bis 18 Uhr)

CHRISTMAS GARDEN KARLSRUHE
Der Zoologische Stadtgarten Karlsruhe verwan-
delt sich in der Weihnachtszeit und zwischen 
den Jahren in ein Lichtermeer. Das Konzept 
Christmas Garden bringt hier wie auch in der 
Stuttgarter Wilhelma oder auf der Insel Mainau 
die Bäume zum Leuchten und zaubert mit Illu-
minationen und liebevoll arrangierten Licht-
kunst-Installationen Farbe und Wärme in die 
winterliche Landschaft. Kurzum: eine winterlich-
weihnachtliche Oase, in der man ganz einfach 
einen Abend in stimmungsvoller Atmosphäre 
verbringen kann.
Ö� nungszeiten: 
27.11.2024 – 06.01.2025, 17 - 22 Uhr (24./31.12. 
geschlossen)

BaWue-Seite1

Foto: Christmas Garden/Stefan Hegenberg

Großes Finale - 1 Million Lichter, über 140 Shows, 
vier Bühnen: Nach vielen unvergesslichen Jahren 

ö� net der Triberger Weihnachtszauber dieses Jahr 
zum letzten Mal seine Türen.

Foto: TWZ Event GmbH

FREIZEIT

HIER GEHT DER WINTERZAUBER IN DIE VERLÄNGERUNG

BaWue-Seite1

Mein Plätzchen hat drei Ecken … der Odenwälder Dreispitz ist 
nicht nur im Norden von Baden-Württemberg 
auf Plätzchentellern zu � nden.

Einen Überblick über 
viele weitere "verlän-
gerte" Weihnachts- und 
Wintermärkte gibt es 
unter diesem QR-Code 
oder hier:

https://nussbaumwelt.net/winterzauber/

Blütenträume auf dem Wasser - der Christmas Garden 
versetzt den Karlsruher Zoo in eine magisch-winterliche 

Zauberstimmung.
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Zeppelinstraße 14 · 74357 Bönnigheim · Tel.: 07143/23 491
info@herma-bestattungen.de · www.herma-bestattungen.de

Weil Sie uns
wichtig sind.

Tag & Nacht
07143/23 491

Weil die Zeit nicht
alle Wunden heilt. 
Der Witwentreff  hilft
bei der Trauerbewältigung. 

Bönnigheim, im Dezember 2024

Du hast Dich verabschiedet – aus unserer Welt. 
Doch nie aus unseren Herzen, 

dort wird immer ein Platz sein für dich. 
Wir vermissen dich sehr

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns von

Dora Pfleiderer
Abschied genommen und ihre Anteilnahme  

und Verbundenheit auf vielfältige Weise  
zum Ausdruck gebracht haben.

Die Töchter  
Petra, Kornelia, Gabriele mit Familien

Bönnigheim, im Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer Mu�er, Schwiegermu�er und Oma

Ruth Sorg
geb. Ziegler

* 9. 6. 1932   † 4. 12. 2024

In stiller Trauer
Peter und Nadine Sorg mit 

Kevin, Robin und Lea

Die Urnenbeise�ung fand ihrem Wunsch 
entsprechend im engsten Familienkreis im 

Friedwald in Schwaigern sta�.

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer
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Foto: w-ings/iStock/Getty Images Plus

Foto: TASSO e.V./Angelina Brückner Fotogra� e

Tierischen Stress zum Jahreswechsel vermeiden
Während viele Menschen an Silvester freudig das alte Jahr verabschieden und sich auf die kommenden Monate 
freuen, leiden zahlreiche Tiere unter dem unvorhersehbaren und für sie unerklärlichen Lärm. Tipps für Tierhalter.

Die Tierschutzorganisation 
TASSO e.V., die Europas größ-
tes kostenloses Heimtierregis-
ter betreibt, möchte möglichst 
viele Hunde und Katzen vor 
diesem Stress und vor allem 
vor dem Entlaufen schützen 
und gibt daher wichtige Tipps.

Entlaufene Tiere
Der Jahreswechsel ist für vie-
le Haustiere eine stressreiche 
Zeit. Wir Menschen verspüren 
den Wunsch, ausgelassen zu 
feiern, was für zahlreiche Hun-
de und Katzen mit angstvollen 
Stunden verbunden ist. In der 
TASSO-Notrufzentrale werden 
jährlich am 31. Dezember und 
1. Januar besonders viele Tie-
re als vermisst gemeldet. „Wir 
wissen, dass an Silvester und 
Neujahr mehr Tiere entlaufen 
als an jedem anderen Tag im 
Jahr (...)“, sagt Heike Wem-

pen-Dany, Leiterin der TAS-
SO-Notrufzentrale. Vor allem 
bei Hunden sei die Zahl der 
entlaufenen Tiere extrem. An 
diesen Tagen entlaufen weit-
aus mehr Hunde als an einem 
durchschnittlichen Tag unter 
dem Jahr, während die Zahl 
der vermissten Katzen eher im 
üblichen Rahmen liegt.

Katzen haben Angst
Das sei aber kein Grund anzu-
nehmen, dass Katzen weniger 
leiden, sagt Lisa Borchard, Re-
ferentin Tierschutz bei TAS-
SO und Tierärztin mit dem 
Schwerpunkt Tierverhalten. 
„Freigängerkatzen werden 
glücklicherweise in dieser Zeit 
von ihren Haltern weniger 
oder gar nicht rausgelassen 
und entlaufen dadurch selte-
ner. Dennoch macht auch ih-
nen die Situation an Silvester 

oft schwer zu scha� en.“ Nach 
Meinung von TASSO ist es ein 
wichtiger Teil der verantwor-
tungsvollen Tierhaltung, die 
Haustiere möglichst vor dieser 
Angst zu schützen.

Angst macht krank
Borchard: „Psychische Leiden 
sollten genauso ernstgenom-
men werden wie körperliche 
Erkrankungen. Bei länger an-
dauernder oder starker Angst 
schüttet der Körper Stresshor-
mone aus, die zum Beispiel 
zu einer erhöhten Herz- und 
Atemfrequenz führen. Ähnli-
ches passiert im Körper, wenn 
ein Tier Schmerzen hat. Kurz 
gesagt: Wer Angst hat, leidet.“ 
Auch schon bei Tieren, die mil-
de Stressreaktionen zeigen, 
sollten Tierhalter eingreifen 
und das nicht abtun, appelliert 
Borchard. Spätestens wenn 

nach der Silvesternacht noch 
Probleme da sind, sollten sie 
überlegen, was sie für das 
kommende Silvester ändern 
können. Denn es besteht zu-
sätzlich die Gefahr der Gene-
ralisierung der Geräuschangst. 
Anfangs steht die Angst vor 
Feuerwerk im Vordergrund, 
häu� g wird daraus aber im 
Laufe der Zeit eine Gewitter-
angst oder sogar eine gene-
ralisierte Geräuschangst, bei 
der viele verschiedene laute 
Alltagsgeräusche für das Tier 
problematisch werden.

Den Tieren beistehen
Ob Hund oder Katze, ob sicht-
bare Angst oder nicht: Am 
besten bleiben Tierhalter in 
der Silvesternacht bei ihren 
Vierbeinern und lassen sie 
nicht alleine.
(TASSO e.V./red)

 Tipps für einen sicheren 
Jahreswechsel mit Ihren Lieblingen 
� nden Sie über den QR-Code oder 
den Link:

https://lokalmatador.net/haustiere-feiertage/

2024-51/52_Hautie_ThKoll-Fuell-Seite-1

https://lokalmatador.net/haustier/

HAUS
TIERE
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VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

 FREU DICH SCHON 
JETZT AUF DAS  
EXKLUSIVE HEILIG-
ABEND-GEWINNSPIEL!
Wir verlosen mit freundlicher Unterstützung  
von Stage Entertainment:

2 X 2 TICKETS FÜR DAS MUSICAL 
„DISNEY DIE EISKÖNIGIN“  
am Dienstag, den 25. Februar 2025, um 18:30 Uhr  
im Stage Apollo Theater Stuttgart

„Die Eiskönigin" von Disney begeistert mit Humor, 
Liedern und beeindruckender Inszenierung. Die Ge-
schichte handelt von der Prinzessin Elsa mit eisigen 
Kräften und ihrer Schwester Anna aus Arendelle. Elsa 
verbannt sich selbst, um andere vor ihrer unkontrol-
lierbaren Magie zu schützen, doch damit stürzt sie 
das Königreich in einen ewigen Winter. Durch Annas 
Mut und mit Hilfe ihrer Freunde lernt Elsa, ihre Kräfte 
zu akzeptieren.

Jetzt mitmachen 
und gewinnen

https://nussbaumclub.net/advent-eiskoenigin/

GLÜHWEIN-PARTY
AUF DEM WEINGUT

28. DEZEMBER 2024

www.tobias-schifferer.de 

Weingut Tobias Schifferer
Im Frauenberg 5
Bönnigheim

in der beheizten Festscheune
Party mit DJ Jochen
Ab 16 Uhr
Winzerglühwein & Wein
Pommes, Curry, Rote
Waffeln & Winzerburger

zu verkaufen/verpachten
9 ar Riesling, 9 ar Schwarzriesling
Gemarkung Brackenheim (Grünling/Forst)
 0157/77884709
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...

www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10 ∙ 74906 Bad Rappenau
www.nussbaum-medien.de

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Ihre Ansprechpartnerin für Bönnigheim:
Michaela Scheid
Mediaberaterin

Tel. 07264 70246 - 18
michaela.scheid@nussbaum-medien.de

Ihre Ansprechpartnerin für
Kirchheim & Erligheim:

Andrea Schwarz
Mediaberaterin

Tel. 07264 70246 - 26
andrea.schwarz@nussbaum-medien.de

IHRE UNTERSTÜTZUNG  
bei Immobilienfinanzierungen
Egal, ob es um die Finanzierung eines Eigenheims, einer Wohnung, Anschluss-
finanzierungen, Modernisierungen, Ratenkredite oder die Nutzung staatlicher 
Förderprogramme geht – wir helfen Ihnen, die passende Lösung zu finden. Dank 
langjähriger Erfahrung und einem starken Netzwerk von über 800 Banken bieten 
wir individuelle und maßgeschneiderte Finanzierungslösungen, die sich an Ihre 
Bedürfnisse anpassen. Wir stellen den Erstkontakt her.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

UNTERNEHMENSWERTE & PHILOSOPHIE

SCHNELLIGKEIT 

Wir sind effizient 
und reaktions-

schnell, was uns 
von der Konkur-

renz abhebt.

VERTRAUEN

Wir stehen für 
Zuverlässigkeit  
und bauen lang - 
fristige Beziehun-
gen zu unseren 
Kunden auf.

EXPERTISE 

Wir haben außer-
gewöhnliche 

Marktkenntnisse 
und nutzen die-

se, um Kunden 
zu unterstützen.

Silbenrätsel
Aus den Silben sind 21 Wörter zu bilden, deren dritte Buchstaben, 
von unten nach oben gelesen, und siebte Buchstaben, von oben 
nach unten gelesen, ein Zitat von Angela Merkel ergeben.

AU · BAU · BLEI · BO · BOCK · BU · BU ·  
DACH · DE · DEN · DUNG · EH · ER · FAH ·  
FEN · FEN · FOLGS · GE · GEN · HAR · HEN ·  
HO · KA · KA · KIN · KLAS · KUNST · LAND ·  
LAR · LE · MANN · MEN · NEN · PAS · PRIES ·  
QUIT · RAD · RE · REN · REN · REN · RENN ·  
RER · REST · RET · SEN · SEND · SISCH ·  
STAP · STAU · STIFT · TAL · TEN · TER · TI ·  
TIE · TO · VO · WEN · WERT · WIRT · ZIE

Nr. 51 | 2024

1. Hohenstaufen, 2. Dachboden, 3. quittieren, 4. Landwirt, 5. Gefolgsmann, 6. Harlekin, 
7. Stapfen, 8. Radrennfahrer, 9. passend, 10. erretten, 11. Baukunst, 12. Vokabular, 13. 
sentimental, 14. Ziegenbock, 15. Priester, 16. Autorennen, 17. Bukarest, 18. klassisch, 
19. ehrenwert, 20. Bleistift, 21. Redewendung – „Der Aktienkurs darf nicht der Sinn des 
Lebens sein.“ DEIKE PRESS

1. Vorberg der Schwäbischen Alb

2. Teil des Hauses, Speicher

3. Empfang bestätigen

4. Agrarberuf

5. treuer Anhänger

6. Spaßmacher

7. deutliche Fußspuren

8. ein Sportler

9. angemessen

10. aus großer Not helfen

11. Architektur

12. Wortschatz

13. rührselig

14. männliches Haustier

15. katholischer Geistlicher

16. Motorsportwettbewerb

17. Hauptstadt von Rumänien

18. altbewährt, zeitlos

19. geachtet

20. Schreibutensil

21. Phrase, Floskel
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GASTRONOMIE

WWiirr mmaacchheenn UUrrllaauubb

Ihre Familie Köllemit Team
WEINSTUBE FASSDAUBE · Schmiedsberger Weg 38 · 74357 BönnigheimWEINSTUBE FASSDAUBE · Schmiedsberger Weg 38 · 74357 Bönnigheim
Tel. 07143 - 24748 · koelle@weinkellerei-koelle.de · www.weinkellerei-koelle.de/weinstubeTel. 07143 - 24748 · koelle@weinkellerei-koelle.de · www.weinkellerei-koelle.de/weinstube

Öffnungszeiten
Di - Do: 11.30 - 14.00 Uhr
Do - Sa: 17.30 - 22.00 Uhr

Vom 27. Dezember - 10. Januar haben wir
geschlossen.

Wir begrüßen Sie im neuen Jahr in alter
Frische ab Samstag, den 11. Januar !

Lass dir dein 
Glühwein-
Paket nach 
Hause liefern!

kau� nbw.net/gv-gv

Entdecke den 
alkoholfreien 
Glühwein von 
Goodvines – 
volles Aroma, 
null Promille!

Genieße den 
Winter 
ohne Reue

10 % 
RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

Bachstraße 35 | 74357 Bönnigheim | Tel. 07143 2080329

Mo., Di., Do., Fr. und Sa.  ab 17:00 Uhr
So. 11:30 - 21:00 Uhr
Mi.  Ruhetag 

Wir richten auch gerne Ihre Familien- und Firmenfeier aus.

Jeden Samstag 

Rostbraten-Tag
vom argentinischen Roastbeef 

mit Beilage und Salat      21,90 €

Jeden Dienstag 

Schnitzeltag
Schnitzel „Wiener Art“ mit 
Beilagen nach Wahl und 

kleinem Salat 12,90 € 
wahlweise auch mit 

Putenfleisch.

Ab sofort wieder 
leckere 

Wildgerichte 

auf unserer 
Speisekarte.

Jeden Donnerstag 

Cordon bleu
verschiedene Sorten, Beilage nach 
Wahl und kleinem Salat. 
Wahlweise auch mit Pute.

 16,90 €

www.Restaurant-Klosterburgstuben.eatbu.com

Am 1. Weihnachts-
feiertag Mittag
die letzten Plätze noch sichern.
Tischreservierung erforderlich.

STERNERESTA9RANTS
)\UYisit speisen im 0ʞndle

https://lokalmatador.net/sternerestaYrants-bw



90  |  Anzeigen Nachrichtenblatt Bönnigheim  •  Kirchheim  •  Erligheim  •  19. Dezember 2024  •  Nr.  51/52

Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Lösungen:1.DieblauenKugelnergebendenhöchstenWert.(blau:31,gelb:28,rot:23)–2.einRentier–3.vonlinksnachrechts:FrauWeber,FrauKoch,FrauSchulz,FrauNeumann–4.ROLLER(Rose,Teller,Hammer)

4. Die Gegenstände auf BensWunschzettel sind nicht seine
Weihnachtswünsche.Wenn du aber die angegebenen
Buchstaben zu einem neuenWort zusammenfügst, erfährst
du, worüber sich Ben freuen würde.

3.Vier Mütter machenWeihnachtseinkäufe. Dabei hat Frau
Weber nicht die meisten Geschenke gekauft. Frau Schulz
steht neben Frau Koch. FrauWeber und Frau Koch tragen
keine Mützen.Wer ist Frau Neumann?

2. Der kleine Laden in der
Kupfergasse hat eine
hübsche Schaufenster-
dekoration.Was ist hier
zu sehen? Verbinde die
Punkte von 1 bis 40!

1. Die Zahlen welcher Christbaumkugeln
ergeben zusammen den höchstenWert –
blau, gelb oder rot?
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STELLEN

ARBEITE MIT DEN COOLSTEN FÄDEN DER WELT
Bei AMANN gestaltest du mit uns die Zukunft des Fadens. Automotive, Mode oder Smart Textiles – als innovativer 
Partner entwickeln wir für die unterschiedlichsten Branchen Nähfäden, Stickgarne und Smart Yarns für die Markt-
bedürfnisse von morgen! AMANN – Intelligente Produkte, individuelle Lösungen und innovative Konzepte seit 1854.

Du interessierst dich für innovative Produkte in einem internationalen Umfeld? Dann bieten wir dir gerne
eine spannende Möglichkeit, deine Talente und Potenziale in einem dynamischen Team zu entfalten.

Am Standort Bönnigheim/Erligheim bilden wir aus:

www.amann.com/de/karriere

•  Bachelor of Science (m/w/d)
Fachrichtung Wirtschaftsinformatik

• Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

• Industriekaufmann (m/w/d)

• Fachinformatiker (m/w/d)

Wir 
schaffen 
Zukunft.« 

Wir suchen für die Bücherei einen: 

BÜCHEREIMITARBEITER (m/w/d)

FAMI oder Quereinsteiger in Teilzeit

Kontakt: Tel: 07143/891881• kirchheim-n.de 

»
 

Sie haben den Baugeräteführerschein,  
technisches Verständnis für Baumaschinen, 
sind teamfähig und wollen selbstständig 
arbeiten?
Dann kommen Sie in unser Team!
Kurzbewerbung über info@mayer-kirchheim.de

m/w/d

FÜR ERDBAU UND TIEFBAUIN VOLLZEIT

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07141 97 458-0
ludwigsburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Für die Aufsicht in der Schulmensa suchen wir ab sofort weitere 
Mitarbeitende, welche die Kinder im Rahmen der 
Ganztagsbetreuung an der Grundschule an drei Tagen die Woche 
(Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 11.45 Uhr bis 13.15 Uhr) 
beaufsichtigen. 

In den Schulferien findet keine Betreuung statt. 

Für Fragen steht Ihnen die Gesamtleitung, Simone Wagner, unter der 
Telefonnummer 0151 17663977 zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich noch heute bei uns per E-Mail an 
personal@boennigheim.de oder per Post an die Stadt Bönnigheim.

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie unter: 
boennigheim.de/karriere

  ZZwweeii    AAuuffssiicchhttsskkrrääffttee  ((mm//ww//dd))
      ffüürr  ddiiee  SScchhuullmmeennssaa
aauuff  MMiinniijjoobb--BBaassiiss

 

 
 
Die Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Mitte sucht 
zum 01.04.2025 eine/n 
 

Pfarramtssekretär:in (m/w/d) 
Unbefristet, 60% Beschäftigungsumfang 

Ort: Dompfarramt St. Eberhard 
 

 
Weitere Informationen finden Sie hier:  
Email: sabina.eckermann@vzs.drs 
Tel: 0711 7050754 
 
 

 

 

Sie haben Berufserfahrung, sind motiviert 
und suchen eine neue Herausforderung? 
Dann freuen wir uns über Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterlagen.
Bitte an untenstehende Adresse senden!

GESUCHTFührerschein Kl.C u. CEm/w/d

Das Stellenportal für Baden-Württemberg
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IMMOBILIEN

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen – den Verbrauchsausweis,
der Auskunft über den tatsächlichen Energieverbrauch des Hauses
gibt, und den Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des Energieverbrauchs
stellen die Verbrauchswerte der letzten drei Jahre dar. Der Bedarfs-

ausweis wird anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder Immobilienmakler“ informieren Sie gern darüber, wel-
chen Energieausweis Sie für Ihre Immobilie benötigen und lassen
diesen für Sie erstellen – sprechen Sie uns an!

Energieausweis - Teil 2 -

 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Kunden 

für die erfolgreiche Zusammenarbeit und das entgegen- 
gebrachte Vertrauen. 

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles, schönes und geruhsames 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr, welches hoffentlich 

viele Glücksmomente für Sie bereithält. 
Bleiben Sie gesund. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: sommart/iStock/Getty Images Plus
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VERMIETUNG

Verkehrswertermittlung  
für Ihre Immobilie
nach § 194 BauGB

Sie haben eine Immobilie geerbt?
Sie wollen vorher wissen, wieviel Ihre Immobilie Wert ist?
 Sie wollen ein unabhängiges Verkehrsgutachten, welches vor Gericht  
anerkannt wird?
Es gibt viele Gründe, uns zu beauftragen:
Sprechen Sie uns an!
 Wir ermitteln den Wert Ihrer Immobilie. Wir sind bundesweit tätig und mit 
den regionalen Gutachterausschüssen vernetzt. 

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Unabhängig
Seriös

•

•
•
•

•

Realistisch
Zeitnah

•
•

•
•

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Vereinbaren Sie direkt einen 
Besichtigungstermin mit uns. 

Wohnen in Top-Lage von Bönnigheim

vermietung@bietigheimer-wohnbau.de

07142.76-444

www.bietigheimer-wohnbau.de

3 Zimmer im EG
ca. 92 m² Wfl.

Kaltmiete: 1.245,-- €

NK-Vorauszahlung:
330,-- €

2x TG-Stellplatz: 
je 70,-- €

Dachterrasse mit 
Weitsicht

3 Zimmer Penthouse
ca. 108,80 m² Wfl.

Kaltmiete: 1.565,-- €

NK-Vorauszahlung:
370,-- €

2x TG-Stellplatz: 
je 70,-- €

Dachterrasse mit 
Weitsicht

Die SüdWERT GmbH vermietet in 
Bönnigheim, Schlesier Str. 4 + 6
(Schlossfeld), in toller und unver-
bauter Aussichtslage, exklusive 
3-Zimmer-Wohnungen mit erst-
klassigen Ausstattungsmerk-
malen. Die Wohnanlage vereint 
moderne, zeitlose Architektur 
mit einem offenen, lichtdurch-
fluteten Raumkonzept. Hier wird 
das Wohnen zum Erlebnis!

Ei
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Vermiete 2 Zimmer EG Wohnung,

ca. 65 m², BJ 2018, Aufzug, großer Balkon, Kelleranteil,
hochwert. EK, Garage, 3MM Kaution, Brackenheim OT,
760 € KM, 200 € NK.
Tel. 0152 216 38 444

Foto: skynesher/E+/Getty Images Plus

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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Gemmrigheim
Telefon: 07143 - 95 90 660
Mobil: 01522 - 87 93 542

Inhaber: Peter Heck 74376 Gemmrigheim
Forststraße 5 Taxi-Heck@web.de

NUTZE JETZT DIE 
LETZTE CHANCE!
Öffne am 4. Advent dein Türchen und 
gewinne mit etwas Glück ...

4 X 1 BOHNEN-
PROBIERPAKET
VON BLACK FOREST COFFEE

JETZT MITMACHEN 
UND GEWINNEN

https://nussbaumclub.net/advent-blackforest/

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Liebsten ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest 
und einen zuversichtlichen 
Blick nach vorne.

Noch wenige Tage und wir sagen dem alten Jahr Adieu. 
2024 hat die Nussbaum Stiftung mit großer Freude er-
fahren, in welchem Maße engagierte Menschen unsere 
Zukunft gestalten. Auf dem Forum für Gesellschaftli-
chen Zusammenhalt wurde deutlich, wie Ehrenamt 
und bürgerschaftliches Engagement Welten öffnet und 
Perspektiven bietet. Höhepunkt war die Verleihung der 
Nussbaum Awards. 258 Vereine und Jugendgruppen 
beteiligten sich, alle top engagiert, innovativ und mit 
einem hohen Maß an Empathie. 

Die Nussbaum Stiftung wird weiterhin mit ihren Pro-
jekten dazu beitragen, um das Ehrenamt zu fördern, 
Vereine zu unterstützen und die Heimat zu stärken. 
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 

Perspektiven bietet. Höhepunkt war die Verleihung der 
Nussbaum Awards. 258 Vereine und Jugendgruppen 
beteiligten sich, alle top engagiert, innovativ und mit 

Die Nussbaum Stiftung wird weiterhin mit ihren ProDie Nussbaum Stiftung wird weiterhin mit ihren Pro
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fahren, in welchem Maße engagierte Menschen unsere 
Zukunft gestalten. Auf dem Forum für Gesellschaftli

Perspektiven bietet. Höhepunkt war die Verleihung der 
Nussbaum Awards. 258 Vereine und Jugendgruppen 

fahren, in welchem Maße engagierte Menschen unsere 
Zukunft gestalten. Auf dem Forum für Gesellschaftli
chen Zusammenhalt wurde deutlich, wie Ehrenamt 

Noch wenige Tage und wir sagen dem alten Jahr Adieu. 

fahren, in welchem Maße engagierte Menschen unsere 

chen Zusammenhalt wurde deutlich, wie Ehrenamt 
und bürgerschaftliches Engagement Welten öffnet und 

und einen zuversichtlichen 

Wir wünschen Ihnen und Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Liebsten ein frohes, 
Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Liebsten ein frohes, 
Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Liebsten ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest 
und einen zuversichtlichen und einen zuversichtlichen 
besinnliches Weihnachtsfest 
und einen zuversichtlichen 

Ihren Liebsten ein frohes, 
besinnliches Weihnachtsfest 
und einen zuversichtlichen 

Ristorante Pizzeria „Naviglo“
Wir wünschen unseren Gästen ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2025!

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
24.12.2024 geschlossen
25.12.2024 11.30 - 14.30 und 17.30 - 22.00 Uhr
26.12.2024 11.30 - 14.30 und 17.30 - 22.00 Uhr
31.12.2024 abends (nur auf Reservierung)
01.01.2025 ab 18 Uhr (nur auf Reservierung)

Ristorante Pizzeria „Naviglo“ |  07143 92262 | Kirchheim

baan thai I Hauptstr. 31 I Bönnigheim I www.thaimassage-boennigheim.de

Terminbuchung: 071 43 / 3971 12 4 I  01 76 32 87 54 16

JETZT SCHON AN WEIHNACHTEN DENKEN:
Verschenke Wohlbefinden für Deine Liebsten 
oder Dich selbst.
GUTSCHEINE sind bei uns erhältlich.

Unser komplettes 

Angebot finden Sie 

auf unserer 

Homepage.

     WEIHNACHTEN KOMMT BESTIMMT

GESCHÄFTSANZEIGEN



GENUSS

VIELFALT AUF DEM PLÄTZCHENTELLER:  
WEIHNACHTSGEBÄCK AUS BADEN-WÜRTTEMBERG

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW – mit 
Links zu Rezepten. Ent-
weder über den QR-Code oder auch hier:

Die Weihnachtszeit klopft an die Tür und  
verwandelt viele Küchen im Ländle in vorweih-
nachtliche Backstuben. Denn für viele gehört 
die kleine Nascherei zwischendurch vom Plätz-
chenteller in der Weihnachtszeit einfach dazu. 
Und einige der kleinen Köstlichkeiten brauchen 
auch ein bis zwei Wochen, bis sie ihr volles Aro-
ma entfalten. 

Unsere Redaktion hat einige der Köstlichkeiten, 
die das Fest so besonders machen, unter die 
Lupe genommen und dabei festgestellt, dass 
Baden-Württemberg auch in Sachen Weih-
nachtsgebäck die volle Vielfalt zu bieten hat.

DER HERZOGINS LIEBSTE
Nach ihr sind viele Straßen – vor allem im badi-
schen Teil des Landes – benannt: Hilda von Nas-
sau. Doch auch in der Weihnachtzeit ist ihr Name 
in aller Munde, und zwar wortwörtlich. Denn die 
auch als „Linzer Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bekannten Hildabrötchen haben hier eine lan-
ge Tradition. Angeblich hat die beim Volk sehr 
beliebte letzte badische Großherzogin Hildab-
rötchen gern gegessen und oft selbst gebacken. 

Und die Farben – ein vanilliges (Gold-)Gelb und 
das Rot der Himbeermarmelade – sind auch die 
der badischen Fahne. 

EIN HAUCH VON WEIHNACHTEN 
Die beliebten Zimtsterne gehören ebenfalls für 
viele Menschen auf den (vor-)weihnachtlichen 
Plätzchenteller. Das kleine, sternförmige Ge-
bäck stammt ursprünglich aus Schwaben und 
basiert auf einem simplen Mürbeteig, dem die 
Mischung aus gemahlenen Mandeln, feinem 
Zimt und einer zarten Zuckerglasur den unver-
wechselbaren Geschmack verleiht. Ihren Ur-
sprung haben sie wohl in Italien, von wo aus sie  
vermutlich mit den Landsknechten von Kaiser 
Karl V. ins Schwäbische gelangten, wo man die 
Rezeptur über Jahrhunderte perfektionierte.

MEIN PLÄTZCHEN HAT DREI ECKEN
Die Odenwälder Dreispitz sind dreieckige Le-
ckerbissen, die vor allem in der Adventszeit 
für Begeisterung sorgen. Mit einer Füllung aus 
Marmelade oder Nüssen sind sie eine perfekte 
Kombination aus süß und knusprig. In gemüt-
lichen Backstuben im Odenwald werden diese  

Dreiecke mit viel Sorgfalt und regionalen Zu-
taten hergestellt und tragen so zum authenti-
schen Genuss bei. Namen und Form haben sie 
vom typischen Hut der Odenwälder Tracht. 

MINIATUR-MEISTERSTÜCKE
Die kunstvollen Springerle sind nicht nur ein Fest 
für den Gaumen, sondern auch für die Augen. 
Diese mit Holzmodeln geprägten Plätzchen sind 
typisch für den Süden und werden mit Anis oder 
Fenchel verfeinert. Die liebevoll gestalteten Mo-
tive reichen von traditionellen Weihnachtsbil-
dern bis zu Glückssymbolen. Ein wahrlich süßer 
Blickfang auf jeder festlichen Tafel.

Es zeigt sich also: Die Weihnachtszeit in Baden-
Württemberg ist nicht nur von malerischen 
Landschaften und festlich geschmückten Städ-
ten geprägt, sondern auch von einer kulinari-
schen Vielfalt, die Tradition und Genuss auf 
wunderbare Weise verbindet. Also nichts wie 
ans Backbuch, den Ofen, das Nudelholz und 
die Rührschüssel, und los geht das muntere 
Weihnachtsbacken. Zeit genug bis zum Fest ist 
ja noch. (jr)

https://lokalmatador.net/gebaeck/
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Beliebt bei Groß und Klein: Hildabrötchen.

Foto: anyaivanova/iStock/Getty Images Plus

Fröhliche Weihnachten: Filigrane Springerle sind 
das Endergebnis eines perfekten Models.

Foto: jr/NM

GENUSS

VIELFALT AUF DEM PLÄTZCHENTELLER:  
WEIHNACHTSGEBÄCK AUS BADEN-WÜRTTEMBERG
Die Weihnachtszeit klopft an die Tür und  
verwandelt viele Küchen im Ländle in vorweih-
nachtliche Backstuben. Denn für viele gehört 
die kleine Nascherei zwischendurch vom Plätz-
chenteller in der Weihnachtszeit einfach dazu. 
Und einige der kleinen Köstlichkeiten brauchen 
auch ein bis zwei Wochen, bis sie ihr volles Aro-
ma entfalten. 

Unsere Redaktion hat einige der Köstlichkeiten, 
die das Fest so besonders machen, unter die 
Lupe genommen und dabei festgestellt, dass 
Baden-Württemberg auch in Sachen Weih-
nachtsgebäck die volle Vielfalt zu bieten hat.

DER HERZOGINS LIEBSTE
Nach ihr sind viele Straßen – vor allem im badi-
schen Teil des Landes – benannt: Hilda von Nas-
sau. Doch auch in der Weihnachtzeit ist ihr Name 
in aller Munde, und zwar wortwörtlich. Denn die 
auch als „Linzer Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bekannten Hildabrötchen haben hier eine lan-
ge Tradition. Angeblich hat die beim Volk sehr 
beliebte letzte badische Großherzogin Hildab-
rötchen gern gegessen und oft selbst gebacken. 

Und die Farben – ein vanilliges (Gold-)Gelb und 
das Rot der Himbeermarmelade – sind auch die 
der badischen Fahne. 

EIN HAUCH VON WEIHNACHTEN 
Die beliebten Zimtsterne gehören ebenfalls für 
viele Menschen auf den (vor-)weihnachtlichen 
Plätzchenteller. Das kleine, sternförmige Ge-
bäck stammt ursprünglich aus Schwaben und 
basiert auf einem simplen Mürbeteig, dem die 
Mischung aus gemahlenen Mandeln, feinem 
Zimt und einer zarten Zuckerglasur den unver-
wechselbaren Geschmack verleiht. Ihren Ur-
sprung haben sie wohl in Italien, von wo aus sie  
vermutlich mit den Landsknechten von Kaiser 
Karl V. ins Schwäbische gelangten, wo man die 
Rezeptur über Jahrhunderte perfektionierte.

MEIN PLÄTZCHEN HAT DREI ECKEN
Die Odenwälder Dreispitz sind dreieckige Le-
ckerbissen, die vor allem in der Adventszeit 
für Begeisterung sorgen. Mit einer Füllung aus 
Marmelade oder Nüssen sind sie eine perfekte 
Kombination aus süß und knusprig. In gemüt-
lichen Backstuben im Odenwald werden diese  

Dreiecke mit viel Sorgfalt und regionalen Zu-
taten hergestellt und tragen so zum authenti-
schen Genuss bei. Namen und Form haben sie 
vom typischen Hut der Odenwälder Tracht. 

MINIATUR-MEISTERSTÜCKE
Die kunstvollen Springerle sind nicht nur ein Fest 
für den Gaumen, sondern auch für die Augen. 
Diese mit Holzmodeln geprägten Plätzchen sind 
typisch für den Süden und werden mit Anis oder 
Fenchel verfeinert. Die liebevoll gestalteten Mo-
tive reichen von traditionellen Weihnachtsbil-
dern bis zu Glückssymbolen. Ein wahrlich süßer 
Blickfang auf jeder festlichen Tafel.

Es zeigt sich also: Die Weihnachtszeit in Baden-
Württemberg ist nicht nur von malerischen 
Landschaften und festlich geschmückten Städ-
ten geprägt, sondern auch von einer kulinari-
schen Vielfalt, die Tradition und Genuss auf 
wunderbare Weise verbindet. Also nichts wie 
ans Backbuch, den Ofen, das Nudelholz und 
die Rührschüssel, und los geht das muntere 
Weihnachtsbacken. Zeit genug bis zum Fest ist 
ja noch. (jr)
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Mit dem Model Springerle formen -  
das ist eine typisch regionale Art  

des Plätzchenbackens.

Foto: Ken Wiedemann/iStock/Getty Images Plus

Mein Plätzchen hat drei Ecken … der Odenwälder Dreispitz ist 
nicht nur im Norden von Baden-Württemberg  
auf Plätzchentellern zu finden.

 

Noch mehr Inspiration 
für die Weihnachtsbä-
ckerei? Hier finden Sie 
die Top 8 der Plätzchen-
Klassiker aus BW - auch 
mit Links zu Rezepten. 
Entweder über den QR-
Code oder hier:

https://nussbaumwelt.net/plaetzchen/
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Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon- + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Goldstulle BönnigheimGoldstulle Bönnigheim | Hauptstraße 40 | 74357 Bönnigheim | Hauptstraße 40 | 74357 Bönnigheim

 ““ 07143 2590729 | www.goldstulle.de 07143 2590729 | www.goldstulle.de

Die Goldstulle bleibt vom 23.12.24 bis einschließlich den Die Goldstulle bleibt vom 23.12.24 bis einschließlich den 
03.01.25 geschlossen.03.01.25 geschlossen. Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage  Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.und einen guten Rutsch ins Jahr 2025.

Ab sofort bieten wir jede Woche Ab sofort bieten wir jede Woche 
immer ab Freitag, eine leckere immer ab Freitag, eine leckere 
Torten- und Kuchenauswahl an.Torten- und Kuchenauswahl an.
Kuchen mit Heißgetränk  5,00 EuroKuchen mit Heißgetränk  5,00 Euro
Öff nungszeitenÖff nungszeiten
Mo., Di., Do. 9.00 - 14.00 UhrMo., Di., Do. 9.00 - 14.00 Uhr
Mi� woch  RuhetagMi� woch  Ruhetag
Fr. - So.  9.00 - 18.00 UhrFr. - So.  9.00 - 18.00 Uhr

Geflügel + Obst

In Erligheim – Richtung Freudental, Telefon 0 71 43 / 2 83 71
Geöffnet: Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr, Sa. 8.00 – 18.00 Uhr

Weihnachtsbäume
zu verkaufen
täglich 10 -18 Uhr
Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten schöne Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

• Äpfel • Birnen • Kartoffeln • Säfte
+

J

J

J

J

JJ
J

J

Wir wünschen ein 
bodengutes 2025
mit viel Leidenschaft
und wertvollen 
Begegnungen
Bönnigheim . 07143 / 272277
www.bodengut.deVerkauf . Vermietung

ERÖFFNUNG NACH UMBAU
An der B27 Kirchheim (im Krümmling 1) in Richtung Lauffen a. N.

KIRCHHEIM AM NECKAR
 07143 9 16 14

Größer!Größer!
Schöööner!Schöööner!
Schmecken!Schmecken!
Staunen!Staunen!

Weihnachtsbaumverkauf
Wir wünschen allen 
unseren Kunden ein 

schönes Weihnachtsfest 
und ein gesundes

neues Jahr.  

Über 15 versch. Apfelsorten sowie 
Über 15 versch. Apfelsorten sowie 

Kartoffeln, Gemüse, Backwaren von 
Kartoffeln, Gemüse, Backwaren von 

regionalen Erzeugern.regionalen Erzeugern.

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 16.00 Uhr
Wochenmarkt Sa. 8 – 12 Uhr in der Alten Kelter, www.obsthalle-kirchheim.de










LIEBE GÄSTE, 
WIR WÜNSCHEN EIN BESINNLICHES 

WEIHNaCHTSFEST uND EINEN GuTEN RuTSCH INS 
NEuE JaHR. WIR BEDaNKEN uNS FÜR IHR 

VERTRauEN IM JaHR 2024! 
aN HEILIGaBEND uND SILVESTER HaBEN WIR VON 09:30 – 14:00 uHR GEÖFFNET

Postfiliale Kirchheim am Neckar
Mo, Mi, Do, Fr: 09:30 – 22:00 Uhr
Di + Sa: 09:30 – 18:00 Uhr
Sonn- und Feiertags geschlossen

Solarium-Kosmetik

Bonuskarten
Pakete, Päckchen,
Briefmarken, Express,
Postident, Retouren


